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Sachregiſter 
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Sachregiſter 


Diefes Regifter umfaßt den III. Band S. 2249—3328 (heft 36 bis 53) 


Bei Zitaten, die nicht ohne weiteres erkennen laſſen, ob es fih um Zivil- oder Strafrecht handelt, ift in Klammern „ZR.“ bzw. „StR.“ angefügt. 


Ein Kreuz + vor der Seitenzahl bedeutet, daß es fih um eine Entſcheidung handelt, der eine Anmerkung beigefügt iſt. Die Abkürzung „Anm.“ 
hinter der Seitenzahl bedeutet, daß der zitierte Rechtsgedanke nicht in der Entſcheidung, ſondern nur in der dazugehörigen Anmerkung enthalten iſt. 


Abwäſſerableitung (Pol Verw.) 3004 67 
Ahwertungsgewinne 
Das Geſetz über A. Schrifttum 2390 
Abzahlungsgeſchäft 
Inwieweit berührt die Verpflichtung zur 
Rückgabe von Käuſerwechſel beim A. 
den Herausgabeantrag? 3148 
Zur Frage der Zuläſſigkeit der Zwangs⸗ 
vollſtreckung des Abzahlungsverkäufers 
in die Kaufſache 3256 39, insbeſ. unter 
Anwendung des 8 825 BPI. 2300357 
3059 4% 3206 3207 
Bei Verkauf eines Kraftwagens unter 
Eigentumsvorbehalt und Abtretung et⸗ 
waiger Verſicherungsanſprüche aus der 
vom Abzahlungskäufer abgeſchloſſenen 
Kaskoverſicherung an den Verkäufer 
im voraus iſt Verkäufer zur Verwen⸗ 
dung der Verſicherungsſumme zur Wie⸗ 
derherſtellung des Kraftwagens ver⸗ 
pflichtet 3235 12 
Ackernahrung 
83 V 588 Ausſchließung des An- 
erbenrichters, der auf Grund eigener 
Sachkunde gutachtliche Auskunft über 
die Frage der Ackeruahrung erteilt 
hat 2993 51 
Adel 
Der Ajtand im Staat Friedrichs des 
Großen 2585 
Akkordlohn 
Akkordſyſtem auf der Grundlage des 
Stundenlohns. Garantie eines Min- 
deſtlohns 299454 
Akteneinſicht 
A. und Beſchwerde im förmlichen Dienſt⸗ 
ſtrafverfahren + 26209 
Umfang des Atrechts des Verteidigers, 
insbeſ. bzgl. „vertraulich“ überſandter 
Steuerakten f 2959 22 
Aktiengeſellſchaft 
Unklarheiten in der Geſchäftsführung u. 
Verantwortung bei der A.: Geſchäfts⸗ 
führung bei mehrgliedrigem Vorſtand 
ohne Vorſitzer mit Entſcheidungsbe⸗ 
fugnis 2525 E, 
Die Geſchäftsführung bei mehrgliedri⸗ 
gem Vorſtand mit Vorſitzer mit Ent⸗ 
ſcheidungsbefugnis 2528 او‎ 
Stellvertretende Vorſtandsmitglieder 
2528 
Die Haftung der Gründergeſellſchaft 3149 
Zur Frage der angemeſſenen Abfindung 
der bei der Umwandlung ausſcheiden⸗ 
den Aktionäre 3016 ۱ 7 
Deutſches Aktienrecht. Schrifttum 2805 


Keine Anwendung der Formvorſchrift des 
8 12 HGB. auf die Anmeldung der 
zum Vorſitzer des Aufſichtsrats und 


mäßige A. gemacht hat, in entjpre- 
chender Anwendung der ق8‎ 271, 272 
StGB. 2894 10 


Abſtammungsnachweis 
Schrifttum 3287 - 
Umſatzſteuerpflicht des Sippenforſchers fur 
die Einnahmen aus dem Beſchaffen 
von Urkunden uſw. zum Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſeiner Auftrag⸗ 
geber 3320 36 
Abtreibung d 
Selbſtändigkeit der einzelnen Straftat bei 
gewerbsmäßiger A. 22704 23347 
Beſtrafung des Verlobten, der es unter⸗ 
läßt, ſeine Braut von der beabſichtig⸗ 
ten A. abzubringen, wegen Beihilfe 
zur A. 30316 
Abtretung 
Die Stellung der Sozialverſicherungs⸗ 
träger bei Gehaltspfändungen und ⸗ab⸗ 
tretungen. Schrifttum 2264 
Iſt Löſchungsvormerkung für den Hypo⸗ 
thekengläubiger ohne Beſchränkung auf 
dieſe Eigenſchaft eingetragen, dann 
Annahme ſtillſchweigender A. des Lö⸗ 
ſchungsanſpruchs zuſammen mit der 
Hypothek möglich 3166 17 
Bei Verkauf eines Kraftwagens unter 
Eigentumsvorbehalt und A. etwaiger 
Verſicherungsanſprüche aus der vom 
Abzahlungskäufer abgeſchloſſenen Kas- 
koverſicherung an den Verkäufer im 
voraus iſt Verkäufer zur Verwendung 
der Verſicherungsſumme zur Wieder⸗ 
herſtellung des Kraftwagens verpflichtet 
3235 12 
Zur Frage, ob bei Sicherungs A. der Si⸗ 
cherungsnehmer mit der Einziehung 
der abgetretenen Forderung betraut 
iſt oder nicht 2350 29 
83 Ziff. 1 AnfG. Kongruente Erfüllung, 
wenn der Schuldner nach Zuſage an 
den Gläubiger, ihm durch A. von 
Eigentümergrundſchuld Sicherheit zu ge⸗ 
währen, ſpäter nach erfolgter Zwangs⸗ 
verſteigerung den Anſpruch auf Aus⸗ 
zahlung des auf die Eigentümergrund⸗ 
ſchuld entfallenden Teils des Verſtei⸗ 
gerungserlöſes an den Gläubiger ab- 
tritt 284133 
Klage des deutſchen Zeſſionars auf Erlaß 
des Vollſtreckungsurteils bzgl. eines 
von tſchechoſlowakiſchen Zedenten er⸗ 
wirkten auf Zahlung von Tſchechen⸗ 
kronen lautenden tſchechoſlowakiſchen 
Urteils 2299 35 
Eine dem Schuldner nur zur Einziehung 
abgetretene Forderung nicht zu ſeinem 
Vermögen gehörig i. S. des 8 288 
StGB. 2338 u 


* 


Abfindung 
Zur Frage der angemeſſenen A. der bei 
der Umwandlung ausſcheidenden Ak⸗ 
tionäre 3016 
Die Beſteuerung von A. bei Ausſchei 
SCH aus einem Dienſtverhältnis 2322 
715 


Ablehnung des Sachverſtändigen (StH) 
316110 3229 7 


Ablehnung des Schiedsrichters 3055 35 


Abſchlußgratifikation 
Zum Recht der Weihnachts- u. A. 72850 46 
Abſchreibungen 
8612 Guten, Zeitpunkt für Teil- 
wert A. 2496 35 f 2433 45 
$86, 7 EinkStch. Keine A. auf nicht 
ſelbſtändige Wirtſchaftsgüter wie nutz⸗ 
los gewordene Umbauten; A. nur auf 
das Geſamtgebäude t 2433 45 
88 6, 4 EinkStGG. Neben voller A. eines 
vorwiegend betrieblichen Zwecken die⸗ 
nenden Kraftwagens als kurzlebiges 
Wirtſchaftsgut kann gleichzeitig der auf 
die außerbetriebl. Benutzung des Wa⸗ 
gens entfallende Teil der Abnutzung 
dem Bilanzgewinn als Privatentnahme 
zugerechnet werden 3071 65 
97 ا5‎ 1610. 1934. Zuläſſigkeit der Ab- 
ſetzungen für Abnutzung bei einer gegen 
Entgelt erworbenen Anwalts⸗ oder 
Arztpraxis f 285451 
Abſchriften 
dgl. auch unter Urteils A. 
Von den Dienſtſtellen des Reichsarbeits⸗ 
RECH beglaubigte A. keine öffentl. 
kunden i. S. der 267 ff. StGB. 
ےت‎ S 88 ff. 8 
Abſtammung 
Die Einrede der Rechtskraft gegenüber 
Ge ne des unehelichen Vaters gegen 
ind auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
_ mäßigen A. و‎ s 
Zuläſſigkeit der Klage des rechtskräftig 
zur Unterhaltszahlung verurteilten un 
ehelichen Vaters auf Feſtſtellung des 
„ blutsmäßigen A. nur 
/ 0 6 1 GG) 
229029 3238015 chtlichen Intereſſe 
Klage des Kindes gegen ſeinen als ehelich 
geltenden Vater auf Feſtſtellung, daß 
nicht ane e GE ihm abſtamme, 
ni l os, daher Pflegerbeſtel⸗ 
lung geboten 7 eier 
Rechtliches Intereſſe des Kindes auf Feſt⸗ 
ſtellung „der blutsmäßigen A. von dem 
zwiſchenzeitlich verſtorbenen Sohn des 
Antragsgegners“ 3255 6 
Beſtrafung des Parteianwärters, der im 
Aufnahmeantrag der NS AP. gegen- 
über falſche Angaben über ſeine bluts⸗ 


Haftungsrecht, aber nicht nach dem 
BRÄNdG. Beamter ift 2481 18 

Verneinung des Verſchuldens des Rich⸗ 
ters, der bei Entſcheidung über zwei⸗ 
felhafte Rechtsfrage eine ſpäter von 
der Rechtſprechung gemißbilligte Stel⸗ 
lung einnimmt. Keine Verletzung der 
„ihm gegenüber Drittem obliegenden 
Amtspflicht“ i. S. des 8839 BGB. 
durch Aufſichtsrichter, der auf Dienſt⸗ 
aufſichtsbeſchwerde hin den Richter auf 
die Unrichtigkeit der von ihm getrof⸗ 
fenen Entſcheidung nicht hinweiſt. Ver⸗ 
ſchulden des Rechtsanwalts, der es 
unterläßt, gegen die unrichtige Ent⸗ 
ſcheidung Rechtsmittel einzulegen, iſt 
der wegen fahrläſſiger A. des Richters 
Schadenserſatz verlangenden Partei an⸗ 
zurechnen 2277 10 

Zur Frage der A. des Abteilungsrichters 
wegen mangelnder Überwachung des 
Eingangs und der Verwertung ange⸗ 
forderter Gerichtskoſtenvorſchüſſe 7 

Verwirkung der Anſprüche eines Beamten 
aus A. feines Vorgeſetzten f 3295 11 

Ermeſſensentſcheidung des Vorgeſetzten 
bzgl. Stellung des Strafantrags aus 
8196 StGB. zur Verfolgung einer 
Beleidigung. Umfang der Nachprüfung 
im Staatshaftungsprozeß wegen leicht⸗ 
fertiger Stellung des Strafantrags 
26132 

Verneinung des Vorliegens einer A eines 
Juſtizinſpektors betr. Verwahrung von 
Schriftſtücken 2287 24 

Ausſchluß des Klageanſpruchs aus 8 839 
BGB. durch Vorhandenſein einer, auch 
dem Kl. vor Klagerhebung nicht be⸗ 
kannten, anderweitigen Erſatzmöglich⸗ 
keit. Gleichartigkeit des Rechtsgrundes 
für Haftung des Beamten u. für Er⸗ 
ſatzanſpruch gegen den Dritten nicht 
notwendig. — Sorgfaltspflicht des No⸗ 
tars bei Unterrichtung des Darlehns⸗ 
gebers über die Belaſtungsverhältniſſe 
des Pfandgrundſtücks 2667 6 

Schadenerſatzanſpruch des Grundſtücks⸗ 
käufers gegen Notar, weil er infolge 
ſchuldhaft vom Notar unterlaſſener Be⸗ 
lehrung über ſeine Zweitſchuldnerhaf⸗ 
tung die Wertzuwachsſteuer an Stelle 
des im Ausland befindlichen Verkäu⸗ 
fers hat entrichten müſſen 1 2745 0 

Umfang der Amtspflicht des Notars, 
der freiwillige Verſteigerung vornimmt, 
bei Verwertung des Erlöſes 22759 


A. durch Polizeiverfügung, die ohne 
drohende gegenwärtige Gefahr Auf⸗ 
erlegung einer Handelsbeſchränkung 


ausſpricht 2398 5 

8839 BGB. Schuldhafte Verurſachung 
eines Unfalls durch Fahrer eines 
Reichspoſtkraftwagens, der mit dieſem 
in dienſtlichem Auftrage Briefſendun⸗ 
gen zu befördern hatte 7 

Schuldhafte Tötung eines Menſchen bei 
Ausübung einer militäriſchen Dienſt⸗ 
verrichtung als A. 275735 ` 

Für Wehrmachtsbeamte gilt nicht das 
Gef. über Beſchränkung der Rückgriffs⸗ 
haftung für Soldaten v. 7. April 1937, 
ſondern 823 DBG. Keine ausdehnende 
Anwendung des Geſ. v. 7. April 1937 
auf unmittelbare Schädigung des Dienſt⸗ 
herrn 2762 40 

Durch 873 Gef. über Verfahren in Ver- 
ſorgungsſachen Rechtsweg für auf A. 
geſtützte Anſprüche nicht ausgeſchloſſen 
2763 41 

Behandlung von Arbeitern, die mit der 
ſtaatlichen Fürſorgetätigkeit auf Gebiet 
der Strompolizei betraut, als Beamte 
i. S. des 8 839 BGB. 25454 


Sachregister 


Im Gebiet des ALR. vor 1909 zur Be- 
gründung des dinglichen Rechts an 
Erbbegräbnis Eintragung ins Grund⸗ 
buch nicht erforderlich 2362 45 

$8 197ff. II 22, 8017. Holznutzungsrecht 
als private Grundgerechtigkeit. Aufor 
derungen an den Beweis für deffen 
Entſtehung 29854 


Altenteil 

87 REG. In unmittelbarer Nähe der 
Hofſtelle gelegener, vom Eigentümer 
mit Familie bewohnter Neubau als 
Altenteilerhaus und damit erbhofzu- 
gehörig ۵ 

Verſagung der Genehmigung zur Ver⸗ 
äußerung des dem minderjährigen 
Sohn angefallenen Erbhofs an feine 
Mutter zwecks Sicherſtellung ihrer u. 
ihres 2. Ehemanns Arbeit auf dem 
Hof, da derſelbe Erfolg zu erreichen 
iſt mit langfriſtigem Pachtvertrag, Ein 
räumung von zeitlich begrenztem Nieß⸗ 
brauch für die Mutter und Verein⸗ 
barung von A. für ſie und ihren Ehe⸗ 
mann 2922 42 

Gemäß § 36 ERV auf Antrag Herab⸗ 
ſetzung von der der jetzigen Lebensord⸗ 
nung des Bauernſtandes nicht mehr 
entſprechenden A- und Ausſtattungs⸗ 
vereinbarungen 3064 55 

Erleichterte Löſchung eines A. gem. 8 23 
GBO. auch, ſoweit Pfändung u. über- 
weiſung des Rechts erfolgt ift 2830 22 

Vorkaufsrecht der Siedlungsunternehmen 
auch gegenüber Verträgen, die als 
Entgelt für die Überlaſſung des Grund⸗ 
ſtücks nur A. vorſehen 2829 21 


Amtsdelikte 
Gegenüber dem vorſätzlichen Handeln des 
Beamten, der unter Amtsmißbrauch 
die Vertrauensſeligkeit des Publikums 
zu Unterſchlagungen benutzt, keine Be⸗ 
rückſichtigung der Fahrläſſigkeit der Ge⸗ 
ſchädigten gem. § 254 BGB. 2399 6 
Geſetzeseinheit — nicht Tateinheit — 
zwiſchen 8 253 u. 8 339 III StGB. bei 
Ausübung des erpreſſeriſchen Zwangs 
durch Mißbrauch der Amtsgewalt 2270 4 
8351 StGB. Strafbarkeit von Falſch⸗ 
buchungen in Büchern, die nicht aus⸗ 
ſchließlich zu Kaſſezwecken oder zur 
Eintragung unkontrollierbarer Ein⸗ 
tragungen beſtimmt find 2951 14 
Angeſtellter der DAF. als Beamter i. ©. 
des 8 359 StGB. 3159 6, desgl. Lehr- 
ling 31597 
Amtsgericht 
Zuſtändigkeit des AG. zur Klage auf 
Feſtſtellung, daß die bereits rechts⸗ 
kräftig erfolgte Verurteilung zur Un⸗ 
terhaltszahlung des unehelichen Vaters 
für beſtimmten Zeitraum, auf den ſich 
die Verurteilung erſtreckt, nicht gilt 
26718 
Amtspflichtverletzung 
Hat ſich derjenige, dem Schadenerſatzan⸗ 
ſpruch auf Grund fahrläſſig begangener 
A. zuſteht, bei der Erhebung des Er⸗ 
ſatzanſpruchs für eine beſtimmte Scha⸗ 
densart die von ſeiner Verſicherung 
auf eine andere Schadensart gezahlte 
Entſchädigung anrechnen zu laffen? 
303919 
8839 BGB. Entfallen des Schadenerſatz⸗ 
anſpruchs gegen das Reich wegen einer 
von einem Beamten fahrläſſig began⸗ 
genen A. durch ſchuldhafte Nichtaus⸗ 
nutzung der Möglichkeit, den Schaden 
auf andere Weiſe zu beſeitigen 3164 16 
Beſtimmung des verantwortlichen Ge⸗ 
meinweſens für Perſon, die nach dem 


WA 


deſſen Stellvertreter gewählten Per- 
jonen zum Handelsregiſter durch Vor- 
ſtand der A. f 2281.16 
88 71, 73, 148 Alt. Anmeldung der 
Anderung der Satzung, ebenſo wie die 
des Vorſtands, zum Handelsregiſter 
durch Vorſtandsmitglied u. einen Pro- 
kuriſten in unechter Geſamtvertretung 
3121 25 
Entfernung der Feſtſetzung der Satzung 
über Sondervorteile (8 19 AktG.) u. Sach⸗ 
einlagen (820 AktG.) durch Satzungs⸗ 
änderung nicht, ſolange die Sonder⸗ 
vorteile noch gewährt werden F 275429 
88 84, 99 AktG. Für den mit Schadens⸗ 
erſatzanſpruch gegen Geſchäftsführer 
bzw. Vorſtands⸗ oder Aufſichtsratsmit⸗ 
glied einer GmbH., Genoſſenſchaft oder 
A. zuſammentreffenden und neben ihm 
beſtehenden Bereicherungsanſpruch Gel⸗ 
tung der eigenen Verjährungsvor⸗ 
ſchrift 2413 24 
§ 86 AktG. Zuläſſigkeit der Satzungsbe⸗ 
ſtimmung: Der Aufſichtsrat beſteht aus 
mindeſtens 3 Mitgliedern 2755 30 
8 1011 Akt. Zur Annahme einer Treu- 
pflicht der Aktionäre untereinander 
324787 
8114 dr. Beſchränkung des Aktionärs 
durch die Satzung in der Auswahl eines 
zur Ausübung des Stimmrechts zu be⸗ 
ſtellenden Bevollmächtigten f 2412 23 
Zuläſſigkeit von Abſtimmungsvereinba⸗ 
rungen auch unter der Geltung des 
AktG. v. 30. Jan. 1937 2833 26 
8 214 HGB. Nach Löſchung der A. ohne 
Liquidation im Handelsregiſter wegen 
Einſtellung des Geſchäftsbetriebes und 
Fehlens von Aktivvermögen weiterhin 
geſetzliche Vertretung durch den Vor- 
ſtand der A. 2834 27 
8313 Ziff. 3 HGB. Unrichtige Angabe 
über freie Verfügung des Vorſtands 
bzgl. einer Bankgutſchrift als Gegen⸗ 
wert der Kapitalerhöhung. Urſächlicher 
Zuſammenhang dieſes Verſtoßes mit 
dem einem künftigen Aktienerwerber 
durch den Erwerb von Aktien ent⸗ 
ſtandenen Schaden 3297 13 
Aktiblegitimation 
8 1 UnlWG. A. der Firma, über deren 
Geſchäftsführer eine tatſächliche Be⸗ 
hauptung aufgeſtellt wird 3052 29 
Agent 
vgl. unter Vertreter, kaufmänniſcher 
Alkoholgenuß 
Entziehung der Kraftfahrerlaubnis wegen 
Trunkenheit am Steuer 3279 
Eutziehung der Kraftfahrerlaubnis wegen 
Trunkſucht. Anforderungen an die Ver⸗ 
kehrszucht eines Radfahrers 2861 62 
Gefälligkeitsfahrt. Mitwirkendes Verſchul⸗ 
den des Mitfahrers, der ſich dem Kraft⸗ 
wagenfahrer anvertraut in Kenntnis 
der von dieſem in kurzer Zeit genoſ⸗ 
ſenen größeren Alkoholmengen 2278 12 
851 StGB. Bewußtſeinsſtörung infolge 
Alkoholwirkung, ohne daß „ſinnloſe“ 
Trunkenheit beſteht 22703 29472 3031? 
8 23017 StGB. Berufsfahrerfrage. Be- 
weiskraft der Alkoholblutprobe 2664“ 
Alkoholismus 
8 151 REG. Aberkennung der Bauern- 
fähigkeit eines übermäßigen Trinkers, 
auf den auch Alkohol- und Wirtshaus⸗ 
verbot nicht beſſernd wirkt 2919 40 
§ 1 III ErbkrNachwGdeſ. Dipſomanie. AM- 
koholmißbrauch im Zeitpunkt der Ent⸗ 
ſcheidung nicht erforderlich 68 
Allgemeines Preußiſches Landrecht 
Gemeingebrauch und Anliegerrechte an 
ſtädtiſchen Straßen nach ALR. 3201 


di 


Angeſtelltenverſicherung 
AngVerſch. Schrifttum 3022 
Angleichung der Bezüge )88 40 ff. VN- 
And.) 2429 41 255611 256416 2996 56 
Anhänger 
i. S. der RStraßVerkO. 2760 38 3053 33 
Anleiheſtockgeſetz 
Schrifttum 2538 
Anlieger 
Verhältnis zwiſchen Gemeingebrauch und 
Rechten der A. an ſtädtiſchen Straßen 
3202 
Annahme an Kindes Statt 
81759 BGB. Zum Ausſchluß des Erb⸗ 
rechts für die Annehmenden und die 
Verwandten der Annehmenden 2579 
Ablehnung des von der höheren Verwal⸗ 
tungsbehörde gem. Art. V S1 Gef. vom 
23. Nov. 1933 geſtellten Antrags auf 
Feſtſtellung der Nichtigkeit des Kindes⸗ 
annahmevertrags durch den Richter der 
freiwilligen Gerichtsbarkeit für den Pro⸗ 
zeßrichter nicht bindend 75 
Anordnungen, einſtweilige 
Zweifelsfragen betr. die e. A. nach dem 
Che. v. 6. Juli 1938 2708 
Die gebührenrechtliche Regelung des Ver⸗ 
fahrens nach 88 627, 627 b 3PO. 2313 
2710 


Anſchluß an Feſtſtellungsverfahren (8 55 
ES Bf) 2691 23 
Anſchlußberufung 
Zuläſſigkeit der im Patentnichtigkeitsſtreit 
erft nach Ablauf der in 8421 PatG. vor⸗ 
geſehenen Friſt eingelegten A. 2674 11 


Antenne 
überqueren von Straßen durch Hoch. 
und Gemeingebrauch 3205 


Antrag auf gerichtliche Entſcheidung 
A. a. g. E. gegen Steuerſtrafbeſcheid 234623 


Anwaltsaſſeſſor 
Auftreten von A. vor dem ArbG. 2650 
8 233 ZPO. Keine Wiedereinſetzung in 
den vorigen Stand bei Verſchulden des 

A. 3194 35 


Anwaltsgemeinſchaft 

Ablehnung des Schiedsrichters, der in 
A. mit dem früheren Gutachter der 
Partei ſteht, wegen Beſorgnis der Be⸗ 
fangenheit 3055 35 

Apotheker 
8421 StGB. Unterſagung der Berufs⸗ 
ausübung als A. 32903 
Arbeitsbeſcheinigung 
Der Entlaſſungsgrund auf der A. 2790 
Arbeitsbuch 

7. Anordnung z. Durchf. des Vierjahres⸗ 
plans. Zurückbehaltung des A. bei un⸗ 
berechtigter vorzeitiger Löſung des Ar⸗ 
beitsverhältniſſes durch den Arbeiter 
oder Angeſtellten f 319233 4 

Der vom Arbeitsamt auszufüllende Teil 
des A. iſt öffentliche Urkunde i. S. des 
8 271 StGB. Abgrenzung gegen $ 363 
EGB. und 817 der 1. Durchf VO. z. 
ArbBuhb. 27348 

Arbeitsdienſt 

Keine entſprechende Anwendung der Be⸗ 
ſtimmungen über Wehrpflichtentziehung 
— 88 140 ff. StGB. — auf den, der 
fih der A pflicht entzieht 2332“ 

Von den Dienſtſtellen des Reichs A. be⸗ 
glaubigte Abſchriften keine öffentlichen 
Urkunden i. S. der وق‎ 267 ff. StGB. 
2950 13 

Arbeitsfront, Deutſche 

Rechtliche Wirkungen der Vermögensein⸗ 
weiſung der DAF. gemäß Entſchädi⸗ 
gung3®. v. 9. Dez. 1937 2382 


Sachreg iner 


Anerkenntnisurteil 
8 826 BGB. Verſtoß gegen die guten Sit- 
ten durch Gebrauchmachen von einem 
rechtskräftigen, objektiv unrichtigen A. 
+ 2472 11 


Anerkennung ausländiſcher Urteile 
vgl. unter Ausländiſche Urteile 


Anfechtung 

Zur A. der mit einem Strohmann ab⸗ 
geſchloſſenen Geſchäfte 2531 

Zur A. der mit Juden abgeſchloſſenen 
Verträge 2534 

„Sachen“ i. S. des § 119 Abſ. 2 BGB. 
nicht nur körperliche Gegenſtände 2348 27 

Irrtumsanfechtung eines Antrags auf 
Dienſtentlaſſung 283831 

Unberechtigte Vertrags A. als poſitive Ver⸗ 
tragsverletzung; daher Schadenerſatz⸗ 
pflicht des Anfechtenden bzgl. der zur 
außergerichtlichen Abwehr der A. auf⸗ 
gewendeten Anwaltskoſten gem. § 276 
BGB. 311115 

Keine Auskunftspflicht des den Offen⸗ 
barungseid leiſtenden Schuldners bzgl. 
anfechtbarer Rechtsgeſchäfte 2685 22 


Anfechtungsgeſetz 
Die Gläubigeranfechtung außerhalb des 
Konkursverfahrens. Schrifttum 2266 
83 Ziff. 1. Kongruente Erfüllung, wenn 
der Schuldner nach Zuſage an den Gläu⸗ 
biger, ihm durch Abtretung von Eigen⸗ 
tümergrundſchuld Sicherheit zu gewäh⸗ 
ren, ſpäter nach erfolgter Zwangs⸗ 
verſteigerung den Anſpruch auf Aus⸗ 
zahlung des auf die Eigentümergrund⸗ 
ſchuld entfallenden Teils des Verſtei⸗ 
gerungserlöſes an den Gläubiger ab- 
tritt 284133 


Angehörige 
Begriff der A. im Steuerrecht 2515; des⸗ 
gleichen i. S. des StGB. 2950 12 


Angeſtellte 

vgl. auch unter Behörden A., Kranken⸗ 
kaſſen A., Sparkaſſen A. 

Bei Annahme von mitwirkendem Ver⸗ 
ſchulden des Kl. iſt auch ſchuldhafte 
Mitwirkung der A. des Bekl. bei der 
Schadensverurſachung zu prüfen 7 

Unerlaubte Handlung des A., der ver⸗ 
traglich — auch gemäß Abkommen 
von zwei öffentlich-rechtlichen Verbän⸗ 
den — übernommene Pflicht verletzt 
und dadurch Körperverletzung eines 
Dritten herbeiführt 316214 

8 1 UnlWG. Sittenwidrige Werbung des 
früheren A., der ſich ſelbſtändig ge⸗ 
macht hat, bei der Kundſchaft ſeines 
bisherigen Geſchäftsherrn für ſein eige⸗ 
nes Unternehmen 2904 18 

8 17 UnlWG. Sittenwidriges Erſchleichen 
und Verwerten von Betriebsgeheimnis 
durch Einſtellung eines bei dem Wett⸗ 
bewerber ausgeſchiedenen A. 3050 28 

Begriff des A. i. S. des Art. 1 88 1, 68 
RBeratMißbrG. 3226 

8 61 ArbGG. Erſtattungsfähigkeit der 
Reiſekoſten eines A. der Prozeßpartei 
2309 52 

Begriff des A. i. S. des als Tar O. wei⸗ 
tergeltenden Pr Aug Tar Vertr. 3070 ê: 

8 263 StGB. Erſchleichung einer Anſtel⸗ 
lung durch falſche Darſtellung der Vor⸗ 
bildung und Vorſpiegelung der Mb- 
legung ſtaatlicher Prüfungen t 2900 18 

UmjSt®. Unternehmer⸗, nicht At eigen⸗ 
ſchaft desjenigen, der in Gaſtſtätte den 
Gäſten als Wirt gegenübertritt 2500 + 

GewSt. Unterſcheidung zwiſchen ſtillen 
Geſellſchaftern und am Gewinn betei⸗ 
ligten A. 2500 42 


Amtspormund 
vgl. unter Vormund 


Analogie )8 2 StGB.) 

Wirtſchaftsſtraftat und § 2 StGB. 2518 

Der bei einem Teilnehmer vorliegende 
beſondere Tatumſtand i. S. des 8 50 
StGB. kann dem anderen Teilnehmer 
nicht mit Hilfe des 8 2 StGB. zuge- 
rechnet werden 6 4 

Keine entſprechende Anwendung der Be⸗ 
ſtimmungen über Wehrpflichtentziehung 
— 88 140 ff. StB. — auf den, der 
ſich der Arbeitsdienſtpflicht entzieht 
2332 4 

Beſtrafung des Mannes, der Minderjäh⸗ 
rigen bewußtlos macht, um ihn zur 
Unzucht zu mißbrauchen, nach 88 2, 
175 Ziff. 3 StGB. 31045 

88 2, 251 StGB. Beſtrafung eines unter 
Anwendung v. Betäubungsmitteln be⸗ 
gangenen Diebſtahls als Raub f 31023 

Beſtrafung der Abgabe falſcher Erklä⸗ 
rungen in von einer ſachlich unzuſtän⸗ 
digen Stelle hergeſtellten beglaubigten 
Abſchriften eines Urteils gem. 88 271, 
2 StGB. 2272 5 

Beſtrafung des Parteianwärters, der im 
Aufnahmeantrag der NSDAP. geger- 
über falſche Angaben über ſeine bluts⸗ 
mäßige Abſtammung gemacht hat, in 
entſprechender Anwendung der 88 271, 
272 StGB. 2894 10 


Anerbe 
Zugehörigkeit der fog. ſippenfremden Halb⸗ 
geſchwiſter eines verſtorbenen Bauern 
zum Kreis der A. berechtigten 2825 19 
Bei gegenſeitiger A einſetzung der Eigen⸗ 
tümer eines Ehegattenerbhofs ohne Be⸗ 
ſtimmung des A. des Überlebenden 
geht bei Tod der Frau nach dem 
Mann der Erbhof auf den nächſten 
geſetzlichen A. der Frau über 2676 13 
Das der Witwe eines vor dem 1. Juni 
1933 verſtorbenen Hofeigentümers auf 
Grund des Höfe. für Provinz Han- 
nover eingeräumte Recht zur Al beſtim⸗ 
mung aus dem Kreis ſeiner Abkömm⸗ 
linge ift bei Inkrafttreten des PrBäuerl⸗ 
ErbHoff. und des REG unberührt 
geblieben 3172 22 
übergang des Erbhofs auf minderjähri⸗ 
gen A., der infolge Jugend noch nicht 
wirtſchaftsfähig. Vormundſchaftsgericht⸗ 
liche Genehmigung des Vertrags, durch 
den Teil des Hofs an volljährigen 
Bruder überlaſſen wird, der den Reſt⸗ 
hof bis zur Selbſtändigkeit des Min⸗ 
derjährigen mit bewirtſchaften und für 
ihn ſorgen will 2352 52 
Der ſeit 1932 verſchollene Sohn eines 
1936 verſtorbenen Bauern kann im 
Feſtſtellungsverfahren, wer A. gewor⸗ 
den, für bauernunfähig erklärt wer⸗ 
den 2918 39 
Anerbengericht 
Das A. und ſei ilung. ift- 
Roc feine Abteilung. Schrift 
Anerbengut 
Gef. betr. Anerbenrecht bei Renten⸗ und 
Anſiedelungsgütern v. 8. Juni 1896. 
Erfordernis der Einwilligung der Mit⸗ 


erben zur Eintragung des Anerb 
eines A. 2405 14 CS "Et 


Anerkenntnis 

Kein ſtreitiges Urteil, ſondern Erklärung 
der Hauptſache für erledigt, wenn der 
Bekl. den Klageanſpruch anerkennt und 
der Kl. kein A. urteil beantragt f 2289 28 

Wann gilt A. des Interventionsbekl. 
als „ſofortiges“ i. S. des 8 93 7۶ 
3056 3? 


zicht des Arbeitnehmers auf den ihm 
durch Tar O. oder Arb ZV. verbürgten 
Schutz der A. 234421 


Argentinien 


Rückverweiſung des argentiniſchen Rechts 
hinſichtlich der Eheſcheidung. Im ar⸗ 
gentiniſchen Recht Scheidung einer Ehe 
dem Bande nach unbekannt, aber An⸗ 
erkennung der ausländiſchen Schei⸗ 
dungsurteile, wenn Scheidung im Ehe⸗ 
ſchließungslande erfolgte 2748 58 


Argliſt 


Gegenüber der Geltendmachung der Nich, 
tigkeit wegen Formmängeln Aeinwand 
begründet bei Verſtoß gegen Treu und 
Glauben durch Berufung auf den Form- 
mangel 7 2426 37 


Armenanwalt 


Die Beiordnung von A. im Erbgeſund⸗ 
heitsverfahren 2261 

Die Beiordnung von A. vor den Arbch. 
2653 


Die Beiordnung von auswärtigen A. in 
Patentſtreitſachen 2724 

Zur Frage der Beiordnung eines beſon⸗ 
deren Beweis A. 2487 25 

Beiordnung als A. für die Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung umfaßt nicht Tätigkeit in be 
ſonderen, ſich aus der Durchführung 
der Zwangsvollſtreckung entwickelnden 
EE 3.8. Interventionsprozeß 


Beiordnurg von A. durch Vormer. 
zur Vertretung des Mündels im 
Zwangsverſteigerungsverfahren unzu⸗ 
läſſig 242031 

In Ausnahmefällen ſtillſchweigende Aus- 
dehnung der Armenrechtsbewilligung 
und M.beiordnung auf in gerichtlichen 
Vergleich einzubeziehende, bisher nicht 
rechtshängige Anſprüche f 2420 82 

Armenrechtsbewilligung u. A beiordnung 
für Vergleichsabſchluß nach $ 118 a 
3PO. f 2559 12 

Beſtellung eines Verkehrs A. nur durch 
das Gericht, nicht wie beim Beweis⸗ 
ſubſtituten auch durch den prozeßbe⸗ 
vollmächtigten A. 3061 48 

Kein Beſchwerderecht des A. gegen Auf⸗ 
hebung ſeiner Beiordnung auf Antrag 
der Partei wegen behaupteter Ver⸗ 
letzung feiner Pflichten als A. t 2486 21 

Unzuläſſigkeit der Zurückweiſung des vom 
A. gem. 8 33 II RAD. beſtellten Ver- 
handlungsvertreters durch das Proz⸗ 
Ger. Anſpruch des ſich der widerſpre⸗ 
chenden Anſicht des ProzGer. beugen- 
den Rechtsanwalts, der infolge eigner 
Verhinderung zu teurer Erſatzmaß⸗ 
nahme gezwungen iſt, auf Erſtattung 
der Mehrkoſten aus der Reichskaſſe 
+ 2418 30 

8124 BPO. Wirkſamkeit der Verfügun⸗ 
gen über den Erſtattungsanſpruch von 
dritter Seite ebenſo wie durch den 
Erſtattungsſchuldner gegenüber dem A., 
der die Koſtenfeſtſetzung nicht im eige⸗ 
nen Namen betreibt 3259 + 

8124 ZPO. Vorausſetzung der Neufeſt⸗ 
ſetzung auf den Namen des A., der 
vorher Feſtſetzung für die Partei be⸗ 
trieben hat. Zeitpunkt des Aufhörens 
der Verfügungsbefugnis der Parteien 
3261 43 


Armenanwaltsgebühren 


Die gebührenrechtliche Regelung des Ver⸗ 
fahrens nach 88 627, 627b BPO. (VO. 
v. 27. Juli und 28. Sept. 1938) 2712 

Anſpruch auf volle A., wenn für den 
Rechtsanwalt der ihm zur Ausbildung 


Sachregiſter 


das Schweigen des Gefolgsmanns, dem 
nachträglich eine im Betrieb beſtehende 
von den geſetzlichen Arbeitsbedingun⸗ 
gen zu ſeinen Ungunſten abweichende 
Übung bekannt wird, als ſtillſchwei⸗ 
gendes Einverſtändnis mit der Ab⸗ 
weichung auszulegen? 3263 48 

8 2. Ableitung von Rechten und Pflichten 
der Beteiligten aus den Bedingungen 
des Arbeitsverhältniſſes unter Anwen⸗ 
dung des Grundſatzes der Trene- und 
Fürſorgepflicht 7 3193 34 

8 2. Rechtsnatur des Arbeitsverhältniſ⸗ 
ſes. Zur Frage der Entſtehung ver⸗ 
traglicher Anſprüche des Gefolgſchafts⸗ 
mitglieds allein auf Grund der Treu⸗ 
und Fürſorgepflicht des Betriebsfüh⸗ 
rers und entſprechender tatſächlicher 
feſtſtehender Handhabung, insbeſ. des 
Anſpruchs auf Ruhegeld 2562 14 

§ 57. Kündigungs⸗Widerrufsverfahren 
1 2431 48 


Arbeitspapiere 


RTar O. für das Baugewerbe. Pflicht zur 
Weiterzahlung des Lohnes bei ſchuld⸗ 
haft verſpäteter Aushäudigung der Ent⸗ 
laſſungspapiere. Beweislaſt F 5⁰ 


Arheitsrecht 


Das Arbeitsverhältnis als Gemeinſchafts⸗ 
verhältnis. Zum Entwurf eines Geſ. 
über das Arbeitsverhältnis 2509 


Schrifttum 

RArbG.⸗Kartei 2390 

A.⸗Kartei 2390 

Das deutſche A. 2391 

Die Arbeitsgeſetze der Gegenwart 2662 

Unternehmer und Betriebsführer in der 
gewerblichen Wirtſchaft 2608 

Die Ordnung der nationalen Arbeit 2612 

Sammlung der geſetzlichen Vorſchriften 
وہر‎ des Arbeitsverhältniſſes 


Schuldhaftes Verhalten beim Abſchluß 
eines Arbeitsvertrags durch Unterlaſ⸗ 
ſen des Hinweiſes auf für die Ver⸗ 
tragsdurchſührung erhebliche Umſtände 
2994 53 

8 826 BGB. Begriff der Sittenwidrig⸗ 
keit im A. der gleiche wie im ſonſtigen 
Rechtsleben 2309 51 


Arbeitsvermittlung und Arbeitsloſenver⸗ 


ſicherung 

Die dem unterſtützten Erwerbsloſen gem. 
8 91 IV ArbVermG. bei Pflichtarbeit 
gewährte Mehraufwandsentſchädigung 
kein Arbeitsentgelt, ſondern Erhöhung 
der Unterſtützung. Anſpruch des in 
neues Arbeitsverhältnis eingetretenen 
Arbeitsloſen gegen den Unternehmer 
auf Zahlung des reſtlichen Tariflohns 
nur nach Zurückzahlung der zu Unrecht 
bezogenen Unterſtützungsbeträge an das 
Arbeitsamt 2995 55 

8 90 GKG. Gebührenfreiheit der Reichs⸗ 
anftalt für A. u. A. 2305 


Arbeitszeit 


Auf Gärtnereibetriebe als landwirtſchaft⸗ 
liche Betriebe keine Anwendung der 
91٥۲88880 f 7 

Begriff des landwirtſchaftlichen Neben- 
betriebes gewerblicher Art i. S. des 
8 11 Arb ZO. v. 26. Juli 1934 3068 58 

8 27 ArbZD. Strafbarkeit von Überſchrei⸗ 
tungen der in einer Tar. feſtgeſetzten 
A. und Nichtgewährung der tariflich be⸗ 
ſtimmten Freizeiten. Unwirkſamer Ver⸗ 


8 


Ermächtigung der Rechtsanwälte zum 
Auftreten vor dem ArbG. durch die 
DAF. 2648 

Rechtswirkung der Ehren- und Diſzipli⸗ 
narordnung der DAF. 2850 4 

Erſtattungsfähigkeit der Reiſekoſten eines 
Angeſtellten der Prozeßpartei; Ver⸗ 
tretung der auswärtigen Partei durch 
die DAF. am Sitze des Prozeß. nicht 
erforderlich 2309 52 

§ 850 III BPO. Beitrag für die DAF. ift 
dem Schuldner, der Mitglied der DAF. 
iſt, pfandfrei zu belaſſen 3059 45 

88 267ff. StGB. Mitgliedsbücher der 
DAF. ſind keine öffentlichen Urkun⸗ 
den 3291 6 

Angeſtellter der DAF. als Beamter i. S. 
des 8359 StGB., daher im Fall der 
Beſtechung Anwendung der SS ff. 
StGB. 3159 5 


Arbeitsgericht 

Sachliche Unzuſtändigkeit oder Unzuläſſig⸗ 
keit des Rechtswegs bei Zuſtändigkeit 
des A. 2254 3186 +409 

Der Rechtsanwalt vor dem ArbG. 2648 

Der Vorſitzende des A. und LArbG. und 
ſeine Kammer. Schrifttum 3100 

Für vermögensrechtliche Anſprüche der 
öffentlichen Angeſtellten und Beamten 
aus ihrem Dienſtverhältnis kann der 
arbeitsgerichtliche Rechtsweg nicht durch 
Tard. ausgeſchloſſen werden 2999 60 

8 61 ArbGG. Erſtattungsfähigkeit der 
Reiſekoſten eines Angeſtellten der Pro- 
zeßpartei 2309 52 

861 ArbGG. Keine Erſtattung der Koſten 
für Zuziehung eines Prozeßbevollmäch⸗ 
tigten im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
erſter Inſtanz 2853 49 

891 2807. Frage der Erſtattungsfähig⸗ 
keit der Koſten auswärtiger Rechtsan⸗ 
wälte im Verfahren vor dem 98005. 
3264 40 

88 64, 69 ArbGG. Kein Begründungs⸗ 
zwang für die Zulaſſung der Beru- 
fung oder Reviſion im Urteil wegen 
grundſätzlicher Bedeutung des Rechts- 
ſtreits 3070 62 


Arbeitshaus 
Einſtellung des Verfahrens gem. § 1 II 
Straffreih®. umfaßt Unterbringung in 
A. (§ 42d StGB.) 3036 15 


Arbeitslohn 
dgl. auch unter Lohnpfändung 
Brutto» oder Nettolohn als Grundlage 
der Schadensberechnung? 2655 
Kein Anſpruch auf höheren A. wegen Er⸗ 
werbs beſſerer Fachausbildung wäh⸗ 
rend beſtehenden Arbeitsverhältniſſes 
2851 #7 
Akkordſyſtem auf der Grundlage des 
Stundenlohns. Garantie eines Min⸗ 
deſtlohns 2994 54 
Feſtſetzung von Verwirkungsklauſeln für 
Lohnanſprüche, auch für Überjtunden- 
vergütung, durch Zort, oder Betriebs⸗ 
ordnung. Geltung der Verwirkungs⸗ 
klauſel in Betriebsordnung auch für 
bei ihrem Inkrafttreten bereits be⸗ 
ſtehende Arbeitsverhältniſſe 2563 15 
Zur Frage der Verwirkung tarfflicher 
Lohnanſprüche 3262 46 
RTarO. für das Baugewerbe. Pflicht zur 
Weiterzahlung des Lohnes bei ſchuld⸗ 
haft verſpäteter Aushändigung der Ent⸗ 
laſſungspapiere. Beweislaſt F 2853 50 
Arbeitsloſigkeit 
vgl. unter Erwerbsloſigkeit 
Arbeitsordnungsgeſetz 
Schrifttum 2612 
Iſt unter Geſichtspunkt der Treupflicht 


29 


bei Aufnahme des Ergebniſſes der M. 
in den Tatbeſtand des Urteils 241728 
Terminsanſetzung „zur Beweisaufnahme 
und mündlichen Verhandlung an Ort 
und Stelle“ keine Anorduung der A., 
keine Beweisgebühr des Rechtsanwalts 
für Weitergabe an die Partei 2303 + 


Ausbildungszuwendungen )8 18 1 Ziff. 14 
ErbſchStG.) t 2437 50 


Ausbürgerung 
Erfordernis des Ehefähigkeitszeugniſſes 
für ausgebürgerte Staatenloſe ehemals 
deutſcher Reichsangehörigkeit 7 


Auseinanderſetzung 
vgl. unter Erbauseinanderſetzung 
Ausgleichsanſpruch nach 8 17 6ء‎ 


2417 28 7 2355357 235738 2760 37 
Ausgleichungspflicht (Erbrecht) 19 


Auskunft 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für den 
Unterlaſſungsanſpruch gegenüber einer 
auf Erſuchen der Deutſchen Reichs⸗ 
bahngeſellſchaft erſtatteten A. einer 
Fachuntergruppe über die ihr angehöo⸗ 
renden nichtariſchen Firmen 3304 7 


Auskunftspflicht 

Nach Einſtellung des Strafverfahrens 
wegen Verletzung der A. gem. VO. 
über A. v. 13. Juli 1923 i. Verb. m. 
88 10, 15 Waren VerkVO. v. 4. Sept. 
1934 auf Grund des Straffreih®. Un- 
zuläſſigkeit der Verhängung einer Ord- 
Aung raff wegen desſelben Vergehens 
1 3036 18 


Ausland 

„Zufließen“ von Einkünften aus dem 
A. an deutſchen Steuerpflichtigen i. S. 
des 8 11 EinkStG. 2883 

Die Vollſtreckung deutſcher Urteile, Koſten 
entſcheidungen und Schiedsſprüche im 
A. Schrifttum 3224 

Keine Anwendung der Befreiungsvor⸗ 
ſchrift des § 4 Ziff. 5a, b UmſStG. auf 
Lieferung elektriſchen Stroms durch 
ausländiſche Gemeinden und durch in⸗ 
ländiſches Erzeugerwerk über inländi⸗ 
ſche Zähler an ausländiſches Vertei⸗ 
lerwerk und von dieſem an inländiſche 
Abnehmer. Großhandelsbegünſtigung 
gem. 8 7 III UmſStG. für Lieferung 
von elektriſchem Strom 2859 59 


Ausländer 
816 ZPO. Erhebung der Scheidungs⸗ 
klage durch Ausländerin im Gerichts- 
ſtand des letzten inländiſchen gemein 
famen Wohnſitzes 2843 38 


Ausländiſche Urteile 
Begründung der Einrede der Rechtshäu⸗ 
gigkeit durch ausländiſche Klage, wenn 
das zu erwartende rechtskräftige Urteil 
fähig iſt, im Deutſchen Reich anerkannt 
zu werden 2844 40 


Auslandsrecht 
Univerſität Berlin, Inſtitut für A.: Vor⸗ 
leſungen Winterſemeſter 1938/39 2796 


Auslegung 

Keine Anwendung der A.regeln der 
88 2066, 2067 BGB. bei namentlicher 
Bezeichnung der in Betracht kommen⸗ 
den Perſonen im Teſtament 2475 1 

Eutſprechende Anwendung der 35 2066, 
2067 BGB. auf andere Fälle 2972 30 

K. eines gemeinſchaftlichen Teſtaments 
2478 22 31193 316920 

Grundſätze für die A. von Zort, 319436 

8 549 BP. Auf ein öffentlich⸗rechtliches, 
nach irreviſiblem Landesrecht zu be 


2 


Sachregiſter 


5 519 VI ZPO. Hemmungswirkung des 
erſten nach Berufungseinlegung ge- 
ſtellten A. trotz früherer Ablehnung 
des Armenrechts, außer wenn es nicht 
ernſtlich gemeint 3058 4! 

Entſtehung der gerichtlichen Prozeßgebühr 
bei gleichzeitiger Einreichung von Klage 
und A. 331124 


Armenrechtsverfahren 
Armenrechtsbewilligung u. Arm AnwBei⸗ 
ordnung für Vergleichsabſchluß nach 
§ 118 a 3PO. f 2559 12 
Keine Klagerücknahme mehr nach Ver⸗ 
gleich im A. 331124 


Arreſt 

Koſtenfeſtſetzung im لا‎ wie im Haupt- 
prozeß, wenn zunächſt im Vergleich im 
A.prozeß vereinbart wird, die Koſten⸗ 
entſcheidung ſolle der Hauptſache folgen, 
und danach im Hauptprozeß Vergleich 
ohne Einbeziehung der Akoſten erfolgt 
3056 38 


Arzt 

Handbuch des A rechts. Schrifttum 3099 

Feſtſetzung der Friedensmiete wegen nach 
dem 1. Juli 1914 begonnener Verwen⸗ 
dung der damals nur zu Wohnzwecken 
benutzten Wohnung zugleich zu kaſſen⸗ 
ärztlicher Tätigkeit 2403 11 

Wiederaufnahme des Verfahrens zur Be⸗ 
ſeitigung eines gegen einen Arzt er⸗ 
laſſenen Berufsausübungsverbots gem. 
8 421 StGB. 24708 

87 :ا5‎ 111 1934. Zuläſſigkeit der Ab- 
ſetzungen für Abnutzung bei einer gegen 
Entgelt erworbenen Arztpraxis f 2854 51 


Arzteausſchuß )8 184 BVG.) 08 


Aufrechnung 

VerglO. A. des Schuldners gegenüber 
nichtbeſtrittenen Vergleichsforderungen 
2253 

Gleichartigkeit der Forderungen i. S. des 
8 387 BGB., wenn einer reinen Geld- 
forderung der Anſpruch auf Leiſtung 
börſengängiger Wertpapiere oder auf 
Einwilligung in die Auszahlung von 
Geld gegenüberſteht 68 

Iſt das Gericht, das dem Klageantrag 
unter Vorbehalt der vom Bekl. geltend 
gemachten N. jtattgegeben hat, im Nach⸗ 
verfahren an die Annahme der Zuläf- 
ſigkeit der A. gebunden? Bei Bejahung 
des Klageanſpruchs dem Grunde nach 
unter Vorbehalt der A. verweiſt das 
BG. zur Entfcheidung über die Höhe 
des Anſpruchs in die erſte Inſtanz zu⸗ 
rück. Entſcheidung der Afrage weiter⸗ 
hin beim BG. anhängig 3190 32 


Aufſichtsrat der Aktiengeſellſchaft 
8 86 AktG. Zuläſſigkeit der Satzungsbe⸗ 
ſtimmung: Der A. beſteht aus min⸗ 
deſtens drei Mitgliedern 2755 30 


Aufwertung 
Kein Anſpruch auf A. von Haftpflichtver⸗ 
ſicherungsanſprüchen bei Antrag nach 
dem 1. Okt. 1926, auch wenn Verſiche⸗ 
rungsfall erft nach dieſem Zeitpunkt 
eingetreten 25518 
Wann iſt die Aufnahme des Sohnes in 
das Geſchäft des Vaters als ſtiller 
Teilhaber ſowie die A. des ſich für 
den Sohn ergebenden Guthabens als 
ausgleichungspflichtige Ausſtattung an⸗ 
zuſehen? 297129 
Augenſcheinseinnahme 
8 161 BPO. Unterlaſſung der Protokol⸗ 
lierung des Ergebniſſes einer gericht⸗ 
lichen Ortsbeſichtigung durch das BG. 


11621 i 
E Referendar aufgetreten ift 
Durch Überſchreitung des Rahmens der 
Beiordnung durch den Arm Anw. bleibt 
Erſtattungsanſpruch an die Reichskaſſe 
für die innerhalb der Beiordnung lie 
4 gende Tätigkeit unberührt 3258 10 
Keine Nachprüfung der Entſcheidung des 
ProzGer. betr. Beiordnung eines an- 
deren Arm Anw. wegen Verſchuldens 
des erſtbeigeordneten Arm Anw. im 
Verfahren betr. Feſtſetzung der A. 
F 2486 25 
Det vom Arm Anw. verſchuldeten Au⸗ 
waltswechſel Ausſetzung der Entſchei⸗ 
dung über ſeinen Erſtattungsanſpruch, 
bis feſtſteht, ob für die Inſtanz ein 
anderer Arm Anw. beſtellt wird 7 
Keine Anwendung des Art. I Abſ. 3 Arm- 
Anw. v. 13. Dez. 1935 auf Ehelich 
keitsanfechtungsklagen 3135 45 
8 14 RAcGebO. Anſpruch des Arm Anw. 
auf 5/10⸗Prozeßgebühr für Mitteilung 
der Slagerüdnahme an das Gericht 
bei nichtzugeſtellter Klage 3259 41 
Koſtenfeſtſetzung und Ausgleichung zwi⸗ 
ſchen Kl. und mehreren Bekl., die durch 
denſelben Arm Anw. vertreten ſind, im 
Fall des Obſiegens nur des einen 
Streitgenoſſen f 8184 44 
Hemmung der Verjährung des Gebühren⸗ 
anſpruchs des Arm Anw. gegen feine 
Partei während der Armenrechtsbe⸗ 
willigung. Verjährungsfriſt für den 
Beitreibungsanſpruch des Arm Anw. aus 
8 124 BPO. Verwirkung des Beitrei⸗ 
bungsanſpruchs 72488 27 


Armenrecht 

A.regelung gem. VO. v. 27. Juli und 
28. Sept. 1938 zum Ehe. 2315 2712 

Das Verhältnis der Koſtenvergünſtigung 
gem. 853 PatG. zum A. 3011 

Zur Frage der Gerichtskoſten bei Pfän⸗ 
dungsbeſchlüſſen in Armenſachen 2794 

8124 BPO. Betreibung der Koſtenfeſt⸗ 
ſetzung gegen den erſtattungspflichtigen 
Gegner durch den für die arme Partei 
beſtellten Gerichtsvollzieher, bevor ihm 
die Reichskaſſe erſtattet hat 2770 52 

8 125 open Nachzahlungsanordnung 
2303 41 3011 


Armenrechtsbewilligung 

Dauerwirkung des Armenrechtsgeſuchs, 
nachträgliche A. und Rückwirkungsan⸗ 
ordnung 2645 3259 41 

Stillſchweigende A. 2770 61 

Zur Frage der ſtillſchweigenden Aus⸗ 
dehnung der A. und ArmAnwBeiord⸗ 
nung auf in gerichtlichen Vergleich ein⸗ 
zubeziehende, bisher nicht rechtshän⸗ 
gige Anſprüche f 2420 32 f 3310 28 

wweiordnung für Ber-‏ ور وا 
up nach 8 118a BPS.‏ 259 $ 

Nach Zuſtellung der Scheidungsklage des 
Mannes Erledigung der Hauptſache 
durch Ausſöhnung der Parteien ohne 
Klagerücknahme. Frage der A. für die 
bisher durch Wahlanwalt vertretene 
Bekl. für die Fortſetzung des Verfah⸗ 
rens wegen der Koſten 2302 40 

Armenrechtsgeſuch 

Dauerwirkung des A., nachträgliche Ar⸗ 
menrechtsbewilligung u. Rückwirkungs⸗ 
anordnung 2645 > 
233 BPO. Rechtzeitigkeit des 7 Tage 

Soe Ablauf der Berufungsfriſt inge 
reichten A., das keine Angabe über 
Zeitpunkt der Urteilszuſtellung enthält 
2683 1? 


In Bauordnung kann beſtimmter Min- 
deſtabſtand der Baulichkeiten von einem 
öffentlichen Weg vorgeſchrieben wer⸗ 
08 ٤ 

Befugnis der B. zur Verhinderung der 
Störung des einheitlichen Straßenbil⸗ 
des 2863 64 3325 39 

Durch das Gef. über Wirtſchaftswerbung 
v. 12. Sept. 1933 iſt die Zuſtändigkeit 
der B.behörde zur Verunſtaltungsbe⸗ 
kämpfung nicht berührt worden. Ver⸗ 
hältnis zwiſchen voneinander abwei⸗ 
chenden B.verorönungen gem. Art. 4 
81 Ziff. 4 Won. und Ortsſatzun⸗ 
gen gem. § 2 Berunjtalt&. 3005 69 

Nichtigkeit wegen Verſtoßes gegen geſetz⸗ 
liches Verbot — 8 134 BGB. — nicht 
gegeben bei Verſtoß gegen die in B.⸗ 
verorduungen enthaltenen Verbote über 
Bebauung von Grundſtücken und Ver⸗ 
änderung baulicher Anlagen 2349 28 

Unzuläſſigkeit des Übergangs vom ordent- 
lichen zum objektiven Verfahren (poli⸗ 
zeiliche Beſeitigungsbefugnis im Brecht) 
in der Reviſionsinſtanz 247110 

Bauſparkaſſen A 
keine Sparkaſſen i ©. des § 1 
Ziff. 4 KörpStG. 2370 5 


Bauſparvertrag 
Pfändbarkeit des Anſpruchs auf Aus⸗ 
zahlung des Bauſparguthabens u. des 
Rechts auf Kündigung 2299 55 


Bayern 

8 565 II BPO. Nach Entſcheidung des 
BayObLG. über die erſte Reviſion 
Bindung des auf Grund der inzwiſchen 
ergangenen VO. über Anderung des 
Gerichtsweſens in Bayern v. 19. März 
1935 im zweiten Reviſions verfahren 
mit der Sache befaßten NG. an die 
rechtliche Beurteilung, die der Auf⸗ 
hebung des BG. zugrunde gelegt wor⸗ 
den iſt 3059 42 


Bazillenträger 
8 73 RJug Wohlfch. Fürſorgeerziehung 
nicht unausführbar, weil der Zögling. 
1 vi dauernder Iſolierung bedürftig 


Beamte 
ogi. auch unter Gemeinde B. 

Anrede von Vorgeſetzten 2386 i 
Bezeichnung der Ehefrauen und Witwen 
von B. im amtlichen Verkehr 2386 

DBG. Schrifttum 2265 3099 

Reichsbeamten⸗ und Beſoldungsrecht. 
Schrifttum 2265 

Einführung des deutſchen Brechts im 
Lande Sſterreich. Schrifttum 3156 

Verwirkung der Anſprüche eines B. aus 
der Verletzung der Fürſorgepflicht ſei⸗ 
nes Vorgeſetzten f 3295 11 

Keine Einſchränkung der Zuläſſigkeit des 
Rechtswegs gem. ق8‎ 143 DBG in Fäl⸗ 
len, in denen am 1. Juli 1937 eine 
Klage bereits nach dem bisherigen 
Recht zuläſſig erhoben war 3251 30 

82 PrawWegeErweitcg. Erfordernis des 
Vorbeſcheids bei Klage zunächſt nur 
auf Wartegeld, ſpäter auf Gehalt. Wirk⸗ 
ſame Bekanntmachung der Verſetzung 
eines preuß. Landrats in den einſt⸗ 
weiligen Ruheſtand durch zugeſtelltes 
Schreiben des RegPräſ. Ausſpruch der 
Dienſtentlaſſung eines Landrats i.e. R. 
durch PrMdJ. im Namen des Pr- 
MinpPräſ. Irrtumsanfechtung eines Mt- 
trags auf Dienſtentlaſſung 283831 


Beamtenentſchuldung 
Durchf⸗ und ErgVO. zum Gef. über Mb- 
tretung von Beamtenbezügen zwecks 


Sachregiſter 


worden, für bauerunfähig erklärt wer⸗ 
den 2918 39 

817 EHRB. Ordnungsmäßige Bewirt⸗ 
ſchaftung eines über 70% des Ein- 
heitswerts verſchuldeten Ehegattenerb⸗ 
hofs durch bauernfähigen Ehegatten 
bei fehlender oder geminderter B. des 
anderen Ehegatten. Anwendung der 
Neuregelung der EHRV auf z. Z. ihres 
Erlaſſes noch nicht abgeſchloſſene Ver⸗ 
fahren zur Klärung der Erbhofeigen⸗ 

ſchaft 277659 

Stellung des Antrags auf Befreiung 
vom Erfordernis der B. beider Ehe⸗ 
leute bei Ehegattenbeſitz gem. ۷ 
ERV während anhängigen Feſtſtel⸗ 
lungsverfahrens im Beſchwerderechts⸗ 
zug. Bei B. nur eines Ehegatten nur 
ausnahmsweiſe Feſtſtellung der Eigen⸗ 
ſchaft als Ehegattenerbhof 298746 

Zur Frage der Zuläſſigkeit des Antrags 
auf erneute Entſcheidung über die Erb- 
hofeigenſchaft eines Grundbeſitzes wegen 
berechtigten Grundes gem. 8 56 III 
Ech VfO, wenn die vorausgegangene 
rechtskräftige Entſcheidung Feſtſtellung 
über die B. des Hofeigentümers ent⸗ 
hält 3066 56 


Bauernrecht 
Drei Zeiten Deutſches B.: 
Die Stände im Staat Friedrichs des 
Großen 2584 
Die Bauernbefreiung 2588 
Die Neuordnung ſeit der national⸗ 
ſozialiſtiſchen Machtübernahme 2590 


Baugewerbe 

Bauunternehmer haben ſich zu Arbeits⸗ 
gemeinſchaften zuſammengeſchloſſen, die 
als ſolche dem Bauherrn gemeinſames 
Vertragsangebot macht. Kein Hinfäl⸗ 
ligwerden des Geſellſchaftsvertrags we⸗ 
gen Abſchluſſes des Bauherrn nur 
mit einem von ihnen 2740 16 

R Tard. für das Baugewerbe. Pflicht zur 
Weiterzahlung des Lohnes bei ſchuld⸗ 
haft verſpäteter Aushändigung der Ent⸗ 
laſſungspapiere. Beweislaſt f 2853 50 

88 35a, 53a GewO. Anforderungen an 
die theoretiſche und techniſche Vorbil⸗ 
dung eines B.treibenden, insbeſ. für 
Ausführung von Eiſenbetonarbeiten 
3325 40 


Baulichkeiten, ſtaatliche 
§ 823 BGB. Überwiegen der Erforderniſſe 
der Verkehrsſicherheit, wozu geregelte 
Überprüfung ſt. B. durch leitende Be⸗ 
amte gehört, gegenüber den Geboten 
der Sparſamkeit 2813 


Baupolizei 

Die baupolizeilichen Vorſchriften des 
Deutſchen Reiches u. Preußens. Schrift⸗ 
tum 2392 

Durch Anderung der Geſetzgebung oder 
der allgemeinen Anſchauungen kann 
urſprünglich polizeimäßiger Zuſtand zu 
polizeiwidrigem werden 231154 

Beurteilung der Frage, ob Bauwerk oder 
Anderung eines ſolchen ohne Geneh⸗ 
migung ausgeführt worden, nach dem 
z. Z. der Errichtung oder Anderung be⸗ 
ſtehenden formellen Baurecht. Maß⸗ 
gebendes Recht bei Inkrafttreten neuen 
materiellen Baurechts nach Bauerrich⸗ 
tung und danach vorgenommenem um⸗ 
geſtaltenden Umbau 2862 53 

Inkrafttreten einer Bauordnung. Rechts⸗ 
gültigkeit der PolVO., wonach bebaute 
Grundſtücke an ihren an öffentliche 
Freiflächen ſtoßenden Grenzen einzu⸗ 
friedigen ſind 3196 41 
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urteilendes Dienſtverhältnis übertra⸗ 
gene bürgerlich⸗rechtliche Begriffe der 
Vertrags A. ebenfalls durch das Rev. 
nicht nachprüfbar 2618 6 


Ausſchließung des Richters gemäß S 3 V 
EHBO. 2993 51 


Ausſchließung aus 
+ 241121 2752 28 


Außenpolitiſches Schulungshaus der NS- 
DAP. 2885 


Ausſetzung (8 221 StGB.) 
Abgrenzung zwiſchen „Ausſetzen“ und 
„Verlaſſen in hilfloſer Lage“ 2334 8 


Ausſetzung des Verfahrens 
Keine weitere ſofortige Beſchwerde gegen 
Beſchluß des EH G., der einen im Feſt⸗ 
ſtellungsverfahren nach 8 10 REG. im 
zweiten Rechtszug geſtellten Antrag des 
Eigentümers auf A. d. V. ablehnt 2925 44 


Ausſöhnung 
A. der Parteien im Eheſtreit 230240 
2304 +5 


Austattung 

Wann ift die Aufnahme des Sohnes in 
das Geſchäft des Vaters als ſtiller 
Teilhaber ſowie die Aufwertung des 
ſich für den Sohn ergebenden Gut⸗ 
habens als ausgleichungspflichtige A. 
anzuſehen? 297129 

§ 30 III REG. Dem geiſteskranken wei- 
chenden Erben, der wegen Unterbrin⸗ 
gung in Anſtalt das Heimatzufluchts⸗ 
recht nicht ausübt, verbleibt nicht An⸗ 
ſpruch auf Unterhaltsrente, ſondern 
nur auf A.betrag 2923 48 

Gem. 836 Eh RV auf Antrag Herab⸗ 
ſetzung von den der jetzigen Lebens⸗ 
ordnung des Bauernſtandes nicht mehr 
entſprechenden Altenteils⸗ und 2 ner, 
einbarungen 3064 55 


Autoſchlachthöfe 
Gej. über Verkehr mit unedeln Metallen. 
Erlaubniszwang für A. 303514 


Bank 

8 23 UrkStG. Verſteuerung der Verpfän⸗ 
dungserklärung über Bankdepot oder 
eguthaben, die der Bankkunde der Bank 
gegenüber zur Sicherung der Forde⸗ 
rungen, die der Bank aus der Ge⸗ 
ſchäftsverbindung mit ihm ſchon er» 
wachſen ſind und noch erwachſen wer⸗ 
den, abgibt 331731 


Bankrott 

Zur Frage der rechtlichen Einheit von 
Konkursverbrechen und »vergehen, die 
ſich auf dieſelbe 8٤ 
oder Konkurseröffnung beziehen 2735 

Bauernfähigkeit 

Bejahung der B. des ſein Anerbenrecht 
geltend machenden Sohnes, der von 
Beruf Bankbeamter, alle landwirtſchaft⸗ 
lichen Arbeiten verſteht und in Freizeit 
ſich ſtets auf dem Hof beſchäftigt hat 
2778 60 

Aberkennung der B. eines übermäßigen 
Trinkers, auf den auch Alkohol⸗ und 
Wirtshausverbot nicht beſſernd wirkt 
2919 49 

Dem Landwirt, der nach Umſchuldung 
im Oſthilfeverfahren ſeine Zahlungs⸗ 
verpflichtungen weiterhin nicht beachtet, 
aber ſeinen Verwandten freiwillig er⸗ 
hebliche Geldſummen zuwendet, iſt die 
B. abzuſprechen 0 41 

Der ſeit 1932 verſchollene Sohn eines 
1936 verſtorbenen Bauern kann im 
Feſtſtellungsverfahren, wer Anerbe ge⸗ 


OHG. (8142 968.) 


SH 


laſſenen — Bergwerkseigentums als 
die Grundſtückspacht des BGB. An⸗ 
ſpruch des Pächters gegen den Ver⸗ 
pächter auf Herausgabe der geförder⸗ 
ten Kohle; Bemeſſung des Schadener⸗ 
ſatzanſpruchs auf Geldzahlung bei Un⸗ 
möglichkeit der Herausgabe und Bös⸗ 
gläubigkeit des Erwerbers 3040 20 

Bedeutung der Aufhebung des 8 155 Pr⸗ 
Allg BergG., wonach künftige Entſchä⸗ 
digungsanſprüche von vor dem 1. Okt. 
1865 zum Bergwerksbetrieb berechtig⸗ 
ten Bergbautreibenden geſichert wur⸗ 
den 6 24 


Berichtigung des Steuerbeſcheids 

Beginn der Friſt des §9 Ziff. 1 at, 
StVO. für den Fall der Aufgabe des 
inländiſchen Wohnſitzes bei nachträg⸗ 
licher B. des Vermögensſteuerbeſcheides 
hinſichtlich des urſprünglichen Betrags 
und hinſichtlich des ſich nach der B. 
ergebenden Mehrbetrages 234522 


Berlin 

Ein Wort für den „Gerichtsſtand B.“ 
2464 

Reichsarbeitswerk B. 2466 

Univerſität B., Inſtitut für Auslands⸗ 
recht: Vorleſungen Winterſemeſter 
1938/39 2796 

Verfaſſung und Verwaltung der Reichs⸗ 
hauptſtadt B. Schrifttum 2392 

Befugnis des MEA. und der Beſchwerde⸗ 
ſtelle zur Erhöhung der Friedensmiete 
nach 8ق‎ 21 R Miet. ohne Mitwir⸗ 
kung der Preisbildungsbehörde, wenn 
dadurch der nach der Preisſtop VO. 
maßgebliche Mietzins nicht überſchrit⸗ 
ten wird. Ausnahmen hiervon bei Sen⸗ 
kung des vertraglichen auf den ge⸗ 
ſetzlichen Mietzins durch die Preis⸗ 
bildungsbehörde, wie in B. durch VO. 
v. 22. Dez. 1937 240413 

§ 14 VO. über Zuſtändigkeitsvereinheit⸗ 
lichung in Familien⸗ u. Nachlaßſachen. 
Beſchwerde gegen Beſchluß des AG. 
Berlin, der Abgabe an anderes Gericht 
ablehnt 3241 0 


Berufsfahrer (88 222 II, 230 II StGB.) 
26632 26644 28927,8 2949 s 


Berufsfragen 
Der berufliche Verkehr zwiſchen Rechtsan⸗ 
wälten und Rechtsbeiſtänden in Ver⸗ 
+ daj mit der Koſtenerſtattungsfrage 
85 


Der Parteiverrat in der Rechtſprechung 
des Ehrengerichtshofs 2659 

Dürfen wartende Rechtsanwälte ſich im 
Sitzungssaal aufhalten, in welchem eine 
Eheſache verhandelt wird? Bedarf es 
eines die Anweſenheit zulaſſenden Be⸗ 
ſchluſſes und ſeiner Protokollierung? 
2657 


Berufsverbot (8 421 StGB.) 
Wiederaufnahme des Verfahrens zur Be⸗ 
ſeitigung eines gegen einen Arzt er⸗ 
laſſenen Berufsausübungsverbots ge- 
mäß 8 421 StGB. 247087 
Unterſagung der Berufsausübung als 
Apotheker 32903 


Berufung Cp 
8 5112 ZPO. Unzuläſſigwerden des 
Rechtsmittels wegen Herabſinkens des 
Beſchwerdegegenſtands unter die er⸗ 
forderliche Rechtsmittelſumme im Lauf 
des Verfahrens 2909 28 
8 51817 BPO. B. gegen ein trotz nicht⸗ 
vorliegender Säumnis erlaſſenes Ver⸗ 
ſänmnisurteil 313239 
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Sachregiſter 


ieden Beiſtand ſtattfinden und das 
Kind gleich nach der Entbindung ſter⸗ 
ben zu laſſen 32252 

Beſtrafung des Verlobten, der es unter⸗ 
läßt, ſeine Braut von der beabſichtig⸗ 
ten Abtreibung abzubringen, wegen B. 
zur Abtreibung 30318 

Ohne Gewahrſam an der Sache nicht 
Mittäterſchaft, ſondern nur B. zur 
Unterſchlagung möglich 2949 10 


„Bekennende Kirche“ 
vgl. unter K. 


Beleidigung 

8826 BGB. B. durch Preſſeveröffent⸗ 
lichungen. Wahrnehmung berechtigter 
Intereſſen. Anſpruch auf Widerruf der 
B. 242436 i 

8 186 StGB. Schriftlich verübte, nicht 
öffentlich begangene B. durch Flaſchen⸗ 
poſt, die hinterher von anderen ge⸗ 
leſen wird 2892 6 

Keine Berufung des Rechtsanwalts, der 
eine ihm von dritter Seite zugetragene 
Behauptung über einen Zeugen ohne 
Nachprüfung ſchriftſätzlich vorträgt, auf 
8195 StGB. f 31046 

Verhältnis von Notzucht und B. 7 

Ermeſſensentſcheidung des Vorgeſetzten 
bzgl. Stellung des Strafantrags aus 
8 196 StGB. zur Verfolgung einer B. 
Umfang der Nachprüfung im Staats⸗ 
haftungsprozeß wegen leichtfertiger 
Stellung des Strafantrags 2613? 


Bereicherung, ungerechtfertigte 

Zum Strohmannproblem: Haftung des 
Hintermanns aus 8 812 BGB. 2531 

Zur Frage des Banſpruchs des Vermie⸗ 
ters gegen den Mieter, nachdem dieſer 
aus Räumen, die umgebaut oder ab⸗ 
geriſſen werden, ausgezogen iſt, ohne 
die ihm obliegenden Schönheitsinſtand⸗ 
ſetzungen auszuführen 3146 

8812 BGB. Hinterlegung des Dritt⸗ 
ſchuldners zugunſten mehrerer Gläu⸗ 
biger. Verpflichtung des in Wahrheit 
nichtberechtigten „Gläubigers“ gegen⸗ 
über dem wahren Gläubiger zur Ein⸗ 
willigung in die Auszahlung 28128 

Kein Banſpruch des Käufers eines 
Grundſtücks, der infolge ſchuldhaft vom 
Notar unterlaſſener Belehrung über 
ſeine Zweitſchuldnerhaftung die Wert⸗ 
zuwachsſteuer an Stelle des im Aus⸗ 
land befindlichen Verkäufers hat ent⸗ 
richten müſſen, gegen die Steuerbe⸗ 
hörde + 2745 20 

Feſtſetzung des Auseinanderſetzungsgut⸗ 
habens des ausſcheidenden DH-Gejell- 
ſchafters. Zur Frage der Berückſichti⸗ 
gung eines einem Dritten gegen die 
übrigen Geſellſchafter wegen zu Unrecht 
gezahlter Beträge zuſtehenden B.ar- 
ſpruchs 3047 26 

Für den mit Schadenerſatzanſpruch zu⸗ 
ſammentreffenden und neben ihm be⸗ 
ſtehenden B.anjpruch Geltung der eige- 
nen Verjährungsvorſchrift 2413 24 

Deviſenrechtliche Anbietungspflicht für 
B. forderungen in inländiſcher Wäh⸗ 
rung gegen Ausländer. Schwebezuſtand 
bei Vornahme eines genehmigungs⸗ 
bedürftigen Geſchäfts ohne Genehmi⸗ 
gung bis zur Entſcheidung über nach⸗ 
trägliche Genehmigung. Anſpruch auf 
Rückgewähr des Geleiſteten aus un⸗ 
gerechtfertigter B. erſt bei Eintritt 
der endgültigen Nichtigkeit gegeben 
+ 2896 12 

Bergrecht 

Weitergehende Wirkung der Verpachtung 

des — landesgeſetzlicher Regelung über⸗ 


B. Beſchwerde gegen Entſcheidung des 
Vollſtrer. über Antrag der Entſchul⸗ 
dungsſtelle auf einſtweilige Einſtellung 
der Zwangsvollſtreckung 2680 16 


Beamtenheimſtätten 
Geſ. über Abtretung von Beamtenbezü⸗ 
gen zum Heimſtättenbau. Pfändung 
des Anſpruchs auf Auszahlung des 
Bauſparguthabens und des Rechts auf 
Kündigung 2299 36 
Bedienungsgeld 
Pfändung des B. der Gaſtwirtsangeſtell⸗ 
e A beim ſog. Servierſyſtem 
331629 


Bedingter 86 

B.V. bei Warenzeichenverletzungen 3306 19 
Bedingung 

835 BGB. Einräumung von Sonder- 


rechten als B. für den Beitritt zu 
Verein 32299 


Beförderungsvertrag 
Verteilung der Beweislaſt, wenn aus der 
Sachlage zunächſt auf Sorgfaltspflicht⸗ 
verletzung des Beförderungsverpflich⸗ 
teten zu ſchließen iſt 297635 


Befreiungsanſpruch 
Vollſtreckung aus einem auf reine Geld⸗ 
zahlung gehenden B. nach 88 803 ff., 
nicht § 807 BPO. 3133 1 


Beglaubigung 

Rechtſprechung zu 839 RKoſt O.: B. von 
Unterſchriften 2700 

Keine Anwendung der Formvorſchrift des 
812 HGB. auf die Anmeldung der 
zum Vorſitzer des Aufſichtsrats und 
deſſen Stellvertreter gewählten Per⸗ 
ſonen zum Handelsregiſter durch Vor⸗ 
ſtand der Aktiengeſellſchaft f 2281 18 

Von den Dienſtſtellen des Reichsarbeits⸗ 
dienſtes beglaubigte Abſchriften keine 
öffentlichen Urkunden i. S. der 88 267 ff. 
StGB. 2950 18 

88 271, 2 StGB. Beſtrafung der Abgabe 
falſcher Erklärungen in von einer ſach⸗ 
lich unzuſtändigen Stelle hergeſtellten 
1 Abſchriften eines Urteils 

7 


Behürdenangeſtellte 
3 DBG. Friſtloſe Entlaſſung eines B. 
wegen Störung des Arbeitsfriedens 
durch fortgeſetzt kundgegebene Ableh⸗ 
nung der im Dienſt der Volksgemein⸗ 
ſchaft getroffenen Maßnahmen des 
Staates 2430 42 
Zuläſſigkeit des Rechtswegs für Auf⸗ 
rückungsſtreitigkeiten durch den Füh⸗ 
bergrundſatz für das Verhältnis der 
Behörden zu ihren Angeſtellten un⸗ 
berührt 2432 44 
8 40 BRUNdG. Grundſätze für Anglei⸗ 
chung der Bezüge von Gemeindean⸗ 
geſtellten an die Reichsbeamten 2564 16 
Rechtsanſpruch der Sparkaſſenangeſtellten 
auf Weihnachtszuwendung. Angleichung 
nach ER 40 ff. BRIDGE. 2996 56 
8 40 11 BRANdG. Keine Anwendung der 
Angleichungsmaßnahmen auf Ange⸗ 


ſtellte, deren Bezüge d 
ا‎ 229 8 züge durch TarVertr. 


Beihilfe 
Bei Kindestötung Beſtrafung der Kindes⸗ 
mutter nur nach 8 217 StGB., jedoch 
der Mittäter oder Gehilfen nach 88 211, 
212 61688. möglich. Rechtspflicht der 
Mutter einer Minderjährigen, dem ihr 
bekannten Vorhaben der Tochter ent⸗ 
gegenzutreten, eine Entbindung ohne 


814 VO. über Zuſtandigkeitsvereinheit⸗ 
lichung in Familien⸗ und Nachlaß» 
ſachen. B. gegen Beſchluß des AG. 
Berlin, der Abgabe an anderes Ge- 
richt ablehnt 3241 20 

Auch bei Inkrafttreten des Ehe. vom 
6. Juli 1938 erſt nach Erlaß des land⸗ 
gerichtlichen Beſchluſſes über die Rege- 
kung der Perſonenſorge hat das Gericht 
der weiteren B. die 88 81 ff. Ehech. zu 
berückſichtigen 2825 18 

8 72 RJugWohlfG. Nach Ablehnung der 
Aufhebung der Fürſorgeerziehung durch 
die landesgeſetzlich zuſtändige Fürſorge⸗ 
behörde und Aufhebung der Fürſorge⸗ 
erziehung durch das vom Antragſtel⸗ 
ler angerufene VormGer. Recht der 
Fürſorgeerziehungsbehörde zur ſoforti⸗ 
gen B. gegen den Aufhebungsbeſchluß 
241727 


Nach Ablehnung des Antrags des Schuld⸗ 
ners auf Vollſtreckungsſchutz nach 8 18 
BD. v. 26. Mai 1933 Umgehung der 
Beſtimmung, daß es dagegen keine 
B. gibt, durch Begründung des glei⸗ 
chen Antrags mit den Vorſchriften 
des VollſtrMißbrG. v. 13. Dez. 1934 
unzuläſſig 2849 44 

Auf Antrag des Gläubigers, den Schuld. 
ner, der die Verſicherung nach $ 19d 
VollſtrMaßn VO. v. 23. Mai 1933 ab- 
gegeben hat, zur Offenbarungseidslei⸗ 
ſtung zu laden, iſt Termin zu beſtim⸗ 
men. B. gegen Ablehnung der Ter⸗ 
minsbeſtimmung 2775 57 

Unzuläſſige Zurücknahme der B. gegen 
den Zuſchlagsbeſchluß 2277 10 

Keine Begründung der Zuſchlags B. der 
übrigen Miterben mit dem Verlangen 
eines einzelnen Miterben nach Sicher⸗ 
heitsleiſtung (88 67 ff. ZwVerſtG.) und 
deſſen Widerſpruch gegen Zulaſſung 
eines Gebots trotz unzureichender Si⸗ 
cherheitsleiſtung 2495 54 

83 10 SchuldBereind. Zuläſſigkeit der fo- 
fortigen B. gegen die teilweiſe Ableh⸗ 
nung des Antrags des Schuldners 
2907 20 

Durchf⸗ u. Grapp, zum Gef. über Ab- 
tretung von Beamtenbezügen zwecks 
Beamtenentſchuldung. B. gegen Ent⸗ 
ſcheidung des Vollſtrcher. über Antrag 
der Entſchuldungsſtelle auf einſtweilige 
1 ang der Zwangsvollſtreckung 
2680 16 


Keine weitere ſofortige B. gegen Beſchluß 
des EHG, der einen im Feſtſtellungs⸗ 
verfahren nach 310 REG im zweiten 
Rechtszug geftellten Antrag des Eigen ⸗ 
tümers auf Ausſetzung des Verfahrens 
ablehnt 2925 44 

Stellung des Antrags auf Befreiung 
vom Erfordernis der Bauernfähigkeit 
beider Eheleute bei Ehegattenbeſitz ge⸗ 
mäß 8 17 IV Ec RV während anhängi⸗ 
gen Feſtſtellungsverfahrens im B- 
rechtszug 2987 28 

Brecht desjenigen, der Antragsrecht ges 
mäß 8 27 II Ech RV beanſprucht, im 
Fall der Ablehnung ſeines Antrags 
2690 27 

Kein Brecht des LB gegen Beſchlüſſe 
der EHG, durch die über Verſorgungs⸗ 
anſprüche gem. § 36 Et RV ſachlich 
entſchieden worden 2990 49 

83 55 EH VfO. B.gericht hat Sachentſchei⸗ 
dung zu fällen, wenn nach Erklärung 


Sachregiſter 


8864, 69 ArbGG. Kein Begründungs⸗ 
zwang für die Zulaſſung der B. oder 
Reviſion im Urteil wegen grundſätz⸗ 
licher Bedeutung des Rechtsſtreits 
3070 62 


Berufungsbegründung 

Keine vorſchriftsmäßige B. bei Bezug⸗ 
nahme auf die zu anderen Akten ein⸗ 
gereichte B. eines anderen Bergi. 
21 

Bei Verwerfung der Berufung als un- 
begründet durch Beſchluß wegen Ver⸗ 
ſäumung der Berufungsfriſt Lauf der 
Friſt für die B. vom Tag der Be- 
rufungseinlegung ab unberührt 3132 40 


Berufungszurücknahme s 
Streitwert des Verluſtigkeitsurteils (8 515 
III 3PO.) 26175 3313 26 


Beſchlagnahme ` 
Wie hat das GBA. einen Antrag zu be⸗ 
handeln, wenn er während der Dauer 
einer nach 8 28 DurchfVoO. z. Dev. 
v. 4. Febr. 1935 angeordneten B. ein⸗ 
gegangen, die B. aber inzwiſchen auf⸗ 
gehoben wurde? 3122 28 


Beſchränkte Steuerpflicht 
Zur Ermittlung der inländiſchen Ein⸗ 
künfte beſchränkt ſteuerpflichtiger Kör⸗ 
perſchaften, die im Inland lediglich 
Verkaufstätigkeit betreiben f 2694 °1 


Beſchränkung des Rechtsmittels 

Streitwert bei zunächſt unbeſchränkt ein- 
gelegter Berufung, darauf in der Be- 
rufungsbegründung erfolgter B. auf 
Teil 236752 

88 GEG. Trotz beſchränkter Reviſions⸗ 
einlegung Berechnung der Gebühren 
der RevInſt. nach dem vollen Streit- 
wert bei Vorbehalt der Antragserwei⸗ 
terung durch den "engt 2493 80. Dazu 
Beſprechung: Hemmungswirkung des 
Rechtsmittels als gebührenrechtlicher 
Tatbeſtand? 2459 

B. der Reviſion auf die Nichtanordnung 
der Sicherungsverwahrung 28891 

B. d. R. auf Verſtoß der Geſamtſtraf⸗ 
bildung gegen 8 77 II StGB. 32897 


Beſchwerde 

Rechtſprechung zur Erinnerung und B. 
gem. § 13 RKoſtO. 2697 

Brecht der Notare in Grundbuchſachen 
3140 

8 568 BRI. Zuläſſigkeit der Begründung 
des die B. zurückweiſenden Beſchluſſes 
mit Grund, der vom Gericht erſter 
Inſtanz ausdrücklich als nicht ſtichhal⸗ 
tig verworfen worden. Neuer ſelbſtän⸗ 
diger B.grund nicht gegeben 268471 

Gegen unzuläſſige Entſcheidung in der 
Hauptſache iſt Berufung, nicht ſofortige 
B. gegeben f 2289 28 

§ 71 II ZPO. Sofortige B. gegen Ent- 
ſcheidung über Zurückweiſung der 
Nebenintervention, auch wenn ſie an⸗ 
ſtatt durch Zwiſchenurteil mit im End⸗ 
urteil erfolgt 2833 28 

Kein Brecht des Arm Anw. gegen Auf⸗ 
hebung ſeiner Beiordnung auf Antrag 
der Partei wegen behaupteter Ver⸗ 
letzung ſeiner Pflichten als Arm Anw. 
+ 2486 24 

Anwendung der durch Art.1 Teil 1 Kap. 3 
NotVO. v. 14. Mai 1932 eingeführten 
B.grenze nur auf Koſtenerſatz i. S. des 
8 4 GRG. f 2492 29 

8 30 FGG. Zuſtändigkeit der Kammer für 
Handelsſachen für B. betr. Beſtellung 
eines Notvertreters gem. 8 29 BGB. 
für Gewerkſchaft neuen Rechts 7 
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Zuläſſigkeit der B. des obſiegenden Kl. 
im Eheſcheidungsprozeß, der durch 
Klagerücknahme die zerrüttete Ehe auf⸗ 
rechtzuerhalten beabſichtigt 2296 31 

Keine Inlaufſetzung der 5⸗Monatsfriſt 
des § 516 3PO. durch Verkündung 
des Urteils in einem nicht ordnungs⸗ 
mäßig anberaumten Termin 2982 10 

5 519 III Ziff. 2 ZPO. Erfordernis der 
beſtimmten Bezeichnung der 6+ 
2769 £9 

8 519 VI BPO. Keine Wiedereinſetzung in 
den vorigen Stand, wenn die Partei 
durch Unfall zwar an der Geldbeſchaf⸗ 
fung verhindert, aber imſtande iſt, 
ihren Rechtsanwalt zwecks Erwirkung 
einer Verlängerung der Nachweisfriſt 
zu benachrichtigen 2682 18 

Gewährung der Wiedereinſetzung in den 
vorigen Stand, wenn der 22jährige 
Sohn des Rechtsanwalts den Auftrag 
zur Ablieferung der Biſchrift bei Ge- 
richt nicht rechtzeitig ausführt 2081 29 

Rechtzeitigkeit des 7 Tage vor Ablauf 
der B.friſt eingereichten Armenrechts⸗ 
geſuchs, das keine Angabe über Zeit⸗ 
punkt der Urteilszuſtellung enthält 
2683 19 

8519 VI BRO. Hemmungswirkung des 
erſten nach B.einlegung geſtellten Ar⸗ 
menrechtsgeſuchs trotz früherer Ableh⸗ 
nung des Armenrechts, außer wenn es 
nicht ernſtlich gemeint 3058 41 

Bei Beinlegung des Streitgenoſſen des 
Kl. für dieſen und Beteiligung des Kl. 
am B.verfahren liegt nur eine B 
und zwar des Kl. vor 248118 

Bei Zuſtändigkeit des ArbGG. an Stelle 
des angerufenen ordentlichen Gerichts 
liegt ſachliche Unzuſtändigkeit vor, da⸗ 
her Nachprüfung in سے‎ Inſtanz 
nur unter den Vorausſetzungen des 
8 528 BPO. 2253 3186 30 

Gegen unzuläſſige Entſcheidung in der 
Hauptſache iſt B., nicht ſofortige Be⸗ 
ſchwerde gegeben t 2289 28 

8537 BPO. Bei Mißbilligung des von 
der erſten Inſtanz angenommenen rein 
verfahrensrechtlichen Abweiſungsgrun⸗ 
des durch das BG. Entſcheidung des⸗ 
ſelben in der Sache ſelbſt unter Nach⸗ 
prüfung auch des weiteren, hilfsweiſe 
vom erſten Richter angenommenen Ab⸗ 
weiſungsgrundes 2844 40 

8538 Ziff. 3 ZPO. Nach Bejahung des 
Klageanſpruchs dem Grunde nach unter 
Vorbehalt der Aufrechnung verweiſt 
das BG. zur Entſcheidung über die 
Höhe des Anſpruchs in die erſte In⸗ 
ſtanz zurück. Entſcheidung der Auf⸗ 
rechnungsfrage weiterhin beim BG. 
anhängig 319032 

Streitwert bei zunächſt unbeſchränkt ein⸗ 
gelegter B., darauf in der Bbegründung 
erfolgter Beſchränkung auf Teil 2367 62 

Streitwert des Verluſtigkeitsurteils (5 515 
III 888. 3313 26 

Streitwert für B.inftanz in Unterhalts⸗ 
N Begriff der „Rückſtände“ 


Verhandlungsgebühr der beiden Prozeß⸗ 
bevollmächtigten, die nach B.einlegung 
gegen Scheidungsurteil zwecks Klage⸗ 
rücknahme Aufhebung des LGurteils 
beantragen 2423 33 

B.einlegung durch Patentinhaber im Pa⸗ 
tentnichtigkeitsſtreit, nachdem das Pat A. 
die Nichtigkeitsklage abgewieſen, aber 
im Patentanſpruch zur Klarſtellung 
Anderungen vorgenommen hat. Zuläf- 
ſigkeit der im Patentnichtigkeitsſtreit 
nach Ablauf der Friſt des § 42 ] PatG. 
eingelegten Anſchluß B. 267411 
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Beweisantrag 

Anforderungen an die Sorgfalt einer 
Partei, am Schluß eines langwierigen 
Rechtsſtreites beſtimmten B. bzgl. der 
noch vorzunehmenden Beweisaufnahme 
zu Dellen 2367 51 

Vorausſetzungen für die Zuläſſigkeit der 
Ablehnung eines B. auf Zeugenverneh⸗ 
mung (3R.) 2367 50 

§ 219 StPO. Zuſicherung des Vorſitzen⸗ 
den vor der Hauptverhandlung, daß 
die in ſchriftlich geſtelltem B. aufge⸗ 
ſtellte Behauptung als wahr unter⸗ 
ſtellt werde 2736 11 

8 244 StPO. Ablehnung des B. wegen 
„Unerreichbarkeit“ des Zeugen 3107 10 

Zur Frage, ob das Gericht wegen eige⸗ 
ner Sachkunde in der Beurteilung der 
Ausſagen Jugendlicher von Zuziehung 
eines Sachverſtändigen abſehen kann 
(StR.) 316111 

übergehung von Beweisanträgen nur 
dann Reviſionsgrund, wenn dieſe in 
der Hauptverhandlung vom Angekl. 
geſtellt worden oder der Angekl. vom 
Vorſitzenden dahin beſchieden worden, 
über ſeinen Antrag werde in der 
Hauptverhandlung Beſchluß gefaßt und 
der Antrag in der Hauptverhandlung 
nicht zur Sprache kommt 2346 25 

8 34 StPO. Erfordernis der Begründung 
des Beſchluſſes, durch den B. abge⸗ 
lehnt wird 2959 19 


Beweisaufnahme 

8 357 8905. Unwirkſamkeit der B. wegen 
Verletzung des Grundſatzes der Partei⸗ 
öffentlichkeit 3255 37 

Verwertung des perſönlichen Eindrucks 
des Berichterſtatters als Einzelrichter 
von Zeugen oder Partei im Urteil nur 
bei ſchriftlicher Niederlegung in den 
gem. 8 28511 ZPO. vorzutragenden 
Beweisverhandlungen 276748 2981 38 

Zur Frage der Beiordnung eines beſon⸗ 
deren Arm Anw. für die B. 248726 

8 261 StPO. Unzuläſſige Verwertung von 
einzelnen, aus überreichten Büchern 
entnommenen Beweistatſachen, die 
nicht Gegenſtand der Verhandlung ge⸗ 
weſen jind, im Urteil ٤6 


Beweis des erſten Anſcheins 
B. d. e. A. bei Kraftwagenunfall 227812 


Beweisgebühr des Rechtsanwalts 

Keine anwaltliche B 

1. bei Anordnung der Zeugenladung ge⸗ 
mäß 8 272 b 3PO. 

2. bei gerichtlicher Anſetzung eines Ter⸗ 
mins zur Beweisaufnahme und münd⸗ 
lichen Verhandlung an Ort und Stelle 
u. Weitergabe dieſer Anordnung durch 
Rechtsanwalt an Partei 2303 42 

Maßnahmen des Gerichts „in der An⸗ 
nahme des Einverſtändniſſes der Par- 
teien, falls nicht binnen beſtimmter 
Friſt widerſprochen wird“, keine ge⸗ 
richtliche Anordnung, deren Weiter⸗ 
leitung B. d. R. begründet 331326 

Entſtehung der B. d. R. im Fall der Auf⸗ 
lage, eine Urkunde erſt ſchaffen zu ER 
fen und dieſe dann vorzulegen 2771 

Bei Widerſpruch gegen Verwertung einer 
Beweisaufnahme aus früherem Prozeß 
und Antrag auf erneute Zeugenver⸗ 
nehmung keine B. für Urkundenbeweis⸗ 
erhebung 2304 48 

B. = Verkehrsauwalts 2423 34 


Beweisgebühr, gerichtliche d 
Rein reit der g. B. bei Ausſöhnung 
der Parteien im Eheſtreit mit nach⸗ 

folgender Klagerücknahme 2304 45 


Sachregiſter 


Betriebsgeheimnis 
§ 17 Unl WG. Sittenwidriges Erſchleichen 
und Verwerten von B. durch Tinſtel⸗ 
lung eines bei dem Wettbewerber aus⸗ 
geſchiedenen Angeſtellten 3050 28 
Gegenüber der Betriebsprüfung keine Be⸗ 
rufung des Steuerpflichtigen auf B. 
3071 66 
Betriebsordnung 
Feſtſetzung von Verwirkungsklauſeln für 
Lohnanſprüche durch Tard. oder Be- 
triebsordnung. Geltung der Verwir⸗ 
kungsklauſel in B. auch für bei ihrem 
Inkrafttreten bereits beſtehende Ar⸗ 
beitsverhältniſſe 2563 15 


Betriebsprüfung 
Handbuch der ſteuerlichen B. Schrifttum 
3021 


Gegenüber der B. feine Berufung des 
Steuerpflichtigen auf Betriebsgeheim⸗ 
niſſe 307166 


Betriebsriſiko 
Regelung des B. im Entwurf eines Ge⸗ 
ſetzes über das Arbeitsverhältnis 2510 


Betriebsveräußerung (8 14 EinkStG.) 
2855 52 


Betriebsvermögen 
B. und Privatvermögen im Einkommen⸗ 
ſteuerrecht: Gewinnbegriff 2452 
Die drei Vermögensgruppen: Notwen⸗ 
diges und gewillkürtes B., Privat⸗ 
vermögen 2453 
Abgrenzung des B. vom Privatvermö⸗ 
gen beim Vollkaufmann 2454, bei 
Minderkaufleuten, Qand- und Forſt⸗ 
wirten 2455, bei freien Berufen 2455 
Liebhaberei 2456 


Betrug 

Vorliegen von B., wenn der Getäuſchte 
eine Verfügung trifft, deren ſchädigende 
Wirkung auf ſein Vermögen ihm be⸗ 
mußt iſt 22691 

Erſchleichung einer Anſtellung durch fal- 
ſche Darſtellung der Vorbildung und 
Vorſpiegelung der Ablegung ſtaatlicher 
Prüfungen F 2900 16 

B. bei Handel mit gebrauchten Kraft⸗ 
wagen, an denen der Kilometerzähler 
zurückgeſtellt bzw. anderer Kilometer⸗ 
zähler eingebaut worden iſt 31575 

Uneheliches Kind als „Angehöriger“ i. S. 
des 8 263 V StGB. 2950 1? 

Tateinheit von B. und Meineid. Strafe 
aus 8 263 StGB. Frage des „beſon⸗ 
ders ſchweren Falls“ 24673 

Anwendung des 8 263 IV StGB. auch 
auf andere als die dort angeführten 
Beiſpiele 31057 

Bejahung der Eigenſchaft als Gewohn⸗ 
heitsverbrecher bei Beeinfluſſung des 
Täters durch Hang zu Betrügereien 
neben anderen Beweggründen 29471 

Entziehung des Führerſcheins wegen nicht 
mit dem Straßenverkehr in Zuſam⸗ 
menhang ſtehenden Eigentumsvergehen, 
3. B. B., Unterſchlagung 231255 3278 


Beurkundung 

Rechtſprechung zu 8 29 RKoſtO.: Gebüh⸗ 
ren für B. 2699 

Umwandlung von Gmbh. in neu zu er⸗ 
richtende KommGeſ. Anwendung der 
88 168 ff. FGG. auf B. des zugleich 
den Geſellſchaftsvertrag enthaltenden 
Umwandlungsbeſchluſſes. Erfordernis 
der Orts⸗ und Zeitangabe in notari⸗ 
ellem Protokoll gem. 8 176 JGG., bzw. 
in Anlage zum Protokoll + 2415 25 


des Auſchluſſes an ſofortige B. durch 
Antragsberechtigten der B.führer ſein 
Rechtsmittel zurücknimmt 2691 28 


8 464 JI StPO. Friſt zur B. gegen den 
auf Erinnerung der Beteiligten ergan⸗ 
genen Gerichtsbeſchluß 24719 

Akteneinſicht u. B. im förmlichen Dienſt⸗ 
ſtrafverfahren + 2620 

Beſchwerdeordnung 

für die Angehörigen 

Schrifttum 3224 
Beſitz 

Verlagerung der B.verhältnijfe bei Miet- 
verträgen infolge Eheſchließung eines 
Vertragsteiles 2594 

Beſoldung 
ء۶‎ und Brecht. Schrifttum 


der Wehrmacht. 


Anderungsvorbehalt im B.gejeg. Zur An⸗ 
wendbarkeit beſoldungsrechtlicher Kür⸗ 
zungsbeſtimmungen bei Gehaltsverein⸗ 
barung ٤ 

Die Angleichungsmaßnahmen der 88 40ff. 
571188. erfolgen durch innere Ver⸗ 
waltungsanweiſungen, ſetzen nicht 
Rechtsverordnungen, allgemeine Ver⸗ 
waltungsvorſchriften uſw. voraus; 
Form der Bekanntgabe nicht vorge- 
ſchrieben 2556 11 

840 BRANDS. Grundſätze für Anglei⸗ 
chung der Bezüge von Gemeindeange⸗ 
ſtellten an die Reichsbeamten ٤8 

Weihnachtszuwendungen unterliegen der 
GE nach 88 40 ff. 87111. 


„Bisherige Bezüge“ i. S. des 84 mem. 
Anwendung des 8 43 BRANDS. auf die 
übergangsleiſtungen des 8412 PW- 
HO. 2556 11 


$2 PrRWegErweitc h. Erfordernis des 
Vorbeſcheids bei Klage zunächſt nur auf 
Wartegeld, jpäter auf Gehalt 2838 31 
Beſtechung 
Angeſtellter der DAF. ift Beamter i. ©. 
des 8359 StGB., daher im Fall einer 
H gem. 88 331 ff. StGB. zu beſtrafen 


34 Bek. über die bei Behörden beſchäf⸗ 
tigten Perſonen v. 3. Mai 1917. Pflicht⸗ 
widrige Empfehlung einer Angelegen⸗ 
heit gegenüber dem Sachbearbeiter zur 
Berückſichtigung 32927 

Beſtellſchein 
Orderkopie und B. Schrifttum 2539 
Betäubungsmittel 
58 2, 251 StGB. Beſtrafung eines unter 
nwendung von B. begangenen Dieb- 
ſtahls als Raub + 31023 
Beteiligung 

vgl, auch unter Gewinn. 

517 Einkstch. Steuerpflicht der Ver- 
äußerung weſentlicher B. von „An⸗ 

2515 ما } 

miSt®. Zur Frage, ob die Höhe 
der Anſchaffungskoſten der B. an Ka⸗ 
ور‎ Kelch ft durch die Rückzahlung 
eines Teils des Kapitals der Gefell- 
ſchaft berührt wird f 2565 17 
Betriebsausgaben 

KörpStb. Abzug des Arbeitslohnes für 
die im wirtſchaftlichen Geſchäftsbetrieb 
der gemeinnützigen Körperſchaft be⸗ 
ſchäftigten Arbeitskräfte als B. 2370 58 

Betriebsführer 

Unternehmer und B. in der gewerblichen 

Wirtſchaft. Schrifttum 2608 


Bruchteilsgemeinſchaft 

B. der Eigentümer von zwei ideellen 
Grundſtückshälften, denen Geſamthypo⸗ 
thek daran gemeinſchaftlich als Eigen⸗ 
tümergrundſchuld zuſteht. Verteilung 
des auf die Eigentümergrundſchuld ent⸗ 
fallenden Teils des Verſteigerungser⸗ 
löſes durch das Verſteigerungsgericht 
3236 14 


Bücherreviſor 

Zur Auslegung und Abgrenzung der 
Ausnahmevorſchrift des Art. 1 8 5 
Ziff. 2 RBeratMißbrG. 284397 


Buchführung 

8 18 Ziff. 1 EintSt®.; 8 2 GewStch. B. 
für andere Perſonen als freie Berufs⸗ 
tätigkeit oder als gewerbliche Betäti⸗ 
gung 1 3070 63 

8402 apart, Steuerſtrafrechtliche Hafe 
tung des mit der B. für einen Ge⸗ 
werbetreibenden beauftragten Steuer⸗ 
beraters f 3109 11 


Bürgerliches Geſetzbuch 
Textausgabe 2612 
Plancks Kommentar zum BOB. nebſt 
Einf®. 3. Band: Sachenrecht. Shrift- 
tum 2803 
BGB. mit Ergänzungsgeſetzen. Schrift⸗ 
tum 3288 


Bürgerliches Recht 
B. R. im Dritten Reich. Schriftt. 3026 
Der Rechtspfleger. Teil I: B. R. Schrift⸗ 
tum 3287 


Bürgerſteuer 
KEE der Kinder bei der B. 
4 


Bürgſchaft 

Behandlung von Mitſchuldnern u. Bürgen 
alter Schulden gem. Schuld BereinG. 
v. 17. Aug. 1938 2445 3285 

Zur Frage, ob das Feſthalten an ner: 
pflichtung wegen Wegfalls der Ge⸗ 
ſchäftsgrundlage gegen Treu und Glau⸗ 
ben verſtößt 2809 6 


Dänemark 
Germanenrechte. Band 8: Däniſche Rechte. 
Schrifttum 3020 
Danzig 
Einführung des Erbhofrechts in D. 2592 
Darlehn 


Verdeckte Gewinnausſchüttung durch D. 
یسنہ‎ an die Geſellſchafter 


Datierung 
D. des notariellen Protokolls gem. 8 176 
FGG. f 2415 25 


Dauerdelikt 
Straffreiheit und D. 247110 


Dauerſchulden i. S. des GewStG. 2857 58 


Dentiſt 
vgl. unter Zahnarzt 
Detektei 
8 91 BPO. Erſtattungsfähigkeit von Çr- 
mittlungskoſten einer über die 


Glaubwürdigkeit von Zeugen der Gegen⸗ 
partei 2287 25 

891 BBO. Erſtattungsfähigkeit von De- 
tektivkoſten, die zur Vorbereitung der 
Zwangsvollſtreckung (Urteil auf Heraus⸗ 
gabe eines Kindes) erforderlich waren 
2844 39 


Deviſenrecht 
Das Kapitalfälligkeitsgeſetz v. 27. Mai 
1937: 
Anwendungsbereich 2719 


Sachregiſter 


B. d. G. an die Entſcheidung der mili⸗ 
täriſchen Dienſtſtellen über Entlaſſung 
von im Bereich der Wehrmacht be⸗ 
ſchäftigten Arbeitern und Angeſtellten 
2927 46 


Binnenſchiffahrt 
Haftung des Schiffers für durch eine an 
ſeinem Landungsſteg nicht ordnungs⸗ 
gemäß angebrachte Anzeigetafel ent⸗ 
ſtandenen Schaden 2358 40 


Blindheit 
8 224 21. Verluſt des Sehvermögens 
2948 6 7 


„Zu 81 N Ziff. 6 ErbkrNachwGeſ.“ 
Erbliche B. bei Erlangung ausreichen⸗ 
der Sehſchärfe durch operativen Ein⸗ 
griff f 291351 
Ererbte deletäre Kurzſichtigkeit 291432 
Organiſche Augenfehler als ſchwere kör⸗ 
perliche Mißbildungen 29143, desgl. 
Spaltbildungen der Augen 124 


Blutgruppenunterſuchung 
Der Beweiswert der Blutprobe. Schrift⸗ 
tum 2730 
Zurückweiſung des Antrags einer Partei 
auf Blutunterſuchung zwecks Blutgrup⸗ 
penbeſtimmung, der nur reine Aus⸗ 
forſchung bezweckt 281912 


Blutſchutzgeſetz 
Geſchlechtsverkehr i. S. von § 2 30329 
Abgrenzung zwiſchen Liebeswerbungen u. 
Geſchlechtsverkehr f 2339 15 
Sorgfältige Prüfung der Raſſezugehörig⸗ 
keit der Beteiligten durch das Gericht 
+ 2339 16 2951 15 


Erfordernis der Angabe der die Raſſe⸗ 
zugehörigkeit nachweiſenden Tatſachen 
im Urteil 31608 

Verſuch der Raſſenſchande f 28071 

Strafzumeſſung bei Raſſenſchande. Keine 
Strafmilderung wegen Fürſorge des 
Raſſenſchänders für das gezeugte Kind 
und wegen Beſtehens des Liebesver⸗ 
hältniſſes bereits vor Erlaß des B. 
2952 16 


88 2, 5. Bei Strafzumeſſung kein grund- 
ſätzlicher Unterſchied zwiſchen Raſſen⸗ 
ſchande und Raſſenverrat t 30323 

Beſchäftigung mit alltäglichen Haus⸗ 
haltsarbeiten erfordert nicht Vertrag. 
Verboten iſt auch Beſchäftigung von 
Schulmädchen im Kindesalter ۶ 


Bodenrecht 
Die württembergiſche Bodenverfaſſung. 
Schrifttum 2612 


Börſenkurs 
Zur Frage der Zugrundelegung des B. 
bei Bemeſſung der Abfindung für bei 
der Umwandlung ausſcheidende Aktio⸗ 
näre 3016 


Brandſtiftung 
Wochenendhäuschen als „Hütte“ i. S. des 
8 308 StGB. 1 31069 


Branntweinmonopol 

8 145 BranntwMonch. Regelmäßig Aus- 
ſpruch der Mithaftung des Betriebs⸗ 
inhabers. 81198 BranntmMonG.: Be- 
ſtimmung der Strafe nach Maßgabe 
des mit Sicherheit hinterzogenen be⸗ 
rechenbaren Mindeſtbetrages an Mono⸗ 
polerträgniſſen, erhöhte Strafe bei nicht 
پ8‎ feſtzuſtellenden Mehrbetrag 
2343 20 


Brauerei 
Sittenwidrige Brauereiverträge 23931 


*14 


Beweislaſt 

Zur Verteilung der B. bei Anſprüchen 
aus 8 463 BGB. 26131 

Verteilung der B., wenn bei Beförde⸗ 
rungs⸗, Dienſt⸗, Werk⸗ oder Gaſtauf⸗ 
mahmevertrag aus der Sachlage zu⸗ 
mächſt auf Sorgfaltspflichtverletzung des 
Beförderungs- oder Werkunternehmers, 
Dienſtverpflichteten oder Gaſtgebers zu 
ſchließen ift 2976 35 

RTarO. für das Baugewerbe. Pflicht zur 
Weiterzahlung des Lohnes bei ſchuld⸗ 
haft verſpäteter Aushändigung der 
Entlaſſungspapiere. B. f 2853 0 


Beweiswürdigung 
Umfang der Bipflicht des Gerichts gem. 
8 286 ZPO. in Ehelichkeitsanfechtungs⸗ 
prozeß 313138 
Unzuläſſigkeit der übernahme von Feſt⸗ 
ſtellungen eines ſtrafrichterlichen Ur⸗ 
teils durch den Zivilrichter ohne eigene 
B. 2998 59 
Verletzung des Grundſatzes der Münd⸗ 
lichkeit und Unmittelbarkeit der Ver⸗ 
handlung, wenn das Gericht den per⸗ 
ſönlichen Eindruck, den die Zeugen auf 
den Berichterſtatter gemacht haben, bei 
B. und Urteilsfindung verwertet, ob⸗ 
wohl keine Niederlegung im Verneh⸗ 
mungsprotokoll erfolgt 298138 2767 48 


Bewertung 

Sp 8:16:8. Zur Frage, ob die Höhe 
der Anſchaffungskoſten der Beteiligung 
an Kapitalgeſellſchaft durch die Rück⸗ 
zahlung eines Teils des Kapitals der 
Geſellſchaft berührt wird t 2565 17 

86 611514. Rückſtellungen für Reſerve⸗ 
anlagen, die für den Mobilmachungs⸗ 
fall ſchon jetzt zu ſchaffen ſind, und 
für Verluſte, die von der Mobilmachung 
zu befürchten ſind 3000 63 

88 6, 7 .11ا8‎ Keine Abſchreibungen 
auf nicht ſelbſtändige Wirtſchaftsgüter 
wie nutzlos gewordene Umbauten; Ab- 
ſchreibungen nur auf das Geſamtge⸗ 
bäude f 2433 45 

8612 Ginter, Zeitpunkt für Teilwert⸗ 
abſchreibungen 249635 f 2433 45 


Bibelforſcher 
Bekämpfung der Angehörigen der In⸗ 
ternationalen B.vereinigung als Staats⸗ 
feinde 2378 


Bierlieferungsvertrag 
Sittenwidrige Brauereiverträge 23931 


Bilanz 

Verſtoß gegen Treu und Glauben iſt im 
Feſthalten an Bürgſchaftsverpflichtung 
trotz Wegfalls der Geſchäftsgrundlage 
nicht ſchon deshalb zu erblicken, weil 
die Beteiligten die B. des Schuldners 
auf ſeine Geſchäftslage geprüft hatten, 
dieſe aber ſeine überſchuldung nicht im 
ganzen Umfang angaben 28096 


Billigkeitsrichtlinien für die Grundſteuer 
(Schrifttum) 2268 


Bindung der Gerichte 
Sind die Gerichte an die Entſcheidungen 
der Preisüberwachungsſtellen in Miet⸗ 
ſachen gebunden? 2725 
Ablehnung des von der höheren Ver⸗ 
waltungsbehörde gem. Art. VJ 8 1 Gef. 
v. 23. Nov. 1933 geſtellten Antrags 
auf Feſtſtellung der Nichtigkeit des 
Kindesannahmevertrags durch den Rich⸗ 
ter der freiwilligen Gerichtsbarkeit für 
den Prozeßrichter nicht bindend 297433 
8 468 RAbgD. bei Steuerflucht nicht an- 
wendbar 32275 
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Eheanfechtung 

E. wegen Abſtammung von nur einem jü⸗ 
diſchen Elternteil 2475 1 

Keine E. bzw. Eheaufhebung ($ 37 I Ehe.) 
wegen artfremden Bluteinſchlags von 1/16 
2824 17 

Behandlung der bei Inkrafttreten des 
Ehe. anhängigen Anfechtungsklage nun- 
mehr als Aufhebungsklage unter Anwen⸗ 
dung der entſprechenden Vorſchriften des 
Ehe. 3238 16 

Im Falle des § 203 II BGB. hat die 
Partei ein Verſchulden ihres Prozeß⸗ 
bevollmächtigten, insbeſ. bei der Friſt⸗ 
wahrung für die Ehe- und Ehelichkeits⸗ 
anfechtung nicht zu vertreten 3294 10 


Eheaufhebung 

E. und Eheſcheidung nach dem neuen Ehe®. 
Schrifttum 3223 

837 I Ehe®. Keine E. wegen artfremden 
Bluteinſchlags von ½/16 2824 17 

Behandlung der bei Inkrafttreten des 
Ehecß. anhängigen Anfechtungsklage 
nunmehr als Aufhebungsklage unter An⸗ 
wendung der entſprechenden Vorſchriften 
des Ehe. 3238 18 

Verhältnis von Scheidungsklage, Aufhe⸗ 
bungswiderklage und hilfsweiſer Schei⸗ 
dungswiderklage zueinander 3240 10 


Ehebruch 

Das Ehehindernis des E. im Ehe. vom 
6. Juli 1938 2706 

8 47 II 50:8. v. 6. Juli 1938. Zur Frage 
der abſichtlichen Ee und Er⸗ 
leichterung eines E. durch den Ehepart⸗ 
ner 2824 17 

8 826 BGB. Schadenserſatzanfpruch des 
Ehemanns, der dem als ehelich geltenden, 
tatſächlich im E. erzeugten Kinde Unter⸗ 
EN gewährt hat, gegen den Erzeuger 


Ehefähigkeitszeugnis 
Erfordernis des E. für ausgebürgerte Staa⸗ 
tenloſe ehemals deutſcher Reichsangehö⸗ 
rigkeit 2480 17 


Ehefrau 
Bezeichnung der E. und Witwen von Be- 
amten im amtlichen Verkehr 2386 


Ehegattenerbhof 

Auflockerung der Vorausſetzungen für die 
Entſtehung von E. 2592 

Bei gegenſeitiger Anerbeneinſetzung der 
Eigentümer eines E. ohne Beſtimmung 
des Anerben des Überlebenden geht bei 
Tod der Frau nach dem Mann der Erb- 
hof auf den nächſten geſetzlichen Anerben 
der Frau über 2676 13 

8 17 ERV. Ordnungsmäßige Bewirtſchaf⸗ 
tung eines über 70% des Einheitswerts 
verſchuldeten E. durch bauernfähigen Ehe- 
gatten bei fehlender oder geminderter 
Bauernfähigkeit des anderen Ehegatten. 
Anwendung der Neuregelung der EH RV. 
auf zur Zeit ihres Erlaſſes noch nicht ab⸗ 
geſchloſſene Verfahren zur Klärung der 
Erbhofeigenſchaft ٤٥ 

Stellung des Antrags auf Befreiung vom 
Erfordernis der Bauernfähigkeit beider 
Eheleute bei Ehegattenbeſitz gemäß 8 17 
IV Gomm während anhängigen Feſtſtel⸗ 
lungsverfahrens im Beſchwerderechtszug. 
Bei Bauernfähigkeit nur eines Ehegat⸗ 
ten nur ausnahmsweiſe Feſtſtellung der 
Eigenſchaft als E. 2987 4% 

8318 Ep RV. Erbhofeigenſchaft der von einer 
Hofſtelle aus bewirtſchafteten Beſitzung, 
die am 21. Dez. 1933 zum Teil einem 
Ehegatten als Volleigentümer, zum Teil 
dem anderen als Vorerben gehörte 278082 


Sachregiſter 


Begriff des „Einſteigens“ i. S. des § 2431 
Ziff. 2 StGB. nicht wörtlich zu nehmen 
29499 

Hineinklettern in offene Veranden als 
„Einſteigen“ i. S. des 8243 Ziff. 2 
StGB. 28929 

88 2, 251 StGB. Beſtrafung eines unter 
Anwendung von Betäubungsmitteln 
begangenen D. als Raub 75 


Dienſtaufſichtsbeſchwerde 

Keine Verletzung der „ihm gegenüber 
einem Dritten obliegenden Amts⸗ 
pflicht“ i. S. des 8 839 BGB. durch 
Aufſichtsrichter, der auf D. den Rich⸗ 
ter, der eine unrichtige Entſcheidung 
getroffen hat, auf die Unrichtigkeit nicht 
hinweiſt 227730 


Dienſtbarkeit, beſchränkt perſönliche 
Grundbucheintragung einer b. p. D. des 
Inhalts, daß Eigentümer von Ufer⸗ 
grundſtück die Einwirkungen gemäß 
88 152 ff. WaſſGeſ. unter Verzicht auf 
den geſetzlichen Schadenerſatzanſpruch 
zu dulden hat 312934 


Dienſtſtrafrecht 

Verhältnis zwiſchen friſtloſer Kündi⸗ 
gung und ſtrafweiſer Dienſtentlaſſung 
eines Krankenkaſſenangeſtellten 2998 59 

Fortgeſetzte Handlung im D. Begrenzung 
des Gegenſtands des Dienſtſtrafver⸗ 
fahrens durch die Anſchuldigungsſchrift 
t 281053 

Akteneinſicht und Beſchwerde im förm⸗ 
lichen Dienſtſtrafverfahren f 2620 


Dienſtvertrag 

Die Beſteuerung von Abfindungen bei 
Ausſcheiden aus einem Dienſtverhält⸗ 
nis 2322 2715 

Urkundenſteuerpflicht des Anwalts⸗Man⸗ 
datsvertrags als D.? 2457 2458 
2498 39 

D. auf beſtimmte Zeit i. S. des § 14 1 
Ziff. 1 UrkStG. 249738 

Begründung der Fürſorgepflicht aus 
$ 618 BGB. durch ſtillſchweigenden 
Vertrag über Leiſtung an einen Drit⸗ 
ten. Verjährungsfriſt der Schadens⸗ 
erſatzanſprüche aus § 618 BGB. 2308 49 

Verteilung der Beweislaſt, wenn aus der 
Sachlage zunächſt auf Sorgfaltspflicht⸗ 
verletzung durch den Dienſtverpflichte⸗ 
ten zu ſchließen ift 2976 35 

Beendigung des Dienſtverhältniſſes der 
Arbeiter, Angeſtellten und Lehrlinge 
nur durch Ausſcheiden aus dem Be⸗ 
trieb zum Erfüllen der aktiven Dienſt⸗ 
pflicht; bei Einberufung zu übungen 
iſt Urlaub zu gewähren 3069 60 


Dienſtzeugnis 242435 f 2927 47 


Doppelbeſteuerung 
Die deutſchen D.verträge. Schriftt. 2329 


Doppelbuchung eines Grundſtücks (8 38 
GBVfg.) 3046 25 
Drittſchaden 
Die Geltendmachung des D. Schrifttum 
2330 
Druckſchriften 


Bekämpfung der Verbreitung von D. 
ſtaatsfeindlichen Inhalts 2379 

Unlauterer Wettbewerb durch Verbreiten 
von D. jtrafbaren Inhalts. Verjährung 
der Strafverfolgung nach 8 22 PreßG. 
3229 6 


Edelſteine 
Hehlerei durch An- und Verkauf von E., die 
durch „Wachſen laſſen“ erworben worden. 
Kein Verbot des Ankaufs von E. in den 
Werkſtätten ſelbſtändiger E.ſchleifer 29491 


Zahlungsverbindlichkeit gegenüber dem 
Ausland 2720 
Fälligkeit 2720 
Folgen der Kapitalfälligkeit 2721 
Stundungsvereinbarung 2722 
Weitergabe der Zinsentlaſtung 2722 
Verhältnis zu anderen Geſetzen 2723 
Vertretung durch Rechtsanwälte im Ver⸗ 
kehr m. den üÜberwachungsſtellen 3019 
Grundriß der Deviſenbewirtſchaftung. 
Schrifttum 2328 
Das neue D. Schrifttum 2328 
8 6 VI Dev®. Beurteilung der Frage der 
deviſenrechtlichen Genehmigung für 
Verfügungen über das Vermögen einer 
bürgerlich⸗rechtlichen Geſellſchaft, deren 
ausländiſche Geſellſchafter gemeinſamen 
inländiſchen Vertreter beſtellt haben 
2756 32 
811 Gen. Fortſetzungszuſammenhang 
zwiſchen Aushändigen von Zahlungs⸗ 
mitteln an Ausländer und Aushändi⸗ 
gen an Inländer zugunſten eines Aus⸗ 
länders f 2467 4 
Wann iſt der rein tatſächliche Vorgang des 
Aushändigens von Zahlungsmitteln an 
Inländer als „zugunſten eines Auslän⸗ 
ders“ geſchehen anzuſehen? F 24674 
3107 10 
$8 13, 50 en Wahrnehmung der 
Rechte des Nebenkl. durch das Haupt⸗ 
zollamt bei Deviſenausfuhrvergehen 
2469 6 
835 en. Keine Anbietungspflicht des 
Deviſeninländers, der ſich der ihm im 
Ausland angefallenen Werte noch vor 
Rückkehr ins Inland wieder begibt 
3107 10 
8 35112 Dev. Deviſenrechtliche Anbie⸗ 
1 desjenigen, der für an⸗ 
deren die Verfügungsmacht über an⸗ 
bietungspflichtige Deviſenwerte ausübt. 
Unterbleiben der Einziehung gem. 8 45 
13 Dev., weil der Betroffene von 
der Zuwiderhandlung keine Kenntnis 
und keinen Vorteil gehabt hat. Haf⸗ 
tung des Vertretenen für Gelditrafe, 
Koſten u. Einziehung gem. § 46 Dev. 
2894 11 
88 38, 11, 13, 42 Dev. Nachträgliches An- 
bieten grundſätzlich nur perſönlicher 
Strafausſchließungsgrund, nicht für die 
Teilnehmer. Anbietungspflicht für Be⸗ 
reicherungsforderungen in inländiſcher 
Währung gegen Ausländer t 28961? 
8 42 Gen, Durch Aburteilung einer 
Straftat nur nach dem StGB. Ver- 
brauch der Strafklage hinſichtlich der 
Deviſenzuwiderhandlungen 2899 13 
345 Dev. Beginn der Friſt für Rechts⸗ 
mitteleinlegung auch für die vorſchrifts⸗ 
widrig nichtgeladenen Einziehungsbe⸗ 
Sieten mit der Urteilsverkündung 
6 


Rechtsgeſchäftliche Genehmigung gemäß 
88177, 185 BOV. ift Verfügung i. ©. 
des Art. II 8 5 der 10. DurchfVoO. z. 

n Devch. 3245 26 

Wie hat das GBA. einen Antrag zu 
behandeln, wenn er während der Dauer 
einer nach 828 DurchfVoO. z. Dev. 
v. 4. Febr. 1935 angeordneten Be- 
ſchlagnahme eingegangen, die Beſchlag⸗ 
nahme aber inzwiſchen aufgehoben 
worden ift? 312928 

Erklärung von auf Grund des Zeng. 
verhängten Geldſtrafen als durch die 
Unterſuchungshaft verbußt 29473 

Diebſtahl 

D. eines Scheckformulars und nachträg⸗ 
liche unbefugte Ausfüllung zur Ab- 
hebung. Tatmehrheit 233610 2347 28 


Die Vertagungsgebühr bei Anſetzung des 
2. Termins in E. 3012 

„E.“ i S. des Art. I Abſ. 3 ArmAnwGebG. 
v. 13. Dez. 1935 3135 45 


Eheſcheidung 


Auseinanderſetzungsverträge bei E. Schrift⸗ 
tum 2539 
Die ſteuerlichen Folgen der Unterhaltsrege⸗ 
lung bei E: 
Unterhaltsgewährung auf Grund geſetz⸗ 
licher Verpflichtungen 2446 
Unterhaltsgewährung aus Billigkeits⸗ 
gründen 244 
Unterhaltsgewährung 
Verpflichtung 2448 
Beiträge zum Unterhalt der Kinder 2450 
Unterhaltsverträge vor der Scheidung 
2451 
$ 1574 III BGB. Rechtfertigung des Mit- 
ſchuldigerklärungsantvags des Bekl. der 
bereits bei der Klagerhebung das Recht, 
die Scheidung wegen Verſchuldens des 
Kl. zu verlangen, verloren hatte 2817 1 
Verhältnis von Scheidungsklage, Aufhe⸗ 
bungswiderklage und hilfsweiſer Schei⸗ 
dungswiderklage zueinander 3240 19 
Zuläſſigkeit der Berufung des obſiegenden 
Kl. im Eheſcheidungsprozeß, der durch 
Klagerücknahme die zerrüttete Ehe auf⸗ 
rechtzuerhalten beabſichtigt 2296 31 
Entſprechende Anwendung des § 93 a ZPO. 
bei Scheidung auf Vorklage wegen Gei⸗ 
ſteskrankheit und Abweiſung der auf Ver⸗ 
ſchulden des Kl. geſtützten Widerklage 
3306 18 l 
Nach Zuftellung der Scheidungsklage des 
Mannes Erledigung der Hauptſache durch 
Ausſöhnung der Parteien ohne Klage- 
rücknahme. Frage der Armenrechtsbewil⸗ 
ligung für die bisher durch Wahlanwalt 
vertretene Bekl. für die Fortſetzung des 
Verfahrens wegen der Koſten 2302 40 
Kein Wegfall der gerichtlichen Beweis⸗ 
gebühr bei Ausſöhnung der Parteien im 
Eheſtreit mit nachfolgender Klagerück⸗ 
nahme 2304 48 
Verhandlungsgebühr der beiden Prozeß⸗ 
bevollmächtigten, die nach Berufungsein⸗ 
legung gegen Scheidungsurteil zwecks 
Klagerücknahme Aufhebung des LOUT- 
teils beantragen 2423 33 


ohne geſetzliche 


Internationales Eheſcheidungs⸗ 


recht 

Anwendung des Art. 17 IV EGBGB. nur 
auf die Scheidung ſelbſt, nicht auf ihre 
Nebenfolgen. — Schuldausſpruch im Ur- 
teil eines deutſchen Gerichts betr. Schei⸗ 
dung Schweizer Staatsangehöriger zuläſ⸗ 
fig, Verhängung der in Art. 150 3G. 
vorgeſehenen Wartefriſt jedoch unzuläſ⸗ 
fig 2750 2° 

Vornahme von E. und Eheſchließung durch 
ruſſiſche Staatsangehörige mit Wohnſitz 
im Deutſchen Reich nach ruſſiſchem Recht 
ungültig; aber Fortdauer der Gültigkeit 
der in Sopwjetrußland vollzogenen fatti- 
ſchen E. und Eheſchließung nach Ber- 
legung des Wohnſitzes ins Deutſche Reich 
2402 10 

Im früher ruſſiſchen Teil Polens Verluſt 
der politiſchen Zugehörigkeit zu örtlicher 
ſtändiſcher Organiſation durch längere 
Abweſenheit, daher kein Erwerb der pol- 
niſchen Staatsangehörigkeit, ſondern 
Staatenloſigkeit von Perſonen, die am 
1. Aug. 1914 von Rußland abweſend; 
alfo E. in Deutſchland möglich 2749 2 

Nach dem in Polen (Galizien) geltenden 
Recht Zuteilung des Kindes nach Schei⸗ 
dung der Eltern allein dem Wohle des 
Kindes entſprechend 2749 25 


Sachregiſter 


Urkundenſteuer. Verſteuerung der in Miet⸗ 
vertrag, den E. gemeinſam abſchließen, 
aufgenommenen Vollmacht des einen 
Ehegatten auf den anderen 3317 30 


Eheliches Güterrecht 

Iſt die vom Ehemann an die Frau erteilte 
Erlaubnis zum ſelbſtändigen Bezug der 
Einkünfte ihres eingebrachten Gutes (Gü⸗ 
terſtand der Verwaltung und Nutznie⸗ 
ßung) als Schenkung zu beurteilen? Wi⸗ 
derruf der Erlaubnis. — 8 1430 BGB. 
Freiwillige Überlaſſung des Vermögens 
der Frau zur Verwaltung des Mannes 
0 

Fortgeſetzte Gütergemeinſchaft nach weſt⸗ 
fäliſchem Güterrecht 2814 10 

8 2 Erbſch St. Berückſichtigung der Auffaſ⸗ 
ſung der Beteiligten bei zweifelhafter 
erbrechtlicher Güterrechtsauswirkung 
durch die Steuerbehörden 2858 58 


Ehelichkeitsanfechtung 

Im Falle des § 203 II BGB. hat die Par⸗ 
tei ein Verſchulden ihres Prozeßbevoll⸗ 
mächtigten, insbeſ. bei der Friſtwahrung 
für die Ehe⸗ u. E. nicht zu vertreten 
3294 10 

Umfang der Beweiswürdigungspflicht des 
Gerichts gemäß § 286 ZPO. in E. prozeß 
31815 

Keine Anwendung des Art. I Abſ. 3 Arm- 
315 v. 13. Dez. 1935 auf Etagen 
3135 45 


Ehemann 

Entſcheidungen des Prozeßgerichts im einſt⸗ 
weiligen Verfügungsverfahren betr. An- 
ordnung von Prozeßkoſtenvorſchüſſen des 
E. an die Ehefrau ſind für das Koſtenfeſt⸗ 
ſetzungsverfahren nicht bindend. Berück⸗ 
ſichtigung der vom E. vorſchußweiſe ge⸗ 
zahlten Koſtenbeträge in der Koſtenfeſt⸗ 
ſetzung 22887 


Ehemündigkeit 
Die E. nach dem EheG. v. 6. Juli 1938 


2706 


Ehenichtigkeit 

Zweifelsfragen der Vorſchriften des EheG. 
v. 6. Juli 1938 über die E. 2707 

Kein Anſpruch der Witwe eines Gefallenen 
oder infolge Dienſtbeſchädigung Verſtor⸗ 
benen, die eine ſpäter für nichtig erklärte 
Ehe eingegangen, auf Wiedergewährung 
der Witwenrente für die Zeit der Unter⸗ 
910 می‎ ta durch den Ehemann 
3194 37 


Eherecht 
Das neue E. Schrifttum 3020 
Internationales Ehe⸗ und Kindſchaftsrecht 
920 : europäiſchen Staaten. Schrifttum 
22 


Ausſchließung der Schlüſſelgewalt wegen 
fortgeſetzten Einkaufs der Ehefrau in jü⸗ 
diſchen Geſchäften 3114 17 

Art. 14 EGBGB. Beurteilung einer von 
Reichsdeutſchen im Ausland gemäß dem 
dort geltenden Recht formlos abgeſchloſ⸗ 
ſenen Ehe. Rechtsgültigkeit der in Sow⸗ 
jetrußland völlig formlos eingegangenen 
Ehe — faktiſche Ehe f 2549 8 


Eheſachen N 
Dürfen wartende Rechtsanwälte fih im 
Sitzungsſaal aufhalten, in welchem eine 
Eheſache verhandelt wird? Bedarf es 
eines die Anweſenheit zulaſſenden Be⸗ 
KE und feiner Protokollierung? 
2657 
Die gebührenrechtlichen Auswirkungen der 
verfahrensrechtlichen Anderungen in E. 
(VO. v. 27. Juli und 28. Sept. 1938) 
2313 2710 


* 16 


Ehe®. v. 6. Juli 1938 

Koſtenregelung bei Scheidung ohne Ver⸗ 
ſchulden ($ 55 EheG.) 2316 

Die Scheidungsklage nach 8 55 EheG. 2866 

Prozeſſuale Fragen zu § 55 50:8. 3082 

Unſelbſtändige Scheidungsgründe nach § 59 
II EheG. 3211 

Die Unterhaltspflicht des ſchuldig geſchie⸗ 
denen Ehemanns nach dem E. 3147 

896 Ehe®. Rückwirkende Verwirkung des 
Unterhaltsanſpruchs der Ehefrau? 3083 

Zweifelsfragen des neuen Eherechts 2706 

2. VO. z. Durchf. u. Ergänzung des E. 
v. 28. Sept. 1938 2710 

Schrifttum 2330 2391 2392 2662 2803 
3288 

Eheaufhebung und Eheſcheidung nach dem 
neuen Ehe. Schrifttum 3223 

Behandlung der bei Inkrafttreten des 
Ehech. anhängigen Anfechtungsklage 
nunmehr als Aufhebungsklage unter An⸗ 
wendung der entſprechenden Vorſchriften 
des EheG. 3238 16 

Verhältnis von Scheidungsklage, Aufhe⸗ 
bungswiderklage und hilfsweiſer Schei⸗ 
dungswiderklage zueinander 3240 19 

§ 47 II Ehe. Zur Frage der abſicht⸗ 
lichen Ermöglichung und Erleichterung 
eines Ehebruchs durch den Ehepart⸗ 
ner 282417 

An Stelle des Begriffs der Zumutung i. S. 
des § 1568 BGB. ift gemäß § 49 Ehe®. 
der Begriff der ſittlichen Rechtfertigung 
des Scheidungsbegehrens getreten 
+ 3042 21 

Wann iſt die häusliche Gemeinſchaft der 
Ehegatten als aufgehoben i. S. des § 55 
.ا:50‎ zu betrachten? 2973 32 

§ 80. Zur Frage des Entſtehens der Ver⸗ 
gleichsgebühr des Rechtsanwalts für Un⸗ 
terhaltsvereinbarung im Scheidungspro⸗ 
zeß f 3239 17 18 

Auch bei Inkrafttreten des EheG. v. 6. Juli 
1938 erſt nach Erlaß des landgerichtlichen 
Beſchluſſes über die Regelung der Per⸗ 
ſonenſorge hat das Gericht der weiteren 
Beſchwerde die SS 81 ff. EheG. zu berück⸗ 
ſichtigen 2825 18 

Regelmäßig auch künftig Ausſchluß des 
Scheidungsrechts durch prozeßrechtliche 
Präkluſion gemäß 8 616 ZPO., Ausnah⸗ 
men hiervon nach $ 94 I Ehe®. + 3042 21 


۱ Eheleute 


Zum Strohmannproblem: Übertragung des 
E der Ehefrau auf den vermö⸗ 
gensloſen Ehemann 2530 

Steuerliche Vergünſtigungen für E.: die 
Haushaltbeſteuerung im Eink.⸗ u. Ver⸗ 
mögenſteuerrecht 2512, Zuſammenfaſſung 
bei der Gewerbeſteuer 2513, Steuerver⸗ 
günſtigungen bei Erbſchaft⸗ und Schen⸗ 
kungſteuer 2514 

Ehefrau verunglückt als Inſaſſin des von 
ihrem Ehemann geſteuerten Kraftwagens 
bei Zuſammenſtoß mit anderem Kraft: 
wagen. Kein Ausgleichsanſpruch des 
Drittſchädigers gegen den Ehemann, dem 
nur leichtes Verſchulden zur Laſt fällt 
dr bau 

Zum Kündigungsrecht der Ehefrau als 
Mitmieterin gemäß § 569 BGB. beim 
Tode des Ehemanns f 3038 18 

Gemeinſchaftliches Teſtament 274822 31198 
3169 20 3318 33 

Koſtenerſtattungspflicht beim Obſiegen nur 
eines von mehreren durch denſelben 
Rechtsanwalt vertretenen Streitgenoſſen, 
wenn dieſe E. ſind und hinter ihnen Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft ſteht 3311 25 


~ 


la 


bei Minderkaufleuten, Land⸗ und 
Forſtwirten 2455, bei freien Berufen 
2455 
Liebhaberei 2456 
Die Beſteuerung von Abfindungen bei Aus- 
1 aus einem Dienſtverhältnis 2322 
27 
nes bei der Gründergeſellſchaft 
3153 
Wann ift eine Einnahme i. S. des 811 
EinkStG. zugefloſſen? 2880 
§ 17 EinkStG. Stpfl. der Veräußerung 
weſentlicher Beteiligungen von „Ange⸗ 
hörigen“ 2515 
Die Haushaltbeſteuerung 2512 
Die Folgen der Unterhalts regelung ber 
Eheſcheidung für die E. 2477 2450 f. 
EinkStG. Schrifttum 3288 


§ 2 II EinkStG. 1934. Einfluß der Eröff⸗ 
nung des Konkursverfahrens auf die ein⸗ 
kommenſteuerliche Behandlung des Ge⸗ 
meinſchuldners + 2693 25 

88 4, 5 EinkStG. 1934. Vorausſetzung der 
Steuerfreiheit eines Sanierungsgewinns 
iſt Sanierungsbedürftigkeit des Schuld⸗ 
ners 2369 58 2370 56 

8612 EintSt®. Zeitpunkt für Teilwert⸗ 
abſchreibungen 6 35 

86 Ziff. 2 EintSt®. 1934. Zur Frage, ob 
die Höhe der Anſchaffungskoſten der Be⸗ 
teiligung an einer Kapitalgeſellſchaft 
durch Rückzahlung eines Teils des Kapi⸗ 
talg der Geſellſchaft berührt wird 256517 

Sp EinkStG. Rückſtellungen für Reſerve⸗ 
anlagen, die für den Mobilmachungsfall 
ſchon jetzt zu ſchaffen ſind, und für Ver⸗ 
luſte, die von der Mobilmachung zu be⸗ 
fürchten find 3000 68 

88 6, 7 EinfSt®. Keine Abſchreibungen auf 
nicht ſelbſtändige Wirtſchaftsgüter wie 
nutzlos gewordene Umbauten; Abſchrei⸗ 
bungen nur auf das Geſamtgebäude. 
Zeitpunkt für Teilwertabſchreibungen 
T 2433 45 

88 6, 4 EintSt®. Neben voller Abſchrei⸗ 
bung eines vorwiegend betrieblichen 
Zwecken dienenden Kraftwagens als ۶۶ 
lebiges Wirtſchaftsgut kann gleichzeitig 
der auf die außerbetriebliche Benutzung 
des Wagens entfallende Teil der Abnut⸗ 
zung dem Bilanzgewinn als Privatent⸗ 
nahme zugerechnet werden 307165 

87 EintSt®. 1934. Zuläſſigkeit der Ab- 
ſetzungen für Abnutzung bei einer gegen 
Entgelt erworbenen Anwalts- oder Arzt⸗ 
praxis F 285451 

814 EintSt®. Behandlung der Veräuße⸗ 
rung des geſamten Inventars an den 
Pächter bei Verpachtung des Guts durch 
Gutseigentümer als Veräußerung des 
Betriebs 2855 = 

818 Ziff. 1 EintSt®.; 8 2 GewStG. Buch⸗ 
führung für andere Perſonen als freie 
Berufstätigkeit oder gewerbliche Betäti⸗ 
gung 1 3070 63 

88 18, 19 EinkStch. Vergütungen für 
Tätigkeit eines Rechtsanwalts als Mit⸗ 


glied des Juriſtiſchen Prüfungsamtes 
3001 54 Ca , 


49 Ziff. 2 EintSt®. Zur Ermittlung der 
$ ا‎ E Einkünfte beſchränkt ſteder⸗ 


ichti örperſchaften, die im Inland. 
pflichtiger Körperſchaf RE 


lediglich Verkaufstätigkeit 


2694 31 ا‎ 
sıı Ziff. 5 KörpStG. Bei Annahme der 


ng einer ſteuerlich ſelbſtänbigen, 
En, Stiftung durch Shen- 
ung ode Verfügung von Toes wegen 
sing des übertragenen Vermö⸗ 


Ei ۰ 
Ze T رم‎ 3 


Sachregiſter 


Der Parteiverrat in der Rechtſprechung des 
Ehrengerichtshofs 2659 

Für Rechtsanwalt, gegen den Vertretungs⸗ 
verbot beſteht, wird Stellvertreter nach 
SIE NAD. beſtellt, während des Rechts⸗ 
ſtreits die Beſtellung widerrufen und 
anderer Rechtsanwalt beauftragt. Pflicht 
des unterlegenen Gegners zur Koſten⸗ 
erſtattung für beide Rechtsanwälte 2764 


Eidesnotſtand 
873 StGB. Ermittlung der „ſchwerſten 
Strafe“ unter Abwandlung des Straf- 
rahmens gemäß 88 157, 158 StGB. und, 
bei Jugendlichkeit des Täters, nochmals 
nach SO JGG. 2947 4 


Eierverkehr 
88 1, 3, 11 Eier Verk. Inverkehrbringen 
von Eiern. Bäckerei⸗ und Konditoreibe⸗ 
triebe keine Verbraucher i. S. des 87 
DurchfVO. 2342 18 


Eigentum 
VS fragen 
3081 
Anwendung der 88 989, 990 BGB. auf das 
Verhältnis des buchmäßigen Eigentü- 
mers, der das Grundſtück mit dinglichen 
Rechten belaſtet hat, zum wirklichen Ei⸗ 
gentümer 2672 


beim Eheſtandsdarlehen 2654 


Eigentümergrundſchuld 

8 92 II LandweEntſchcß. Das Verbot nicht: 
mündelſicherer E. 2875 

Vorausſetzung für Betreibung der Zwangs- 
verſteigerung aus einer verpfändeten E. 
durch den Gläubiger 2494 3 

Bruchteilsgemeinſchaft der Eigentümer von 
zwei ideellen Grundſtückshälften, denen 
Geſamthypothek daran gemeinſchaftlich 
als E. zuſteht. Verteilung des auf die E. 
entfallenden Teils des Verſteigerungser⸗ 
löſes durch das Verſteigerungsgericht 
3236 14 

83 Ziff. 1 MfG. Kongruente Erfüllung, 
wenn der Schuldner nach Zuſage an den 
Gläubiger, ihm durch Abtretung von E. 
Sicherheit zu gewähren, ſpäter nach er⸗ 
folgter Zwangsverſteigerung den An- 
ſpruch auf Auszahlung des auf die E. 
entfallenden Teils des Verſteigerungs⸗ 
erlöſes an den Gläubiger abtritt 2841 33 

837 REG. Erfordernis anerbengericht⸗ 
licher Genehmigung zur Löſchung einer 
E. bei Vorhandenſein gleich- oder tady- 
ſtehender Rechte + 2827 20 


Eigentumsübertraaung 
Mut Frage der Sittenwidrigkeit der frühzei⸗ 
tigen Übereignung einzelner Vermögens⸗ 
werte durch Kaufmann zur Sicherſtellung 
feiner Familie 2395 


Eigentumsvorbehalt 

vgl. auch unter Abzahlungsgeſchäft 

Fremdverſicherung unter E. gelieferter 
Ware. Beiderſeits nicht erfüllter gegen⸗ 
ſeitiger Vertrag im gerichtlichen Ver⸗ 
gleichsverfahren. Hinterlegung der Ver⸗ 
ſicherungsſumme zugunſten des Beſitzers 
der verbrannten Ware F 2552 


Eingebrachtes Gut 
hol. unter Eheliches Güterrecht 


Einkommenſteuer 
Betriebsvermögen und Privatvermögen im 

Einkommenſteuerrecht: 

Gewinnbegriff 2452 

Die 3 Vermögensgruppen: Notwendiges 
und gewillkürtes Betriebsvermögen, 
Privatvermögen 2453 

Abgrenzung des Betriebs⸗ vom Privat⸗ 
vermögen beim Vollkaufmann 4, 


Rückverweiſung des argentintſchen Rechts 
hinſichtlich der Eheſcheidung. Im argen- 
finifhen Recht Scheidung einer Ehe dem 
Bande nach unbekannt, aber Anerken⸗ 
nung der ausländiſchen Scheidungs⸗ 
urteile, wenn Scheidung im Eheſchlie⸗ 
ßungslande erfolgte 2748 23 

816 BPO. Erhebung der Scheidungsklage 
durch Ausländerin im Gerichtsſtand des 
letzten inländiſchen gemeinſamen Wohn⸗ 

ſitzes 2843 v8 

$606 3 PO. Zuſtändigkeit des deutſchen 
Gerichts, in deſſen Bezirk die ſpaniſchen 
Parteien ihren Wohnſitz haben, zur E. 

23059 43 

Zum Ehe G. v. 6. Juli 1938 

Zweifelsfragen der Vorſchriften des Ehe®. 
v. 6. Juli 1938 über die E. 2707 

Koſtenregelung bei Scheidung ohne Ber- 
ſchulden (§ 55 Ehech.) 2316 

Die Scheidungsklage nach $ 55 EheG. 2866 

Prozeſſuale Fragen zu § 55 Ehe. 3082 

Unſelbſtändige Scheidungsgründe nach 9 
II Ehe. 1 

Die Unterhaltspflicht des ſchuldig geſchie⸗ 
denen Ehemanns nach dem Gef. vom 
6. Juli 1938 3147 

§ 96 60:0. Rückwirkende Verwirkung des 
Unterhaltsanſpruchs der Ehefrau? 3083 
heaufhebung und E. nach dem neuen 
Eheb. Schrifttum 3223 

8 47 II Ehech. Zur Frage der abſicht⸗ 
lichen Ermöglichung und Erleichterung 
Ce E durch den Ehepartner 


An Stelle des Begriffs der Zumutung i. S. 
des § 1568 BGB. ift gemäß § 49 Ehe®. 
der Begriff der ſittlichen Rechtfertigung 
des Scheidungsbegehrens getreten + 304221 
ann ift die häusliche Gemeinfchaft der 
Ehegatten als aufgehoben i. S. des 8 55 
Ehech. zu betrachten? 2973 32 

§ 80 Ehe®. Zur Frage des Entſtehens der 
Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts bei 

nterhaltsvereinbarung im Scheidungs- 
Prozeß F 3239 17 18 

Auch bei Inkrafttreten des Ehe®. v. 6. Juli 
1938 erſt nach Erlaß des landgerichtlichen 
Beſchluſſes über die Regelung der Per⸗ 
ſonenſorge hat das Gericht der weiteren 
Beſchwerde die 88 81 ff. Ehe®. zu berück⸗ 

m tigen 2825 18 

Regelmäßig auch künftig Ausſchluß des 
Scheidungsrechts durch pro 1 
Präkluſton gemäß 8 616 308 „ Aus» 
nahme hiervon nach 5941 650:80. f 304221 

Eheſchließung 

Die Wiederverheiratung im Falle der To⸗ 

erklärung 2794 

Inhaltsänderungen von Mietverträgen in- 

& folge E. eines Vertragsteiles 83 
Drnahme von Eheſcheidung und E. durch 
ruſſiſche Staatsangehörige mit Wohnſitz 
im Deutſchen Reich nach ruſſiſchem Recht 
ungültig: aber Fortdauer der Gültigkeit 
der in Sowjetrußland vollzogenen fakti⸗ 
wen Eheſcheidung u. E. nach Berlsaung 
des Wohnſitzes ins Deutſche Reich 2402 15 


Eheſchließungszulage 
با ری‎ des Arbeitgebers für die 
heſchließun S ic 
pfändbar 2417 wf KLEER Gi 
Eheſtandsdarlehn 


Eigentumsfragen beim E. 2654 3081 
Ehrengerichtsbarkeit der DAF. 
Rechtswirkung der Ehren⸗ und Diſziplinar⸗ 
ordnung der DaF. 2850 45 
Ehrengerichtsbarkeit der Rechtsanwälte 


SE E und E. der Anwaltſchaft 


Bemeſſung der Vergütung für den zum 
Pfleger eines Minderjährigen beſtellten 
Rechtsanwalt, der bei Nachlaßregelung 
mitwirkt und dabei für ſeinen Pflegling 
die Erbſchaft ausſchlägt und mit den Er⸗ 
ben Auseinanderſetzungsvertrag ſchließt 
3116 °° 


Erbausſchlagung 

Weſtfäliſches Güterrecht. Rechtsſtellung des 
Ehegatten eines während Fortſetzung der 
Gütergemeinſchaft kinderlos verſtorbenen 
Kindes bei E. der nach § 1925 BGB. 
berufenen geſetzlichen Erben 2814 10 

Bemeſſung der Vergütung für den zum 
Pfleger eines Minderjährigen beſtellten 
Rechtsanwalt, der bei Nachlaßregelung 
mitwirkt und dabei für ſeinen Pflegling 
E. erklärt und mit den Erben Ausein⸗ 
anderſetzungsvertrag abſchließt 3116 20 


Erbbegräbnis 
vgl. unter Friedhofsrecht 


Erbbiologie 
Umfang der Beweiswürdigungspflicht des 
Gerichts (§ 286 ZPO.) bzgl. erbbiologi⸗ 
ſcher Unterſuchungen in Ehelichkeitsan⸗ 
fechtungsſtreit 3131 38 


Erbe 

vgl. auch unter Erbrecht 

Im Geſellſchaftsvertrag der OHG. iſt Fort⸗ 
ſetzung der OHG. unter den übrigen Ge- 
ſellſchaftern beim Tode eines Geſellſchaf⸗ 
ters vereinbart. Zinspflicht des E. des 
verſtorbenen Geſellſchafters für bei der 
Auseinanderſetzung ſich ergebende Schuld 
3047 26 

Zur Frage, ob in der Zuwendung eines 
zum erbhoffreien Vermögen des Bauern 
gehörigen einzelnen Gegenſtands Erbein⸗ 
ſetzung des Bedachten bzgl. dieſes Ver⸗ 
mögens liegt 317121 

§ 30 EHRB. Der anerbengerichtlich geneh⸗ 
migte Pachtvertrag mit der Beſtimmung, 
die Erben könnten beim Tode des Päd- 
ters den Vertrag kündigen, bedarf bei 
Fortſetzung des Pachtverhältniſſes durch 
die Erben keiner erneuten Genehmigung 
2989 48 


Erbhof 5 
Der Anwendungsbereich des REG: 
Ausdehnung des örtlichen Geltungs⸗ 
bereichs auf Saarland, Sſterreich, 
Danzig 2591 
Ausdehnung des fachlichen Geltungs⸗ 
bereiches auf Erbpachtgüter; Auflocke⸗ 
rung der Eutſtebungsvorausſetzungen 
9593 Erlöſchen der Fideikommiſſe 


Fällt auch die Herbeiführung eines Ver⸗ 
mögensverluſtes durch Untätigkeit unter 
die Vorſchrift des 837 RES? 3088 

Schrifttum 2466 2662 

VO. über die Einführung des Errechts in 
Oſterreich v. 27. Juli 1938. Schrifttum 
2806 

Das AnerbG. und 
Schrifttum 3222 


feine Abteilungen. 


8 1 11 REG. Ständige Verpachtung 2917 m 
§ 3 REG. Berückſichtigung von Odland und 
Unland bei Berechnung der E.böchft 

grenze von 125 ha 2690 26 
Ackernahrung 2993 51 


$7 REG. In unmittelbarer Nähe der Hof- 
ſtelle gelegener, vom Eigentümer mit 
Familie bewohnter Neubau als Altentei⸗ 
91710 5 und damit erbhofzugehörig 


Sachregiſter 


Eiſenbahn 
tgl. auch unter Reichsbahn 
Keine Höchſtgrenzen im Haftpflichtrecht der 
E. 2321 


RHaftpfIG. Urſächlichkeit des Bahnbetriebs 
für ſchuldhafte Handlungen von Reiſen⸗ 
den oder Bahnbeaniten, die den Unfall 
mitverurſacht haben können 2357 29 

Fahrläſſige Tötung in Tateinheit mit fahr- 
läſſiger E.transportgefährdung. Pflichten 
der E.bedieniteten bei offenen Bahn- 
ſchranken 2335 ® 


Eiſenbahnfracht 

Formerfordernis des E.vertrags ift der 
Frachtbrief, bei Expreßgut die Expreß⸗ 
gutkarte. Sorgfaltspflicht der Eiſenbahn 
bei Beförderung von leichtverderblichem 
Expreßgut, das regelmäßig in Packwagen 
zu verſenden iſt. Mitverſchulden des Ab- 
fenders T 26143 


Elektrizität 

Keine Anwendung der Befreiungsvorſchrift 
des 8 4 Ziff. 5 a, b UmſStG. auf Liefe⸗ 
rung elektriſchen Stroms durch auslän⸗ 
diſche Gemeinden und durch inländiſches 
Erzeugerwerk über inländiſchen Zähler 
an ausländiſches Vertellerwerk und von 
dieſem an inländiſche Abnehmer. Groß⸗ 
handelsbegünſtigung gemäß § 7 III Umf- 
StG. für Lieferung von elektriſchem 
Strom 2859 ٥ 


Elterliche Gewalt 
E. G. und Vormundſchaft. Schrifttum 2661 


Eltern 
Die Behandlung der E. und Voreltern bei 
der Erbſch.⸗ und Schenkungſteuer 2515 


Enteignung 

Eintritt der Rechtswirkungen des § 45 
Enteig®. bei Einigung von Unternehmer 
und Eigentümer im vereinfachten Ent⸗ 
eignungsverfahren in dem zur Planfeſt⸗ 
ſtellung und Feſtſtellung der Entſchädi⸗ 
gung beſtimmten Termin zu Protokoll 
des Enteignungskommiſſars über Gegen⸗ 
ſtände der E. und Höhe der Entſchädi⸗ 
gung. Grundbuchberichtigung bei Ein⸗ 
tragung des Rechts des Unternehmers 
ohne Berückſichtigung der Rechtsfolgen 
der 85 45, 46 EnteigG. 2687 28 


Entlaſtungsbekanntmachung 
Beſchleunigung des Mahnverfahrens auf 
Grund der 88 20, 18 E. 2728 


Entmannung 
Gleichzeitige Anordnung von E. und Siche⸗ 
rungsverwahrung braucht nicht den An⸗ 
gekl. beſchwerende Härte darzuſtellen 
2269 2 


EntſchädigungsG. v. 9. Dez. 1937 
Rechtsfragen zum Entſchädigungs. vom 
9. Dez. 1937: ۱ 
Der entihädigungsfähige Vermögens⸗ 
nachteil 2380 
Die Entſchädigung 2383 


Entſcheidungsſammlungen (Schrifttum) 
RAG.⸗Kartei 2390 
Jahrbuch für Entſcheidungen in Angele⸗ 
genheiten der freiwilligen Gerichtsbar⸗ 
keit und des Grundbuchrechts 3027 


9 des Notars )8 145 RKoſt O.) 
2 


Erbauseinanderſetzung 
Bindung aller Beteiligten an eine vom Te⸗ 
ſtamentsvollſtrecker im Rahmen ſeiner 


Befugniſſe vorgenommenen Erbteilung 
2972 55 


AS 


gens als vertragliches Entgelt für Ge- 
genleiſtung des Empfängers ausgeſchloſ⸗ 
ſen 2855 53 

Keine Berückſichtigung der Kirchenſteuer bei 
Bemeſſung des Streitwerts in Rechtsmit⸗ 
telberfahren auf Grund Einſpruchs des 
Stpfl. gegen den Einkommenſteuer⸗ 
beſcheid 2440 56 


Einſicht 
E. der Handakten der Rechtsanwälte und 


Notare im Steueraufſichtverfahren 
2250104 

Akten. im förmlichen Dienſtſtrafverfahren 
t 2620 ° 


Umfang des Akteneinſichtsrechts des Vertei⸗ 
digers, insbeſ. bzgl. „vertraulich“ über⸗ 
ſandter Steuerakten F 2959 22 


Einſteigediebſtahl (8 243 Ziff. 2 StGB.) 2893 
2949 ® 


Einſtellung der Zwangsvollſtreckung 
Durchf.⸗ und Grat", zum Gef. über Ab- 
tretung von Beamtenbezügen zwecks Be⸗ 
amtenentſchuldung. Beſchwerde gegen 
Entſcheidung des Vollſtreckungsgerichts 
über Antrag der Entſchuldungsſtelle auf 
einſtweilige E. d. Zw. 2680 16 


Einſtellung des Strafverfahrens 
gem. Straffreih®. vgl. unter St. 


Einſtweilige Verfügung 

Entſcheidungen des Prozeßgerichts im einſt⸗ 
weiligen Verfügungsverfahren betr. An- 
ordnung von Prozeßkoſtenvorſchüſſen des 
Ehemanns an die Ehefrau ſind für das 
Koſtenfeſtſetzungsverfahren nicht bindend 
2288 2˙ 

Das durch e. V. gegen einen im Grundbuch 
Nichteingetragenen ausgeſprochene Er- 
werbsverbot ift vom GBA. zu beachten- 
des Eintragungshindernis, aber nicht der 
Eintragung im Grundbuch fähig 2984 4> 


Einzelhandelſchutz 

Das Einzelhandel Schc. Schrifttum 3021 

87 HGB. Abhängigmachen der Eintragung 
eines Umwandlungsbeſchluſſes vom Nath- 
weis der nach dem Einzelhandel Sch. er- 
forderlichen Genehmigung nur zuläſſig, 
wenn Sondervorſchrift dies für erforder⸗ 
lich hält 275127 


Einzelrichter 

Zuläſſigkeit der Beſtimmung eines E. nach 
ſtattgefundener Verhandlung vor Kam⸗ 
mer oder Senat, Verwertung des per- 
ſönlichen Eindrucks des Berichterſtatters 
als E. von Zeugen oder Partei im Urteil 
2767 48 

Einziehung 

Unterbleiben der E. gemäß § 45 J 3 Dev., 
weil der Betroffene von der Zuwider⸗ 
handlung keine Kenntnis und keinen 
Vorteil gehabt hat. Haftung des Vertre⸗ 
tenen für Geldſtrafe, Koſten und E. ge- 
mäß 8 46 Dev. 2894 11 

۹ 5ل‎ Dev. Beginn der Friſt zur Rechts⸗ 
mitteleinlegung auch für die vorſchrifts⸗ 
widrig nichtgeladenen E.beteiligten mit 
der Urteilsverkündung 2469 6 

Unzuläſſigkeit des Übergangs vom ordent⸗ 
lichen zum objektiven Verfahren (E., Un⸗ 
brauchbarmachung, polizeiliche Beſeiti⸗ 
gungsbefugnis im Baurecht) in der Rev⸗ 
Inſt. 247110 


Einziehung von Forderungen 
vgl. unter Inkaſſo 


Einziehung von Vermögen 
ngi. unter V. 


SC 


richtung der E. für Renten uſw. vom 
Jahreswert mit der Begründung, die 
Beſteuerungsgrundlagen ſeien unrichtig 
feſtgeſtellt 2503 45 


Erbſchein 

Rechtſprechung zu §99 RKoſtO.: Gebühr 
für Erteilung des E. 2703 

Bei Nachlaß, der auch Erbhof umfaßt, Er⸗ 
teilung von E. über das erbhoffreie Ber- 
mögen allein zuläſſig 317121 

Das der Witwe eines vor dem 1. Juni 1933 
verſtorbenen Hofeigentümers auf Grund 
des Höfe. f. d. Prov. Hannover ein- 
geräumte Recht zur Anerbenbeſtimmung 
aus dem Kreis ſeiner Abkömmlinge iſt 
im E. zu vermerken 3172 22 


Nach Übertragung des Nacherbenanwart⸗ 
ſchaftsrechts durch den Nacherben auf den 
Vorerben, fo daß dieſer Vollerbe gewor- 
den, Nacherbenvermerk auf dem E. nicht 
erforderlich 3118 22 


Zum Nachweis der Erbfolge gemäß 1 
GBO. ungeeignet ift E., deſſen ſachliche 
Unrichtigkeit dem GBA. bekanntgewor⸗ 
den 2408 17 

Kein ausreichender Nachweis der Erbfolge 
gemäß § 35 11 GBO. durch einen von 
polniſchem Burggericht in den an Polen 
abgetretenen Gebieten ausgeſtellten E. 
2359 41 

§ 2 ErbſchStG. Berückſichtigung der Auf- 
faſſung der Beteiligten bei zweifelhafter 
erbrechtlicher Güterrechtsauswirkung 
durch die Steuerbehörden, namentlich bei 
Erwirkung eines E. 2858 58 


Erbvertrag 

Geſetz über die Errichtung von Teſtamen⸗ 
ten und Erbverträgen v. 31. Juli 1938. 
Schrifttum 2806 2887 

8 2287 BGB. Schutz des Vertragsnacherben 
gegen bösliche Schenkungen des Erblaf- 
ſers 2353 33 

Auslegung eines gemeinſchaftlichen Teſta⸗ 
ments oder eines E. der Ehegatten, wor⸗ 
in die Ehegatten ſich gegenſeitig als Voll⸗ 
erben und ihre Kinder als Nacherben 
oder als Erben des überlebenden Ehegat— 
ten einſetzen mit der Beſtimmung, daß 
bei Wiederverheiratung der überlebende 
Ehegatte fih mit den Kindern gemäß der 
geſetzlichen Vorſchriften auseinanderzu⸗ 
ſetzen habe 2748 22 

Unwirkſamkeit der Anordnung einer Teſta⸗ 
meutsvollſtreckung durch einſeitiges Ze: 
ſtament zu Laſten des in E. zum Erben 
berufenen Vertragsgegners 2746 21 


Erinnerung 

Rechtſprechung zur E. und Beſchwerde ۰ 
mäß § 13 RKoſtO. 2697 

E. des Schuldners und Drittſchuldners we⸗ 
gen Nichtbeachtung der Pfändungsfrei⸗ 
grenze für Agenten 3076 

Gegen Zusendung von Gerichtskoſtenrech⸗ 
nung an mithaftenden Zweitſchuldner 
ohne Zahlungsaufforderung, nur mit 
Rücksicht auf eine vom Erſtſchuldner be⸗ 
antragte oder ihm bewilligte Stundung, 
E. aus 84 GKG. zuläſſig 4 

§ 464 IT StPO. Şrift zur Beſchw. gegen 
den auf E. der Beteiligten ergangenen 
Gerichtsbeſchluß 3471? 

Erledigung der Hauptſache E 

Nein کت‎ Urteil, ſondern Erklärung 
der H. für erledigt, wenn der Bekl. den 
Klageanſpruch anerkennt und der Kl. kein 
Anerkenntnisurteil beantragt 2 2289 28 

Beendigung der Rechtshängigkeit, wenn 
eine Partei erklärt, der Rechtsſtreit ſei 


EM 


Sachregiſter 


8 27 II EHRV. Berechtigung zum Antrag 
auf Entziehung der Eleigenſchaft 2690 27 

830 ERV. Genehmigung des Pachtver⸗ 
trags 2988 47 2989 48 

836 E RV. Entſcheidung von Verſor⸗ 
gungsſtreitigkeiten 2990 4٥ 2991 5° 3064 55 

83 V 589]. Ausſchließung des Richters 
2993 51 

§ 55 EHVfO. BeſchwG. hat Sachentſchei⸗ 
dung zu fällen, wenn nach Erklärung des 
Anſchluſſes an ſofortige Beſchwerde durch 
Antragsberechtigten der BeſchwF. fein 
Rechtsmittel zurücknimmt 2691 28 

Zur Frage der Zuläſſigkeit des Antrags auf 
erneute Entſcheidung über die E.eigen- 
ſchaft eines Grundbeſitzes wegen bered- 
tigten Grundes gemäß § 56 III EHVfO., 
wenn die vorausgegangene rechtskräftige 
Entſcheidung Feſtſtellung über die 
Bauernfähigkeit des Hofeigentümers ent- 
hält 3066 56 


Erbkranker Nachwuchs 

Schwachſinn i. S. des ErbkrNachwGeſ. und 
verminderte Zurechuungsfähigkeit im 
Strafrecht 3212 

Die Beiordnung von Arm Anw. im Erb- 
geſundheitsverfahren 2261 

Fortpflanzungsgefahr bei Epileptiker, def- 
fen Frau unfruchtbar ift 2910 25 

81 II Ziff. 1. Angeborener Schwachſinn 
+ 2911 267 2912 28 

§1 II Ziff. 4. Erbliche Fallſucht 2913 30 

81 I1 Ziff. 6. „Erbliche Blindheit“ + 2913 31 
2914 32 33 

SI II Ziff. 8. Schwere körperliche Mißbil⸗ 
dung 2912 28 2914 2915 3435 

81 III. Schwerer Alkoholismus 291655 

(vgl. Einzelheiten unter den vorſtehenden 
Stichworten) e 

Art. 2 der 3. AusfVO. z. ErbfrNadhmwGei. 
Erſatz außergerichtlicher Koſten und Mis- 
lagen 87 


Erbpachtgüter 
Ausdehnung des REG auf E. 2592 
Erbrecht 


Eintritt des Erben in pflichtbelaſtete Rechts— 
lagen des Erblaſſers 2634 

Pflichtteilsentziehung bei ſchlechtem Le- 
benswandel eines Unzurechnungsfähigen 
2940 

Die Ordnung der geſetzlichen Erbfolge. 
Schrifttum 2388 

Vorſchläge zur Neuordnung der geſetzlichen 
Erbfolge. Schrifttum 3221 

81759 BGB. Zum Ausſchluß des E. für 
die Annehmenden und die Verwandten 
der Annehmenden 2579 

8 2050 BGB. Ausgleichungspflichtige Mus- 
ſtattung 2971 20 

Beerbung eines in Rußland während der 
Geltung des ſowjetruſſiſchen Dekrets v. 
27. April 1918 verſtorbenen Angehörigen 
der UdSSR. in das in Deutſchland be- 
findliche Vermögen und Beurteilung der 
Erbfähigkeit ſowjetruſſiſcher Erben nach 
deutſchem Recht F 2477 186 


Erbſchaftſteuer 

vgl. auch unter 77 

Vergünſtigungen bei der E. mit Rückſicht 
auf die Sippengemeinſchaft 2514 

8 2 ErbſchStGG. Berückſichtigung der Auf- 
faſſung der Beteiligten bei zweifelhafter 
erbrechtlicher Güterrechtsauswirkung 
durch die Steuerbehörden 2858 58 

§ 11 ErbſchStcg. Begriff der „Erfüllung“ 
eines nichtigen Teſtaments 3318 33 

§ 33 Erbſch St. Nach rechtskräftiger Feſt⸗ 
ſtellung der Beſteuerungsunterlagen 
keine Anfechtung des Beſcheids auf Ent⸗ 


Anerkennung von zwei gemeinſam bewirt⸗ 
ſchafteten, ehemals ſelbſtändigen Höfen 
als ein E. 2986 45 

Keine weitere ſofortige Beſchwerde gegen 
Beſchluß des CHG, der einen im Feſt⸗ 
ſtellungsverfahren nach 810 REG im 
zweiten Rechtszug geſtellten Antrag des 
Eigentümers auf Ausſetzung des Ver⸗ 
fahrens ablehnt 2925 44 

Bauernfähigkeit 277659 277860 2918 29 
2919 40 2920 1 2925 44 2987 46 3066 56 

Ehegattenerbhof 267613 2776 5» 2780 62 
298745 

Berufung zum Anerben 267613 + 2825 1% 

Das der Witwe eines vor dem 1. Juni 
1933 verſtorbenen Hofeigentümers auf 
Grund des Höfe. f. d. Prov. Hanno- 
ver eingeräumte Recht zur Anerben⸗ 
beſtimmung aus dem Kreis ſeiner Ab⸗ 
kömmlinge bleibt unberührt bei Inkraft⸗ 
treten des PrBäuerlErbhR. und des 
REG 3172 22 

§ 30 III REG. Dem geiſteskranken wei⸗ 
chenden Erben, der wegen Unterbringung 
in Anſtalt das Heimatzufluchtsrecht nicht 
ausübt, verbleibt nicht Anſpruch auf Un⸗ 
terhaltsrente, ſondern auf Ausſtattungs⸗ 
betrag. Kein Übergang etwaiger An⸗ 
ſprüche des unterſtützten Anſtaltsbedürf⸗ 
tigen aus ۹80 III REG auf Bezirks⸗ 
fürſorgeverband gemäß $ 21a Fürſpfl⸗ 
VO. Endgültigkeit und Unanfechtbarkeit 
der Entſcheidung des AEG nach § 32 S. 3 
REG 2923 43 

837 REG. Inanſpruchnahme von Elland 
ohne Möglichkeit der Gewährung geeig⸗ 
neten Erſatzlandes. Bei Lebensunfähig⸗ 
keit des Reſthofs keine Genehmigung der 
Teilveräußerung, ſondern Erwerb des 
ganzen Hofs und anderweite Anſiedlung 
des Bauern 2779 61 

Verſagung der Genehmigung zur Veräuße⸗ 
rung des dem minderjährigen Sohn an⸗ 
gefallenen E. an ſeine Mutter zwecks 
Sicherſtellung ihres und ihres zweiten 
Ehemanns Arbeit auf dem Hof 2922 42 

Übergang des E. auf minderjährigen An- 
erben, der infolge Jugend noch nicht 
wirtſchaftsfähig. Vormundſchaftsgericht⸗ 
liche Genehmigung des Vertrags, durch 
den Teil des Hofs an volljährigen Bru— 
der überlaſſen wird, der den Reſthof bis 
zur Selbſtändigkeit des Anerben mit⸗ 
bewirtſchaften und für dieſen ſorgen will 
2352 32 

§ 37 REG. Erfordernis anerbengerichtlicher 
Genehmigung zur Löſchung einer Eigen- 
tümergrundſchuld bei Vorhandenſein 
gleich oder nachſtehender Rechte + 282720 

Keine Grundbuchberichtigung auf Grund 
eines unter Verſtoß gegen die guten Sit— 
ten, z. B. zur Umgehung des § 37 REG 

erwirkten rechtskräftigen Urteils 4 4 

849 IV REG. Neuer ſelbſtändiger Be- 

r 2925 44 

Subjektive Zuläſſigkei 
999 ive Zuläſſigkeit 

S53 IT REG. Nach Auflaſſung eines be- 
laſteten Grundſtücks an Bauern 1188 
tragung desſelben unmittelbar auf das 
Grundbuchblatt des E. ohne Genehmi— 

gung des AEG. 2361 44 

RÄ Ec RV. Mitgliedſchaft des E.bauern bei 


der Beſchwerde 


ländlicher Kreditgenoſſenſchaft. Freies 
e über ſein Guthaben 
926 


815 ERV. Zur Frage, ob in der Zuwen— 
dung eines zum erbhoffreien Vermögen 
des Bauern gehörigen einzelnen Gegen: 
ſtands Erbeiuſetzung des Bedachten bzgl. 
dieſes Vermögens liegt 3171 e 


$ 249 RAGIO. Keine wirkſame Rechtsmit⸗ 
teleinlegung durch F. 3000 e 


Fernverkehrsſtraße 
Pflicht des auf F. nach links abbiegenden 
Radfahrers, ſich vorher zu vergewiſſern, 
ob nicht hinter ihm andere ſchneller fah: 
39500 Verkehrsteilnehmer herannahen 
S 31 


Feſtnahme, vorläufige (8127 StPO.) 
Anwendung des 659 StGB. auf den, der 
fi) irrtümlich gegenüber dem ihn nach 
§ 127 StPO. Feſtnehmenden als in Rot- 
wehr befindlich betrachtet, außer bei Wi⸗ 
derſtand gemäß § 113 Sts B. 2332 1 


Feſtſtellungsklage 

Die Einrede der Rechtskraft gegenüber der 
Klage des unehelichen Vaters gegen das 
Kind auf Feſtſtellung der blutsmäßigen 
Abſtammung 2714 

Zuläſſigkeit der Klage des rechtskräftig zur 
Unterhaltszahlung verurteilten uneheli⸗ 
chen Vaters auf Feſtſtellung des Nicht⸗ 
beſtehens der blutsmäßigen Abſtammung 
nur bei ernſthaftem rechtlichen Intereſſe 
2290 20 3238 15 

8 640 BPO. Klage auf Feſtſtellung des Bes 
ſtehens des Eltern- und Kindſchaftsver 
hältniſſes und auf Feſtſtellung des Ge 
burtsdatums + 2485 55 

Zuständigkeit des AG. zur Klage auf Feſt⸗ 
ſtellung, daß die bereits rechtskräftig er- 
folgte Verurteilung zur Unterhaltszah⸗ 
lung des unehelichen Vaters für beſtimm⸗ 
ten Zeitraum, auf den ſich die Verurtei⸗ 
lung erſtreckt, nicht gilt 26718 

Klage des Kindes gegen ſeinen als ehelich 
geltenden Vater auf Feſtſtellung, daß es 
blutsmäßig nicht von ihm abſtamme, nich! 
ausſichtslos, daher Pflegerbeſtellung ge- 
boten 24017 

Rechtliches Intereſſe des Kindes auf ۰ 
ſtellung „der blutsmäßigen Abſtammung 
von dem zwiſchenzeitlich verſtorbenen 
Sohn des Antragsgegners“ 3255 3 

Negative Vaterſchaftsfeſtſtellung. Aner? 
kenntnis des bekl. Nichtvaters genügt 
nicht als Urteilsgrundlage. Widerlegung 
der durch das Unterhaltsurteil begründe⸗ 
ten Vermutung der Vaterſchaft des jüdi⸗ 
ſchen Bekl. 3308 2: Zei 

Bejahung des Rechtsſchutzbedürfniſſes an 
Erlangung eines Verſäumnisurteils auf 
E der unehelichen Vaterſchaft 
: 37 


Zuſammenrechnung der Streitwerte bei 
Zulaſſung der F. neben der Unterhalts⸗ 
klage im Alimentenprozeß und "Get, 
ſetzung beſonderen Streitwerts dafür 
2286 23 

Kein beſonderer Streitwert für den Feſt⸗ 
ſtellungsantrag neben dem Zahlungs- 
antrage im Unterhaltsprozeß des unehe⸗ 
lichen Kindes 3135 29 

Abweiſung der verneinenden F., wenn der 
Anſpruch, deſſen ſich der Bekl. berühmt, 
zwar zu irgendeinem Betrage begründet 
erſcheint, der Bekl. aber den Anſpruch 
nicht beziffert 3255 05 

Streitwert der negativen F., wenn der 
Bekl. im Laufe des Rechtsſtreits ſeinen 
Anſpruch niedriger beziffert 2617 4 

F. wegen Echtheit einer Urkunde 3057 30 

Anwendung des 8 895 ZPO. auf vorläufig 
vollſtreckbares Feſtſtellungsurteil, in dem 
der Inhalt grundbuchlicher Willenserklä⸗ 
rungen ſo klargeſtellt, daß ſie nach Rechts⸗ 
Set zu Grundbucheintragungen führen 

8 43 


Sachregiſter 


Zurückzahlung der zu Unrecht bezogenen 
Unterſtützungsbeträge an das Arbeifsamt 
2995 55 


Evangeliſche Kirche 
vgl. unter K. 


Fachausbildung 
Kein Anſpruch auf höhere Vergütung oder 
auf Zuweiſung höher bezahlter Arbeit 
wegen Erwerbs von F. während be⸗ 
ſtehenden Arbeitsverhältniſſes 2851 47 


Fachgruppe 
vgl. unter Wirtſchaftsgruppe 


Fahne 

Aufrechterhaltung des organiſatoriſchen 
Juſammenhalts i. S. des § 2 Gef. gegen 
Parteienneubildung durch Zuſammen⸗ 
ſchluß von Marxiſten unter der Tarnung 
als Kleingartenverein und Aufbewah— 
rung der F. einer SPD.⸗Ortsgruppe 
3033 10 


Fahrläſſigkeit 

Grundſätzlich § 254 BGB. bei bloßer F. 
gegenüber Vorſatz nicht anwendbar 23996 

§ 839 BGB. Entfallen des Schadenserſatz⸗ 
anſpruchs gegen das Reich wegen einer 
von einem Beamten fahrläſſig begange- 
nen Amtspflichtverletzung durch ſchuld 
hafte Nichtausnutzung der Möglichkeit, 
den Schaden auf andere Weiſe zu beſeiti⸗ 
gen 3164 16 

Bei Erhebung von Schadenserſatzanſprü⸗ 
chen wegen fahrläſſiger Amtspflichtver⸗ 
letzung des Richters, der unrichtige Ent⸗ 
ſcheidung erlaſſen hat, ift ſchuldhaftes 
Unlerlaſſen des Rechtsanwalts, gegen die 
Entſcheidung ein Rechtsmittel einzulegen, 
der Partei anzurechnen 2277 10 

Beurteilung des Verſchuldens und der 
Strafbemeſſung bei fahrläſſigen Ber- 
kehrsdelikten. Feſtſtellung der Art und 
Grade der F. Prüfung vor Verhängung 
einer Gefängnisſtrafe 26633 


Fahrſtuhl 
Erhöhung des Mietzinſes wegen Anlage 
einer Feinrichtung 2879 


Fallſucht (ErbkrRachwGeſ.) 
Fortpflanzungsgefahr bei Epileptiker, deffen 
Frau unfruchtbar ift 2910 25 
„Spätepilepſie“ 2913 20 
Erblichkeit der F. 2913 30 


Falſche Anſchuldigung 

Unter den durch die Behauptungen des 
Täters herbeigeführten oder fortgeführten 
behördlichen Verfahren ift die im Rab- 
men der Prozeßgeſetze fich bewegende Ri- 
vilrechtspflege nicht zu verſtehen 2733 5 

Wiſſentlich f. A. begangen im Zuſtand der 
Unzurechnungsfähigkeit, als Grundlage 
für die Unterbringung in Heil⸗ und 
Pflegeanſtalt gemäß § 42 b StGB. 27324 


Familie 
Die F. als Rechtsgemeinſchaft im Stener- 
recht 2511 


Fahrerflucht 
Entziehung der Kraftfahrerlaubnis wegen 
3279 


g. 3279 

Verſicherungsfall in der Haftpflichtverſiche⸗ 
rung. Verwirkung des Deckungsſchutzes 
durch F. + 2554 10 


Faſchismus 
{ F. und Recht. Schrifttum 2537 


Fernſprecher 
8 233 BBO. Pflicht des Rechtsanwalts zur 
ſchriftlichen Beſtätigung des fernmünd⸗ 
lich übermittelten Auftrags zur Rechts⸗ 
mitteleinlegung und zur Überwachung 
der Ausführung 2908 22 


SCH 


in der H. erledigt, die andere Abwei⸗ 
ſungsantrag ſtellt und darauf durch Ur- 
teil Erledigung der H. rechtskräftig feſt⸗ 
geſtellt wird 2767 47 

Nach Zuſtellung der Scheidungsklage des 
Mannes Erl. der H. durch Ausſöhnung 
der Parteien ohne Klagerücknahme. Frage 
der Armenrechtsbewilligung für die bis⸗ 
her durch Wahlanwalt vertretene Bekl. 
für die Fortſetzung des Verfahrens wegen 
der Koſten 2302 40 

Entſprechende Anwendung des 8 93 BPO., 
auf die Koſtenentſcheidung, wenn der Pa⸗ 
tentſtreit auf Feſtſtellung der Abhängig⸗ 
keit des Patents des Bekl. vom Patent 
des Kl. ſich dadurch erledigt, daß das 
Patent des Bekl. für nichtig erklärt wird 


3130 38 
Ermeſſensentſcheidung 
Ausreichende Begründung bei E. über 


Schadensſtreit (5287 ZPO.) 2684 20 

E. in Patentnichtigkeits⸗ und Zwangs⸗ 
lizenzſachen, insbeſ. bei der Koſtenent⸗ 
ſcheidung 3250 20 

E. des Vorgeſetzten bzgl. Stellung des 
Strafantrags aus $ 196 StGB. zur Ver 
folgung einer Beleidigung. Umfang der 
Nachprüfung im Staatshaftungsprozeß 
wegen leichtfertiger Stellung des Straf- 
antrags 2613 ? 


Eröffnungsbeſchluß 
Unter beſonderen Umſtänden begründet die 
Unterlaſſung der Verleſung des E. die 
Rev. nicht 3293 5 


Erpreſſung 
Geſetzeseinheit — nicht Tateinheit — zwi⸗ 
ſchen § 253 und 8 339 III StGB. bei 
Ausübung des erpreſſeriſchen Zwangs 
durch Mißbrauch der Amtsgewalt 2270 


Erſatzerbe 
8 2096 BGB. Eintritt des E. wegen „Weg⸗ 
falls“ des Erben bei Nichtigkeit der Erb- 
einſetzung gemäß § 2235 II BGB. 2821 14 


Erſatzfreiheitsſtrafe 
E. für neben Gefängnis erkannte Geld- 
ſtrafe nur in Gefängnisſtrafe auszufpre- 
chen 24672 


Erſatzkaſſe 
Mitgliedſchaft bei E. im Fall des Ausſchei⸗ 
dens aus dem Berufskreis der E. durch 
Stellungswechſel. Erſtattung der von E. 
bei widerrechtlich aufgenommenem Mit⸗ 
glied erhobenen Beiträge an die Pflicht- 
krankenkaſſe 3072 70 


Erſatzzuſtellung (§ 181 ZPO.) 2681 7 


Erſitzung 

E. eines Holznutzungsrechts als private 
Grundgerechtigkeit 2985 44 

E.eriverb gemäß § 900 BGB. nicht möglich 
auf Grund der Eintragungen voneinan⸗ 
der verſchiedener Perſonen als Eigentü⸗ 
mer auf den einzelnen Grundbuchblättern 
10 وی‎ des Grundſtücks 

0 


Erwerbsloſigkeit 
Zur Verpflichtung des längere Zeit er⸗ 
werbslos geweſenen Vaters eines unehe⸗ 
lichen Kindes zur Zahlung von Unter⸗ 
halt für die Vergangenheit 2671 8 3060 4 
Die dem unterſtützten Erwerbsloſen gemäß 
8911۷ ArbVermG. bei Pflichtarbeit ge- 
währte Mehraufwandsentſchädigung kein 
Arbeitsentgelt, ſondern Erhöhung der 
Unterſtützung. Anſpruch des in neues Ar⸗ 
beitsverhältnis eingetretenen Arbeits⸗ 
loſen gegen den Unternehmer auf Zah⸗ 
lung des reſtlichen Tariflohns nur nach 


1 


Fracht 
vgl. unter Eiſenbahnfracht 


Fragerecht, richterliches 
8139 BPO. Keine Pflicht des Gerichts, 
die Einführung eines neuen Anſpruchs 
in den Prozeß anzuregen 7 


Freie Berufe 

EintSt. Abgrenzung des Betriebs⸗ vom 
Privatvermögen bei f. B. 2455 

818 Ziff. 1 EinkStG.; § 2 GewStG. Budh- 
führung für andere Perſonen als freie 
Berufstätigkeit oder als gewerbliche Be⸗ 
tätigung F 3070 8 

Betrieb i. S. des § 12 IV Ziff. 1 a— e Urt- 
StG. ift nicht Tätigkeit in f. B. + 2370 55 

Keine Schuldenbereinigung gemäß Geſetz 
v. 17. Aug. 1938 für Schuldner im f. B., 
der nur ſeine Arbeitskraft, keine ſonſtigen 
Betriebsmittel für ſein Unternehmen 
einſetzt 2842 4 


Freiwillige Gerichtsbarkeit 
Jahrbuch für Entſcheidungen in Angele- 
genheiten der f. G. und des Grundbuch⸗ 
rechts. Schrifttum 3026 


Friedensmiete 

Feſtſetzung der F. wegen nach dem 1. Juli 
1914 begonnener Verwendung der da⸗ 
mals nur zu Wohnzwecken benutzten 
Wohnung zugleich zu kaſſenärztlicher 
Tätigkeit 2403 11 

Neufeſtſetzung der F. für Räume, die am 
1. Juli 1914 zum Kolonialwarenhandel 
und Spirituoſenkleinverkauf, jetzt aber 
nur zum Kolonialwarenhandel vermietet 
find 2404 12 

Befugnis des MEA. und der Beſchwerde⸗ 
ſtelle zur Erhöhung der F. nach 82 IV 
NMiet®. ohne Mitwirkung der Preig- 
bildungsbehörde, wenn dadurch der nach 
der PreisſtopV O. maßgebliche Mietzins 
nicht überſchritten wird. Ausnahmen 
hiervon bei Senkung des vertraglichen 
auf den geſetzlichen Mietzins durch die 
Preisbildungsbehörde 2404 13 


Friedhofsrecht 
Im Gebiet des ALR. vor 1900 nicht, wohl 
aber nach 1900 zur Begründung des 
dinglichen Rechts an Erbbegräbnis Ein⸗ 
EH ins Grundbuch erforderlich 
2 62 45 


Friſten 
Fällt auch die Herbeiführung eines Ver⸗ 
mögensverluſtes durch Nichteinhalten 
von F. unter die Vorſchrift des 837 
NEG? 3089 


Führergrundſatz 

Das Weſen des Führertums in der ger⸗ 
maniſchen Verfaſſungsgeſchichte. Schrift- 
tum 2803 ` 

Zuläſſigkeit des Rechtswegs für Aufrük 
kungsſtreitigkeiten durch den F. für das 
Verhältnis der Behörden zu ihren An⸗ 
geſtellten unberührt 2432 4 


Führerſchein ۱ 
Zur Entziehung der Kraftfahrerlaubnis: 

Rechtsgrundlage 3275 5 

Begriff der „Ungeeignetheit“ 3275 

Zuwiderhandlungen gegen Verkehrsvor⸗ 
ſchriften 3276 Ke 

Ausfälligkeiten gegen Polizeibeamte 3277 

Charakterliche Unzuverläſſigkeit 8200 
insbeſ. Vermögensdelikte 3278 2312 5, 
Sittlichkeitsdelikte 3278, politiſche Ver⸗ 
fehlungen 3279 

Fahrerflucht 3279 

Trunkenheit am Steuer 3279 2861 62 

übermüdung 3281 


Sachregiſter 
Zwangsvollſtreckung in Forderungen und 
andere Vermögensrechte. Schrifttum 
2330 2539 


ZPO. Rechtsſtellung eines‏ 835 ,829 ؤ8 
Gläubigers, der infolge Pfändung und‏ 
Überweiſung einer dem Schuldner gegen‏ 
ihn zuſtehenden Forderung zugleich‏ 
Drittſchuldner ift 2399 6‏ 

Lohnpfändung 2417 25 
3064 54 

Pfändung der Mietzinsforderungen mwe- 
gen rückſtändiger Grundvermögenſteuer 
22748 


Formmängel 

Richterliche Freiheit bei Formnichtigkeit 
2579 

Gegenüber der Geltendmachung der Nih- 
tigkeit wegen F. Argliſteinwand begrün⸗ 
det bei Verſtoß gegen Treu und Glau⸗ 
ben durch Berufung auf den Formman⸗ 
gel f 2426 37 


Formularbuch 
Die Praxis der Streitigen Gerichtsbarkeit, 
mit Formularen. Schrifttum 3025 


Forſtwirt 
vgl. unter Landwirt 


Fortgeſetzte Gütergemeinſchaft 

Klagerecht des an fortgef. weſtfäliſcher G. 
beteiligt geweſenen Abkömmlings in ent⸗ 
ſprechender Anwendung des § 2039 S. 1 
BGB. Nichtigkeit des Übergabevertrags 
des überlebenden Elternteils mit einem 
vorher „abgefundenen Kinde“ wegen 
Verſtoßes gegen § 10 Gel v. 16. April 
1860 2672 5 

PrGeſ. betr. eheliches Güterrecht in Weft- 
falen. Folgen des Ausſcheidens eines 
Abkömmlings aus der fortgeſ. G. gegen 
Abfindung aus dem Geſamtgut für die 
Bemeſſung der Anteile der übrigen Be⸗ 
teiligten. Stellung des Ehegatten eines 
während Fortſetzung der G. kinderlos 
verſtorbenen Kindes bei Ausſchlagung 
der geſetzlichen Erben. Wirkſamkeit des 
Teſtaments des überlebenden Ehegatten, 
das die Nachfolge in das gemeinſchaftliche 
Vermögen regelt unter Übergehung eines 
Kindes 2814 10 


Fortpflanzungsfähigkeit 
ErbkrNachwGeſ. Fortpflanzungsgefahr bei 
Epileptiker, deſſen Frau unfruchtbar iſt 
2910 25 


Fortſetzungszuſammenhang 

Der F. im Strafrecht: 
Die einfache Tateinheit 3265 
Die zuſammengefaßte Tateinheit (F. im 

weiteren Sinne) 3265 
Die fortgeſetzte Straftat (F. im engeren 
Sinne) 3266 

F. zwiſchen Meineid nach $ 154 StGB. 
und Meineid nach § 155 StGB. ۹ 

F. bei Vergehen gegen 8 175 StGB., die 
ſich gegen verſchiedene Männer richten, 
ausgeſchloſſen 2334 67 

811 Dev. F. zwiſchen Aushändigen von 
Zahlungsmitteln an Ausländer und Aus⸗ 
handigen an Inländer zugunſten eines 
Ausländers F 2467 

Zur Frage des F. bei Anmaßung einer 
nichtzukommenden Amtsbezeichnung im 
bürgerlichen Rechtsverkehr und Angabe 
derſelben nach Einziehung zu militäri- 
ſcher Übung im Verkehr mit Militär- 

behörden 2900 10 

Fortgeſetzte Handlung im Dienſtſtrafrecht 
12341083 


2493 31 2907 20 


Feuerlöſchabgaben 
Keine Anwendung des Abzugsverbots des 
§ 12 Ziff. 4 KörpStG. 1934 auf F., die 
von Feuerverſicherungsgeſellſchaften ent⸗ 
richtet werden müſſen + 2435 47 


Feuerverſicherung 
Fremdverſicherung unter Eigentumsvorbe⸗ 
halt gelieferter Ware. Beiderſeits nicht 
erfüllter gegenſeitiger Vertrag im ge⸗ 
richtlichen Vergleichsverfahren. Hinter⸗ 
legung der Verſicherungsſumme zugun⸗ 
ſten des Beſitzers der verbrannten Ware 
T 25529 
Fideikommiß 
E der F. am 1. Jan. 1939 
0 


Fiduzia 
Fiduziariſches Gläubigerrecht des Mündels 
an einer Hypothek, das nur zur Sicher⸗ 
ſtellung für ein von ihm gewährtes Dar⸗ 
lehn bis zu deſſen Rückzahlung beſtehen 
ſoll, keine mündelſichere Vermögensan⸗ 
lage i. S. des § 1807 J Ziff. 1 BGB. 
3167 18 
Filiale 
Hackfleiſchverkauf in den F. einer Verbrau⸗ 
chergenoſſenſchaft, deren Hauptgeſchäfts⸗ 
ſtelle mit Fleiſcherei verbunden 3293 8 


Film 

Der Einzelne und die Gemeinſchaft im %.- 
recht 2583 

Das F.recht als Lehr⸗ und Forſchungsauf⸗ 
gabe der Deutſchen F.akademie 2929 

Bei F.herſtellungs⸗ und »verwertungsver⸗ 
trag mit ſtark geſellſchaftsähnlichem Ein⸗ 
ſchlag kann Kündigung nur noch aus 
wichtigem Grunde gemäß § 723 BGB. 
zuläſſig, die rückwirkende Aufhebung nach 
88 325, 326 BGB. ausgeſchloſſen ſein. 
Zum Umfang einer vereinbarten Mit⸗ 
ENT am Zenſurverfahren 

11 


Filmkammergeſetz 
8 8. Nichtigkeit des Geſellſchaftsvertrags 
zum gemeinſamen Betrieb von Lichtſpiel⸗ 
theater, in dem unbefugte Perſon zum 
Mitgeſchäftsführer beſtellt wird 2837 3° 


Firma 

Grundſatz der Firmenwahrheit und jüdi⸗ 
ſche Geſchäfte 2534 

8 22 HGB. Bei Veräußerung des Geſchäfts 
einer aufgelöſten und in Liquidation be⸗ 
findlichen Handelsgeſellſchaft Einwilli⸗ 
gung der Geſellſchafter zur Weiterfüh⸗ 
rung der F. durch den Erwerber erfor⸗ 
derlich + 3180 mm 


Flaſchenpoſt 
§ 186 StGB. Schriftlich verübte, nicht 
öffentlich begangene Beleidigung (3. B. 
durch F.), die hinterher von anderen ge- 
leſen wird 2892 6 


Fleiſcherei 
Schiedsverfahren gemäß VO. zur Regelung 
des Schlachtviehverkehrs bei Errichtung 
oder Verlegung eines Fibetriebs 4 
Hackfleiſchverkauf in den Filialen einer Ver⸗ 
brauchergenoſſenſchaft, deren Haupt- 
geſchäftsſtelle mit F. verbunden 3293 8 
Fliegenlack 
$ 222 StGB. Fahrläſſige Tötung durch Jn- 
verkehrbringen eines arſenhaltigen F. 


ohne die Kennzeichnung des Präparates 
als Gift 8 5 5 


Forderungspfändung 


Die Pfändung der Proviſion und der Spe- 
ſen des Agenten 3073 


Entſprechende Anwendung des 8 93 a 
ZPO. bei Scheidung auf Vorklage 
wegen G. und Abweiſung der auf Ver⸗ 
ſchulden des Kl. geſtützten Widerklage 
3306 18 

Dem geiſteskranken weichenden Erben, der 
wegen Unterbringung in Anſtalt das 
Heimatszufluchtsrecht (§ 30 III NEG) 
nicht ausübt, verbleibt nicht Anſpruch 
auf Unterhaltsrente, ſondern auf Aus⸗ 
ſtattungsbetrag 2923 ۹ 


Geldſtrafen 
Erklärung von auf Grund des Dev. 
verhängten G. als durch die Unter⸗ 
ſuchungshaft verbüßt 29473 


Gemeinde : 

Beurteilung des zwiſchen G. und fog. 
Separationsintereſſenten abgeſchloſſenen 
Vertrags, durch den die G. die Unter 
haltung der Wege uſw. übernommen 
hat, als Vertrag zugunſten Dritter, 
die beſtimmte Grundſtücke erwerben 
2967 26 

Berichtigung der zu Unrecht erfolgten 
Eintragung einer Hypothek auf den 
Namen einer G.ſparkaſſe ſtatt auf den 
Namen der G. nach Inkrafttreten der 
SparkVo. v. 20. Juli und 4. Aug. 1932 
2407 16 

Umſatzſteuerbefreiung der Entnahme von 
Erzeugniſſen durch G. aus ihrem ge⸗ 
werblichen Betrieb zwecks Verwendung 
zu ihren gewerblichen Zwecken 2440 & 


Gemeindeabgaben 
Heranziehung der durch Kurtaxo. zur 
Erhebung der Kurtaxe von den Be⸗ 
ſuchern verpflichteten einheimiſchen Woh- 
nungsgeber als Abgabepflichtige unzu⸗ 
läſſig + 3008 70 


Gemeindeangeſtellte d 
$40 8090180. Grundſätze für Anglei⸗ 
chung der Bezüge von G. an die 
Reichsbeamten 2564 16 


Gemeindebeamte x 
§ 549 BRO. Auf ein öffentlich⸗-rechtliches, 
nach irreviſtblem Landesrecht zu be- 
urteilendes Dienſtverhältnis übertra⸗ 
gene bürgerlich⸗rechtliche Begriffe der 
Vertragsauslegung ebenfalls durch das 
Rev. nicht nachprüfbar 26189 
3? PrXommBeamtG. Kein Inlaufſetzen 
der ſechsmonatigen Ausſchlußfriſt für 
Klagerhebung bei nichtordnungsmäßi⸗ 
ger Zuſtellung des Vorbeſcheides 2365 #7 
Verſtoß gegen 8 8 Prͤomm Beamtch. durch 
Anſtellungsortsgeſetz, das die nicht⸗ 
planmäßigen Beamten als noch im 
Vorbereitungsdienſt ſtehend behandelt, 
auch wenn ihre Beſchäftigung nicht der 
Vorbereitung für Amt dient 2363 46 


Gemeingebrauch p 
Der G. an ſtädtiſchen Straßen 3201 


Gemeinnützigkeit ER 

29 0161:8161. Steuerbefreiung auf Grund 
der von einem gemeinnützigen Gieb- 
lungsunternehmen abgegebenen Verſi⸗ 
cherung f 2438 51 

StAnpG. Keine Anerkennung gemein⸗ 
nütziger Zwecke bei iſraelitiſchem Ver⸗ 
ein, der in Not geratene Mitglieder 
unterſtützt, jüdiſches Wiſſen fördert u. 
für verſtorbene Mitglieder Seelenan⸗ 
dachten veranſtaltet 2504 51 

Keine gemeinnützigen Ausgaben i. S. des 
812 Ziff. 4 Körb&t®. 1934 find die 
von Feuerverſicherungsgeſellſchaften ent⸗ 
richteten Feuerlöſchabgaben, ferner frei⸗ 
willige Ausgaben von gewerbetreiben⸗ 


Sachregiſter 


Umſatzſteuer. Unternehmer-, nicht Ange- 
ſtellteneigenſchaft desjenigen, der in 
G. den Gäſten gegenüber als Wirt auf⸗ 
tritt 2500 43 


Gaſtwirtsangeſtellte 
Pfändung des Bedienungsgeldes der G., 
beſonders beim jog. Servierſyſtem 
3316 29 


GebändeinftandHultung 
Haftung des Erben für vom Erblaſſer 
ſchuldhaft unterlaſſene G. bei Scha⸗ 
denseintritt erſt nach dem Tode des 
Erblaſſers 2639 


Gebrauchsmuſter 

Neues Patent⸗, G- und Warenzeichen 
recht. Schrifttum 3287 

Schutzfähigkeit des erweiterten Erfin⸗ 
dungsgedankens ſetzt Rechtsbeſtand des 
G. voraus. Im Zweifel umfaßt der 
Schutzanſpruch des Anmelders von G. 
alles, was nach dem Stande der Tech⸗ 
nik neu und ſchutzfähig iſt. Gegenſtand 
des Giſchutzes der Erfindungsgedanke 
in Beziehung zur Raumform. Gin- 
malige Anfertigung eines nicht zum 
Verkauf beſtimmten Muſters als Tref⸗ 
fen einer Veranſtaltung zur Benutzung 
der Erfindung 7312633 


Gehührenfreiheit 

Rechtſprechung zu 8 10 RKoſtO. 2697, 
desgl. zur VO. über Anwendung von 
Gevorſchriften auf die Notare vom 
15. April 1936 und zur VO. über G. 
beim Kleinwohnungsbau 2705 

Steuer- und Koſtenfreiheit im Rechtsver⸗ 
kehr. Schrifttum 3288 


Geburtsdatum 
8 640 BPO. Klage auf Feſtſtellung des 
Beſtehens des Eltern⸗ und Kindſchafts⸗ 
verhältniſſes und auf Feſtſtellung des 
G. f 2485 23 


Gefährdungshaftung 
Zur Frage der Einführung der G. im 
Kraftpoſtreiſedienſt in Deutſchland und 

Oſterreich 2320 


Gefälligkeitsfahrt 2278 12 235435 3303 10 
Schrifttum 2329 


Gefängnisſtrafe 

Erſatzfreiheitsſtrafe für neben Gefängnis 
erkannte Geldſtrafe nur in G. aus⸗ 
zuſprechen 24672 

Erforderliche Prüfungen vor Verhängung 
von G. über bisher unbeſcholtenen 
Angekl. wegen fahrläſſiger Verkehrs⸗ 
verletzung 75 


Gehalt 
Körp StG. Verdeckte Gewinnausſchüttung 
in Form von G., Tantieme, Proviſton 
u. dgl. 3284 


Gehaltskürzung 
Eintritt der G. nach Not. v. 5. Juni 
1931 kraft Geſetzes, der Angleichungs⸗ 
maßnahmen nach Noto. v. 6. Okt. 
1931 kraft beſonderer Verwaltungsan⸗ 
ordnung 2853 49 
Anderungsvorbehalt im Beſoldch. Zur An- 
wendbarkeit beſoldungsrechtlicher Kür⸗ 
zungsbeſtimmungen bei Gehaltsverein⸗ 
barung 68 


Gehaltsnachzahlungen 
Zufließen von Einnahmen i. S. des 8 11 
EinfSt®. bei G. 2881 


Geiſteskrankheit 
Zweifelsfragen zur Regelung der Ehe⸗ 
ſcheidung wegen G. im Ge vom 
6. Juli 1938 2708 


* 29 


Befürchtung des Mißbrauchs der Fahr- 
erlaubnis zu an ſich verkehrsfremden 
Straftaten 3281 

Keine Rückſicht auf wirtſchaftliche Nach⸗ 
teile des Betroffenen 3281 

Annahme der Ungeeignetheit zum Führen 
von Kraftfahrzeugen, wenn Kraftfahrer 
nis: gegen Haftpflicht verſichert ift 

5 65 


Erteilung einer eingeſchränkten Fahr⸗ 
erlaubnis an Perſonen, die ſich infolge 
körperlicher Mängel nicht ohne beſon⸗ 
dere Hilfsmittel im Verkehr bewegen, 
aber dieſe Mängel durch techniſche Vor⸗ 
richtungen ausgleichen können 2374 65 
3002 66 

Bedeutung der 2. Alternative in den Allg⸗ 
VerſBed. für Kraftfahrzeugverſicherung, 
daß Verſicherungsſchutz nur gewährt 
wird, wenn der berechtigte Führer des 
Kraftfahrzeugs bei Schadenseintritt den 
F. hat oder der Verſicherungsnehmer dies 

e annehmen konnte“ 

3 110 


Fürſorge, öffentliche f 

F. des Staates — F. der Partei. Schrift⸗ 
tum 2264 

Anſprüche des Fürſorgeverbands, der ver- 
unglückten Hilfsbedürftigen vor dem 
Stichtag des Fürſ Befr. durch Gewäh⸗ 
rung von Kur und Verpflegung in Kran- 
kenhaus unterſtützt hat, gegen den Ver⸗ 
urſacher des Unfalls auf Erſatz ſeiner 
Aufwendungen aus Geſchäftsführung 
ohne Auftrag 2350 20 

Kein Übergang etwaiger Anſprüche des un- 
terſtützten weichenden Erben, der wegen 
Anſtaltspflegebedürftigkeit das Heimat⸗ 
zufluchtsrecht nicht ausübt, aus § 30 III 
REG auf den Bezirksfürſorgeverband 
gemäß 8 21a FürſppflVO. 2923 43 

Unzuläſſigkeit der Pfändung der dem aus 
öffentlichen Mitteln unterſtützten unehe⸗ 
lichen Kinde gezahlten Unterhaltsbeträge 
A از‎ erwerbslos geweſenen Vater 
06 46 


Fürſorgeerziehung 

§ 72 RJugWohlfGG. Nach Ablehnung der 
Aufhebung der F. durch die landesgeſetz⸗ 
lich zuſtändige Fürſorgebehörde und Auf⸗ 
hebung der F. durch das vom Antrag⸗ 
ſteller angerufene VormGer. Recht der 
F.erziehungsbehörde zur ſofortigen Be- 
ſchwerde gegen den Aufhebungsbeſchluß 
2417 27 

§ 73 RJugWohlfc. F. nicht unausführbar, 
weil der Zögling als Bazillenträger 
dauernder Iſolierung bedürftig 3044 22 


Garage 
„Laternengarage“ 26675 
8 137 StGB. Pfandentſtrickung durch Ver- 
ſchweigen der G., in der ſich der ge⸗ 
pfändete Kraftwagen befindet 2899 15 


Guͤrtnerei 
Auf ©.betriebe als landwirtſchaftliche Be- 
triebe keine Anwendung der 91:538. 

7 3068 57 


Gaſtaufnahmevertrag 
Verteilung der Beweislaſt bei G., wenn 
aus der Sachlage zunächſt auf Sorg⸗ 
faltspflichtverletzung des Gaſtwirts zu 
ſchließen ift 2976 35 


Gaſtſtätte 
Rechtshandbuch für das G.gewerbe. 
Schrifttum 3023 
§ 25 Gaſtſtättc. Verpachtung einer im 
Zuſammenhang mit Schankwirtſchaft 
betriebenen Speiſewirtſchaft grundſätz⸗ 
lich zuläſſig 2781 83 


* 0% 


2 


Gegen Zuſendung von Gerechnung an 
mithaftenden Zweitſchuldner ohne Zah⸗ 
lungsaufforderung, nur mit Rückſicht 
auf eine vom Erſtſchuldner beantragte 
oder ihm bewilligte Stundung, Eri- 
nerung aus 8 4 GKG. zuläſſig 326245 

88 GKO. Trotz beſchränkter Reviſionsein⸗ 
legung Berechnung der Gebühren der 
RevInſt. nach dem vollen Streitwert bei 
Vorbehalt der Anutragserweiterung 
durch den engt. 2493 80. Dazu Beſpre⸗ 
chung: Hemmungswirkung des Rechts⸗ 
mittels als gebührenrechtlicher Tatbe⸗ 
ſtand? 2459 

8 23 GKG. Grundſätzlich keine entſpre⸗ 
chende Anwendung gerichtskoſtenrecht⸗ 
licher Vorſchriften. Kein Wegfall der 
gerichtlichen Beweisgebühr bei Ausſöh⸗ 
nung der Parteien im Eheſtreit mit 
nachfolgender Klagerücknahme 23045 

§ 74 GRG. Entſtehung der gerichtlichen 
Prozeßgebühr bei gleichzeitiger Einrei⸗ 
chung von Klage und Armenrechts⸗ 
geſuch 331124 

877 GKG. Begründung der Antragſtel- 
lerhaftung durch Erhebung der Wider- 
klage 2305 46 

Keine Nachzahlungsanordnung gem. 8 125 
BPO. für die arme Partei, ſolange 
die Koſten gem. 8 82 II GRG. der 
Gegenpartei auferlegt 2303 41 

8 841 GKG. Abhängigmachen der Vora 
nahme einer beantragten Amtshand— 
lung von der Einzahlung des Vor⸗ 
ſchuſſes iſt gegenüber dem Antragſteller 
deutlich zum Ausdruck zu bringen. — 
Zur Frage der Amtspflichtverletzung 
durch Abteilungsrichter wegen man⸗ 
gelnder überwachung des Eingangs u. 
der Verwertung der angeforderten G. 
vorſchüſſe 7 

§ 90 GRG. Gebührenfreiheit der Reichs⸗ 
anſtalt für Arbeitsvermittlung u. Ar⸗ 
beitsloſenverſicherung 2305 47 

§ 90 GG. Gebührenfreiheit der Reichs⸗ 
bahn 2307 48 

$ 266 StGB. Untreue des beim GBA. tü- 
tigen Rechtspflegers, der für feine eige- 
nen Grundſtücksangelegenheiten keine 
Koſten einzieht 31058 


Gerichtsſtand 
vgl. unter Zuſtändigkeit 


Gerichtsvollziehergebühren 

Landesrechtliche Gebühren der Rechtsan⸗ 
wälte und Gerichtsvollzieher im Saar⸗ 
land 3019 

§ 124 89025. Betreibung der Koſtenfeſt⸗ 
ſetzung gegen den erſtattungspflichtigen 
Gegner durch den für die arme Partei 
beſtellten Gerichtsvollzieher, bevor ihm 
die Reichskaſſe erſtattet hat 2770 5? 


Germaniſches Recht 
Das Weſen des Führertums in der ger- 
maniſchen Verfaſſungsgeſchichte. Schrift- 
tum 2803 
Germanenrechte. Band 8: Däniſche Rechte. 
Schrifttum 3020 


Geſamthand É 
Keine Grundbucheintragung von Mat- 
erben, denen ein zum Nachlaß gehöri⸗ 
ges Grundſtück vom Vorerben vor Ein- 
tragung des Nacherbfalls aufgelaſſen 
worden, als Nacherben zur geſamten 
Hand 2409 19 


eſamthypothek S k 
Teen der Eigentümer 
von zwei ideellen Grundſtückshälften, 
denen G. daran gemeinſchaftlich als 
Eigentümergrundſchuld zuſteht. Vertei⸗ 
lung des auf die Eigentümergrund⸗ 


Sachregiſter 


858 46, 51 Genc. Iſt in der Satzung 
einer G. beſtimmt, daß es zur Be- 
ſchlußfaſſung über die Abänderung des 
Gegenſtandes des Unternehmens der 
Anweſenheit und der Zuſtimmung von 
mindeſtens ¾ der Genoſſen bedarf und 
daß, wenn die Genoſſen in der vor⸗ 
geſchriebenen Zahl nicht erſchienen ſind, 
eine alsdann anzuberaumende zweite 
Verſammlung mit einer Mehrheit von 
3¼ lediglich der anweſenden Genoſſen 
endgültig beſchließen kaun, jo bedarf 
es bei Ankündigung der Tagesordnung 
der zweiten Verſammlung eines Hin⸗ 
weiſes darauf, daß es ſich um eine 
zweite Verſammlung mit geringeren 
Anforderungen handelt 267512 

8 18 Ziff. 1 Vergld. Iſt die Eröffnung 
des Vergleichsverfahrens über G. wegen 
unredlichen oder leichtſinnigen Verhal- 
tens des Vorſtandes abzulehnen, wenn 
Liquidationsvergleich mit völlig un⸗ 
beteiligtem Liquidator vorgeſchlagen 
wird? t 2908 21 

Koſten der Prozeßvertretung durch ge- 
noſſenſchaftliche Treuhandſtelle nicht er⸗ 
ſtattungspflichtig 2765 ** 

Mitgliedſchaft des Erbhofbauern bei länd⸗ 
licher Kredit®. Freies Verfügungsrecht 
über fein Guthaben 2926 45 

Kündigung jüdiſcher Mieter, die Woh⸗ 
nungen in Häuſern gemeinnütziger 
Wohnungsbaud. innehaben 3172 23 

Hackfleiſchverkauf in den Filialen einer 
Verbraucher., deren Hauptgeſchäfts⸗ 
ſtelle mit Fleiſcherei verbunden 3293 8 


Gerichtliche Medizin 
Der 1. Internation. Kongreß für gerichtl. 
und ſoziale M. 22.— 24. Sept. 1938 zu 
Bonn 3215 


Gerichtsbarkeit 
Brüſſeler Immunitätenabtommen. G. ift 
ſelbſtändigeProzeßvorausſetzung 229120 


Gerichtskoſten 

überficht über die Rechtſprechung zur 
RKoſt O. 2697 

Die gebührenrechtlichen Auswirkungen 
der verfahrensrechtlichen Anderungen in 
Eheſachen (VO. v. 27. Juli u. 28. Sept. 
1938) 2313 2710 

Zur Frage der G. bei Pfändungsbeſchlüſ⸗ 
ſen in Armenſachen 2794 

S 76 GRG. Schreibgebühren für Urteils⸗ 
abſchriften im Strafverfahren 2386 


8 233 ZPO. Keine Wiedereinſetzung in 
den vorigen Stand, wenn die Partei 
durch Unfall zwar an der Geldbeſchaf— 
fung verhindert, aber imſtande iſt, 
ihren Rechtsanwalt zwecks Erwirkung 
einer Verlängerung der Nachweisfriſt 
zu benachrichtigen 2682185 

Rechtzeitigkeit des 7 Tage vor Ablauf 
der Berufungsfriſt eingereichten Ar⸗ 
menrechtsgeſuchs, das keine Angabe 
über Zeitpunkt der Urteilszuſtellung 
enthält 268329 

8 519 VI ZPO. Hemmungswirkung des 
erſten nach Berufungseinlegung ge⸗ 
ſtellten Armenrechtsgeſuchs trotz frühe⸗ 
rer Ablehnung des Armenrechts, außer 
wenn es nicht ernſtlich gemeint 3058 41 


Anwendung der durch Art. 1 Teil 1 Kap. 3 
NotVO. v. 14. Mai 1932 eingeführten 
Beſchwerdegrenze nur auf Koſtenanſatz 
i. S. des § 4 GKG. f 2492 29 


den Körperſchaften, die unmittelbar den 
Zwecken des von der Körperſchaft be⸗ 
triebenen Unternehmens dienen ٢ 7 

8101 Ziff. 3b der 1. KörpStDurchf Vd. 
Genaue Bezeichnung des gemeinnützi⸗ 
gen, mildtätigen oder kirchlichen Ver⸗ 
wendungszweckes in der Satzung 2695 52 

KörpStG. Abzug des Arbeitslohns für 
die im wirtſchaftlichen Geſchäftsbetrieb 
der gemeinnützigen Körperſchaft be⸗ 
ſchäftigten Arbeitskräfte als Betriebs⸗ 
ausgaben 2370 58 


Gemeinſchaft 
vgl. auch unter BruchteilsG. 
Perſönlichkeit und G. in der völkiſchen 
Verfaſſung: Perſönlichkeit und G. in 
der Verfaſſungsordnung 2573 
Begriff und Weſen der völkiſchen Per- 
ſönlichkeit 2574 
Der einzelne als weſenhafter Teil der 
G. 2574 
Die Anerkennung der völkiſchen Per⸗ 
ſönlichkeit durch den Nationaljozia- 
lismus 2576 
Freiheit und Bindung der völkiſchen 
Perſönlichkeit 2577 
Giſchutz durch Perſönlichkeitsſchutz — 
Perſönlichkeitsbehauptung als G. 
pflicht 2578 
Der Einzelne und die G. Eine urheber⸗ 
rechtliche Betrachtung 2581 
„Nachfolge“ in ein Unternehmen. Ein 
Beitrag zur Frage: „Perſönlichkeit u. 
G.“ im Handelsrecht 2521 
Das Arbeitsverhältnis als Geverhältnis. 
Zum Entwurf eines Geſ. über das 
Arbeitsverhältnis 2509 
Die Familie als Rechts. im Steuer- 
recht 2511 


Genehmigung (Gent A 

Schwebezuſtand bei Vornahme eines ge- 
nehmigungsbedürftigen Geſchäfts ohne 
G. bis zur Entſcheidung über nachträg⸗ 
liche G. Anſpruch auf Rückgewähr des 
Geleiſteten aus ungerechtfertigter Be— 
reicherung erſt bei Eintritt der end⸗ 
gültigen Nichtigkeit gegeben f 2896 1? 

Beurteilung der Frage der deviſenrecht⸗ 
lichen G. für Verfügungen über das 
Vermögen einer bürgerlich⸗ rechtlichen 
Geſellſchaft, deren ausländiſche Geſell⸗ 
ſchafter gemeinſamen inländiſchen Ver⸗ 
treter beſtellt haben 2756 3? 

Rechtsgeſchäftliche G. gem. 88 177, 185 
BGB. ift Verfügung i. S. des Art. II 
8 5 der 10. Durchf VO. z. DevG. 3245 25 


Geueralverſammlungsbeſchluß 
Rechtſprechung zu SA RKoſt O.: Beur- 
kundung von Beſchlüſſen von Gefell- 
ſchaftsorganen 2701 


Genoſſenſchaft 

Die Haftung der Gründergeſellſchaft 3149 
3198 43 

Gigeſetz. Schrifttum 2539 

Die G. in der Marktordnung. Schrifttum 
3021 

Die Haubergs⸗Genoſſenſchaften im Gel- 
tungsbereich der HaubergsO. für den 
Kreis Siegen v. 17. März 1879 ſind 
juriſtiſche Perſonen. Keine Belaſtung 
des Grundbeſitzes der HaubergsG. durch 
Pfandrechte an den Mitgliederantei⸗ 
len 3119 24 

88 34, 41 Geng. Für den mit Saden- 
erſatzanſpruch gegen Geſchäftsführer bzw. 
Vorſtands⸗ oder Aufſichtsratsmitglie⸗ 
der einer GmbH., G. oder Aktiengeſell⸗ 
ſchaft zuſammentreffenden und neben 
ihm beſtehenden Bereicherungsanſpruch 
Geltung der eigenen Verjährungsvor⸗ 
ſchrift 2413 24 


und neben ihm beſtehenden Bereiche⸗ 
rungsanſpruch Geltung der eigenen 
Verjährungsvorſchrift 2413 4 

575 GmbHG. Zur Frage der Amts⸗ 
löſchung einer GmbH., die wegen nicht 
durch 100 teilbarer Stammeinlagen 
nichtig ift T 3048 27 

Umwandlung von GmbH. in neu zu er⸗ 
richtende Kommanditgeſellſchaft. An⸗ 
wendung der SS 168 ff. FGG. auf Be- 
urkundung des zugleich den Geſell⸗ 
ſchaftsverkrag enthaltenden Umwand⸗ 
lungsbeſchluſſes + 241525 

10jährige Verjährungsfriſt gegen GmbH., 
für die ihr Geſchäftsführer vorſätzlich 
unrichtige Steuererklärungen abgegeben 
hat 2440 55 


Geſezesänderung 

Wann iſt bei Vergleich Wegfall der Ge⸗ 
ſchäftsgrundlage infolge ſpäterer An⸗ 
derung der Geſetzgebung anzunehmen? 
2906 18 

Entſprechende Anwendung des 8 93 BHO. 
bei Klaglosſtellung des Kl. infolge 
einer G. während des Rechtsſtreits 
3130 36 


Geſetzesanzeiger, Deutſcher 
Schrifttum 2946 
Geſeßeseinheit 
G. — nicht Tateinheit — zwiſchen $ 253 
u. 8 339 III StGB. bei Ausübung des 
erpreſſeriſchen Zwangs durch Mif- 
brauch der Amtsgewalt 22704 


Geſetzesſammlungen (Schrifttum) 

Das neue Deutſche Reichsrecht. Lief. 74 
bis 76 2330, Lief. 77—79 3288 

Das neue Deutſche Reichsrecht. Ausgabe 
Oſterreich 2268 2612 3100 

Deutſche Reichsgeſetze 3156 

Die Geſetzgebung Adolf Hitlers für Reich, 
Preußen und oſterreich 2466 

Das neue Recht in Preußen 2946 


Geſetzlicher Vertreter 
Nach Löſchung der Aktiengeſellſchaft ohne 
Liquidation im Handelsregiſter wegen 
Einſtellung des Geſchäftsbetriebs und 
Fehlens von Aktivvermögen weiterhin 
geſetzliche Vertretung durch den Vor⸗ 
ſtand der Aktiengeſellſchaft 283427 


Geſetzliches Verbot i. S. des 8 134 BGB. 
2349 28 


Gewahrſamsbruch (8 133 StGB.) 
Mittäterſchaft zu 8 133 IT StchB. ohne 
eigenen Gewahrſam 294919 


Gewerbebetrieb 

„Zufließen“ der Einkünfte aus G. i. S. 
des 8 11 EinkStG. 2883 

87 HGV. Verlangen des RegGer. auf 
Nachweis der nach einer Vorſchrift 
öffentlichen Rechts zum G. erforder⸗ 
lichen Genehmigung vor Eintragung 
der Firma 7 


Gewerbefreiheit ] 
Stellung der Juden im 30:71 
und G. 2533 


Gewerbeordnung 
Fällt auch die Herbeiführung eines Ver⸗ 
mögensverluſtes durch Untätigkeit (88 17, 
26 Gew.) unter die Vorſchrift des 
§ 37 REG? 0 
Schrifttum 2806 


88 35a, 53a GewO. Anforderungen an 
die theoretiſche und techniſche Vorbil⸗ 
dung eines Baugewerbetreibenden, ing- 
beſ. für Ausführung von Eiſenbeton⸗ 
arbeiten 3325 40 


Sachregiſter 


Geſchäftsveräußerung 
$12 UrfSt®. Steuerpflicht bei Kauf 
eines Handelsgeſchäfts oder ſonſtigen 
Unternehmens im ganzen nach der 
Art der einzelnen veräußerten Gegen⸗ 

ſtände f 2371 62 


Geſchüftswert 
Rechtſprechung zur Ermittlung des G. für 
Gerichtskoſten: 88 17ff. RekoſtO. 2698, 
desgl. für Beurkundungen (88 32ff. 
RKoſt O.) 2700 


Geſchlechtsverkehr i. 
30329 f 2339 15 


Geſchwindigkeit des Kraftfahrers 2663 1 
2756 33 


Geſellſchaft, bürgerlich⸗ rechtliche 

Bauunternehmer haben ſich zu Arbeits⸗ 
gemeinſchaft zuſammengeſchloſſen, die 
als ſolche dem Bauherrn gemeinſames 
Vertragsangebot macht. Kein Hin⸗ 
fälligwerden des Gevertrags wegen 
Abſchluſſes des Bauherrn nur mit 
einem von ihnen 2740 18 

§ 713 BGB. Stillſchweigende Zuſiche⸗ 
rung einer Vergütung für Tätigkeit 
als geſchäftsführender Geſellſchafter 
2769 40 


S. des BlutſchutzG. 


88 "it tom mer. Nichtigkeit des G.⸗ 
vertrags zum gemeinſamen Betrieb v. 
Lichtſpieltheater, in dem unbefugte Per⸗ 
fon zum Mitgeſchäftsführer beſtellt 
wird 2837 30 

Bei Filmherſtellungs⸗ und ⸗verwertungs⸗ 
vertrag mit ſtark geſellſchaftsähnlichem 
Einſchlag kann Kündigung nur noch 
aus wichtigem Grunde gemäß 8 723 
BGB. zuläſſig, die rückwirkende Muj- 
hebung nach 88 325, 326 BGB. aus⸗ 
geſchloſſen ſein 3233 11 

Beurteilung der Frage der deviſenrecht⸗ 
lichen Genehmigung für Verfügungen 
über das Vermögen einer b. G., deren 
ausländiſche Geſellſchafter gemeinſamen 
inländiſchen Vertreter beſtellt haben 
2756 32 


Geſellſchafterdarlehn 
Behandlung der ſteuerlich als verdecktes 
Stammkapital geltenden G. bei der 
Mindeſtbeſtenerung als eingezahltes 
Stammkapital i. S. des 8 171 Ziff. 1 
KörpStG. 3001 65 


GmbH. 

Die Haftung der Gründergeſellſchaft 3149 

Angabe des bisherigen Betrags der 
Stammeinlagen und Geſchäftseinlagen 
in der dem Reger. alljährlich ein- 
zureichenden Lifte der GmbH.-Geſell⸗ 
ſchafter nach Herabſetzung des Stamm⸗ 
kapitals + 2755 31 

883511. GmbHG. Unzuläſſigkeit der ein- 
jeitigen Aufhebung der Beſtimmung 
des Geſellſchaftsvertrags, die Ge⸗ 
ſamtvertretungsbefugnis zweier Geſell⸗ 
ſchafter vorſchreibt, durch einen Geſell⸗ 
ſchafter, auch wenn dieſer den andern 
als Geſchäftsführer wegen wichtigen 
Grundes abberufen könnte f 3248 8 

Bemeſſung des dem Geſchäftsführer einer 
GmbH. als Tantieme zugeſagten Ge- 
winnanteils nach dem durch die orb- 
nungsmäßig aufgeſtellte und geneh⸗ 
migte Bilanz ausgewieſenen Rein⸗ 
gewinn 2413 24 

8 43 GmbHG. Für den mit Saden- 
erſatzanſpruch gegen Geſchäftsführer 
bzw. Vorſtands⸗ oder Aufſichtsratsmit⸗ 
glied einer Gmbh ., Genoſſenſchaft oder 
Aktiengeſellſchaft zuſammentreffenden 


* 24 


ſchuld entfallenden Teils des Verſtei⸗ 
gerungserlöſes durch das Verſteige⸗ 
rungsgericht 3236 14 

Für eine mit Unterwerfungsklauſel i. S. 
der SS 794, 800 BPO. eingetragene 
Hypothek werden nachträglich weitere 
auf demſelben Grundbuchblatt verzeich⸗ 
nete Grundſtücke mitverhaftet. Verlaut⸗ 
barung der Geltung der Unterwerfungs⸗ 
klauſel für diefe Grundſtücke 2410 20 


Geſamtſchuldner 

Haftung der Mitglieder der Gründerge⸗ 
ſellſchaft, nach Ablehnung von deren 
Eintragung als Genoſſenſchaft, für die 
Steuerſchulden als G. 3153 3198 43 

Perſönliche Haftung der Kommanditiſten 
für die reichsrechtliche Grund⸗ und Ge⸗ 
werbeſteuer als G. 2440 54 


Geſamtſtrafe 
Beſchränkung der Rechtsmitteleinlegung 
auf Verſtoß der Glbildung gegen 7٣٤ 
StGB. 3289 2 


Geſchäftsbeſorgung 
Wille und Intereſſe bei der G. Schrift⸗ 
tum 2804 


Geſchäftsführer 

8 713 BGB. Stillſchweigende Zuſtcherung 
einer Vergütung für Tätigkeit als ge⸗ 
ſchäftsführender Geſellſchafter 2769 49 

GmbHG. Unzuläſſigkeit der einſeitigen 
Aufhebung der Beſtimmung des Ge⸗ 
ſellſchaftsvertrags, die Gejamtvertre- 
tungsbefugnis zweier Geſellſchafter 
vorſchreibt, durch einen Geſellſchafter, 
auch wenn dieſer den andern als G. 
wegen wichtigen Grundes abberufen 
könnte 7 3248 28 : 

SL nt. Aktivlegitimation der Firma, 
über deren G. eine tatſächliche Behaup⸗ 
tung aufgeſtellt wird. Wettbewerbliche 
Schädigung einer Firma durch die Be⸗ 
hauptung, ihr G. ſei jüdiſch verſippt 
3052 29 

$3 Filmfammerd. Nichtigkeit des Ge- 
ſellſchaftsvertrags zum gemeinſamen 
Betrieb von Lichtſpieltheater, in dem 
unbefugte Perſon zum Mit. beſtellt 
wird 283730 


Geſchäftsführung ohne Auftrag 
Anſpruch des Fürſorgeverbands, der ver⸗ 
unglückten Hilfsbedürftigen vor dem 
Stichtag des Fürjdefrb. durch Ge- 
währung von Kur und Verpflegung in 
Krankenhaus unterſtützt hat, gegen den 
Verurſacher des Unfalls auf Erſatz ſei⸗ 
ner Aufwendungen aus G. o A. 2350 20 


Geſchüftsmäßigkeit 
Begriff der G. in Art. I 88 1,68 RBerat⸗ 
MißbrG. 6 4 


Geſchäftsübergang 
Zum Strohmannproblem: übertragung 
des Geſchäfts der Ehefrau auf den 
vermögensloſen Ehemann 2530 


Geſchäftsübernahme 

Keine Haftung aus 8 25 HGB. bei Un- 
wirkſamkeit des übernahmevertrags 
2832 25 

8 22 HGB. Bei Veräußerung des Ge⸗ 
ſchäfts einer aufgelöſten und in Liqui⸗ 
dation befindlichen Handelsgeſellſchaft 
Einwilligung der Geſellſchafter zur 
Weiterführung der Firma durch den 
Erwerber erforderlich + 318029 

G. bei OHG. gem. 8 142 HGB. f 241121 
2752 28 


* 25 


Das Verbot nichtmündelſicherer Eigen⸗ 
tümergrundſchulden 2875 

Die Sicherungshypothek der Deutſchen 
Rentenbankkreditanſtalt 2875 

Das Vorkaufsrecht der Entſchuldungs⸗ 
ſtelle 2875 

Das Erlöſchen der Entſchuldungsbe⸗ 
triebseigenſchaft 2875 

Antragsrecht, Beſchwerderecht u. Voll⸗ 

zugspflicht der Notare in 1: 

Vermutete Vollmacht, Notare i. S. der 
RNotarO. 3137 

Die zur Eintragung erforderliche Er- 
klärung, Vertretung des Antragsbe⸗ 
rechtigten, Umfang der Vollmacht 3138 

Bekanntmachung an Notar gem. 8 15 
GVO., Rücknahmerecht des Notars, 
Beſchwerderecht 3140 

A des Notars in G.ſachen‏ ا 
314 


Koſtenfragen, Genehmigungsverfahren 
3142 


Rechtſprechung zu 854 RKoſt O.: Gebüh⸗ 
ren in G.ſachen 2702 

Materielles Gerecht. Schrifttum 2805 

Jahrbuch für Entſcheidungen in Mn- 
gelegenheiten der freiwilligen Gerichts⸗ 
ا‎ i und des (rechts Schrifttum 
027 


84 GBO. Nach Auflaſſung eines be- 
laſteten Grundſtücks an Bauern Über⸗ 
tragung desſelben unmittelbar auf das 
Geblatt des Erbhofs ohne Genehmi⸗ 
gung des AnerbG. 2361 4 


8 4 GBO. Zuſammenſchreibung mehrerer 
zu einem Entſchuldungsbetrieb gehöri⸗ 
gen Grundſtücke auf gemeinſchaftlichem 
Geblatt auf Erſuchen des Entſchul⸗ 
dungsamts 2677 14 


Im Gebiet des ALR. vor 1900 nicht, 
wohl aber nach 1900 zur Begründung 
des dinglichen Rechts an Erbbegräbnis 
Eintragung ins G. erforderlich 2362 45 

Geſetzlicher Heimfallanſpruch gem. Heim⸗ 
ſtätt. nicht eintragungsfähig im G., 
auch nicht bei vertraglicher Erweite⸗ 
rung 3046 24 

Das durch Einſtwyfg. gegen einen im 
G. Nichteingetragenen ausgeſprochene 
Erwerbsverbot iſt vom GBA. zu beach⸗ 
tendes Eintragungshindernis, aber nicht 
der Eintragung im G. fähig 2984 43 

8 14 GBO. Gef. betr. Anerbenrecht bei 
Renten⸗ und Anſiedlungsgütern vom 
8. Juni 1896. Erfordernis der Ein⸗ 
willigung der Miterben zur Eintragung 
des Anerben eines Anerbengutes 2405 14 


8 18 GBO. Verfahren des GBA., dem 
das Beſtehen eines nicht im G. ein⸗ 
getragenen relativen Veräußerungs- 
verbots gegen den Grundſtückseigen⸗ 
tümer bekannt iſt, gegenüber dem An⸗ 
trag auf eine dem Verbot wider⸗ 
ſprechende Eintragung, insbes. gegen- 
über einem während der Dauer einer 
nach 8 28 DurchfVO. z. Dev. vom 
4. Febr. 1935 angeordneten Beſchlag⸗ 
nahme eingegangenen Antrag 312278 

§ 19 GBO. Auch bei Verſchiedenheit der 
Gläubiger des Kapitals und des Zins⸗ 
anſpruchs der Verkehrshypothek genügt 
zur Löſchung der Hypothek ſamt Zinſen 
die Löſchungsbewilligung des Kapital⸗ 
gläubigers 2406 15 

Erleichterung der Löſchung von auf die 
Lebenszeit des Berechtigten beſchränk⸗ 
ten Rechten gem. 523 GBO. auch, 
ſoweit dieſe auf Sonderrechtsnachfol⸗ 
ger übergegangen 2830 22 


4 


Sachregiſter 


GewStG. Unterſcheidung zwiſchen ſtiklen 
Geſellſchaftern und am Gewinn berci- 
ligten Angeſtellten 2500 42 


Gewohnheitsverbrecher 

Die Begriffe des „Gefährlichen G.“ und 
der „Offentlichen Sicherheit“ als mate⸗ 
rielle Vorausſetzungen für die Anord⸗ 
nung der Sicherungsverwahrung 3268 

Zum Begriff des gefährlichen G. 23311 
27312 29471 

8 20a StGB. Zum Begriff „verbreche⸗ 
riſcher Hang“ 24671 28903 

Zum Begriff der Gefährlichkeit des G. 
2889 1 28902 3101 1, 2 

Abſehen von der Strafſchärfung gemäß 
8 20a II StGB. ſchließt Anordnung 
der Sicherungsverwahrung nicht aus 
27311 

Anordnung der Sicherungsverwahrung 
bei im Zeitpunkt der Aburteilung be- 
ſtehender größerer Wahrſcheinlichkeit 
dafür, daß die erkannte Strafe den 
Angekl. von ferneren Straftaten nicht 
abhalten wird 28072 3029 2,8 

Anordnung der Sicherungsverwahrung 
bei Möglichkeit einer Beſſerung des 
Verurteilten 22691 28929 31011,2 

Gleichzeitige Anordnung von Entman⸗ 
nung u. Sicherungsverwahrung braucht 
nicht den Angekl. beſchwerende Härte 
darzuſtellen 22692 

Notwendige Verteidigung bei auch nur 
entfernter Möglichkeit der Anordnung 
von Sicherungsverwahrung 234624 

Anforderungen an Urteile über Anord⸗ 
ordnung oder Ablehnung der Siche⸗ 
rungsverwahrung 28891 2890 2,3 

Beſchränkung der Reviſion auf die Nicht⸗ 
anordnung der Sicherungsverwahrung 
28891 

Bei Beſtrafung aus § 20a StGB. keine 
Gewährung der Strafmilderung aus 
8 44 StGB., wohl aber der aus 88 51 
II, 58 II StGB. und 8 9 JGG. 2891 


Gift 
§ 222 StGB. Fahrläſſige Tötung durch 
Inverkehrbringen eines arſenhaltigen 
Fliegenlacks ohne die Kennzeichnung 
des Präparates als G. 29485 


Glaubhaftmachung 
8 104 JI BPO. Pflicht der die Koſtenfeſt⸗ 
ſetzung betreibenden Partei zur G. der 
angeſetzten Poſitionen von Anfang an 
3125 32 


Gnadeugeſuch 
Keine erſtattungsfähige Gebühr aus 8 68 
Ziff. 4 RAGeb O. für Anfertigung eines 
G. für einen zum Tode Verurteilten 
durch den Pflichtverteidiger 1 2492 29 


Goldklauſel 
Die Entwicklung der öſterreichiſchen G- 
geſetzgebung 2598 
Großhandelsvergünſtigung 8 7 III Umf- 
StG.) 2859 55 


6۲6 
Haus- u. Grundbeſitzerhandbuch. Schrift- 
tum 3286 


Schuldenbereinigung gemäß Gef. vom 
17. Aug. 1938 wegen des Verluſtes von 
G. 2443 


Grundbuch 
Die Rechtsverhältniſſe der Entſchuldungs⸗ 
betriebe in ihrer Bedeutung für das 
GBA. : 
Die Veräußerungs O. 2870 
Das Velaſtungsverbot des 8 91 Qand- 
entſchuldG. 2871 


8 35 II. Unſtatthaftigkeit der wegen Un- 
zuverläſſigkeit des Gewerbetreibenden er- 
hobenen verwaltungsgerichtlichen Klage 
auf Unterſagung des Gewerbebetriebes, 
wenn dieſer noch nicht eröffnet u. nur 
mit behördlicher Erlaubnis unter der 
Vorausſetzung der Zuverläſſigkeit des 
15 0 وو‎ eröffnet werden kann 

41 


Gewerbeſteuer 

Die Behandlung der Ehegatten und Kin⸗ 
der bei der G. 2513f. 

Steuerfragen bei der Gründergeſell⸗ 
ſchaft 3153 

818 Ziff. 1 EiniSt®.; 82 GewStG. 
Buchführung für andere Perſonen als 
freie Berufstätigkeit oder gewerbliche 
Betätigung f 3070 83 

8 2 II Ziff. 1 GewSt. Gewerbeſteuerliche 
Behandlung von Erbengemeinſchaften, 
die den kaufmänniſchen Betrieb des 
Erblaſſers fortführen und deren Aus⸗ 
einanderſetzung für längere Zeit aus⸗ 
geſchloſſen 2858 57 

8 2 111 GewStch. Annahme eines einheit⸗ 
lichen Gewerbebetriebs bei „ſonſtigen ju- 
riſtiſchen Perſonen des privaten Rechts“ 
und nichtrechtsfähigen Vereinen 2499 41 

82 GewStG. Beendigung der Gewerbe- 
ſteuerpflicht eines Einzelgewerbetrei⸗ 
benden oder einer Perſonengeſellſchaft 
mit Betriebseinſtellung 3071 84 

Bei Überführung des Betriebsvermögens 
von Kapitalgeſellſchaft auf Einzelfirma 
infolge Umwandlung kein von der G 
zu erfaſſender Gewinn aus Veräuße⸗ 
rung der Anteile 2436 48 

Vorausſetzung für Gewerbeſteuerpflicht 
eines Hausverwalters 2499 40 

Begriff des ſtillen Geſellſchafters i. S. 
des 8 8 Ziff. 3 GewStG. 2500 42 

8812 II Ziff. 1, 8 Ziff. 1 GewStG. Zum 
Begriff der Dauerſchulden 2857 56 

Perſönliche Haftung der Kommanditiſten 
für die reichsrechtliche Grund- und G. 
als Geſamtſchuldner 2440 54 

Beſtrafung der vor dem 1. April 1937 
begangenen Hinterziehung v. Gewerbe⸗ 
ertragſteuer nach den landesrechtlichen 
Beſtimmungen 3033 11 


Gewerbsmäßigkeit 
Bei Verbrechen nach 8 175 StGB. wie 
bei Vergehen nach 8 218 StGB. bleibt 
Eigenſchaft einer ſelbſtändigen Hand⸗ 
lung durch G. unberührt 23347, ebenſo 
Ca ات‎ 22704 233813 2884 315714 


Gewerkſchaft 
8 30 JGG. Zuſtäudigkeit der Kammer 
für Handelsſachen für Beſchwerden betr. 
Beſtellung eines Notvertreters gemäß 
8 29 BGB. für G. neuen Rechts 3122 27 


Gewinnausſchüttung. verdeckte 
V. G.: Geber und Empfänger 3282 

Zuwendung und Gewinnentnahme 3283 

Realiſierung der v. G. 3283 
-G. durch Veränderung des Stamm⸗ 
oder Grundkapitals 3283 

B. G. durch Darlehn der Geſellſchaft an 
die Geſellſchafter 3284 
„G. in Form von Gehalt, Tantieme, 
Proviſion uſw. 3284 

V. G. durch Kauf, Tauſch, Pacht und 
Miete 3284 


Gewinnbeteiligung 
Bemeſſung des dem Geſchäftsführer einer 
Gmb. als Tantieme zugeſagten Ge⸗ 
winnanteils nach dem durch die ord⸗ 
nungsmäßig aufgeſtellte und geneh⸗ 
migte Bilanz ausgewieſenen Reinge⸗ 

winn 2413 24 


Nach Bejahung des Klageanſpruchs dem 
Grunde nach unter Vorbehalt der Auf⸗ 
rechnung verweiſt das BG. zur Ent⸗ 
ſcheidung über die Höhe des Anſpruchs 
in die erſte Inſtanz zurück. Entſchei⸗ 
dung der Aufrechnungsfrage weiterhin 
beim BG. anhängig 319032 


Grunddienſtbarkeit 
Rechtſprechung zum Geſchäftswert von 
G. (§ 20 Won) 2699 
Prad R. Holznutzungsrecht als private 
Grundgerechtigkeit. Anforderungen an 
den Beweis für deſſen Entſtehung 
2985 4 


Gründergeſellſchaft 
Die Haftung der G. 3149, insbeſ. für 
Steuerſchulden 3153 3198 43 


Grunderwerbſteuer 

Steuervergünſtigungen mit Rückſicht auf 
die Sippengemeinſchaft 2515 

A. macht dem B. Kaufangebot, B. tritt 
ſeine Rechte daraus an C. ab, C. er⸗ 
hält das Grundſtück von A. übertra⸗ 
gen. Erwerberhaftung auch des B. 
+ 2439 6: 

Steuerbefreiung nach $ 29 
t 2438 51 


Grundſchuld 
vgl. unter Eigentümer. 


Grundſteuer 

Die neuen G. im Verhältnis zwiſchen 
Pächter und Verpächter eines land⸗ 
wirtſchaftlichen Betriebs 2718 

Billigkeitsrichtlinien für die G. nebſt 
Nachtrag zum Gekommentar. Schrift- 
tum 2268 

Kommentar zum G.geſetz. Schriftt. 3100 

Perſönliche Haftung der Kommanditiſten 
für die reichsrechtliche Grund- u. Ge- 
werbeſteuer als Geſamtſchuldner 2440 4 

Grundſtückskäufer tritt vom Kaufvertrag 
zurück, behält das Grundſtück jedoch bis 
zur Rückzahlung des Kaufpreiſes in Be⸗ 
Ip. Zuläſſigkeit der Pfändung des Miet- 
zinſes wegen rückſtändiger Grundver⸗ 
mögenſteuer 22748 


1616610. 


Grundſtückseigentum 

88906, 1004 BGB. Zum Auſpruch auf 
ſchützende Vorkehrungen gegenüber Ein⸗ 
wirkungen des Bahnbetriebs 2969 28 

Anwendung der 88 989, 990 BGB. auf 
das Verhältnis des buchmäßigen Eigen⸗ 
tümers, der das Grundſtück mit ding⸗ 
lichen Rechten belaſtet hat, zum wirk⸗ 
lichen Eigentümer 26729 


Grundſtückserwerb 
Gutgläubiger G. gem. § 892 BGB. nicht 
möglich auf Grund der Eintragungen 
voneinander verſchiedener peren als 
Eigentümer auf den einzelnen Grund- 
buchblättern bei Doppelbuchung des 
Grundſtücks 3046 25 


Beurteilung des zwiſchen Gemeinde und 
log. Separationsintereſſenten abge- 
ſchloſſenen Vertrags, durch den die 
Gemeinde die Unterhaltung der Wege 
uſw. übernommen hat, als Vertrag 
zugunſten Dritter, die beſtimmte Grund⸗ 
ſtücke erwerben 2967 26 

Das durch EinſtwVfg. gegen einen im 
Grundbuch Nichteingetragenen ausge⸗ 
ſprochene Erwerbsverbot iſt vom GBA. 
zu beachtendes Eintragungshindernis, 
aber nicht der Eintragung im Grund⸗ 
buch fähig 298448 


Sachregiſter 


HaubergsO. für Kreis Siegen von 1879. 
Keine Belaſtung des Grundbeſitzes der 
Haubergsgenoſſenſchaften durch Pfand⸗ 
rechte an den Mitgliederanteilen, daher 
zur pfandfreien Abſchreibung v. Teilen 
des Haubergsbeſitzes Zuſtimmung der 
Pfandgläubiger oder Beibringung eines 
Unſchädlichkeitszeugniſſes nicht erfor⸗ 
derlich 311922 

537 REG. Erfordernis anerbengericht⸗ 
licher Genehmigung zur Löſchung einer 
Eigentümergrundſchuld bei Vorhanden⸗ 
ſein gleich⸗ oder nachſtehender Rechte 
1 2827 20 

Anwendung des 8895 ZPO. auf bpr- 
läufig vollſtreckbares Feſtſtellungsur⸗ 
teil, in dem der Inhalt grundbuchlicher 
Willenserklärungen ſo klargeſtellt, daß 
fie nach Rechtskraft zu G.eintragungen 
führen 8 43 

8 266 StGB. Untreue des beim GBA. 
tätigen Rechtspflegers, der für ſeine 
eigenen Grundſtücksangelegenheiten keine 
Koſten einzieht 31058 


Grundbuchberichtigung 
Fällt auch die Herbeiführung eines Ver⸗ 
mögensverluſtes durch Untätigkeit des 
Bauern gegenüber der Geltendmachung 
eines G.anſpruchs unter 837 REG? 
3091 p 


Keine G. auf Grund eines unter Verſtoß 
gegen die guten Sitten, z. B. zur Um⸗ 
gehung des § 37 REG erwirkten rets- 
kräftigen Urteils 3244 24 

8 22 GBO. Berichtigung der zu Unrecht 
erfolgten Eintragung einer Hypothek 
auf den Namen einer Gemeindeſpar⸗ 
kaſſe ſtatt auf den Namen der Ge⸗ 
meinde nach Inkrafttreten der Spark⸗ 
VO. v. 20. Juli und 4. Aug. 1932 
2407 16 

Keine Befugnis der Entſchuldungsſtelle 
oder der mit der Durchführung des 
Verfahrens beauftragten Kreditanſtalt, 
auf die eine von ihr abgelöſte durch 
Hypothek geſicherte Forderung über⸗ 
gegangen iſt, im Berichtigungswege 
nach § 22 GBO. die Eintragung der 
Bezeichnung der Hypothek als Schul⸗ 
denregelungshypothek, der Bezugnahme 
auf Gemeinſchaftliche Richtlinie Nr. 82 
und des Briefausſchluſſes zu betreiben 
267815 

Einigung von Unternehmer und Eigen- 
tümer im vereinfachten Enteignungs⸗ 
verfahren in dem zur Planfeſtſtellung 
und Feſtſtellung der Entſchädigung be⸗ 
ſtimmten Termin zu Protokoll des 
Enteignungskommiſſars über Gegen⸗ 
ſtand der Enteignung und Höhe der 
Entſchädigung. Nachweis der Unrich⸗ 
tigkeit des Grundbuchs, wenn in ſol⸗ 
chem Fall das Recht des Unternehmers 
zunächſt ohne Berückſichtigung der 
Rechtsfolgen der 88 45, 46 Enteign®. 
eingetragen iſt 6 


Grund des Anſpruchs, Urteil über den 

(8 304 BPO.) 

Vorausſetzungen für Zwiſchenurteil aus 
$ 304 ZPO. bei Einklagung eines Teil- 
betrags des auf mehreren Gründen 
und Einzelpoſten beruhenden Geſamt⸗ 
ſchadens 235131 

Zur Zuläſſigkeit eines U. üb. d. G. d. A. 
bei Ableitung des Anſpruchs aus zwei 
Entſtehungstatbeſtänden und Klarſtel⸗ 
lung nur eines Klagegrundes 2757 85 

Beſcheidung der Frage der Vorteilsaus⸗ 
gleichung im Verfahren über den G. 
d. A. 3306 19 


* 26 

Gleintragung auf Grund von in der 
Form des 8 2 9 GVD. abgegebenen 
Vollmachtsgeſtändniſſes ſetzt Verfü⸗ 


gungsmacht des Ausſtellers über den 
Gegenſtand voraus 3245 25 

Kein ausreichender Nachweis der Erb⸗ 
folge gem. 8 3511 GBO. durch einen 
von polniſchem Burggericht in den 
an Polen abgetretenen Gebieten aus⸗ 
geſtellten Erbſchein 2359 41 

Bei Veräußerung von Nachlaßgrundſtück 
durch Teſtamentsvollſtrecker ſoll das 
geſtundete Reſtkaufgeld in Teilhypothe⸗ 
ken für die einzelnen Miterben einge⸗ 
tragen werden. Nachweis der Erbfolge 
für Eigentumsumſchreibung u. Hypo⸗ 
thekeneintragung gemäß § 35 GVD. 
2830 23 

Zum Nachweis der Erbfolge gem. 8 35 
11 GBO. ungeeignet ift Erbſchein, 
deſſen ſachliche Unrichtigkeit dem GBA. 
bekannt geworden iſt 2408 17 

Erteilung eines Zeugniſſes nach 8 36 
GBO. für Erbengemeinſchaft, die ihre 
Rechtsſtellung nicht unmittelbar auf 
den eingetragenen Grundſtückseigen⸗ 
tümer zurückführt 2409 18 

Ausſchließlichkeit der Erſuchensbefugnis 
des Entſchuldungsamtes oder des Oſt⸗ 
hilfekommiſſars i. S. des 838 GB. 
2678 15 

8 38 GBO. GBA. darf die Ausführung 
eines Erſuchens des Oſthilfekommiſſars 
nicht von Vorlegung der Hypotheken⸗ 
briefe abhängig machen 2360 42 

Eintragungserſuchen der Reichsſtelle für 
Landbeſchaffung bei Veräußerungen u. 
Enteignungen, durch die die Eigenſchaft 
des Betriebes als unter 81 LandweEnt⸗ 
Ihuld®. fallend aufgehoben wird. Gin- 
tragungserſuchen des Entſchuldungs⸗ 
amts bei im Zuſammenhang mit der 
landwirtſchaftlichen Entſchuldung ein⸗ 
tretenden Rechtsänderungen 2360 43 

§ 47 GBO. Keine Gleintragung von Nad- 
erben, denen ein zum Nachlaß ge⸗ 
höriges Grundſtück vom Vorerben vor 
Eintragung des Nacherbfalls aufgelaſ⸗ 
jen worden, als Nacherben zur ge- 
ſamten Hand 2409 19 

8 48 GBO. Für eine mit Unterwerfungs⸗ 
klauſel i. S. der 88794, 800 BOD. 
eingetragene Hypothek werden nach⸗ 
träglich weitere auf demſelben Geblatt 
verzeichnete Grundſtücke mitverhaftet. 
Verlautbarung der Geltung der Unter⸗ 
werfungsklanſel für diefe Grundſtücke 
2410 2⁰ 

854 GVO. Eintragungsfähigkeit einer 
Höchſtbetragshypothek zur Sicherung 
der Anſprüche aus öffentlichen Laſten, 
die das Vorrecht aus 8 101 Ziff. 3 
ZwVerſtG. nicht mehr genießen 2831 24 

8 54 GBO. Ablehnung der Geintragung 
der auf 88 119, 121 Waſſch. beruhen- 
den öffentlichen Verpflichtung z. Aus- 
führung von Unterhaltungsarbeiten; 
Eintragungsfähigkeit von beſchränkt 
perſönlicher Dienſtbarkeit des Inhalts, 
daß Eigentümer von Ufergrundſtücken 
die Einwirkungen gem. 88 152 ff. Waff. 
unter Verzicht auf Schadenerſatzan⸗ 
ſprüche zu dulden hat 312934 

8 88 GBVfg. Eintragung eines Wider- 
ſpruchs zugunſten der auf das allein 
fortgeführte Giblatt nicht mit über- 
tragenen Rechte. Auf Grund der bei 
Doppelbuchung eines Grundſtücks er⸗ 
folgten Eintragung voneinander ver⸗ 
ſchiedener Perſonen auf den einzelnen 
G.blättern kein gutgläubiger Erwerb 
gem. 8 892 BGB. oder Erſitzungs⸗ 
erwerb gem. 5 900 BGB. 3046 25 


Haftpflicht 
Zur Frage der Einführung der Gefähr⸗ 
dungshaftung im Kraftpoſtreiſedienſt 

2320 


Urſächlichkeit des Bahnbetriebs für ſchuld⸗ 
hafte Handlungen von Reiſenden oder 
Bahnbeamten, die den Unfall mitver⸗ 
urſacht haben können 235739 


Haftpflichtverſicherung 

Allgemeine Verſicherungsbedingungen für 
H. 88 1—4: Der Verſicherungsſchutz. 

Schrifttum 2610 

Kein Anſpruch auf Aufwertung von H.⸗ 
anſprüchen bei Antrag nach dem 
1. Okt. 1926, auch wenn Verſicherungs⸗ 
fall erſt nach dieſem Zeitpunkt einge⸗ 
treten iſt 25518 

Keine Haftung des Haftpflichtverſicherten, 
der den Anſpruch des Verletzten gegen 
ihn als begründet anerkennt, wegen 
unterlaſſener Unterſtützung des Verſi⸗ 
cherers, dem er die Prozeßführung 
überlaſſen hat, bei der Abwehr des 
Anſpruchs 2834 28 

Unter welchen Vorausſetzungen haftet der 
gegen Haftpflicht verſicherte, angeſtellte 
Kraftdroſchkenfahrer dem Unternehmer 
für ſchuldhaft verurſachten Schaden an 
der Kraftdroſchke? 2999 61 

Verſicherungsfall in der H. Verwirkung 
des Deckungsſchutzes durch Fahrer- 
flucht f 2554 10 

Verwirkung des H.iſchutzes infolge Ver- 
letzung der Aufklärungspflicht. Gefäl⸗ 
ligkeitsfahrt 3303 16 

Unter die H. eines Hotelbeſitzers fällt 
nicht Haftpflicht nach 8831 BGB. für 
fahrunkundigen Hausdiener, der Gaſt⸗ 
auto in Garage fährt und dabei an⸗ 
dere verletzt 3123 29 

Annahme der Ungeeignetheit zum Füh⸗ 
ren von Kraftfahrzeugen, wenn Kraft⸗ 
fahrer nicht gegen Haftpflicht verſichert 
iſt 2375 66 


Haftjtrafe 
Beſchränkung der Rechtsmitteleinlegung 
auf Verſtoß der Geſamtſtrafbildung 
gegen 8 77 II StGB. 32892 


Hamburg 
Von Groß⸗H. zur Hanſeſtadt H. Schrift⸗ 
tum 2888 


Handelsbeſchränkung 
Amtspflichtverletzung durch Polizeiverfü⸗ 
gung, die ohne drohende gegenwärtige 
ات‎ Auferlegung einer H. ausſpricht 


Handelsgeſetzbuch 
Schrifttum 3224 


Handelsgewerbe 
Fortführung des zu Nachlaß gehören- 
den gewerblichen Unternehmens, das 
durch Eintragung in das Handels⸗ 
regiſter gem. 82 HGB. zu H. gewot- 
den iſt, durch die Erbengemeinſchaft 
311721 


Handelskauf 
3 360 HGB. Beſchränkte Gattungsſchuld; 
nach dem Kaufvertrag muß ſich der 
Käufer die ſchlechteſte Beſchaffenheit 
der Ware gefallen laſſen 2411°° 


Handelsrecht s 
„Nachfolge“ in ein Unternehmen. Ein 
Beitrag zur Frage: „Perſönlichkeit und 
Gemeinſchaft“ im H. 2521 


47 


Sachregiſter 


ſchuldnerhaftung die Wertzuwachsſteuer 
an Stelle des im Ausland befindli⸗ 
chen Verkäufers hat entrichten müſſen 
+ 2745 20 

Nichtigkeit eines gegen die PreisſtopVO. 
verſtoßenden Grundſtückskaufvertrags, 
ſoweit das vereinbarte Entgelt über 
dem zuläſſigen Preis liegt t 3176 27 

Verſagung der Genehmigung zur Ver⸗ 
äußerung des dem minderjährigen 
Sohn angefallenen Erbhofs an ſeine 
Mutter zwecks Sicherſtellung ihrer und 
ihres zweiten Ehemanns Arbeit auf 
dem Hof 2922 42 


Keine Grundbuchberichtigung auf Grund 
eines unter Verſtoß gegen die guten 
Sitten, z. B. durch Umgehung des 8 37 
REG erwirkten rechtskräftigen Urteils 
3244 24 

Steuerbefreiung gem. 8 12 IV Ziff. la 
UrkStG. für das bei Verkauf eines 
landwirtſchaftlichen Grundſtücks mit⸗ 
verkaufte Inventar 249737 


Grundſtücksverkehr 
Der ländliche G. Schrifttum 3156 


Gutachten 

vgl. auch unter SchiedsG. 

8 91 BPD. Frage der Erſtattungsfähig⸗ 
keit der Koſten für Privat. 2484 20 21, 
insbeſ. im Straffeſtſetzungsverfahren 
nach ق8‎ 890 ZPO. 2485 22 

Ablehnung des Schiedsrichters, der in 
Anwaltsgemeinſchaft mit dem früheren 
Gutachter der Partei ſteht, wegen Be⸗ 
ſorgnis der Befangenheit 3055 35 

$3 V (emt. Ausſchließung des AMn- 
erbenrichters, der auf Grund eigener 
Sachkunde gutachtliche Auskunft über 
die Frage der Ackernahmung erteilt 
hat 2993 51 

Verfahrensmangel des Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahrens, wenn ſich das Verwcher. 
mit den Gründen des Sachverſtän— 
digen®., von dem es abweicht, nicht 
auseinanderſetzt 2374 64 


Gütergemeinſchaft 

vgl. auch unter Fortgeſetzte G. 

8 1445 BGB. Wenn Anteil an einem 
Nachlaß, zu dem Grundſtück gehört, 
in das Geſamtgut gefallen iſt, iſt Zu⸗ 
ſtimmung der Ehefrau zur Verfügung 
des Mannes über den Erbteil oder das 
Nachlaßgrundſtück erforderlich 311518 


Gütertrennung 
Vorausſetzung des § 1430 BGB. ift frei- 
willige überlaſſung des Vermögens 
durch die Frau zur Verwaltung an 
den Mann 311216 


Gutsübergabe 

Kein Beſchwerderecht des LB gegen 
Beſchlüſſe der EHG, durch die über 
vertragliche Verſorgungsanſprüche ge⸗ 
mäß 8 36 Eg RW ſachlich entſchieden 
worden ift 2990 49 

8 36 Ex RV. Zuſtändigkeit des AEG zur 
Entſcheidung von Streitigkeiten über 
Verſorgungsanſprüche des Übergebers 
des Erbhofs, wenn inzwiſchen Sippe⸗ 
fremder den Hof vom Übernehmer ge⸗ 
kauft und die Erfüllung der Verſor⸗ 
gungsanſprüche in Anrechnung auf den 
Kaufpreis übernommen hat 2991 0 


Hackfleiſch 
H.verkauf in den Filialen einer Verbrau⸗ 
chergenoſſenſchaft, deren Hauptgeſchäfts⸗ 
Uer mit Fleiſcherei verbunden ijt 


Grundſtückshälften 
Bruchteilsgemeinſchaft der Eigentümer 
von zwei ideellen G., denen Geſamt⸗ 
hypothek daran gemeinſchaftlich als 
Eigentümergrundſchuld zufteht. Wider⸗ 
ſpruch gegen Verteilung des auf die 
Eigentümergrundſchuld entfallenden 
Teils des Verſteigerungserlöſes 3236 14 


Grundſtückslaſten 
Der Einfluß der Schuldenregelungsgeſetz⸗ 
gebung auf die Veräußerung und Be⸗ 


laſtung betriebszugehöriger Grund⸗ 
ſtücke 2318 
Die Bedeutung des Velaſtungsverbots 


des 8 91 LandweEntſchuldc. für das 
GBA. 2871 

Anwendung der 88 989, 990 BGB. auf 
das Verhältnis des buchmäßigen Ei- 
gentümers, der das Grundſtück mit 
dinglichen Rechten belaſtet hat, zum 
wirklichen Eigentümer 2672 

Amtspflicht des Notars bei Unterrichtung 
des Darlehnsgebers über die Be⸗ 
laſtungsverhältniſſe des Pfandgrund⸗ 
ſtücks. Eigene Sorgfaltspflicht des Dar⸗ 
lehnsgebers trotz Vertrauens in Zu⸗ 
verläſſigkeit des Notars 2667 8 


Grundſtückslaſten, öffentliche 
354 GBO. Eintragungsfähigkeit einer 
Höchſtbetragshypothek zur Sicherung 
der Anſprüche aus öffentlichen Laſten, 
die das Vorrecht aus 8 101 Ziff. 3 
ZwVerſtcg. nicht mehr genießen 1 21 


Grundſtückspreis 

Nichtigkeit eines gegen die PreisſtopVO. 
verſtoßenden Grundſtückskaufvertrags, 
ſoweit das vereinbarte Entgelt über 
dem zuläſſigen Preis liegt 7 

3287 ZPO. Bemeſſung des Schadens- 
erſatzes für Wertminderung eines 
Grundſtücks darf der Preisſtop VO. 
nicht widerſprechen 2684 20 


Grundſtücksteilung 
537 REG. Inanſpruchnahme von Erb- 
hofland ohne Möglichkeit der Gewäh⸗ 
rung geeigneten Erſatzlandes. Bei Le⸗ 
bensunfähigkeit des Reſthofs keine Ge⸗ 
nehmigung der Teilveräußerung, ſon⸗ 
dern Erwerb des ganzen Hofs und 
anderweite Anſiedlung des Bauern 
2779 61 
übergang des Erbhofs auf minderjähri⸗ 
gen Anerben, der infolge Jugend noch 
nicht wirtſchaftsfähig. Vormundſchafts⸗ 
gerichtliche Genehmigung des Vertrags, 
durch den Teil des Hofs an volljähri⸗ 
gen Bruder überlaſſen wird, der den 
Reſthof bis zur Selbſtändigkeit des 
Minderjährigen mit bewirtſchaften u. 
für ihn ſorgen will 2352 32 


Grundſtücksveräußerung 
Der Einfluß der Schuldenregelungsge⸗ 
ſetzgebung auf die Veräußerung und 
Belaſtung betriebszugehöriger Grund⸗ 
ſtücke 2318 


Die Bedeutung der Veräußerung von 
Entſchuldungsbetrieben gem. VO. vom 
6. Jan. 1937 für das GBA. 2870 

Grundſtücksverkehrsrecht. Schrifttum 2662 

Grundſtückkäufer tritt vom Kaufvertrag 
zurück, behält das Grundſtück jedoch 

bis zur Rückzahlung des Kaufpreiſes 
in Beſitz. Zuläſſigkeit der Pfändung 
des Mietzinſes wegen rückſtändiger 
Grundvermögenſteuer 2274 8 

$839 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
Grundſtückkäufers gegen Notar, wenn 
er infolge ſchuldhaft vom Notar unter- 
laſſener Belehrung über feine Zweit⸗ 


8 812 BOB. H. des Drittſchuldners gu- 
gunſten mehrerer Gläubiger Verpflich⸗ 
tung des in Wahrheit nichtberechtigten 
„Gläubigers“ gegenüber dem wahren 
Gläubiger zur Einwilligung in die 
Auszahlung 28128 

Fremdverſicherung unter Eigentumsvor⸗ 
behalt gelieferter Ware. Beiderſeits 
nicht erfüllter gegenſeitiger Vertrag im 
gerichtlichen Vergleichsverfahren. H. der 
Verſicherungsſumme zugunſten des Be⸗ 
ſitzers der verbrannten Ware f 25529 

Zwangsvollſtreckung eines Schuldtitels 
auf Sicherheitsleiſtung durch H. einer 
beſtimmten Geldſumme nach 88 835 ff., 
nicht 8 887 3PO. 3133 42 


Höchſtbetragshypothek 
854 GBO. Eintragungsfähigkeit einer 
H. zur Sicherung der Anſprüche aus 
öffentlichen Laſten, die das Vorrecht 
aus § 101 Ziff. 3 Dierf. nicht mehr 
genießen 28312“ 


Hochverrat 

Der Volksgerichtshof, der oberſte Ge- 
richtshof für H. und Landesverrat 
2570 


Höferecht, Hannov. 
vgl. unter Hannover 


Holzuutzungsrecht N 
PrALR. H. als private Grundgerechtig⸗ 
keit. Anforderungen an den Beweis 
für deffen Entſtehung 2985 44 


Homoſexualität 
Fortſetzungszuſammenhang bei Vergehen 
gegen 8 175 StGB., die ſich gegen ver- 
ſchiedene Männer richten, ausgeſchloſ⸗ 
ſen 233467 


Kenntnis von der Minderjährigkeit des⸗ 
jenigen, gegen den ſich Tat oder Ver⸗ 
ſuch nach 8 175 Ziff. 3 StGB. richtet, 
gehört zum Vorſatz 27346 

Beſtrafung des Mannes, der Minderjäh⸗ 
rigen bewußtlos macht, um ihn zur 
Unzucht zu mißbrauchen, nach 88 2, 
175 Ziff. 3 StGB. 31045 

Bei gewerbsmäßiger Begehung des Ver⸗ 
brechens nach 81754 StGB. Eigen⸗ 
ſchaft einer ſelbſtändigen Handlung un⸗ 
berührt 23347 


8 ٤۷ 
Unter die Haftpflichtverſicherung eines H. 
fällt nicht Haftpflicht nach 8 831 BGB. 
für fahrunkundigen Hausdiener, der 
Gaſtauto in Garage fährt und dabei 
andere verletzt 3123 29 


Hüftverrenkung 
H. als ſchwere körperliche Mißbildung 
i. S. des ق8‎ 11 Ziff. 8 Erbkr Nachw. 
2915 35 


Hypnoſe 
Beſtrafung eines Mannes, der Minder⸗ 
jährigen in H. verſetzt, um ihn zur 
Unzucht zu mißbrauchen, nach 88 2, 
175 a Ziff. 3 StGB. 31045 


Hypothek 

Welche Behandlung kann eine Verkehrs⸗ 
9. auf Grund des SchuldBereinG. cr- 
fahren? 3142 

Die öſterr. Goldklauſelgeſetzgebung auf 
dem Gebiet der H. 2602 

Beſchränkte Einräumung von Rangvor⸗ 
behalt dahin, daß Vorrang nur gelten 
foll für H. bei der zugleich Löſchungs⸗ 
vormerkung zugunſten des zurücktre⸗ 
tenden Rechts i. S. des 8 1179 8. 
eingetragen wird 247412 


Sachregiſter 


Hausverwalter 
Rechtswahrer als H. 3285 
Vorausſetzungen für Gewerbeſteuerpflicht 
eines H. 2499 40 


Hauswart 
Bewirkung einer Erſatzzuſtellung gemäß 
8 18111 ZPO. an den H. 268117 


Hauswirt 
Bewirkung einer Erſatzzuſtellung gemäß 
8 181 II ZPO. an den .و‎ 7 


Heereseid 
Verfaſſungskampf u. H. Schrifttum 2386 


Hehlerei 

Eigenſchaft einer ſelbſtändigen Handlung 
auch bei gewerbsmäßiger Begehung 
22704 2338 18 2884 31574 3272 

Umſtände, die das „Annehmenmüſſen“ 
i. S. des 8 259 StGB. begründen 2270 4 

Tatbeſtand der H. erfordert nicht Wah⸗ 
rung oder Förderung der Intereſſen 
des Vortäters neben den eigenen des 
Täters 3291 5 

H. durch An⸗ und Verkauf von Edel⸗ 
ſteinen, die durch „Wachſen laſſen“ 
erworben worden find 2949 1 


Heil⸗ oder Pflegeanſtalt 

Wiſſentlich falſche Anſchuldigung began⸗ 
gen im Zuſtand der Unzurechnungs⸗ 
fähigkeit, als Grundlage für die Un⸗ 
terbringung in H. u. Pfl. gem. § 42 b 
StGB. 2732 4 

8 42 b StGB. Abgrenzung zwiſchen bloßer 
Beläſtigung u. Gefährdung der öffent⸗ 
lichen Sicherheit 23312 

8 64 StGB. Zurücknahme des Strafan⸗ 
trags nach Verkündung des wegen 
Vorliegens der Vorausſetzungen des 
8 511 StGB. die Unterbringung gem. 
8 42 b I StGB. anordnenden Urteils 
nicht mehr zuläſſig 27323 


Heimatzufluchtsrecht )8 30 III REG) 2923 43 


Heimſtättengeſetz 
Geſetzlicher Heimfallanſpruch gem. Heim⸗ 
Dot, nicht eintragungsfähig im 
Grundbuch, auch nicht bei vertrag⸗ 
licher Erweiterung 3046 24 


Heimtückegeſetz 
Bekämpfung ſtaatsſchädigenden 
durch das H. 2378 


Herausgabeanſpruch 
Inwieweit berührt die Verpflichtung zur 
Rückgabe von Käuferwechſel beim Ab⸗ 
zahlungsgeſchäft denverausgabeantrag? 
3148 


Tuns 


Maßgebender Streitwert für Prozeßge⸗ 
bühr des Rechtsanwalts, der gegen⸗ 
über Herausgabeklage lediglich Zurück⸗ 
behaltungsrecht wegen niedrigerer For⸗ 
derung geltend machen ſoll f 3258 40 


Herausgabe des Kindes 

Art. 19 EGBGB. Maßgebendes Recht für 
Anſpruch des Vaters auf H. d. K. gegen 
die Mutter. Für das Verfahren gilt 
deutſches Recht. Zuteilung des Kindes 
bei Scheidung der Eltern nach poln. 
Recht (Galizien) 2749 25 

§ 91 BPO. Erſtattungsfähigkeit von De- 
tektivkoſten, die zur Vorbereitung der 
Zwangsvollſtreckung (Urteil auf H. eines 
K.) erforderlich waren 2844 39 

Unwirkſamkeit der Pfändungsankündigung 
des Anſpruchs auf H. eines K. 2848 + 


Hinterlegung 
Grundriß des Hrrechts 2266 
8 372 II BGB. Befugnis des Schuldners 
zur H. bei ſubjektivem Zweifel über die 
Perſon des Gläubigers 2350 29 


* 28 
Handelsregiſter 
Rechtſprechung zu 8 35 RͤoſtO.: Ge- 


ſchäftswert von Anmeldungen zum H. 
2700, ferner zu 88 72 ff. gott): Ge- 
bühren in Regiſterſachen 2703 

Die Führung des H. Arbeitsunterlage 
der DAF. 3026 

87 HGB. Verlangen des RegGer. auf 
Nachweis der nach einer Vorſchrift 
öffentlichen Rechts zum Gewerbebetrieb 
erforderlichen Genehmigung vor Ein⸗ 
tragung der Firma f 275127 

Keine Anwendung der Formvorſchrift des 
812 HGB. auf die Anmeldung der 
zum Vorſitzer des Aufſichtsrats und 
deſſen Stellvertreter gewählten Perſo⸗ 
nen zum H. durch Vorſtand der Aktien⸗ 
geſellſchaft f 2281 16 

Anmeldung der Anderung der Satzung 
der Aktiengeſellſchaft zum ©., ebenſo 
wie die Anderung des Vorſtands, durch 
Vorſtandsmitglied und einen Proku⸗ 
riſten in unechter Geſamtvertretung 
312125 

Nach Löſchung der Aktiengeſellſchaft ohne 
Liquidation im H. wegen Einſtellung 
des Geſchäftsbetriebs und Fehlens von 
Aktivvermögen weiterhin geſetzliche Ver⸗ 
tretung durch den Vorſtand der Aktien⸗ 
geſellſchaft 2834 27 

Zur Frage der Amtslöſchung einer 
GmbH., die wegen nicht durch 100 
teilbarer Stammeinlagen nichtig iſt 
t 3048 27 

830 FGG. Zuſtändigkeit der Kammer 
für Handelsſachen für Beſchwerden betr. 
Beſtellung eines Notvertreters gemäß 
829 BGB. für Gewerkſchaft neuen 
Rechts nur, falls dieſe im H. einge⸗ 
tragen 7 

H.verfügung. Rückgabe der zum H. als 
Eintragungsunterlagen eingereichten Ur⸗ 
kunden unter Zurückbehaltung einer 
beglaubigten Abſchrift t 228217 


Handelsſachen, Kammer für 
§ 30 FGG. Zuſtändigkeit der K. f. H. für 
Beſchwerden betr. Beſtellung eines Not⸗ 
vertreters gem. 8 29 BGB. für Ge⸗ 
werkſchaft neuen Rechts 3122 27 


Hannover 

Das der Witwe eines vor dem 1. Juni 
1933 verſtorbenen Hofeigentümers auf 
Grund des Höfe für Provinz H. ein- 
geräumte Recht zur Anerbenbeſtimmung 
aus dem Kreis ſeiner Abkömmlinge 
bleibt unberührt bei Inkrafttreten des 
preuß. bäuerlichen Erbhofrechts u. des 
REG 3172 22 


Haubergsgenoſſenſchaften 
Die H. im Geltungsbereich der Hau⸗ 
bergsO. für den Kreis Siegen vom 
17. März 1879 ſind juriſtiſche Perſonen. 
Keine Belaſtung des Grundbeſitzes der 
H. durch Pfandrechte an den Mitglie⸗ 
deranteilen 3119 24 


Hausangeſtellte 
Blutſchutzc. Beſchäftigung mit alltägli⸗ 
chen Haushaltsarbeiten erfordert nicht 
Vertrag. Verboten iſt auch Beſchäfti⸗ 
gung von Schulmädchen im Kindes⸗ 

alter 31603 


Hausbeſitzer 
Haus⸗ u. Grundbeſitzerhandbuch. Schrift⸗ 
tum 3286 


Haushaltsbeſteuerung 
Die H. im Einkommen⸗ und Vermögen⸗ 
ſteuerrecht 2512 


* 0 


— 


Beurteilung der Erbfähigkeit ſowjet⸗ 
ruſſiſcher Erben nach deutſchem Recht 
+ 2477 16 

Im früher ruſſiſchen Teil Polens Verluſt 
der politiſchen Zugehörigkeit zu ört⸗ 
licher ſtändiſcher Organiſation durch 
längere Abweſenheit, daher kein Er⸗ 
werb der polniſchen Staatsangehörig⸗ 
keit, ſondern Staatenloſigkeit von Per⸗ 
ſonen, die am 1. Aug. 1914 von Ruß⸗ 
land abweſend; alſo Eheſcheidung in 
Deutſchland möglich 2749 24 


Internationales Zivilprozeßrecht 
8 606 BPO. Zuſtändigkeit des deutſchen 
Gerichts, in deſſen Bezirk die ſpaniſchen 
Parteien ihren Wohnſitz haben, zur 
Eheſcheidung 3059 43 


Invalidenverſicherung 

8 1253 Ziff. 3 RVO. Anwendung der 
günſtigeren Vorſchriften über die Halb⸗ 
deckung nach 8 1171 Rentenausbauch. 
v. 21. Dez. 1937 in einem bei Erlaß die⸗ 
ſes Geſetzes ſchwebenden Verfahren über 
Anſpruch auf Juvalidenrente wegen 
Vollendung des 65. Lebensjahres 2504 1? 

8 1286 RVO. Beginn der Rente beim 
Bezug von Krankengeld und bei vor⸗ 
übergehender Invalidität +8 

Kein Ruhen der Invalidenrente wegen 
Bezugs der von einer nach § 843 Ziff. 2 
RVO. errichteten Unfallverſicherungs⸗ 
anſtalt gewährten Rente 3072 68 

Deutſch⸗Polniſcher Vertrag über Sozial⸗ 
verſicherung v. 11. Juni 1931. über- 
nahme der Leiſtung aus der deutſchen 
J. durch polniſchen Verſicherungsträ⸗ 
ger 250450 


Inventar 
Urkundenſteuerbefreiung für das bei Ver⸗ 
kauf eines landwirtſchaftlichen Grund⸗ 
ſtücks mitverkaufte J. 249737 


Irrtum 
Schutz nach § 59 StGB. für den, der 
ſich irrtümlich gegenüber dem ihn nach 
8127 StPO. Feſtnehmenden als in 
Notwehr befindlich betrachtet 23323 


Irrtumsanfechtung 

„Sachen“ i. S. des 8 119 Abſ. 2 BGB. 
nicht nur körperliche Gegenſtände 2348 27 

J. eines Antrags auf Dienſtentlaſſung 
2838 31 

Eheanfechtung wegen Abſtammung von 
nur einem jüdiſchen Elternteil 2475 13 

Keine Eheanfechtung bzw. Eheaufhebung 
(8371 EheG.) wegen artfremden Blut⸗ 
einſchlags von / 282417 


Italien 
Faſchismus und Recht. Schrifttum 2537 


Jude 

vgl. auch unter BlutſchutzG. 

Die Entjudung der deutſchen Anwalt⸗ 
ſchaft 2796 

Durchf Beſt. zu 88 5, 14 der 5. BD. ;. 
RBürgerb. (Ausgleichsſtelle; Vergü⸗ 
tung der jüdiſchen Konſulenten; Unter⸗ 
haltszuſchüſſe für die aus „Der An⸗ 
waltſchaft ausgeſchiedenen J.) 2797, 
Berichtigung 3019 

Angelegenheiten der jüdiſchen Konſulen⸗ 
ten 2798 s 

Niederlaſſungsorte der jüdiſchen Konſu⸗ 
lenten 2802 

Jüdiſche Parteien und jüdiſche Rechtsan⸗ 
wälte vor dem ArbG. 2651 

Judentum und Wirtſchaft in der neuen 
deutſchen Rechtſprechung 2533 


Sachregiſter 


der Erfüllung der J. Weigerung des 
Inhabers der elterlichen Gewalt „aus 
Gewiſſensgründen“ 2631 14 


Induſtrie⸗ und Handelstag, 1: 
Der D. J. u. H. iſt Verband von Körper⸗ 
ſchaften des öffentlichen Rechts i. S. 
des 8 64 Ziff. 5, 7 BRÄNDG. geweſen 
248219 


Inkaſſo 

Zur Frage, ob bei Sicherungsabtretung 
der Sicherungsnehmer mit der Ein⸗ 
ziehung der abgetretenen Forderung 
betraut ift oder nicht 2350 29 

Eine dem Schuldner nur zur Einziehung 
abgetretene Forderung nicht zu ſei⸗ 
nem Vermögen gehörig i. S. des 8 
StGB. 2338 14 


Innungsausſchuß 
Spruch des J. Prozeßvorausſetzung für 
Lehrlingsſtreitigkeiten 7 


Innungsobermeiſter 
Entſprechende Anwendung des § 12 Unl⸗ 
WG., wenn gegenüber dem Obermei⸗ 
ſter einer Innung Beſtechungsverſuch 
unternommen wird 234018 


Intelligenzprüfung 
8 1 II Ziff. 1 ErbkrNachwGkeſ. Bedeutung 
der Lebens⸗ und Umweltsbedingungen 
bei der 7 


Internationales Privatrecht 

Zur Geltung nationalen Rechts im inter⸗ 
nationalen Rechtsverkehr 2606 

Internationales Ehe⸗ und Kindſchafts⸗ 
recht der europäiſchen Staaten. Schrift⸗ 
tum 2263 

Art. 14 EGBGB. Beurteilung einer von 
Reichsdeutſchen im Ausland gem. dem 
dort geltenden Recht formlos abge⸗ 
ſchloſſenen Ehe. Rechtsgültigkeit der 
in Sowjetrußland völlig formlos einge⸗ 
gangenen Ehe — faktiſche Ehe f 25496 

Anwendung des Art. 17 IV EGBGB. 
nur auf die Scheidung ſelbſt, nicht auf 
ihre Nebenfolgen. — Schuldausſpruch 
im Urteil eines deutſchen Gerichts betr. 
Schweizer Staatsangehöriger zuläſſig, 
Verhängung der in Art. 150 8. 
vorgeſehenen Wartefriſt jedoch unzu⸗ 
läſſig 2750 26 

Art. 30 EGBGB. Vornahme von Ehe- 
ſcheidung und Eheſchließung durch rufa 
ſiſche Staatsangehörige mit Wohnſitz 
im Deutſchen Reich nach ruſſiſchem 
Recht ungültig; aber Fortdauer der 
Gültigkeit der in Sowjetrußland voll⸗ 
zogenen faktiſchen Eheſcheidung und 
Eheſchließung nach Verlegung des 
Wohnſitzes ius Deutſche Reich 2402 10 

Rückverweiſung des argentiniſchen Rechts 
hinſichtlich der Eheſcheidung. Im ar⸗ 
gentiniſchen Recht Scheidung einer Ehe 
dem Bande nach unbekannt, aber An⸗ 
erkennung der ausländiſchen Schei⸗ 
dungsurteile, wenn Scheidung im Ehe⸗ 
ſchließungslande erfolgte 2748 23 

Art. 19 EH BGB. Maßgebendes Recht für 
Anſpruch des Vaters auf Herausgabe 
des Kindes gegen die Mutter. Für das 
Verfahren gilt deutſches Recht. Zu⸗ 
teilung des Kindes bei Scheidung der 
Eltern nach polniſchem Recht (Gali⸗ 
zien) 2749 25 

Beerbung eines in Rußland während 
der Geltung des ſowjetruſſiſchen De⸗ 
krets v. 27. April 1918 verſtorbenen 
Angehörigen der UdSSR. in das in 
Deutſchland befindliche Vermögen und 


Iſt Löſchungsvormerkung für den H.gläu⸗ 
biger ohne Beſchränkung auf dieſe 
Eigenſchaft eingetragen, ſodann An⸗ 
nahme ſtillſchweigender Abtretung des 
Löſchungsanſpruchs zuſammen mit der 
H. möglich 316617 

Bei Veräußerung von Nachlaßgrundſtück 
durch Teſtamentsvollſtrecker ſoll das 
geſtundete Reſtkaufgeld in Teilhypothe⸗ 
ken für die einzelnen Miterben einge⸗ 
tragen werden. Nachweis der Erbfolge 
für Eigentumsumſchreibung und 9- 
eintragung gem. 8 85 GBO. 2830 28 

Keine Befugnis der Entſchuldungsſtelle 
oder der mit der Durchführung des 
Verfahrens beauftragten Kreditanſtalt, 
auf die eine von ihr abgelöſte durch H. 
geſicherte Forderung übergegangen iſt, 
im Berichtigungswege nach § 22 GVD., 
die Eintragung der Bezeichnung der 
H. als Schuldenregelungs H., der Be- 
zugnahme auf Gemeinſchaftliche Richt⸗ 
linien Nr. 82 und des Briefausſchluſſes 
zu betreiben 267815 

PrAllgHypO. vom 20. Dez. 1783. Wir- 
kungsloſigkeit der Eintragung eines 
im Gebiet des gemeinen Rechts be⸗ 
gründeten perſönlichen Wiederkaufs⸗ 
rechts in das Hebuch 3246 26 

Fiduziariſches Gläubigerrecht des Mün⸗ 
dels an einer H., das nur zur Sicher⸗ 
ſtellung für ein von ihm gewährtes 
Darlehn bis zu deſſen Rückzahlung be⸗ 
ſtehen ſoll, keine mündelſichere Ver⸗ 
mögensanlage i. S. des § 18071 Ziff. 1 
BGB. Keine Anwendung d. Vorſchriften 
über die Genehmigung — 88 1828 bis 
1831 BGB. — auf die „Geſtattung“ 
des 8 1811 BGB. 316715 

Keine Berechtigung des H.gläubigers zur 
Beantragung der Entziehung der Erb⸗ 
5 nach § 27 II EHRT 

3690 27 


8 193 Satz 2 KO. Bedeutung des Zwangs⸗ 
vergleichs im Geſellſchaftskonkurs für 
die dingliche Haftung, die ein Geſell⸗ 
ſchafter durch Beſtellung von H. auf 
Privatgrundſtück für den Geſellſchafts⸗ 
gläubiger eingegangen ift 28413? 

Geſichertes Recht i. S. des 8 29 1:15:۰ 
bei Löſchungsvormerkung iſt der An⸗ 
ſpruch auf Löſchung der H. + 2856 5455 


Hypothekenbrief 
GBA. darf die Ausführung eines Er- 
ſuchens des Oſthilfekommiſſars nicht 
von Vorlegung der H. abhängig ma⸗ 
chen 2360 42 
Hypothekenzinſen 
Unterbricht die Anmeldung von H. in 
der Zwangsverſteigerung die Verjäh⸗ 
rung? 2932 2934 
Auch bei Verſchiedenheit der Gläubiger 
des Kapitals und des Zinsanſpruchs 
der Verkehrshypothek genügt zur Lö⸗ 
ſchung der Hypothek ſamt Zinſen die 
Löſchungsbewilligung des Kapitalgläu⸗ 
bigers 2406 15 
Jagdrecht 
8 39 Jagdch. umfang des Waffenge⸗ 
brauchsrechts eines zum Feldſchutz ein⸗ 
geſetzten beſtätigten Jagdaufſehers und 
Berufsjägers + 2952 17 


Immunität 


e Gerichtsbarkeit 
P elbſtändige rozeßvorausſetzu 

f 2291 30 jka Be 
Impfpflicht 


Polizeiliche Androhung und Feſtſetzung 
von Zwangsgeld zur Herbeiführung 


Kaffe 1. S. des 891 Ziff. 10 KörpStch. 
1925 243445 E ا‎ 1 


Kaſſenarzt 
vgl. unter Arzt, Zahnarzt 


Kauf 

Rechtſprechung zum Geſchaftswert bei K. 
(§ 19 RKoſtO.) 2698 

KörpStch. Verdeckte Gewinnausſchüttung 
durch Kauf, Tauſch, Pacht u. Miete 
3284 

Zur Verteilung der Beweislaſt bei An⸗ 
ſprüchen aus § 463 BGB. 26131 


Kaufmann 
EinfStG. Die Abgrenzung des Betriebs⸗ 
vom Privatvermögen bei Voll⸗ und 
Minderkaufleuten 2454 


Kaufvertragſteuer (8 12 UrkStG.) 1 2370 50 
12371 60 61 62 2497 36 37 


Kettengeſchäft 
A. macht dem B. Kaufangebot, B. tritt 
ſeine Rechte daraus an C. ab, C. er⸗ 
hält das Grundſtück von A. übertragen. 
Erwerberhaftung auch des B. f 2439 دہ‎ 


Kinder 
Steuervergünſtigungen für K.: Einkom⸗ 
men⸗ und Vermögenſteuer 2513, Erb⸗ 
ſchaft⸗ und Schenkungſteuer 2514 
Blutſchutzcz. Verboten ift auch Beſchäf⸗ 
tigung von Schulmädchen im Kindes⸗ 
alter 31608 


Kindesmißhandlung (8 223 b StGB.) 28083 


Kindſchafts recht 

Steuerliche Behandlung der Beiträge zum 
Unterhalt der Kinder aus geſchiedenen 
Ehen (8 79 Ehe.) 2450 

Internationales Ehe- und Kirecht der 
europäiſchen Staaten. Schrifttum 2263 

Elterliche Gewalt und Vormundſchaft. 
Schrifttum 2661 

Art. 19 EGBGB. Maßgebeudes Recht für 
Anſpruch des Vaters auf Herausgabe 
des Kindes gegen die Mutter. Für das 
Verfahren gilt deutſches Recht. Zutei⸗ 
lung des Kindes bei Scheidung der 
Eltern nach polniſchem Recht (Ga⸗ 
lizien) 274925 

8 640 BPO. Klage auf Feſtſtellung des 
Beſtehens des Eltern⸗ und Kindſchafts⸗ 
verhältniſſes und auf Feſtſtellung des 
Geburtsdatums + 248523 

SA BVO. Erſtattungsfähigkeit von De- 
tektivkoſten, die zur Vorbereitung der 
Zwangsvollſtreckung (Urteil auf Her⸗ 
ausgabe eines Kindes) erforderlich 
waren 2844 39 

Unwirkſamkeit der Pfändungsankündigung 
des Anſpruchs auf Herausgabe eines 
Kindes 2848 42 


Kirche, evangeliſche 
Beſtrafung der Verleſung der Namen der 
verhafteten Mitglieder der Bekennenden 
Kirche nach 8 130 a StGB. Verbot aller 
von Stellen der „Bekennenden Kirche“ 
angeordneter oder empfohlener und 
durchgeführter Kollekten 2955 18 


Kirchenſteuer 

Die Kirchenſteuer in Preußen und im 
Saarland. Schrifttum 2389 

Keine Berückſichtigung der K. bei Be- 
meſſung des Streitwerts in Rechts⸗ 
mittelverfahren auf Grund Eiuſpruchs 
des Steuerpflichtigen gegen den Ein- 
kommenſteuerbeſcheid 2440 56 


Sachregiſter 


Jugendliche Zeugen 
Zur Frage, ob das Gericht wegen eigener 
Sachkunde in der Beurteilung der Aus⸗ 
fagen Jugendlicher von Zuztehung eines 
ارت‎ abſehen kann (StR.) 
£ 1ڈ‎ 


Jugendrecht 
Leitſätze für ein deutſches J. Schrifttum 
3220 


Juriſtiſche 11 

Verhängung von Ordnungsſtrafen wegen 
Wirtſchaftsſtraftaten gegen j. P. 2519 

Vertretung von j. P. durch Rechtsanwälte 
vor dem ArbG. 2649 

Die Haubergsgenoſſenſchaften im Gel⸗ 
tungsbereich der HaubergsO. für den 
Kreis Siegen v. 17. März 1879 ſind 
J. P. 311924 

Kein Anſpruch der j. P. und Perſonalge⸗ 
ſellſchaften auf Schuldenbereinigung ge⸗ 
mäß Gef. v. 17. Aug. 1938 2843 36 
3254 33 

8 2 II 0582:6. Annahme eines einheit⸗ 
lichen Gewerbetriebs bei „ſonſtigen j. 
P. des privaten Rechts“ und nicht⸗ 
rechtsfähigen Vereinen 2499 41 


Kanzelparagraph (8 130 a StGB.) 
Beſtrafung der Verleſung der Namen der 
verhafteten Mitglieder der Bekennen⸗ 
den Kirche nach 8 130 a StGB. 2955 18 


Kapitalerhöhung 

§ 313 Ziff. 3 HGB. Unrichtige Augabe 
über freie Verfügung des Vorſtands 
bzgl. einer Bankgutſchrift als Gegen⸗ 
wert der K. Urſächlicher Zuſammen⸗ 
hang dieſes Verſtoßes mit dem einem 
künftigen Aktienerwerber durch den Er⸗ 
werb von Aktien entſtandenen Schaden 
3297 13 


Kapitalertrag 
Zufließen von Einnahmen i. S. des 8 11 
EinfSt®. bei Einkünften aus Kapital⸗ 
vermögen 2882 


Kapitalfälligkeitsgeſetz v. 27. Mai 1937 
Das Kapitalſälligkeitsgeſetz v. 27. Mai 
1997: 
Anwendungsbereich 2719 
Zahlungsverbindlichkeit gegenüber dem 
Ausland 2720 
Fälligkeit 2720 
Folgen der Kapitalfälligkeit 2721 
Stundungsvereinbarung 2722 
Weitergabe der Zinsentlaſtung 2722 
Verhältnis zu anderen Geſetzen 2723 


Kapitalgeſellſchaft 
Tätigkeit einer K. iſt „Betrieb“ i. S. des 
§ 12 IV Ziff. 14— rier f 2371 60 


Kapitalherabſetzung 

Angabe des bisherigen Betrags der 
Stammeinlage und Geſchäftseinlagen 
in der dem "Heger. alljährlich ein- 
zureichenden Liſte der GmbH -Gejel 
ſchafter nach Herabſetzung des Stamm⸗ 
kapitals f 2755 81 

$6 (Guter, Zur Frage, ob die Höhe 
der Auſchaffungskoſten der Beteiligung 
au Kapitalgeſenſchaft durch die Rück⸗ 
zahlung eines Teils des Kapitals der 
Geſellſchaft berührt wird + 2565 17 


Kartell 

K.recht. Schrifttum 2389 

Das Wettbewerbs- und Krrecht. Shrift- 
tum 2389 

Grundzüge des K. Schrifttum 3223 

Şi KartVoO. Bedeutung des Erforder 
niſſes ſchriftlicher Feſtlegung kartell⸗ 
mäßiger Bindungen 32299 


*30 


Das Kündigungsrecht wegen eines jüdi⸗ 
ſchen Mieters. Kündigungsrecht des 
ariſchen Vermieters 3217, ſowie des 
ariſchen Mieters 3219 


Eheanfechtung wegen Abſtammung von 
nur einem jüdiſchen Elternteil 247515 

Keine Eheanfechtung bzw. Eheaufhebung 
(§ 371 Ehe®.) wegen artfremden Blut⸗ 
einſchlags von ½¼ö16 282417 

Ausſchließung der Schlüſſelgewalt wegen 
fortgeſetzten Einkaufs der Ehefrau in 
jüdiſchen Geſchäften 311417 

Negative Vaterſchaftsfeſtſtellung. Wider⸗ 
legung der durch das Unterhaltsurteil 
begründeten Vermutung der Vater⸗ 
ſchaft des jüdiſchen Bekl. 3308 21 

Ablehnung der Eintragung eines Vor⸗ 
namens, der zwar nichtjüdiſcher Her⸗ 
kunft, aber vom Volk als typiſch jüdiſch 
empfunden wird, für deutſch⸗ariſches 
Kind im Perſonenſtandsregiſter 4+9 

Keine Entlaſſung des jüdiſchen Teſta⸗ 
mentsvollſtreckers lediglich wegen des 
Raſſenunterſchieds zu dem Erben, der 
Halb J. ift 2972 31 

Räumungsanſpruch des Vermieters gegen 
jüdiſchen Mieter wegen erheblicher Be⸗ 
läſtigung i. S. des § 2 MietSchG. durch 
Störung der Hausgemeinſchaft 2975 54 
3045 23 

Verſagung von Räumungsſchutz gemäß 
VollſtrMißbrö. v. 13. Dez. 1934 für 
nichtariſchen Mieter in großſtädtiſchem 
Mietshauſe 3063 52 

Ablehnung der Anwendung des Miet 
SHG. auf jüdiſche Mieter 3218 3242 22 
3243 23 


§ 2 9011٤6009. Kündigung jüdiſcher Mies 
ter, die Wohnungen in Häuſern ge⸗ 
meinnütziger Wohnungsbaugenoſſen⸗ 
ſchaften innehaben 317223 

883, 4 UnlWG. Zu den Mitteilungen 
über geſchäftliche Verhältniſſe gehört 
auch die über Zugehörigkeit des Ge⸗ 
en ۵ zur jüdiſchen ٦ 
3033 12 


81 UnlWG. Schädigung einer Firma 
durch die Behauptung, ihr Geſchäfts⸗ 
führer ſei jüdiſch verſippt 3052 29 

8 825 ZPO. Keine Anordnung der frei- 
händigen Übereignung gepfändeter Sa⸗ 
chen an J. 291024 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für den 
Unterlaſſungsanſpruch gegenüber einer 
auf Erſuchen der Deutſchen Reichs 
bahngeſellſchaft erſtatteten Auskunft 
einer Fachuntergruppe über die ihr au⸗ 
gehörenden nichtariſchen Firmen 7 

StAnpG. Keine Anerkennung genein- 
nütziger Zwecke bei iſraelitiſchem Ver 
ein, der in Not geratene Mitglieder 
unterſtützt, jüdiſches Wiſſen fördert u. 
für verſtorbene Mitglieder Seelenan⸗ 
dachten veranſtaltet 250451 


Jugendamt 
88 40, 44 NJug WohlfGg. Vorausſetzun⸗ 
gen für Erſetzung des beſtellten Amts⸗ 
vormunds durch Einzelvormund 2416 26 


Jugendgericht 

Ermittlung der „ſchwerſten Strafe“ (8 73 
StGB.) unter Abwandlung des Straf- 
rahmens gem. 88 157, 158 StGB. und, 
bei Jugendlichkeit des Täters, noch⸗ 
mals nach SO JGG. 29474 

Bei Beſtrafung aus 8 20a StGB. Ge⸗ 
währung der Strafmilderung aus 89 
JGG. zuläſſig 2891 


Tal 


Zu den Begriffen Verbänden von K. d. ö. 
R. und Vereinigungen i. S. des 8 64 
Ziff. 5a u. b BRAndG. 2482 19 


Körperſchaftſteuer 

Verdeckte Gewinnausſchüttung 3282 

§ 11 Ziff. 5 KörpStGG. Bei Annahme der 
Entſtehung einer ſteuerlich ſelbſtändi⸗ 
gen, nichtrechtsfähigen Stiftung durch 
Schenkung oder Verfügung von Todes 
wegen iſt Behandlung des übertrage⸗ 
nen Vermögens als vertragliches Ent⸗ 
gelt für Gegenleiſtung des Empfän⸗ 
gers ausgeſchloſſen 2855 53 

8 3 Körp&tb. 1934. Konkursmaſſe iſt kein 
körperſchaftſteuerpflichtiges Zweckvermö⸗ 
gen f 2694 30 

Bauſparkaſſen keine Sparkaſſen i. S. des 
8 41 Ziff. 4 KörpStG. 2370 57 

8 41 Ziff. 6 KörpStcö. Abzug des Mr- 
beitslohns für die im wirtſchaftlichen 
Geſchäftsbetrieb der gemeinnützigen 
Körperſchaft beſchäftigten Arbeitskräfte 
als Betriebsausgaben 2370 58 

Bejahung der Eigenſchaft als „Kaſſe“ 
i. S. des 891 Ziff. 10 KörpStG. 1925 
bei Verſicherungsunternehmen mit eige⸗ 
ner Rechtsperſönlichkeit ohne ſatzungs⸗ 
gemäß beteiligtes Geſellſchaftsunterneh⸗ 
men. Krankenverſicherungsunternehmen 
als ſteuerfreie „Krankenkaſſe“ i. S. des 
§ 91 Ziff. 10 2434 46 

Keine gemeinnützigen Ausgaben i. S. des 
§ 12 Ziff. 4 gäer 1934 find die 
von Feuerverſicherungsgeſellſchaften ent⸗ 
richteten Feuerlöſchabgaben, ferner frei⸗ 
willige Ausgaben von gewerbetreiben⸗ 
den Körperſchaften, die unmittelbar den 
Zwecken des von der Körperſchaft be⸗ 
triebenen Unternehmens dienen f 2435 47 

Behandlung der ſteuerlich als verdecktes 
Stammkapital geltenden Geſellſchafter⸗ 
darlehn bei der Mindeſtbeſteuerung als 
eingezahltes Stammkapital i. S. des 
8 171 Ziff. 1 KörpStG. 3001 65 

§ 10 J Ziff. 3b der 1. KörpStdurchf V. 
Genaue Bezeichnung des gemeinnützi⸗ 
gen, mildtätigen oder kirchlichen Ver⸗ 
wendungszwecks in der Satzung 2695 3? 


Körperverletzung 

Unerlaubte Handlung des Angeſtellten, 
der vertraglich — auch gemäß Abkom⸗ 
men von zwei öffentlich⸗rechtlichen Vera 
bänden — übernommene Pflicht ver⸗ 
letzt und dadurch K. eines Dritten her⸗ 
beiführt 3162 14 

8 223 b StGB. Kindesmißhandlung 28083 

8 227 StGB. Raufhandel 31573 


Körperverletzung, fahrläſſige 
Beurteilung des Verſchuldens und der 
Strafbemeſſung bei fahrläſſigen Ver⸗ 
kehrsdelikten. Feſtſtellung der Art und 
Grade der Fahrläſſigkeit. Prüfung vor 
Verhängung einer Gefängnisſtrafe 26633 
3230 II StGB. Berufsfahrer 29498 
289278 
Körperverletzung, gefährliche (8224 StGB.) 
Verluſt des Sehvermögens 29486 7 
Verluſt der Sprache 3031? 


Korreſpondenzvertrag 2 
Urkundenſtenerpflicht des K. des Rechts⸗ 
anwalts? 2457 
Koſten D? 
کرس‎ 1 der K. eines Rechts⸗ 
beiftandes 2607 
Der berufliche Verkehr zwiſchen Rechts⸗ 
anwälten und Rechtsbeiſtänden in Ver⸗ 
bindung mit der Keeſtattungsfrage 
2885 


Sachregiſter 


Steuerhinterziehung des Kommanbitifien, 
der die dem Komplementär obliegende 
Steuererklärung falſch abgibt und da⸗ 
durch zu niedrige Bemeſſung der Um⸗ 
ſatzſteuer bewirkt 2899 14 


Kommiſſar zur Wahrnehmung des öffent⸗ 
lichen Intereſſes (8 74 II LVG.) 3005 69 


Kommunalabgaben 
vgl. unter Gemeindeabgaben 


Kommunalbeamte 
bgl. unter Gemeindebeamte 


Konkurs 

Begriff des Geltendmachens i. S. des 
8 196 II KO. Nach erfolgloſer Geltend⸗ 
machung eines Gläubigers im Beſtäti⸗ 
gungsverfahren, der Zwangsvergleich 
ſei durch Betrug des Gemeinſchuldners 
zuſtande gekommen, iſt Aufhebung der 
Wirkſamkeit des beſtätigten Zwangs⸗ 
vergleichs durch Schadenerſatzanſpruch 
aus 8 826 BGB. ausgeſchloſſen 2543 3 

§8 211, 193 Satz 2 KO. Einfluß des 
Zwangsvergleichs im K. der DHG. auf 
die perſönliche Haftung der Geſellſchaf⸗ 
ter für die Geſellſchaftsſchulden und 
auf die dingliche Haftung, die Geſell⸗ 
ſchafter durch Hypothekenbeſtellung auf 
Privatgrundſtück für den Geſellſchafts⸗ 
gläubiger eingegangen 2841 32 

Einfluß der Eröffnung des R.verfahrens 
auf die einkommenſteuerliche Behand⸗ 
lung des Gemeinſchuldners f 2693 29 

K.maſſe ift kein körperſchaftſteuerliches 
Zweckvermögen + 2694 30 


Konkursdelikte 
Zur Frage der rechtlichen Einheit von 
Konkursverbrechen und »vergehen, die 
ſich auf dieſelbe Zahlungseinſtellung 
oder Konkurseröffnung beziehen 2735? 
Konſulenten 
Durchf Beſt. zu §8 5, 14 der 5. VO. zum 
ABürgerd. (Ausgleichsſtelle; Vergü⸗ 
tung der jüdiſchen K.; Unterhaltszu⸗ 
ſchüſſe für die aus der Anwaltſchaft 
ausgeſchiedenen Juden) 2796, Berichti⸗ 
gung 3019 
Angelegenheiten der jüdiſchen K. 2798 
Niederlaſſungsorte der jüdiſchen K. 2802 


Kontokorrent 
Ein Beitrag zur Lehre vom K.: 


Die herrſchende Meinung vom K. 
3091 


Das Staffel. in Gegenüberſtellung 
mit der herrſchenden Meinung an 
Hand praktiſcher Fälle 3092 

Das K. in der Wirtſchaftspraxis 3093 

Der Saldo vertrag in feinen recht⸗ 
lichen Vorausſetzungen und Wirkun⸗ 
gen 3093 

Verhältnis der geſetzlichen Regelung 
des K. zur Auffaſſung vom Staffel⸗ 
K. 3095 


Anwendung des Schuld Bereinc. vom 
17. Aug. 1938 auf Kiſchulden 2443 


Koppelungsverbot 2324 
Körperſchaften des öffentlichen Rechts 
Bei privatrechtlichem Dienſtverhältnis zu 
K. d. ö. R. kann Rechtsanſpruch auf 
Weihnachtszuwendung durch Stillſchwei⸗ 


gen entſtehen. Dieſe unterliegt der 
Angleichung nach SS 40 ff. BRAndG. 
2996 56 


Zuläſſigkeit des Rechtswegs für vermö⸗ 
gensrechtliche Anſprüche der öffentlichen 
Angeſtellten und Beamten aus ihrem 
Dienſtverhältnis 2999 60 


Kirchliche Zwecke 
§ 101 Ziff. 3b der 1. KörpSt DurchfVo. 
Genaue Bezeichnung des gemeinnützi⸗ 
gen, mildtätigen oder kirchlichen Ver⸗ 
wendungszwecks in der Satzung 2695 52 


Klageantrag 
8 258 II Ziff. 2 ZPO. Anforderungen an 
den Inhalt der Klageſchrift bei Ein⸗ 
klagung eines Teilbetrags eines Ge⸗ 
ſamtſchadens, der ſich aus verſchiedenen 
Anſprüchen zuſammenſetzt 2766 46 


Klagerhebung 

Keine Unterbrechung der Verjährung 
eines durch Urteil rechtskräftig feſt⸗ 
geſtellten Anſpruchs durch erneute K. 
23973 


Klagerücknahme 

Zuläſſigkeit der Berufung des obſiegen⸗ 
den Kl. im Eheſcheidungsprozeß, der 
durch K. die zerrüttete Ehe aufrechtzu⸗ 
erhalten beabſichtigt 2296 31 

Keine K. mehr nach Vergleich im Armen⸗ 
rechtsverfahren 14 

Im Fall der Begründung eines Prozeß⸗ 
rechtsverhältniſſes unter mangelhafter 
Zuſtellung hat bei Nichtzurücknahme 
der Klageſchrift Prozeßurteil, bei Zu⸗ 
rücknahme der Klageſchrift Koſtenent⸗ 
ſcheidung nach 8 271 BHI. zu ergehen 
t 256013 

Kein Wegfall der gerichtlichen Beweisge⸗ 
bühr bei Ausſöhnung der Parteien im 
Eheſtreit mit nachfolgender K. 2304 4⸗ 

Verhandlungsgebühr der beiden Prozeß⸗ 
bevollmächtigten, die nach Berufungs⸗ 
einlegung gegen Scheidungsurteil zwecks 
K. Aufhebung des LGurteils beantra⸗ 
gen 2423 38 

Anſpruch des Arm Anw. auf 5/10-Prozeß⸗ 
gebühr (8 14 RAGeb O.) für Mitteilung 
der K. an das Gericht bei nichtzuge⸗ 
ſtellter Klage 3259 41 

Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts für 
außergerichtliches Abkommen, in dem 
der Kl. mit Einverſtändnis des Bekl. 
die Klage zurücknimmt und der Bekl. 
auf Koſtenerſtattung verzichtet 2769 50 


ſtleingartenverein 
Aufrechterhaltung des organiſatoriſchen 
Zuſammenhalts i. S. des 8 2 Get gegen 
Parteienneubildung durch Zuſammen⸗ 
ſchluß von Marxiſten unter der Tar⸗ 
nung als K. und Aufbewahrung der 
Fahne einer SPD.⸗Ortsgruppe 3033 10 


Kleinſiedlung 
Die Deutſche K. Schrifttum 2730 


Kleinwohnungsbau 
Rechtſprechung zur VO. über Gebühren⸗ 
befreiung beim K. 2705 


Knappſchaft 
Unterbrechung der Verjährung des An⸗ 
ſpruchs auf Beitragsrückſtände i. S. 
des 8 1441 ARnappfh®. 3072 e 
Köln 
Die Kölner Schreinsbücher des 13. und 
14. Jahrhunderts. Schrifttum 2387 


Kombinationspatent 330014 


Kommanditgeſellſchaft 

mwandlung von GmbH. in neu zu er- 
richtende K. Anwendung der 88 168 ff. 
FGG. auf Beurkundung des zugleich 
den Geſellſchaftsvertrag enthaltenden 
Umwandlungsbeſchluſſes + 2415 25 

Perſönliche Haftung der Kommanditiſten 
für die reichsrechtliche Grund⸗ und Ge⸗ 
werbeſteuer als Geſamtſchuldner 2440 54 


ſtattungsſchuldner gegenüber dem Arm- 
Anw., der die K. nicht im eigenen 
Namen betreibt 3259 42 

8 124 BPD. Vorausſetzungen der Neufeſt⸗ 
ſetzung auf den Namen des Arm Anw., 
der vorher Feſtſetzung für die Partei 
betrieben hat. Zeitpunkt des Auf⸗ 
hörens der Verfügungsbefugnis der 
Parteien 3261 43 

8 124. BPD. Betreibung der K. gegen den 
erſtattungspflichtigen Gegner durch den 
für die arme Partei beſtellten Ge⸗ 
richtsvollzteher, bevor ihm die Reichs⸗ 
kaſſe erſtattet hat 2770 52 


Koſtenmarken 
Juſtizkoſtenmarkenordnung. Arbeitsunter⸗ 
lage der DAF. 3026 


Koſtenvorſchüſſe 
„Zufließen“ der K. an Rechtsanwälte 
i. S. des ق8‎ 11 EinkStG. 2883 


Kraftdroſchke 
Unter welchen Vorausſetzungen haftet ber 
gegen Haftpflicht verſicherte, angeſtellte 
K.fahrer dem Unternehmer für ſchuld⸗ 
haft verurſachten Schaden an der K. 
2999 61 


Kraftfahrzeug 
Zur Entziehung der Kraftfahrerlaubnis: 

Rechtsgrundlage 3275 

Begriff der „Ungeeignetheit“ 3275 

Zuwiderhandlungen gegen Verkehrsvor⸗ 
ſchriften 3276 

Ausfälligkeiten gegen Polizeibeamte 
3277 


Charakterliche Unzuverläſſigkeit 3277, 
insbeſ. Vermögensdelikte 3278, Sitt⸗ 
lichkeitsdelikte 3278, politiſche Ver⸗ 
fehlungen 3279 

Fahrerflucht 3279 

Trunkenheit am Steuer 3279 

übermüdung 3281 

Befürchtung des Mißbrauchs der Fahr⸗ 
erlaubnis zu an ſich verkehrsfrem⸗ 
den Straftaten 3281 

Keine Rückſicht auf wirtſchaftliche Nac- 
teile des Betroffenen 3281 

Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 
auf Aufwendungen im Strafverfahren? 

3086 


Gefälligkeitsfahrt u. vorvertragliche Haf⸗ 
tung. Schrifttum 2329 

Kraftverkehrsrecht von A—3. Schrifttum 
2062 3156 

Klergänzungsvorſchrift v. 13. Aug. 1938 
zum Behrleiftungsg. Schrifttum 6 


Gefälligkeitsfahrt. Vorausſetzungen d. An⸗ 
nahme eines Handelns auf eigene Ge⸗ 
fahr oder eines ſtillſchweigenden Haf⸗ 
tungsausſchluſſes 2354 35 

Gefälligkeitsfahrt. Mitwirkendes Verſchul⸗ 
den des Mitfahrers, der ſich dem Kraft⸗ 
wagenfahrer anvertraut in Kenntnis 
der von dieſem in kurzer Zeit genoſ⸗ 
ſenen größeren Alkoholmengen 2278 12 

Berückſichtigung der Beachtung oder Ver⸗ 
letzung der Vorfahrtregelung bei Ab⸗ 
wägung gem. 8 254 BGB., ferner Be⸗ 
rückſichtigung der Betriebsgefahr des 
von dem Verletzten benutzten Verkehrs⸗ 
mittels 227913 

8 254 BGB. Mitverſchulden des erfah⸗ 
renen Kraftfahrers, der den am Steuer 
ſitzenden Anfänger zu ſchnellerem Fah⸗ 
ren anſpornt 2353 34 


Sachregiſter 


8 697 3 PO. Mehrkoſten durch grundloſes 
Widerſpruchsverfahren dem Schuldner 
aufzuerlegen 2298 34 

Nach Zuſtellung der Scheidungsklage des 
Mannes Erledigung der Hauptſache 
durch Ausſöhnung der Parteien ohne 
Klagerücknahme. Frage der Armen⸗ 
rechtsbewilligung für die bisher durch 
Wahlanwalt vertretene Bekl. für die 
Fortſetzung des Verfahrens wegen der 
K. 2302 40 

Verjährung des Anſpruchs auf Erſtat⸗ 
tung der ProzeßͤK. gegen die Gegen- 
partei in 30 Jahren 316113 

8 61 ArbGG. Erſtattungsfähigkeit der 
Reiſekoſten eines Angeſtellten der Pro⸗ 
zeßpartei 2309 52 

§ 61 ArbGG. Keine Erſtattung der K. 
für Zuziehung eines Prozeßbevollmäch⸗ 
tigten im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
erſter Inſtanz 2853 49 


‚SA BPO. Frage der Erſtattungsfähig⸗ 


keit der K. auswärtiger Rechtsanwälke 
im Verfahren vor dem RArbG. 326440 
5 464 II StPO. Friſt zur Beſchwerde 
gegen den auf Erinnerung der Betei⸗ 
ligten ergangenen Gerichtsbeſchluß. — 
8471 StPO. Erſtattungsfähigkeit der 
dem Nebenkl. vor dem Anſchluß er⸗ 
wachſenen notwendigen Auslagen 24715 
Art. 2 der 3. AusfVO. z. ErbkrNachwGeſ. 
Erſatz außergerichtlicher K. und Aus⸗ 
lagen 2916 37 
Verwaltungsſtreitverfahren gegen polizei⸗ 
lichen Beſchwerdebeſcheid des Landrats. 
Unterſchied zwiſchen Beiladung und 
bloßer Teilnahme des RegpPräſ. durch 
Kommiſſar am Verfahren (§ 74 II LVG.) 
für die K. 3005 6 
Für Kentſcheidungen in Verwaltungs⸗ 
ſtreitverfahren des § 10 II ProVAnpG. 
gilt 8 103 LVG. und 8 14a III Verw⸗ 
GebO. 262712 


Koſtenfeſtſetzung 


Der K.bejcheid im ſteuerlichen Rechts⸗ 
mittelverfahren 2645 

8100 BPO. K. bei Obſiegen des Kl. nur 
gegen einen von mehreren Streitge⸗ 
noſſen, insbeſ. wenn gegen einen von 
ihnen die Koſtenentſcheidung noch aus⸗ 
ſteht 2766 45 

K. und Ausgleichung zwiſchen Kl. und 
mehreren Bekl., die durch denſelben 
Arm Anw. vertreten ſind, im Fall des 
Obſiegens nur des einen Streitgenoſ⸗ 
fen 731344 

5104 II 8935. Pflicht der die K. betrei⸗ 
benden Partei zur Glaubhaftmachung 
der angeſetzten Poſitionen von Anfang 
an 3125 52 

K. im Arreſt⸗ wie im Hauptprozeß, wenn 
zunächſt im Vergleich im Arreſtprozeß 
vereinbart wird, die Koſtenentſcheidung 
ſolle der Hauptſache folgen, und da⸗ 
nach im Hauptprozeß Vergleich ohne 
Einbeziehung der Arreſtkoſten erfolgt 
3056 38 

Entſcheidungen des Prozeßgerichts im 
einſtw. Verfügungsverfahren betr. An⸗ 
ordnung von Prozeßkoſtenvorſchüſſen 
des Ehemanns an die Ehefrau find 
für das F.berfahren nicht bindend. 
Berückſichtigung der vom Ehemann vor⸗ 
ſchußweiſe gezahlten Koſtenbeträge in 
der K. 2288 27 

Unzuläſſigkeit des Antrags auf nachträg⸗ 
liche K. bei Vorliegen der Voraus- 
ſetzungen für Verwirkung 316113 

8 124 BPO. Wirkſamkeit der Verfügun⸗ 
gen über den Erſtattungsanſpruch von 
dritter Seite ebenſo wie durch den Er⸗ 
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Erſtattungsfähigkeit der K. der Anord⸗ 
mungen aus 88 627, 627b BPD. (VI. 
v. 27. Juli 1938) 2315 

Koſtenregelung bei Scheidung ohne Ver⸗ 
ſchulden (8 55 Che.) 2316 

Zur R.laft beim Zug⸗um⸗Zug⸗Urteil 2941 

Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 

auf Aufwendungen im Strafverfahren 
3086 

Die K. im ſteuerlichen Rechtsmittelver⸗ 
fahren: 

Die perſönliche K.tragungspflicht 2643 
Sachliche Kpflicht 2643 
Verfahren 2644 


K. der Interventionsklage. Schrifttum 
2539 

Die Reichskoſtengeſetze. Schrifttum 3025 

K.geſetze und Gebührenordnungen der 
Rechtspflege. Schrifttum 3026 


8 91 BPO. Frage der Erſtattungsfähigkeit 
der K. für Privatgutachten 2484 20 21, 
insbeſ. im Straffeſtſetzungsverfahren 
nach 8 890 ZPO. 2485 22 

§ 91 885. Erſtattungsfähigkeit von Er- 
mittlungsK. einer Detektei über die 
Glaubwürdigkeit von Zeugen der Gegen⸗ 
partei 2287 25 

891 BPO. Frage der Erſtattungsfähig⸗ 
feit von K. von Patentingenieuren. 
2288 26 

891 BVO. Erſtattungsfähigkeit von De- 
teftio®., die zur Vorbereitung der 
Zwangsvollſtreckung (Urteil auf Her⸗ 
ausgabe eines Kindes) erforderlich 
waren 4 39 

Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
K. für Herſtellung und Vorführung 
von Modellen in Patentſtreitigkeiten 
3125 32 

K. der Prozeßvertretung durch genoſſen⸗ 
ſchaftliche Treuhandſtelle nicht erſtat⸗ 
tungspflichtig 2765 44 

SA ZPO. Keine Berufung des unter 
legenen Gegners auf Verzicht des Pro⸗ 
zeßbevollmächtigten auf Gebühren gegen 
feine eigene Partei 3056 36 

8 921 BPI. Bei verhältnismäßiger K.tei- 
lung grundſätzlich umgekehrtes Verhält⸗ 
nis der Klteile zum Prozeßerfolge 2767 48 

Wann gilt Anerkenntnis des Interven⸗ 
tionsbekl. als „ſofortiges“ i. S. des 
893 3PO. 2 3056 37 

Kein ſtreitiges Urteil, ſondern Erklärung 
der Hauptſache für erledigt, wenn der 
Bekl. den Klageanſpruch anerkennt u. 
der Kl. kein Anerkenntnisurteil bean⸗ 
tragt f 2289 28 

Entſprechende Anwendung des 8 93 ZPO. 
auf die Kentſcheidung, wenn der Pa⸗ 
tentſtreit auf Feſtſtellung der Abhän⸗ 
gigkeit des Patents des Bekl. von Pa⸗ 
tent des Kl. ſich dadurch erledigt, 
daß das Patent des Bekl. für nichtig 
erklärt wird 3130 36 

In Patentnichtigkeits⸗ und Zwangslizenz⸗ 
ſachen Billigkeitserwägungen bei der 
Klentſcheidung zuläſſig 3250 20 

Entſprechende Anwendung des 8 93a 
ZPO. bei Scheidung auf Vorklage 
wegen Geiſteskrankheit und Abweiſung 
der auf Verſchulden des Kl. geſtützten 
Widerklage 3306 18 

Bei Begründung eines Prozeßrechtsver⸗ 
hältniſſes unter mangelhafter Zuſtel⸗ 
lung und danach erfolgter Zurück⸗ 
nahme der Klageſchrift ift Klentſchei⸗ 
dung nach 8271 ZPO. zu erlaſſen 
+ 2560 13 
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ſicherungsſchutz nur gewährt wird, 
wenn der berechtigte Führer des Kraft⸗ 
fahrzeugs bei Schadenseintritt den 
Führerſchein hat oder der Verſiche⸗ 
rungsnehmer dies „entſchuldbarerweiſe 
annehmen konnte“ 323110 

Bei Verkauf eines Kraftwagens unter 
Eigentumsvorbehalt und Abtretung 
etwaiger Verſicherungsanſprüche aus 
der vom Abzahlungskäufer abgejchlof- 
ſenen Kaskoverſicherung an den Ver⸗ 
käufer im voraus iſt Verkäufer zur 
Verwendung der Verſicherungsſumme 
zur Wiederherſtellung des Kraftwagens 
verpflichtet 3235 12 


Kraftpoſt 
Zur Frage der Einführung der Gefähr- 
dungshaftung im Kraftpoſtreiſedienſt 
in Deutſchland und Sſterreich 2320 


Krankenhaus 
Rechts⸗ und Merkbuch für die Kforde⸗ 
rungen. Schrifttum 2661 


Krankenkaſſe 

Mitgliedſchaft bei Erſatzkaſſe im Fall 
des Ausſcheidens aus dem Berufskreis 
der Erſatzkaſſe durch Stellungswechſel. 
Erſtattung der von Erſatzkaſſe bei wi⸗ 
derrechtlich aufgenommenem Mitglied 
erhobenen Beiträge an die 28. 
3072 70 

Recht der K. zur friſtloſen Kündigung 
des mit Zahnarzt oder Dentiſt geichlof- 
ſenen Einzeldienſtvertrags aus wichti⸗ 
gem Grunde, und Befugnis, während 
des Fortbeſtehens dieſes Grundes die 
Entgegennahme einer neuen Beitritts- 
erklärung des noch zugelaſſenen Ge- 
kündigten zu verweigern 3253 32 

Krankenverſicherungsunternehmen als 
ſteuerfreie „K.“ i. S. des 8 91 Ziff. 10 
KörpStG. 1925 2434 46 


Krankenkaſſenangeſtellte 

Verhältnis zwiſchen friſtloſer Kündigung 
und ſtrafweiſer Dienſtentlaſſung eines 
K. 2998 59 

Nichtigkeit des Anſtellungsvertrags von 
K., der der Dienſtordnung unterſtehen 
foll, beim Mangel der in 8354 RBO. 
vorgeſchriebenen Schriftform. Einrede 
der unzuläſſigen Rechtsausübung gegen⸗ 
über der Berufung auf dieſe Nichtig⸗ 
keit? 3263 47 


Krankenpflege 
Die Neuordnung der K. durch die Ver⸗ 
ordnungen v. 29. Sept. 1938 2939 


Krankenverſicherung, öffentliche 
88 195 a, 205a RVO. Unterſcheidung der 
Fehlgeburt von der Entbindung 2504 47 


Krankeuverſicherung, private 
§ 184 VVG. Unverbindlichkeit des Schieds⸗ 
gutachtens des Arzteausſchuſſes, deſſen 
Feſtſtellungen von der wirklichen Sach⸗ 
lage zur Zeit ihrer Vornahme erheblich 
und für einen Sachverſtändigen er⸗ 
kennbar abweichen 283629 


Krankheit 
Zur Frage der Verſchiebung des Urlaubs 
bei Erkrankung vor oder während des 
Urlaubs 9 
Kreditgefährdung E ری‎ 
ا‎ aus K. bei Preſſeveröffentli⸗ 
chungen 242496 
Kreditgenoſſenſchaft 
Mitgliedschaft des Erbhofbauern bei länd⸗ 
licher K. Freies Verfügungsrecht über 
fein Guthaben 2926 45 


۳ 
vd 


Sachregiſter 


Inwieweit iſt die Abwägung nach 7 
KraftfG. und § 254 BGB. der Na- 
prüfung in der RevInſt. zugänglich? 
235738 2417 28 

Begriff des „Kraftwagenführers“ in Ta⸗ 
rif f 2428 40 


Ein von K. gezogenes Förderband als 
„Anhänger“ 1. S. der RStraßVerkd. 
und der Straß VerkgulO. Wann ſtellt 
der zu befördernde Gegenſtand keine 
„Ladung“ dar? 2760 38 

SH StraßVerkd. Zur Ausübung des 
Vorfahrtsrechts bei unüberſichtlicher 
Straßenkreuzung 303418 

Maß der vom Kraftwagenfahrer beim 
Einfahren und Ausfahren aus Grund⸗ 
ſtück zu beobachtenden Sorgfalt 2280 15 

8 24 RStraßVerkO. Zur Frage der Qa- 
ternengarage“ 26675 

Sorgfaltspflicht beim überholen 2999 01 


8 222 StGB. Zuläſſige Geſchwindigkeit 
für Kraftfahrer 7 

88 222 II, 230 II StGB. Berufsfahrer⸗ 
eigenſchaft 2663 2 26644 289278 2949 8 

Fahrläſſige Tötung in Tateinheit mit 
fahrläſſiger Eiſenbahntransportgefähr⸗ 
dung. Pflichten der Eiſenbahnbedienſte⸗ 
ten und des Kraftfahrers bei offenen 
Bahnſchranken 23359 

88 1, 49 Straß VerkoO., 8 230 StGB. Be⸗ 
urteilung des Verſchuldens und der 
Strafzumeſſung bei fahrläſſigen Ver⸗ 
kehrsdelikten 26633 

8187 StGB. Pfandentſtrickung durch 
Verſchweigen der Garage, in ber jich 
der gepfändete Kraftwagen befindet 
2899 15 

3267 StGB. Fälſchung des amtlichen 
Kennzeichens des Kraftwagens, das 
mit Dienſtſtempel der Zulaſſungsſtelle 
verjehen und mit dem Kraftwagen ver- 
bunden iſt 32263 

Betrug bei Handel mit gebrauchten Kraft⸗ 
wagen, an denen der Kilometerzähler 
zurückgeſtellt bzw. anderer Kilometer⸗ 
zähler eingebaut worden 31575 


88 6, 4 EinkStG. Neben voller Abſchrei⸗ 
bung eines vorwiegend betrieblichen 
Zwecken dienenden Kraftwagens als 
kurzlebiges Wirtſchaftsgut kann gleich⸗ 
zeitig der auf die außerbetriebliche Be⸗ 
nutzung des Wagens entfallende Teil 
der Abnutzung dem Bilanzgewinn als 
Privatentnahme zugerechnet werden 
3071 65 

Umſatzſteuerpflichtige Veräußerung eines 
der Berufsausübung gewidmeten Kraft⸗ 
wagens durch Rechtsanwalt + 2860 60 


Kraftfahrzeugverſicherung 


Die Beſtimmungen der 88 19 ff. Allg Verſ⸗ 
Bed. für Kraftfahrer betr. Feſtſtellung 
der Entſchädigungspflicht, insbeſ. die 
Beſtimmung des § 2111 Allg VerſBed. 
über den Eintritt der Fälligkeit der 
Leiſtung ſind nicht zwingenden Rechts. 
Fälligkeit der Leiſtung kann daher auch 
auf andere Weiſe eintreten, z. B. durch 
Ablehnung der Entſchädigungspflicht 
und der Teilnahme am Verfahren zur 
Ermittlung des Schadens 25497 

Bedeutung der zweiten Alternative in 
den AllgVerſBed. für K., daß Ver⸗ 


Unter die Haftpflichtverſicherung eines 
Hotelbeſitzers fällt nicht Haftpflicht 
nach 8 831 BGB. für fahrunkundigen 
Hausdiener, der Gaſtauto in Garage 
führt und dabei andere verletzt 312329 


8839 BGB. Schuldhafte Verurſachung 
eines Unfalls durch Fahrer eines Reichs⸗ 
poſt⸗Kraftwagens, der mit dieſem in 
dienſtlichem Auftrage Briefſendungen 
zu befördern hatte 26687 


8 889 BGB. Schuldhafte Tötung eines 
Menſchen bei Ausübung einer mili⸗ 
täriſchen Dienſtverrichtung als Amts⸗ 
pflichtverletzung 2757 35 


88 2, 4 Krafti®. Entziehung der Kraft- 
ſahrerlaubnis wegen Trunkſucht 2861 62 

Entziehung des Führerſcheins wegen 
nicht mit dem Straßenverkehr im Zu⸗ 
ſammenhang ſtehenden Eigentumsver⸗ 
gehen 2312 55 

Annahme der Ungeeignetheit zum Füh⸗ 
ren von K., wenn Kraftfahrer nicht 
gegen Haftpflicht verſichert ift 2375 65 

Erteilung einer eingeſchränkten Fahr⸗ 
erlaubnis an Perſonen, die ſich in⸗ 
folge körperlicher Mängel nicht ohne 
beſondere Hilfsmittel im Verkehr be⸗ 
wegen, aber dieſe Mängel durch tech⸗ 
niſche Vorrichtungen ausgleichen kön⸗ 
nen 237464 3002 66 

35a rot, Wegweiſer kann nach den 
örtlichen Umſtänden den Zweck eines 
Warnungszeichens erfüllen f 25411 

8 7 Fraftſch. Frage der Haltereigen⸗ 
ſchaft bei überlaſſen eines K. an Be⸗ 
hörde, ohne Unkoſten zu tragen und 
ohne das K. ſelbſt zu benutzen. Schwarz⸗ 
fahrt 235436 

Bei Haftung aus 8 7 Kraftf®. Betriebs- 
gefahr bereits bei der Schuldfrage in 
Betracht zu ziehen 227913 

87 Kraftfcß. Andauern des Betriebsvor⸗ 
gangs und Fortbeſtehen der Betriebs⸗ 
einheit bei Laſtzug 2280 14 

Reißen der Kupplung zwiſchen Triebwa⸗ 
gen und Anhänger eines Laſtzugs und 
bald danach erfolgtes Auffahren eines 
anderen Fahrzeugs auf den ſtehenge⸗ 
bliebenen Anhänger als Unfall beim 
Betrieb eines K. infolge Verſagens 
feiner Verrichtungen ( 7 KraftfG.) 
3053 33 

88 7, 17 Kraftfcß. Kein Verſchulden des 
Vorfahrtberechtigten, der mit 40 bis 
45 km Geſchwindigkeit in die Kreuzung 
von 4,2—5 m breiten Straßen fährt 
2756 33 

Sorgfaltspflicht des Verkehrsteilnehmers 
bei Einbiegen aus wenig befahrenem un⸗ 
bedeutenden Seitenweg in viel benutzte 

wichtige Durchgangsſtraße 275734 

Keine Haftungsbefreiung gemäß 8 711 
Kraftfcch. im Verhältnis zu entgegen⸗ 
kommenden Kraftradfahrer für K.hal⸗ 
ter, der auf reichlich 10 m breiter 
Straße beim Überholen anderer Ver⸗ 
kehrsteilnehmer bis auf etwa Im an 

= die Straßenmitte herankommt ٤ 

317 Kraftfch. Ehefrau verunglückt als 

Inſaſſin des von ihrem Ehemann ge⸗ 

ae Kraftwagens bei Zuſammen⸗ 

toß mit anderem Kraftwagen. Kein 
Ausgleichsanſpruch des Drittſchädigers 
gegen den Ehemann, dem nur leichtes 
Verſchulden zur Laſt fällt + 2355 37 

817 8۱۰ Abwägung des Maßes der 
Verurſachung zwiſchen Vorfahrtsver⸗ 

und Vorfahrtsberechtigten‏ ا 


Die neuen Grundſteuern im Verhältnis 
zwiſchen Pächter und Verpächter eines 
landwirtſchaftlichen Betriebs 2718 

Auf Gärtnereibetriebe als landwirtſchaft⸗ 
liche Betriebe keine Anwendung der 
Arb VO. f 3068 57 

Begriff des landwirtſchaftlichen Neben⸗ 
betriebes gewerblicher Art i. S. des 
811 Arbg Vo. v. 26. Juli 1934 8 58 


$14 Einkstcß. Behandlung der Ver- 
äußerung des geſamten Inventars an 
den Pächter bei Verpachtung des Guts 
durch Gutseigentümer als Veräußerung 
des Betriebes 2855 52 

Steuerbefreiung gem. 8 7۷ Ziff. 1a 
لا‎ ٤5:6. für das bei Verkauf eines 
landwirtſchaftlichen Grundſtücks mit⸗ 
verkaufte Inventar 2497 37 

Ein für die Wegeinziehung i. S. des 8 57 
ZuſtG. ſprechendes öffentliches Inter⸗ 
eſſe gegeben bei Maßnahme zur För- 
derung der landwirtſchaftlichen Erzeu⸗ 
gung 7237283 319539 


Landwirtſchaftliche Entſchuldung 
ver Einfluß der Schuldenregelungsgeſetz⸗ 
gebung auf die Veräußerung und Be⸗ 
laſtung betriebszugehöriger Grund⸗ 
ſtücke 2318 


Die Rechtsverhältniſſe der Entſchuldungs⸗ 
E in ihrer Bedeutung für das 


Die Veräußerungs Vo. 2870 

Das Belaſtungsverbot des 8 91 Landw⸗ 
EntſchuldGG. 2871 

Das Verbot nichtmündelſicherer Eigen⸗ 
tümergrundſchulden 2875 

Die Sicherungshypothek der Deutſchen 
Rentenbankkreditanſtalt 2875 

Das Vorkaufsrecht der Entſchuldungs⸗ 
ſtelle 2875 

Das Erlöſchen der Entſchuldungsbe⸗ 
triebseigenſchaft 2875 

Das Geſ. zur Regelung der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Schuldverhältniſſe. Schrift⸗ 
tum 3025 


Cintragungserſuchen ber Reichsſtelle für 
Landbeſchaffung bei Veräußerungen u. 
Enteignungen, durch die die Eigenſchaft 
des Betriebes als unter 8 1 Landw⸗ 
Entſchuld , fallend aufgehoben wird. 
Eintragungserſuchen des Entſchuld l. 
bei im Zuſammenhang mit der l. E. 
eintretenden Rechtsänderungen 236043 


8852, 80, 91 SchuldReglcß. Zuſammen⸗ 
ſchreibung mehrerer zu einem Entſchul⸗ 
dungsbetrieb gehörigen Grundſtücke auf 
gemeinſchaftlichem Grundbuchblatt auf 
Erſuchen des Entſchuld A. 267714 

Ausſchließlichkeit der Erſuchensbefugnis 
des Entſchuldel. oder des Oſthilfekom⸗ 
miſſars i. S. des 838 GBO. Keine 
Befugnis der Entſchuldungsſtelle oder 
der mii ber Durchführung des Verfah⸗ 
rens beauftragten Kreditanſtalt, auf 
die eine von ihr abgelöſte durch Hypo⸗ 
thek geſicherte Forderung übergegangen, 
im Berichtigungswege nach 8 22 GHD., 
die Eintragung der Bezeichnung der 
Hypothek als Schuldenregelungshypo⸗ 
thek, Bezugnahme auf Gemeinſchaft⸗ 
liche Richtlinien Nr. 82 und des Brief⸗ 
ausſchluſſes zu betreiben 2678 15 

Zuläſſigkeit des Antrags auf Eröffnung 
des Entſchuldungsverfahrens gemäß 
Art. 10 der 8. DurchfVO. z. LandwEnt⸗ 
ſchuldcc. nach früherem Verzicht des 
Bauern auf E. 2906 19 


Sachregiſter 


Bindung der Gerichte an die Entſcheidung 
der militäriſchen Dienſtſtellen über Ent⸗ 
laſſung von im Bereich der Wehrmacht 
beſchäftigten Arbeitern und Angeſtell⸗ 
ten 292746 


Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Klage 
auf Zeugniserteilung bei Entlaſſung 
von dem 8 31 II Wehr. unterſtellten 
Heeresangeſtellten u.⸗arbeitern 52927. 


Kurtaxe 
Heranziehung der durch KurtaxO. zur 
Erhebung der K. von den Beſuchern 
verpflichteten einheimiſchen Wohnungs⸗ 
geber als Abgabepflichtige unzuläſſig 
+ 3008 70 


Kurzarbeit 
Außer bei Zwangszuweiſung gem. 8 7 
Schwerbeſchch kein Anſpruch des einem 
Betriebsteil, für den durch Betriebs O. 
K. eingeführt, zugewieſenen Schwerbe⸗ 
ſchädigten auf volle Beſchäftigung 
2427 38 


Ladung 
Wirkſamer Verzicht auf die L. des Ver⸗ 
teidigers. Im Fall notwendiger Ver⸗ 
teidigung iſt Reviſionsgrund gegeben, 
wenn Verteidiger nicht geladen, nicht 
anweſend und kein anderer Verteidiger 
beſtellt 3110 13 


Landbeſchaffung für Zwecke der Wehrmacht 
Eintragungserſuchen der Reichsſtelle für 
L. bei Veräußerungen und Enteignun⸗ 
gen, durch die die Eigenſchaft des Be⸗ 
triebes als unter 81 LandweEntſchuld⸗ 

G. fallend aufgehoben wird 2360 43 


Landesbauernführer 
Kein Beſchwerderecht des OB gegen Be⸗ 
ſchlüſſe der EH, durch die über Ver- 
ſorgungsanſprüche gem. § 36 8 
ſachlich entſchieden worden 299049 


Landeskulturbehörde 
Zuſtändigkeit der L. zur Entſcheidung über 
Einwendungen von Umlegungsbeteilig⸗ 
ten bei Verlegung eines öffentlichen 
Wegs anläßlich der Anlegung von 
Reichsautobahnen 2696 33 


Landesrecht 
$ 549 BPO. Auf ein öffentlich-rechtliches, 
nach irreviſiblem L. zu beurteilendes 
Dienſtverhältnis übertragene bürger⸗ 
lich-rechtliche Begriffe der Vertrags⸗ 
auslegung ebenfalls durch das Rev. 
nicht nachprüfbar 2618 6 


Landesverrat 
Der Volksgerichtshof, der oberſte Ge⸗ 
richtshof für Hochverrat und L. 2570 


Landrat 
Wirkſame Bekanntmachung der Ver⸗ 
ſetzung eines preuß. L. in den einſt⸗ 
weiligen Ruheſtand durch zugeſtelltes 
Schreiben des Regpräſ. Ausſpruch der 
Dienſtentlaſſung eines L. i. e. R. durch 
PrMdJ. im Namen des PrMinPräſ. 
2838 31 
Landwirt 
EintSt®. Abgrenzung des Betriebs⸗ vom 
Privatvermögen bei L. u. Forſtwirten 
2455 
Landwirtſchaft 
Drei Zeiten Deutſches Bauernrecht: 
Die Stände im Staat Friedrichs des 
Großen 2584 
Die Bauernbefreiung 2588 
Die Neuordnung ſeit der national⸗ 
ſozialiſtiſchen Machtübernahme 2590 
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Kreditgeſchüft 
Anitspflicht des Notars bei Unterrich⸗ 
tung des Darlehnsgebers über die Be⸗ 
laſtungsverhältniſſe des Pfandgrund⸗ 
ſtücks. Eigene Sorgfaltspflicht des 
Darlehnsgebers trog Vertrauens in 
Zuverläſſigkeit des Notars 26676 


Kündigung 
Verlängerungsklauſel und Vermieters. 
im Rahmen des Mieterſchutzes 2876 


K. des Mietvertrags bei Eheleuten als 
Mieter oder Vermieter 2597, insbeſ. 
K.recht der Ehefrau gem. 8 569 BGB. 
bei Tod des Ehemanns 3038 18 

Das Krrecht wegen eines jüdiſchen Mie- 
ters: Klrecht des ariſchen Vermieters 
3217, ſowie des ariſchen Mieters 3219 

K. von Verträgen wegen jüdiſcher Raſſe⸗ 
zugehörigkeit des Vertragsgegners 2535 

Der Entlaſſungsgrund auf der Arbeits⸗ 
beſcheinigung 2790 

Bei Filmherſtellungs⸗ und ⸗verwertungs⸗ 
vertrag mit ſtark geſellſchaftsähnlichem 
Einſchlag kann K. nur noch aus wich⸗ 
tigem Grunde gem. 8 723 BGB. zu⸗ 
läſſig, die rückwirkende Aufhebung nach 
85 325, 326 BGB. ausgeſchloſſen fein 
3233 11 

Friſtloſe K. von Abſtimmungsvereinba— 
rungen (Akt.) aus wichtigem Grunde 
2833 6 

Zur Frage der Unzuläſſigkeit einer zum 
Zweck der Mietzinsſteigerung ausge⸗ 
ſprochenen K. 3178 28 

Erfordernis der Augabe der Gründe in 
der einem Schriftleiter ausgeſprochenen 
ſchriftlichen K. f 2369 54 

Vorbehalt freien Krrechts neben Zuſage 
bon Ruhegeld. Sittenwidrigkeit der 
zwecks Vereitelung des Ruhegeldan⸗ 
ſpruchs erfolgten K. Auch bei feſtge⸗ 
ſtellter unſozialer K. (857 ArbG.) 
kein Schadenserſatzanſpruch wegen Ver⸗ 
luſts des Ruhegeldanſpruchs 5243155 

7. An O. z. Durchf. des Vierjahresplans. 
Unberechtigte vorzeitige Löſung des 
Arbeitsverhältniſſes, wenn der Arbei— 
ter oder Augeſtellte durch gewollt ver- 
tragswidriges Verhalten abſichtlich ٤ 
friſtloſe Entlaſſung herbeiführt 8٤ 

Rückforderung der Urlaubsvergütung we⸗ 
gen ſittenwidrigen Verhaltens nicht 
gerechtfertigt bei eigener K. des Ge⸗ 
folgsmanus nach dem Urlaub 3069 59 

8 30 Eh RV. Der anerbengerichtlich ge⸗ 
nehmigte Pachtvertrag mit der Beſtim⸗ 
mung, die Erben könnten beim Tode 
des Pächters den Vertrag kündigen, 
bedarf bei Fortſetzung des Pachtver⸗ 
hältuiſſes durch die Erben keiner er- 
neuten Genehmigung 2989 +8 

Recht der Krankenkaſſe zur friſtloſen K. 

des mit Zahnarzt oder Dentiſt ge⸗ 
ſchloſſenenEinzeldienſtvertrags aus wih- 
tigem Grunde, und Befugnis, während 
des Fortbeſtehens dieſes Grundes die 
Eutgegennahme einer neuen Beitritts⸗ 
erklärung des noch zugelaſſenen Ge⸗ 
kündigten zu verweigern 3253 32 

Verhältnis zwiſchen friſtloſer K. und 
ſtrafweiſer Dienſtentlaſſung eines Kran⸗ 
kenkaſſenangeſtellten 2998 59 

83 DBG. Friſtloſe Entlaſſung eines 
Behördenangeſtellten wegen Störung 
des Arbeitsfriedens durch fortgeſetzt 
kundgegebene Ablehnung der im Dienſt 
der Volksgemeinſchaft getroffenen Maß⸗ 
nahmen des Staates 243042 
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ten gem. 8 28 GBO. auch, ſoweit dieje 
auf Sonderrechtsnachfolger übergegan⸗ 
gen 2830 22 

Eintragung einer zweiten Zwangshypo⸗ 
thek wegen derſelben vollſtreckbaren 
Forderung des Gläubigers nur nach 
L. der erſten oder wirkſamem Verzicht 
des Gläubigers auf ſie 284741 

§ 37 REG. Erfordernis anerbengericht- 
licher Genehmigung zur L. einer Eigen⸗ 
tümergrundſchuld bei Vorhandenſein 
gleich- oder nachſtehender Rechte + 282720 


Löſchungsbewilligung 
Auch bei Verſchiedenheit der Gläubiger 
des Kapitals und des Zinsanſpruchs 
der Verkehrshypothek genügt zur Lö⸗ 
ſchung der Hypothek ſamt Zinſen die 
L. des Kapitalgläubigers 2406 15 


Löſchungsvormerkung 

Beſchränkte Einräumung von Rangvor⸗ 
behalt dahin, daß Vorrang nur gelten 
ſoll für Hypothek, bei der zugleich L. 
zugunſten des zurücktretenden Rechts 
i. S. des 81179 BGB. eingetragen 
wird 2476 12 

L. ift für den Hypothekengläubiger ohne 
Beſchränkung auf dieſe Eigenſchaft ein⸗ 
getragen. Annahme ſtillſchweigender 
Abtretung des Löſchungsanſpruchs zu⸗ 
fammen mit der Hypothek 3166 17 

Geſichertes Recht i. S. des 16ل 29 ق8‎ 
bei L. iſt der Auſpruch auf Löſchung 
der Hypothek + 2856 54 55 


Luftraum 
Benutzung des L. über ſtädtiſchen Straßen 
im Rahmen des Gemeingebrauchs 3305 


Luftſchutz 
Kommentar zum 2.gefeß und den Durchf⸗ 
Beſt. Schrifttum 2888 


Luftverkehr 
Die Gefährdungshaftung im L. 2321 
Urſächlicher Zuſammenhang bei Schäden, 
die im Zuſammenhang mit dem über⸗ 
fliegen einer Pelztierfarm durch Flug⸗ 
zeuge infolge Verwerfens der Mutter⸗ 
tiere entſtehen 235131 


Mahnverfahren 

Zur Vereinfachung und Verbilligung der 
Rechtspflege 8 

8 697 BRD. Mehrkoſten durch grundloſes 
Widerſpruchsverfahren dem Schuldner 
aufzuerlegen. § 38 RAGEHD. Verhand- 
lungsgebühr für übereinſtimmenden 
Verweiſungsantrag 2298 4 


Mandatsvertrüge des Rechtsanwalts (Urk⸗ 
StG.) 2457 2458 2498 39 


Marktordnung 
Die Genoſſenſchaft in der M. Schrift⸗ 
tum 3021 


Medizin 
Der 1. Internationale Kongreß für ge- 
richtliche und ſoziale M. 22.—24. Sept. 
1938 zu Bonn 3215 


„Medizinalperſon“ i. S. des 8 174 Ziff. 8 
StGB. 2333 5 
Meineid À 
Fortſetzungszuſammenhang zwiſchen M. 
mach 8 154 StB. und M. nach 8 155 
StG B. f ۶ 1 
Tateinheit von Betrug und M. Strafe 
aus 8263 StGB. Frage des „beſon⸗ 
ders ſchweren Falls“ 24673 
873 StGB. Ermittlung der „ſchwerſten 
Strafe“ unter Abwandlung des Straf⸗ 
rahmens gem. 88 157, 158 StGB. und, 
bei Jugendlichkeit des Täters, nom- 
mals nach 89 JGG. 29474 


* 


Sachregiſter 


Liquidation 

Auch während der L. Geltendmachung 
von auf dem Geſellſchaftsverhältnis 
beruhenden Anſprüchen eines offenen 
Handelsgeſellſchafters gegen Mitgeſell⸗ 
ſchafter mit der Forderung der Lei⸗ 
ftung an die OHG. — 8149 HGB. 
Befugnis des Liquidators zur Ein⸗ 
gehung neuer Geſchäfte. — Regelmäßig 
mach Eintritt der L. keine Beſchränkung 
der Geſellſchafter in ihrer eigenen ge⸗ 
werblichen Tätigkeit. — Bei Veräuße⸗ 
rung des Geſchäfts der aufgelöſten u. 
in L. befindlichen OHG. Einwilligung 
der Geſellſchaft ſchlechthin zur Weiter⸗ 
führung der Firma durch den Erwer⸗ 
ber erforderlich f 3180 29 


Erhebung der übernahmeklage aus 8 142 
HGB., während die OHG. To im Ab- 
wicklungszuſtand befindet f 241121 


Liquidations vergleich 
818 Ziff. 1 VerglO. Iſt die Eröffnung 
des Vergleichsverfahrens über Genoſ⸗ 
ſenſchaft wegen unredlichen od. leicht⸗ 
ſinnigen Verhaltens des Vorſtandes 
abzulehnen, wenn L. mit völlig un⸗ 
beteiligtem Liquidator vorgeſchlagen 

wird? f 2908 21 


Literariſches Urheberrecht I 
Tantiemefreiheit bei Muſikaufführungen 
von Vereinen 2930 


Lizenz 

Zur Frage der entſprechenden Anwen⸗ 
dung von Vorſchriften aus dem patent- 
rechtlichen Lrecht auf Filmherſtellungs⸗ 
und »verwertungsvertrag mit geſell⸗ 
ſchaftlichem Einſchlag 3233 11 

In Zwangslizenzſachen Billigkeitserwä⸗ 
gungen bei der Koſtenentſcheidung zu⸗ 
läſſig 3250 29 


Lohnpfändung 

Recht der L. Schrifttum 2888 

Die Stellung der Sozialverſicherungs⸗ 
träger bei Gehaltspfändungen und -ab- 
tretungen. Schrifttum 2264 

Erg O. v. 7. April 1938 betr. Pfändung 
von Arbeitsvergütungen. Pfändungs⸗ 
ſreigrenze bei Unterhaltspflicht gegen⸗ 
über Ehefrau und 3 Kindern 2493 31 

Lohnpfänd Schutz ErweitvO. v. 7. April 
1938. Prüfung des „beſonderen Um⸗ 
fangs“ der geſetzlichen Unterhaltspflich 
ten des Schuldners 3064 54 

Sonderzulagen des Arbeitgebers für die 
Eheſchließung des Schuldners nicht 
pfändbar 241729 

Schuld Bereinc. Anordnungen zur Auf- 
hebung von Vollſtreckungsmaßnahmen, 
insbeſ. von Lohn⸗ und Gehaltspfän⸗ 
dungen 2907 20 


Lohnſteuer 
Iſt bei Schadensberechnung der Llabzug 
dem Nettolohn hinzuzurechnen? 2656 


Löſchung von Geſellſchaften uſw. 

Nach L. der Akriengeſellſchaft ohne Qi- 
quidation im Handelsregiſter wegen 
Einſtellung des Geſchäftsbetriebs und 
Fehlens von Aktivvermögen weiterhin 
geſetzliche Vertretung durch den Vor⸗ 
ſtand der Aktiengeſellſchaft 2834 27 

Zur Frage der Amtslöſchung einer 
GmbH., die wegen nicht durch 0 
teilbarer Stammeinlagen nichtig iſt 
1 3048 27 


Löſchung von Grundſtücks rechten 
Erleichterung der L. von auf die Lebens⸗ 
zeit des Berechtigten bejchränften Ned- 


Keine Umſatzſteuerbefreiung gemäß 8 2 
Ziff. 3 UmjSt®. 1934 wegen Ausübung 
offentlicher Gewalt für als Entſchul⸗ 
dungsſtelle i. S. des LandweEntſchuldG. 
tätige Sparkaſſe 2568 19 


Landwirtſchaftliche Grundſtücke 
Der ländliche Grundſtücksverkehr. Schrift⸗ 
tum 3156 
Laſtzug 
87 Kraftfch. Andauern des Betriebs- 
vorgangs und Fortbeſtehen der Ve- 
triebseinheit bei L. 2280 14 
Reißen der Kupplung zwiſchen Trieb⸗ 
wagen und Anhänger eines L. und 
bald danach erfolgtes Auffahren eines 
anderen Fahrzeugs auf den ſtehenge⸗ 
bliebenen Anhänger als Unfall beim 
Betrieb eines Kraftfahrzeugs infolge 
Verſagens feiner Verrichtungen (87 
KraftfG.) 305333 


„Laternengarage“ 58 


Lehensmittelgeſetz 
815. Handelsbeſchränkung durch Polizei⸗ 
verfügung 2398 5 


Lebensberſicherung 
Zum öfterr. „Phönixgeſetz“ = Gef. über 
Fremdwährungsverpflichtungen und 
Goldklauſeln in 2.verträgen 2604 
Zufließen von Einnahmen i. S. des 8 11 
EinfSt®. bei Zahlung von Lprämien 
für den Arbeitnehmer durch den Ar⸗ 
beitgeber 2882 


Legitimationspapierfälſchung (8363 Steh B.) 
bgrenzung der Tatbeſtände der 88 267, 
363 StGB. 22704, desgl. der Tatbe⸗ 
ſtände des 8 271 StGB. und des 7۶ 
der 1. DurchfVO. z. Arb Buchcf. gegen 
8 363 StGB. 27348 


Lehrling 
Spruch des Innungsausſchuſſes Prozeß⸗ 
vorausſetzung für Liſtreitigkeiten. Gel- 
tendmachung von Schadenserſatzanſprü⸗ 
chen wegen Auflöſung des Lehrvertrags 
ijt keine Lſtreitigkeit. Durch vorzeitige 
Ablegung der Geſellenprüfung regel- 
mäßig keine Beendigung des Lehrver⸗ 
hältniſſes 7 
L. kann Beamter i. S. des 8 359 StGB. 
fein 31597 
Leibeserziehung 
Durch 85 VO. über Beurlaubung von 
Angeſtellten uſw. für Zwecke der L. 
v. 19. März 1935 Anſpruch auf Sterbe⸗ 
geld nach 88 201 ff. RVO. nicht ausge- 
ſchloſſen 3072 67 


Lichtreklame 
L. über ſtädtiſche Straßen im Rahmen 
des Gemeingebrauchs 3205 
Zur Haftung des Vermieters gegenüber 
ſeinem Mieter, daß deſſen L. nicht 
durch die L. anderer Mieter beeinträch⸗ 
tigt wird +95 
Abgrenzung der Vertragsrechte des Ge- 
werberaummieters zur Benutzung von 
Teilen der Hausaußenwand für L. 
` gegenüber Nachbarmietern 3175 26 
Lichtſpieltheater 
dal. unter Film 
Aiebhabereieinkünſte (EintSiß.) 2456 
Lieferungsberträge 
öſterr. Goldklauſelgeſetzgebung auf 
dem Gebiet der langfriſtigen L. 2603 
Lippiſches Güterrecht 
82 Erbſch StG. Berückſichtigung der Auf⸗ 
ſaſſung der Beteiligten bzgl. zweifel⸗ 
hafter erbrechtlicher Güterrechtsauswir⸗ 
kung durch die Steuerbehörden 2858 68 


Mißbildung, ſchwere körperliche (S1 II 


Ziff. 8 ErbkrRachwGeſ.) 

Organiſche Augenfehler als ſch. k. M. 
291433, desgl. Spaltbildungen der 
Augen 291534 


Belaſtungsnachweis bei Hüftverrenkung 


durch Unterſuchung der Blutsver⸗ 
wandten 2915 35 
Zuſammentreffen ſchwacher Begabung 


mit — als erblich nicht erwieſener — 
ſchw. M. 2912 28 


Miteigentum 


Bruchteilsgemeinſchaft der Eigentümer 
von zwei ideellen Grundſtückshälften, 
denen Geſamthypothek daran gemein⸗ 
ſchaftlich als Eigentümergrundſchuld 
zuſteht. Widerſpruch gegen Verteilung 
des auf die Eigentümergrundſchuld ent⸗ 
fallenden Teils des Verſteigerungser⸗ 
löſes 3236 14 


Miterben 


vgl. auch unter Erbauseinanderſetzung 

8 2034 BGB. Erfordernis der gemein⸗ 
ſchaftlichen Ausübung des Vorkaufs⸗ 
rechts durch die M. 25475 

8 1445 BGB. Wenn Anteil an einem 
Nachlaß, zu dem Grundſtück gehört, 
in das Geſamtgut gefallen iſt, iſt 
Zuſtimmung der Ehefrau zur Ver⸗ 
fügung des Mannes über den Erbteil 
oder das Nachlaßgrundſtück erforder⸗ 
lich 3115 18 

Klagerecht des an fortgeſetzter weſtfäli⸗ 
ſcher Gütergemeinſchaft beteiligt ge⸗ 
weſenen Abkömmlings in entſprechender 
ما‎ des 82039 Satz 1 BGB. 

9 


Fortführung des zu Nachlaß gehören⸗ 
den gewerblichen Unternehmens, das 
durch Eintragung in das Handels⸗ 
regiſter gem. 8 2 HGB. zu Handels⸗ 
gewerbe geworden ift, durch die Em 
bengemeinſchaft 311721 

Gej. betr. Anerbenrecht bei Renten- und 
Anſiedlungsgütern v. 8. Juni 1896. 
Erfordernis der Einwilligung der M. 
zur Eintragung des Anerben eines An- 
erbenguts 2405 14 

Wirkſamkeit der hinſichtlich eines ein⸗ 
zelnen M. unwirkſamen Anordnung 
der Teſtamentsvollſtreckung gegenüber 
den anderen M. 2746 21 

Erteilung eines Zeugniſſes nach 8 386 
GBO. für Erbengemeinſchaft, die ihre 
Rechtsſtellung nicht unmittelbar auf 
den eingetragenen Grundſtückseigen⸗ 
tümer zurückführt 2409 18 

Bei Veräußerung von Nachlaßgrund⸗ 
ſtück durch Teſtamentsvollſtrecker (ott 
das geſtundete Reſtkaufgeld in Teil- 
hypotheken für die einzelnen M. einge⸗ 
tragen werden. Nachweis der Erbfolge 
für Eigentumsumſchreibung u. Hypo⸗ 
thefeneintragung gemäß 835 GB. 
2830 33 

Bei Verlangen eines einzelnen M. nach 
Sicherheitsleiſtung (88 67 ff. Om erf.) 
und deſſen Widerſpruch gegen die Zu⸗ 
laſſung eines Gebots trotz unzurei⸗ 
chender Sicherheitsleiſtung kein Recht 
der übrigen M. auf Verſagung des 
Zuſchlags 2495 34 

Gewerbeſteuerliche Behandlung von Er- 
bengemeinſchaften, die den kaufmänni⸗ 
ſchen Betrieb des Erblaſſers fortfüh⸗ 
ren und deren Auseinanderſetzung für 
längere Zeit ausgeſchloſſen 2858 57 


Mitſchuldigerklärung bei Eheſcheidung 281711 


Sachregiſter 


Mietzinſen 

Die Erweiterung der Mirechte u. ⸗pflich⸗ 
ten bei Eheſchließung eines Vertrags- 
teils am Mietvertrag 2596 

„Zufließen“ der Einkünfte aus Vermie⸗ 
tung und Verpachtung i. S. des 811 
EinkStG. 2882 

Grundſtückskäufer tritt vom Kaufvertrag 
zurück, behält das Grundſtück jedoch 
bis zur Rückzahlung des Kaufpreiſes 
in Beſitz. Zuläſſigkeit der Pfändung 
der M. wegen rückſtändiger Grund⸗ 
vermögenſteuer 22748 


Mietzinsbildung 

Erhöhung des Mietzinſes auf Grund 
baulicher Verbeſſerungen 2879 

Sind die Gerichte an die Entſcheidungen 
der Preisüberwachungsſtellen in Miet- 
ſachen gebunden? 2725 

Feſtſetzung der Friedensmiete wegen nach 
dem 1. Juli 1914 begonnener Ver⸗ 
wendung der damals nur zu Wohn⸗ 
zwecken benutzten Wohnung zugleich zu 
kaſſenärztlicher Tätigkeit 2403 11 

Neufeſtſetzung der Friedensmiete für 
Räume, die am 1. Juli 1914 zum Ko⸗ 
lonialwarenhandel und Spirituoſen⸗ 
kleinverkauf, jetzt aber nur zum Rolo- 
nialwarenhandel vermietet ſind 24041? 

Befugnis des MEA. und der Beſchwerde— 
ſtelle zur Erhöhung der Friedensmiete 
nach 8 21۷ RMietG. ohne Mitwir⸗ 
kung der Preisbildungsbehörde, wenn 
dadurch der nach der PreisſtopVO. 
maßgebliche Mietzins nicht überſchrit⸗ 
ten wird. Ausnahme hiervon bei Sen⸗ 
kung des vertraglichen auf den geſetz⸗ 
lichen Mietzins durch die Preisbil⸗ 
dungsbehörde 2404 13 


Rückwirkende Kraft der Beſtimmung des 
angemeſſenen Mietzinſes durch die 
Preisbildungsſtelle bei vertraglich wegen 
Verbeſſerung des Grundſtücks ohne An⸗ 
rufung der Preisbildungsſtelle verein⸗ 
barter Mietzinsſteigerung F 2472 11 

Zur Frage der Unzuläſſigkeit einer zum 
Zweck der Mietzinsſteigerung ausge- 
ſprochenen Kündigung ٤8 


Mildtätige Zwecke 
8101 Ziff. 3b der 1. KörpStDurchfVO. 
Genaue Bezeichnung des gemeinnützi 
gen, mildtätigen oder kirchlichen Ver⸗ 
wendungszweckes in der Satzung 2695 3? 


Militärrecht 
vgl. unter Wehrrecht 


Minderjähriger 

übergang des Erbhofs auf minderjäh⸗ 
rigen Anerben, der infolge Jugend 
noch nicht wirtſchaftsfähig. Vormund 
ſchaftsgerichtliche Genehmigung des 
Vertrags, durch den Teil des Hofs an 
volljährigen Bruder überlaſſen wird, 
der den Reſthof bis zur Selbſtändigkeit 
des Anerben mitbewirtſchaften und für 
dieſen ſorgen will 2352 2 

Kenntnis von der Minderjährigkeit des⸗ 
jenigen, gegen den ſich Tat oder Ver⸗ 
ſuch nach 8 175 4 Ziff. 3 StGB. richtet, 
gehört zum Vorſatz 27346 

Beſtrafung des Mannes, der M. bewußt⸗ 
los macht, um ihn zur Unzucht zu 
mißbrauchen, nach §8 2, 175a Ziff. 3 


StGB. 31045 
Mindeſtbeſteuerung (8 17 KörpStcz.) 3001 65 
Miſchehe 


Graphiſche Darſtellung der Mövorſchrif⸗ 
ten. Schrifttum 2537 


* 36 


Meldeweſen 
Die Reichsmeldeordnung. Schrifttum 3024 


Metalle, Geſ. über Verkehr mit unedelen 
Erlaubniszwang für Kraftwagenverwer⸗ 
tungsbetriebe (Autoſchlachthöfe) 3035 1+ 


Mieterſchußgeſetz 

8 4 Miet Sch. Die Mietaufhebungsklage 
bei Eheleuten als Mieter oder Vermie⸗ 
ter 2597 

Zur Auslegung des 85a MietSchG.: 
Gewährung von Räumungsfriſt 2384 

Verlängerungsklauſel und Vermieterkün⸗ 
digung im Rahmen des Mieterſchutzes 
2876 


Kündigungsrecht gegenüber jüdiſchen Mie⸗ 
tern: Iſt das MietSchc. auf jüdiſchen 
Mieter anwendbar? 3218 3242 22 3243 23 
Kündigung gem. 8 2 oder § 4 Miet Sch. 
3219 


8 2 Miet Sch. Kündigung jüdiſcher Mie- 
ter, die Wohnungen in Häuſern ge⸗ 
meinnütziger Wohnungsbaugenoſſen⸗ 
ſchaften innehaben 317223 

Räumungsanſpruch des Vermieters gegen 
jüdiſchen Mieter wegen erheblicher Be⸗ 
läſtigung i. S. des 8 2 911:٤6. 
durch Störung der Hausgemeinſchaft 
2975 34 3045 23 

Verſagung von Räumungsſchutz gemäß 
VollſtrMißbrG. v. 13. Dez. 1934 für 
nichtariſchen Mieter in großſtädtiſchem 
Mietshauſe 3063 52 

Anwendung des MietShb. auf Wohnun⸗ 
gen, die nach dem 1. Juli 1918, aber 
vor dem 1. Dez. 1937 bezugsfertig 
geworden (Altneubauten) 5 2278 11 


Mietrecht 

Inhaltsänderungen von Mietverträgen 
infolge Eheſchließung eines Vertrags- 
teiles 2593 

Anſprüche des Vermieters gegen den 
Mieter bei deſſen Auszug aus Räu⸗ 
men, die umgebaut oder abgeriſſen 
werden, wegen dem Mieter obliegen⸗ 
der, von ihm aber nicht ausgeführter 
Schönheitsinſtandſetzungen 3145 317324 

Das Kündigungsrecht wegen eines jüdi⸗ 
ſchen Mieters: Kündigungsrecht des 
ariſchen Vermieters 3217, ſowie des 
ariſchen Mieters 3219 

KörpStcg. Verdeckte Gewinnausſchüttung 

3984 Kauf, Tauſch, Pacht u. Miete 
4 


Me kartei. Schrifttum 2661 

Das neue Recht der Miete. Schriftt. 3023 
Neugeſtaltung des M. Schrifttum 3023 
M. Schrifttum 3223 


Zum Kündigungsrecht der Ehefrau als 
Mitmieterin gem. § 569 BGB. beim 
Tode des Ehemanns t 3038 18 

Zur Haftung des Vermieters gegenüber 
ſeinem Mieter, daß deſſen Lichtreklame 
nicht durch die Lichtreklame anderer 
Mieter beeinträchtigt wird F 3175 25 

Abgrenzung der Vertragsrechte des Ge⸗ 
werberaummieters zur Benutzung von 
Teilen der Hausaußenwand für Licht⸗ 
reklame gegenüber Nachbarmietern 
3175 26 

Ire. Verſteuerung der in Mietver⸗ 
trag, den Eheleute gemeinſam abſchlie⸗ 
ßen, aufgenommenen Vollmacht des 
einen Ehegatten auf den anderen 
3317 30 


*37 


Keine Grundbucheintragung von N., 
denen ein zum Nachlaß gehörendes 
Grundſtück vom Vorerben vor Eintritt 
des Nfalls aufgelaſſen worden, als 
N. zur geſamten Hand 2409 19 

Nach übertragung des Nanwartſchafts⸗ 
rechts durch den N. auf den Vorerben, 
jo daß dieſer Vollerbe geworden, N. 
vermerk auf dem Erbſchein nicht er⸗ 
forderlich 3118 22 


Nachlaßgrundſtück 

Bei Veräußerung von N. durch Teſta⸗ 
mentsvollſtrecker ſoll das geſtundete 
Reſtkaufgeld in Teilhypotheken für die 
einzelnen Miterben eingetragen wer⸗ 
den. Nachweis der Erbfolge für Eigen⸗ 
tumsumſchreibung und Hypothekenein⸗ 
tragung gem. 8 35 GBO. 2830 28 

§ 1445 BGB. Wenn Anteil an einem 
Nachlaß, zu dem Grundſtück gehört, in 
das Geſamtgut gefallen iſt, iſt Zu⸗ 
ſtimmung der Ehefran zur Verfügung 
des Mannes über den Erbteil oder 
das N. erforderlich 3115 18 


Nachlaßſachen 
Rechtſprechung zu 88 93 ff. Rͤoſt O.: Ge- 
bühren in N. 2703 


Nachlaßverbindlichkeiten 
Eintritt des Erben in pflichthelaftete 
Rechtslagen des Erblaſſers 2634 
Zur Beurteilung der vom Vorerben in 
Verwaltung des Nachlaſſes eingegange- 
nen Verbindlichkeiten als Eigen- oder 
als N. 2822 15 


Nachzahlungsanordnung 
2303 41 3011 


Name 

Nordiſche Vornamen (z. B. Ragnar) den 
deutſchen nicht durchaus gleichzuſtellen 
24019 

Ablehnung der Eintragung eines Vor⸗ 
namens, der zwar nichtfüdiſcher Her- 
kunft, aber vom Volk als typiſch jüdiſch 
empfunden wird, für deutſch⸗ariſches 
Kind im Perſonenſtandsregiſter 3167 19 


Namensehe 
Rechtsverhältniſſe der Kinder aus N. 
nach dem Ehe®. v. 6. Juli 1938 2707 


NSDAP. 

Reichsparteitag 1938 2536 

Außenpolitiſches Schulungshaus der NS- 
DAP. 2885 

UnlWG. Zur Frage der Sittenwidrig⸗ 
feit der von Parteigenoſſen aufgeſtell⸗ 
ten Behauptung, der Geſchäftsführer 
der Wettbewerbsfirma ſei jüdiſch ver⸗ 
ſippt 3052 29 

Bereinigung der Schulden von Schuld- 
nern, die wegen ihres Einſatzes für 
die nationalſozialiſtiſche Bewegung zu⸗ 
ſammengebrochen ſind 2442 

Beſtrafung des Parteianwärters, der im 
Aufnahmeantrag der NSDAP. gegen- 
über falſche Angaben über ſeine bluts⸗ 
mäßige Abſtammung gemacht hat, in 
entſprechender Anwendung der 88 271, 
272 StGB. 2894 10 


Nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung 
Die "لد‎ des Anwaltberufs im 
nat. ⸗ſoz. Volksſtaat 2505 
Nach nat.⸗ſoz. Anſchauung Erweiterung 
des Kreiſes der von der Polizei zum 
Schutze der Volksgemeinſchaft im In⸗ 
tereſſe der öffentlichen Ordnung zu 
wahrenden öffentlichen Belange gegen 
früher 3004 87 


($ 125 838D.) 


Sachregiſter 


Mord 
Bei Kindestötung Beſtrafung der Kin⸗ 
desmutter nur nach § 217 StGB., je- 
doch der Mittäter oder Gehilfen nach 
88 211, 212 StGB. möglich 32252 


Moskauer Sender 
Betätigung ſtaatsfeindlicher Geſinnung 
durch Abhören des M. S. 2380 


Mündelſicherheit 

8 921 1 LandweEntſchuldch. Das Verbot 
nichtmündelſicherer Eigentümergrund- 
ſchulden 2875 

Abhebung der Zinſen des Mündelſpar⸗ 
guthabens, die dem Kapital zugeſchrie⸗ 
ben worden, durch den Vormund nur 
mit Genehmigung des Gegenvormunds 
oder des VormGer. 2819 13 

Fiduziariſches Gläubigerrecht des Mün- 
dels an einer Hypothek, das nur zur 
Sicherſtellung für ein von ihm ge⸗ 
währtes Darlehn bis zu deſſen Rück 
zahlung beſtehen ſoll, keine mündel— 
ſichere Vermögensanlage i. S. des 
§ 18071 Ziff. 1 BGB. Keine Anwen⸗ 
dung der Vorſchriften über die Geneh⸗ 
migung — 88 1828-1881 BGB. — 
auf die „Geſtattung“ des § 1811 ۰. 
3167 18 


Mündlichkeit der Verhandlung 

Verletzung des Grundſatzes der M. und 
Unmittelbarkeit d. V., wenn das Ge 
richt den perſönlichen Eindruck, den die 
Zeugen auf den Berichterſtatter ge- 
macht haben, bei Beweiswürdigung u. 
Urteilsfindung verwertet, obwohl keine 
Niederlegung im Vernehmungsproto 
koll erfolgt 2981 38 

Abweichung vom Grundſatz der M. d. V. 
im Offenbarungseidsverfahren 2983 12 


Muſikaufführungen 
Tantiemefreiheit bei M. von Vereinen 
2930 


Nachbarrecht 
Zur Frage der Anwendung des 8 37 
REG auf die Herbeiführung eines 
Vermögensverluſtes durch nachbarrecht⸗ 
liche Vorſchriften (SS 910, 912 BGB.) 
3090 


SS 906, 1004 BGB. Zum Anſpruch auf 
ſchützende Vorkehrungen gegenüber Ein⸗ 
wirkungen des Bahnbetriebs 2969 28 


Nacherbe 

Auslegung eines von Ehegatten ge⸗ 
ſchloſſenen Erbvertrags, worin die Ehe⸗ 
gatten ſich gegenſeitig als Vollerben 
und ihre Kinder als N. des über 
lebenden Ehegatten einſetzen mit der 
Beſtimmung, daß bei Wiederverheira⸗ 
tung der überlebende Ehegatte ſich 
mit den Kindern den geſetzlichen Vor. 
ſchriften entſprechend auseinanderzu⸗ 
ſeßen habe 2748 22 

Letztwillige Verfügung des Inhalts, daß 
der geſamte Nachlaß den Tierſchutz⸗ 
vereinen der Städte Deutſchlands mit 
Einwohnerzahl von 20000 aufwärts 
pro rata der Einwohnerzahl zufällt, 
als Neeinſetzung des z. Z. des Erbfalls 
noch nicht exiſtierenden „Reichstier⸗ 
ſchutzverbands e. V.“ anzuſehen 22738 

Eintritt der konſtruktiven N.folge gem. 
8 2104 Satz 1 BGB. oder der Erſatz 
erbfolge (8 2096 BGB.) bei gemäß 
8 2235 II BGB. nichtiger N.beftim- 
mung 2821 14 

8 2287 BGB. Schutz des Vertrags N. 
gegen bösliche Schenkungen des Erb⸗ 
laſſers 2353 


Mitſchuldner 
Behandlung von M. und Bürgen alter 
Schulden gem. Schuld Berein. vom 
17. Aug. 1938 2445 3285 
Mittäter 
M.ſchaft erfordert nicht eigene Verwirk⸗ 
lichung eines Tatbeſtandsmerkmals od. 
Leiſtung des Tatbeitrags gerade im 
Augenblick der tatbeſtandsmäßigen Voll⸗ 
endung 22704 
Bei Kindestötung Beſtrafung der Kindes- 
mutter nur nach § 217 StGB., jedoch 
der M. oder Gehilfen nach 88 211,212 
StGB. möglich 32252 
Zu M.ſchaft bei Unterſchlagung Gewahr⸗ 
ſam an der Sache erforderlich, bei 
§ 133 II StGB. nicht 2949 10 


Mitverſchulden (8 254 BGB.) 

Bei M. entſcheidet vorwiegende Mitver⸗ 
urſachung, nicht Grad des M. Aus⸗ 
drückliche Erhebung des Einwands des 
M. durch Bekl. nicht erforderlich, es 
genügt erkennbare Abſicht, das eigene 
Verſchulden des Kl. zur Abwehr ſeiner 
Anſprüche zu verwenden 2738 15 f 2968217 

Grundſätzlich 8 254 BGB. bei bloßer 
Fahrläſſigkeit gegenüber Vorſatz nicht 
anwendbar 2399 6 

Anwendung des 8 254 BGB. bei ſchuld⸗ 
loſer Mitverantwortlichkeit des Geſchä⸗ 
digten nur in den Ausnahmefällen 
einer Schadenshaftung ohne Verſchul⸗ 
den 3052 30 

Bei Annahme von mitwirkendem Ver- 
ſchulden des Kl. iſt auch ſchuldhafte 
Mitwirkung der Angeſtellten des Bekl. 
bei der Schadensverurſachung zu prü⸗ 
fen 2274.7 

Gefälligleitsfahrt. Mitwirkendes Verſchul⸗ 
den des Mitfahrers, der ſich dem 
Kraftwagenfahrer anvertraut in Rennt- 
nis der von dieſem in kurzer Zeit 
genoſſenen größeren Alkoholmengen 
2278 12 

Berückſichtigung der Beachtung oder Ver⸗ 
letzung der Vorfahrtregelung bei Mb- 
wägung gem. 8 254 BGB., ferner Be- 
rückſichtigung der Betriebsgefahr des 
von dem Verletzten benutzten Verkehrs⸗ 
mittels 2279 13 

M. des erfahrenen Kraftfahrers, der den 
am Steuer ſitzenden Anfänger zu 
ſchnellerem Fahren anſpornt 2353 34 

M. des Radfahrers, der auf Fernver⸗ 
kehrsſtraße nach links abbiegt, ohne 
ſich zu vergewiſſern, ob nicht hinter 
ihm ſchneller fahrende Verkehrsteil⸗ 

a nehmer herannahen 1 

Inwieweit iſt die Abwägung uach 8 17 


Kraftfcß. und § 254 BGB. der Nad- 
و‎ der RevInſt. zugänglich? 
235 


M des Abſeuders von leichtverderblichem 
Gut, inſofern er es anſtatt durch die 
Eiſenbahn durch Flugzeug oder Kraft⸗ 
wagen hätte verſenden müſſen 1 2614 

Moilmachung 

86 Einfstg. Rückſtellungen für Re⸗ 
ſerveanlagen, die für den gp fott ſchon 
پر‎ zu ſchaffen EM und für Verluſte, 
امو ان‎ der M. zu befürchten ſind 


Modelle 


Zur Frage der Erſtattungsfähigkeit der 
Koſten für Herſtellung und Zorn 
312 Min Patentſtreitigkeiten 


Offenbarungseid 

3807 3PO. Anſpruch des Gläubigers auf 
Ergänzung des vom Schuldner in einer 
anderen Sache beſchworenen Vermö⸗ 
gensverzeichniſſes 6 38 

$ 900 3 PO. Erlaß des Beſchluſſes über 
den Widerſpruch des Schuldners nicht 
notwendig durch den Richter, der den 
D.termin wahrgenommen hat 298342 

Wirkſamkeit des vor örtlich unzuſtändi⸗ 
gem Gericht abgeleiſteten O. Keine 
Auskunftspflicht des Schuldners bzgl. 
anfechtbarer Rechtsgeſchäfte und bzgl. 
des Verbleibs von Vermögensſtücken, 
die er kurze Zeit vor Leiſtung des O. 
beſeſſen hat 2685 22 

8903 BPO. Glaubhaftmachung neuen 
Vermögenserwerbs, wenn der Schuld⸗ 
ner nach Leiſtung des O. größere 
Schulden bezahlt hat 2686 23 

Terminsbeſtimmung geboten bei Antrag 
des Gläubigers, den Schuldner, der 
die Verſicherung nach 8 19d VD. vom 
23. Mai 1933 abgegeben hat, zur Ei⸗ 
desableiſtung zu laden 2775 57 

8 396 RAbgO. Verſuch der Verkürzung 
von Steuereinnahmen durch Verſchwei⸗ 
gen eines Vermögenswerts bei Gei, 
ſtung des O. 289915 - 


Offene Handelsgeſellſchaft 

85105, 138 HGB. Im HGeſellſchaftsver⸗ 
trag der OHG. ift Fortſetzung der 
OHG. unter den übrigen Geſellſchaf⸗ 
tern beim Tode eines Geſellſchafters 
vereinbart. Zinspflicht des Erben des 
verſtorbenen Geſellſchafters für bei 
der Auseinanderſetzung ſich ergebende 
Schuld. Behandlung eines an die 
übrigen Geſellſchafter zu unrecht ge⸗ 
zahlten Betrags als Verbindlichkeit der 
DHG. bei Feſtſetzung des Auseinander⸗ 
ſetzungsguthabens des ausgeſchiedenen 
Geſellſchafters 3047 26 

Erhebung der Üübernahmeflage aus § 142 
HGB., während die OHG. H im Ab- 
wicklungszuſtand befindet. Mißbräuch⸗ 
liche Ausübung des übernahmerechts 
f 241121 

$142 HØV. Bei vertragsmäßigem, aus 
wichtigem Grunde zuläfligen über: 
nahmerecht Berückſichtigung eines An- 
gebots, das einen Nachteil für den 
Kuszuſchließenden tunlichſt abwendet. 
Frage der Sittenwidrigkeit der ver, 
traglichen Ausgeſtaltung eines Über- 
nahmerechts 2752 28 

Auch während der Liquidation Geltend⸗ 
machung von auf dem Geſellſchafts 
verhältnis beruhenden Anſprüchen eines 
offenen Handelsgeſellſchafters gegen 
Mitgeſellſchafter mit der Forderung 
der Leiſtung an die DHG. — 8149 
HGB. Befugnis des Liquidators zur 
Eingehung neuer Geſchafte. — Regel⸗ 
mäßig nach Eintritt der Liquidation 
keine Beſchränkung der Geſellſchafter 
in ihrer eigenen gewerblichen Tätig⸗ 
keit. — Bei Veräußerung des Ge⸗ 
ſchäfts der aufgelöſten und in Liguida⸗ 
tion befindlichen OHG. Einwilligung 
der Geſellſchaft ſchlechthin zur Weiter⸗ 
führung der Firma durch den Erwer⸗ 
ber erforderlich ۰٥ 

Einfluß des Zwangsvergleichs im Kon⸗ 
kurs der OHG. auf die perſönliche 
Haftung der Geſellſchafter für die Ge⸗ 
ſellſchaftsſchulden und auf die dingliche 
Haftung, die Geſellſchafter durch Hypo⸗ 
thekbeſtellung auf Privatgrundſtück für 
a e eingegangen 


606۴ 


Nordiſche Vornamen für deutſche Kinder 
2401? 
Notar 
Antragsrecht, Beſchwerderecht und Volf- 
zugspflicht der N. in Grundbuchſachen: 
Vermutete Vollmacht, Notare i. S. der 
RNotarO. 3137 
Die zur Eintragung erforderliche Er⸗ 
klärung, Vertretung des Antragsbe⸗ 
rechtigten, Umfang der Vollmacht 
3138 
Bekanntmachung an N. gemäß $ 15 
GVO., Rücknahmerecht des N., Be- 
ſchwerderecht 3140 
Vollzugspflicht des N. in Grundbuch⸗ 
ſachen 3141 
Koſtenfragen, Genehmigungsverfahren 
3142 


Dienſtvorſchriften für N. Schrifttum 2806 

Umfang der Amtspflicht des N., der 
freiwillige Verſteigerung vornimmt, bei 
Verwertung des Erlöſes 22759 

Amtspflicht des N. bei Unterrichtung des 
Darlehnsgebers über die Belaſtungs— 
verhältniſſe des Pfandgrundſtücks. 
Eigene Sorgfaltspflicht des Darlehns⸗ 
gebers trotz Vertrauens in Zuverläſ⸗ 
ſigkeit des N. 26676 


8839 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
Grundſtückskäufers gegen N., weil er 
infolge ſchuldhaft vom N. unterlaſſener 
Belehrung über ſeine Zweitſchuldner⸗ 
haftung die Wertzuwachsſteuer an Stelle 
des im Ausland befindlichen Verkäu⸗ 
fers hat entrichten müſſen f 2745 20 


Zur Verpflichtung der Rechtsanwälte und 
N., dem Fin A. auf Verlangen die 
Handakten zur Einſicht vorzulegen, 
insbeſ. im Steueraufſichtsverfahren 
+ 2501 44 


Notariatsgebühren 
Rechtſprechung zum 2. Teil der Map: 
Koſten der Notare 2704, desgl. zur 
VO. über Anwendung von Gebühren- 
befreiungsvorſchriften auf die Notare 
v. 15. April 1936 2705 


Notarielle Beurkundung 
vgl. unter B 


Nötigungsſtand (852 StZ B.) 
Begriff der Drohung mit „gegenwärtiger 
Gefahr für Leib oder Leben“ in 8 252 
SGB. und in 852 StGB. 2337 12 


Notvertreter )8 29 BGB.) 3122 27 


Notwehr 
Berechtigung des 3-Maunns, in N. zur 
Waffe zu greifen im Hinblick auf die 
Achtung, die die Uniform fordert 
32891 
Anwendung des 8 59 StGB. auf deu, 
der ſich irrtümlich gegenüber dem ihn 
nach 8 127 CODE, Feſtnehmenden als 
in N. befindlich betrachtet, außer bei 
Widerſtand gem. 8113 StGB. 23323 


Notzucht 
Gewaltanwendung bei N. Verhältnis von 
Beleidigung und N. 27347 


Oberlandesgericht 
Das Verhältnis des Volksgerichtshofs 
zu den O. 2571 


Objettives Verfahren 
Unzuläſſigkeit des übergangs vom or- 
dentlichen zum obj. V. (Einziehung, Un⸗ 
brauchbarmachung, polizeiliche Beſeiti⸗ 
gungsbefugnis im Baurecht) in der 

Rev Inſt. 2471 10 


* 8 


8 230 II StGB. Frage des Berufsfahrers 
und des Alkoholgenuſſes bei Kraft⸗ 
fahrer. Bedeutung des weltanſchau⸗ 
lichen Schrifttums der nat. ⸗ſoz. Be- 
wegung für die Rechtſprechung und 
den Richter 26644 


Naturalpachtklauſel 
8 30 Eg RV. Verſagung der Genehmi⸗ 
gung des Pachtvertrags bei Verein⸗ 
barung von N. oder Naturalwert⸗ 
pachtklauſel 2988 47 


Nebenintervention 
8 1111 BPO. Sofortige Beſchwerde gegen 
Entſcheidung über Zurückweiſung der 
N., auch wenn ſie anſtatt durch Zwi⸗ 
a mit im Eudurteil erfolgt 
8 26 


Nebenkläger 

Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 
auf die Koſten der Beteiligung des 
Verletzten am Strafverfahren als N.? 
3086 

Wahrnehmung der Rechte des N. durch 
das Hauptzollamt bei Deviſenausfuhr⸗ 
vergehen 24695 

8 471 StPO. Erſtattungsfähigkeit der 
dem N. vor dem Anſchluß erwachſe⸗ 
nen notwendigen Auslagen 24719 


Nebenſtrafe 
Urteilsveröffentlichung iſt keine N. 30315 


Nichtigkeit 

N. infolge Sittenwidrigkeit vgl. unter S. 

Richterliche Freiheit bei FormN. 2579 

N. wegen Verſtoßes gegen geſetzliches 
Verbot — 8 134 BGB. — nicht ge- 
geben bei Verſtoß gegen die in Bau⸗ 
polizeiverordnungen enthaltenen Ver⸗ 
bote über Bebauung von Grundſtük⸗ 
ken und Veränderung baulicher Ans 
lagen 2349 28 

N. eines gegen die PreisſtopVO. verſto⸗ 
ßenden Grundſtückskaufvertrags, ſoweit 
das vereinbarte Entgelt über dem zu⸗ 
läſſigen Preis liegt 7 

875 GmbHG. N. der GmbH. deren 
Stammeinlagen nicht durch 100 teil⸗ 
bar 1 3048 27 

N. des Anſtellungsvertrags für Schrift⸗ 
leiter wegen Nichteinhaltung der 
Schriftform + 2426 37 

Gegenüber der Geltendmachung der N. 
wegen Formmängeln Argliſteinwand 
begründet bei Verſtoß gegen Treu und 
Glauben durch Berufung auf den 
Formmangel 7 

Eintritt der konſtruktiven Nacherbfolge 
(8 2104 Satz 1 BGB.) oder der Erſatz⸗ 
erbfolge ($ 2096 BGB.) bei N. der 
Nacherben⸗ oder Erbeinſetzung gemäß 
8 2235 11 BGB. 282111 

8 11 ErbſchStGG. Begriff der „Erfüllung“ 
eines nichtigen Teſtaments 3318 88 


Nießbrauch 
Verſaguug der Genehmigung zur Ver- 

äußerung des dem minderjährigen 
Sohn angefallenen Erbhofs an ſeine 
Mutter zwecks Sicherſtellung ihrer und 
ihres zweiten Ehemanns Arbeit auf 
dem Hof, da derſelbe Erfolg zu errei⸗ 
chen ijt mit laugfriſtigem Pachtver⸗ 
trag, Einräumung von zeitlich be⸗ 
grenztem N. für die Mutter und Ver⸗ 
einbarung von Altenteil für ſie und 
ihren Ehemann 2922 42 

Keine Berechtigung des eingetragenen 

Naießbrauchers zur Beantragung der 
Entziehung der Erbhofeigenſchaft nach 
8 2711 Eh RV 2690 27 


SEN 


Subſtitutenbeſtellung für auswärtigen 
Termin, in dem P. erfolgt 3061 “8 


Parteiverrat )8 356 StGB.) 
ہی‎ in der Rechtſprechung des EGH. 
2659 


Patent 

Neues P., Gebrauchsmuſter⸗ u. Waren 
zeichenrecht. Schrifttum 3287 

Die Vergünſtigung des Doppelſtreitwerts 
(853 PatG.) zur Begrenzung des 
Koſtenwagniſſes 3009 3154 

Die Beiordnung von auswärtigen Arm⸗ 
Anw. in Piſtreitſachen 2724 

$1 PatG. P.ſchutz für das eine neue 
techniſche Maßregel benutzende Ver⸗ 
fahren, das dem Erzeugnis eine be⸗ 
ſondere äſthetiſche Wirkung verleiht 
3124 30 


Vollſtändige Vorwegnahme bei Kombi⸗ 
nationsP. Nach Anerkennung der Nen- 
heit, Fortſchrittlichkeit und Erfindungs⸗ 
höhe vom RPat A. durch Erteilung 
eines allgemein gehaltenen Panſpruchs 
inſoweit keine Nachprüfung durch den 
Verletzungsrichter 3300 14 

Umdeutung eines nach ſeinem Wortlaut 
als Vorrichtung H. erteilten P. in 
VerfahrensP. Bei Berechtigung des 
Erwerbers der patentrechtlich geſchütz⸗ 
ten Vorrichtung zur Erneuerung des 
Betriebsſtoffes kann auch Lieferung 
des Stoffes durch Dritten erfolgen 
3301 15 

Jubenutzungsnahme des $7 PatG. ums 
faßt alle vier in 8 6 PatG. genannten 
Benutzungsarten, auch das Feilhalten 
2673 10 

8 47 PatG. Begründung der Unterlaſ⸗ 
ſungsklage des P.inhabers mit der 
Beſorgnis künftiger Eingriffe 312531 

Zur Nichtigkeit eines Vergleiches wegen 
Erſchleichung der Plruhe 228318 

Gem. 8 51 II Patch. keine Einengung des 
Wahlrechts der Parteien bzgl. der bei 
verſchiedenen LG. zugelaſſenen Rechts⸗ 
anwälte 228419 

Zur Frage der entſprechenden Anwen⸗ 
dung von Vorſchriften aus dem patent- 
rechtlichen Lizenzrecht auf Filmherſtel— 
lungs- und »verwertungsvertrag mit 
geſellſchaftlichem Einſchlag 3233 11 


Patentanwalt 
Erſtattungsfähigkeit der Reiſekoſten aus⸗ 
wärtiger P. 312532 


Patentingenieur ۱ 
891 ZPO. Frage der 6)] 7 
keit von Koſten von P. 2288 26 


Patentnichtigkeitsverfahren 

Berufungseinlegung durch Patentinhaber 
im Patentnichtigkeitsſtreit, nachdem das 
Pat A. die Nichtigkeitsklage abgewieſen, 
aber im Pateutanſpruch zur Klarſtel⸗ 
lung Anderungen vorgenommen hat. 
Zuläſſigkeit der im Patentnichtigkeits⸗ 
ſtreit nach Ablauf der Friſt des 8 421 
PatG. eingelegten Anſchlußberufung 
267411 

Entſprechende Anwendung des 8 93 ۰ 
auf die Koſteneutſcheidung, wenn 97 
Patentſtreit auf Feſtſtellung der Ab⸗ 
hängigkeit des Patents des Bekl. von 
Patent des Kl. ſich dadurch erledigt, 
daß das Patent des Bekl. für nichtig 
erklärt wird 313036 

In Patentnichtigkeitsſachen Billigkeits⸗ 
erwägungen bei der Koſtenentſcheidung 
zuläſſig 3250 25 


Sachregiſter 


Oſthilfe 

Ausſchließlichkeit der Erſuchensbefugnis 
des Eutſchuldungsamts oder des O. kom⸗ 
miſſars i. S. des § 38 GBO. 2678 15 

GBA. darf die Ausführung eines Er⸗ 
ſuchens des Olkommiſſars nicht von 
Vorlegung der Hypothekenbriefe ab⸗ 
hängig machen 2360 42 

Dem Landwirt, der nach Umſchuldung 
im D.verfahren feine Zahlungsver⸗ 
pflichtung weiterhin nicht beachtet, aber 
ſeinen Verwandten freiwillig erhebliche 
Geldſummen zuwendet, iſt die Bauern⸗ 
fähigkeit abzuſprechen 2920 41 


Pacht 
vgl. unter Verpachtung 
KörpStG. Verdeckte Gewinnausſchüttung 
durch Kauf, Tauſch, Pacht und Miete 
3284 


Die neuen Grundſteuern im Verhältnis 
zwiſchen Pächter und Verpächter eines 
landwirtſchaftlichen Betriebs 2718 

Verſtoß gegen Treu und Glauben durch 
Pächter, der dem Verpächter hinter 
deſſen Rücken die Möglichkeit zur künf⸗ 
tigen Verwertung der Pachträume in 
der bisherigen Weiſe nimmt 3054 4 


Weitergehende Wirkung der Verpachtung 
des — landesgeſetzlicher Regelung über⸗ 
laſſenen — Bergwerkseigentums als 
die Grundſtückspacht des BGB. Mi- 
ſpruch des Pächters gegen den Ver⸗ 
pächter auf Herausgabe der geförder⸗ 
ten Kohle; Bemeſſung des Schadener- 
ſatzanſpruchs auf Geldzahlung bei Un⸗ 
möglichkeit der Herausgabe und Bös⸗ 
gläubigkeit des Erwerbers 3040 20 

8 25 Gaftjtätt®. Verpachtung einer im 
Zuſammenhang mit Schankwirtſchaft 
betriebenen Speiſewirtſchaft grundſätz⸗ 
lich zuläſſig 2781 83 

8 14 Guter. Behandlung der Veräuße⸗ 
rung des geſamten Inventars an den 
Pächter bei Verpachtung des Guts 
durch Gutseigentümer als Veräuße⸗ 
rung des Betriebes 2855 52 


Erbhofrecht 
$1 IT REG. 
2917 38 


Verſagung der Genehmigung zur Ber- 
äußerung des dem minderjährigen 
Sohn angefallenen Erbhofs an ſeine 
Mutter zwecks Sicherſtellung ihrer u. 
ihres zweiten Ehemanns Arbeit auf 
dem Hof, da derſelbe Erfolg zu errei⸗ 
chen ift mit langfriſtigem P.vertrag, 
Einräumung von zeitlich begrenztem 
Nießbrauch für die Mutter und Verein⸗ 
barung von Altenteil für ſie und ihren 
Ehemann 292242 

8 30 Ec RV. Genehmigung eines P.ver- 
trags 2988 4 2989 48 d 


Pachtzinſen 
„Zufließen“ der Einkünfte aus Vermie⸗ 
tung und Verpachtung i. S. des 8 11 
EinkStG. 2882 


Partei 
vgl. unter NSDAP. 


Parteienneubildung, Geſ. gegen 
Aufrechterhaltung des organiſatoriſchen 
Zuſammenhangs durch Zuſammenſchluß 
von Marxiſten unter der Tarnung als 
Kleingartenverein und Aufbewahrung 
der Fahne einer SPD.-Drtsgruppe 
3033 10 


Parteivernehmung 
P. nach deutſchem Zivilprozeßrecht. Schrift⸗ 
tum 2610 


Ständige Verpachtung 


٠ Umſatzſteuerpflicht des Einbringens von 
Gegenſtänden und Leiſtungen in OHG. 
gegen Einräumung von Geſellſchafts⸗ 
rechten 7331935 


Öffentliche Betriebe (Offurb A 
Fachlicher Geltungsbereich u. Allgemein⸗ 
verbindlichkeit von weitergeltenden Ta⸗ 
rifverträgen der privaten Wirtſchaft 
unberührt von der Umwandlung des 
Betriebes in öff. B. i. S. des Off Arb⸗ 
OG. 299757 


Öffentliche Gewalt 
Zum Begriff der öff. G. 3274 


Offentlichkeit des Verfahrens 
Dürfen wartende Rechtsanwälte ſich im 
Sitzungsſaal aufhalten, in welchem eine 
Eheſache verhandelt wird? Bedarf es 
eines die Anweſenheit zulaſſenden Be⸗ 
9 und feiner Protokollierung? 


Orderkopie 
O. und Beſtellſchein. Schrifttum 2539 
Ordnungsſtrafe 
Kriminelle und O. im Wirtſchaftsſtraf⸗ 
recht 2516 


Die O. in der Wirtſchaft. Schriftt. 2609 

Nach Einſtellung des Strafverfahrens 
wegen Verletzung der Auskunftspflicht 
gem. VO. über Auskunftspflicht vom 
18. Juli 1923 i. Verb. m. 88 10, 15 
Waren erkVoO. v. 4. Sept. 1934 auf 
Grund des Straffreihch. Unzuläſſigkeit 
der Verhängung einer O. wegen des⸗ 
ſelben Vergehens F 3036 16 


Ortsbeſichtigung 

8161 ZPO. Unterlaffung der Protokol⸗ 
lierung des Ergebniſſes einer gericht⸗ 
lichen O. durch das BG. bei Auf⸗ 
nahme des Ergebniſſes der Augen⸗ 
ſcheinseinnahme in den Tatbeſtand des 
Urteils 241728 

8261 StPO. Unzuläſſigkeit der Verwer⸗ 
tung von beſonderer, außerhalb der 
Hauptverhandlung — 3.8. durch pri⸗ 
vate O. — durch den Richter gewonne⸗ 
ner Kenntnis bei der Urteilsfindung 
2736 12 

Osterreich 

Zur Frage der Einführung der Gefähr⸗ 
dungshaftung im Kraftpoſtreiſedienſt 
in Deutſchland und O. 2320 

Die Entwicklung der öſterr. Goldklauſel⸗ 
geſetzgebung 2598 

SÉ und Rechtspflege in O. Schrifttum 


Das neue Reichsrecht, Ausgabe H. Schrift⸗ 
tum 2268 2612 3100 

Der Rechtswahrer in der nat.-foz. Oft- 
mark. Schrifttum 2662 

Die Oster. Verwaltung. Schrifttum 2662 

Einführung des deutſchen Beamtenrechts 

SI Lande O. Schrifttum 6 
inführung des Erbhofrechts in O. 2591. 
Schrifttum 2806 7 

Schriften des eng in O.: 
یور سے‎ des Rechtsſtandes 

raphiſche Darſtellung der Mi a 
vorſchriften 2 7 

in der großdeutſchen Volkswirt⸗ 
ſchaft : 

Ständiſche Berufsbetreuung 

Faſchismus und Recht 

Nationalſozialiſtiſcher Ehrenſchutz 

Die Rechtswiſſenſchaft im neuen Staat 

Die Jugend und das Recht 2537 


Pferde 
Pflergänzungsvorſchrift v. 13. Aug. 1938 
zum WehrleiſtungsG. Schrifttum 2806 


Pflegekind d 
Pf.ſchaft i. S. des 81741 Ziff. 1 StGB. 
3225 1 


Pfleger 

8 1918 BGB. Pflicht des für unbekannte 
Beteiligte beſtellten Pf., dieſe nach 
Möglichkeit zu ermitteln 2401 8 

Klage des Kindes gegen ſeinen als ehelich 
geltenden Vater auf Feſtſtellung, daß 
es blutsmäßig nicht von ihm ab⸗ 
ſtamme, nicht ausſichtslos, daher Pf. 
beſtellung geboten 7 

88 1835 f. BGB. Bemeſſung der Vergü⸗ 
tung für den zum Pf. eines Minder⸗ 
jährigen beſtellten Rechtsanwalt, der 
bei Nachlaßregelung mitwirkt u. dabei 
für ſeinen Pflegling die Erbſchaft aus⸗ 
ſchlägt und mit den Erben Ausein⸗ 
anderſetzungsvertrag ſchließt 3116 20 


Pflichtteilsentziehung 
Die Pf. bei ſchlechtem Lebenswandel 
eines Unzurechnungsfähigen 2940 


Polen 

Nach dem in P. (Galizien) geltenden 
Recht Zuteilung des Kindes nach Schei⸗ 
dung der Eltern allein dem Wohle 
des Kindes entſprechend 85 

Kein ausreichender Nachweis der Erb- 
folge gem. 885٤1 GBD. durch einen 
von polniſchem Burggericht in den 
an P. abgetretenen Gebieten ausge⸗ 
ſtellten Erbſchein 2359 41 

Deutſch⸗Poln. Vertrag über Sozialver⸗ 
ſicherung v. 11. Juni 1931. Übernahme 
der Leiſtung aus der deutſchen Inva⸗ 
lidenverſicherung durch poln. Verſiche⸗ 
rungsträger 2504 50 


Politiſche Verfehlungen 
Staatsbürgerpflichten bei der Bekämp⸗ 
fung von Staatsfeinden 2377 
Entziehung der Kraftfahrerlaubnis wegen 
p. V. 3279 
Polizei 
Polizeiliche Genehmigung von Anlagen 
an ſtädtiſchen Straßen und Gemein⸗ 
gebrauch 3203 7 
Das Poldermd. Schrifttum 2265 3224 
§ 14 PolVerwG. Nach nat.⸗ſoz. Anſchau⸗ 
ung Erweiterung des Kreiſes der von 
der P. zum Schutze der Volksgemein⸗ 
ſchaft im Intereſſe der öffentlichen 
Ordnung zu wahrenden öffentlichen 
Belange gegen früher 3004 67 
Verſagung der Fahrerlaubnis wegen kör⸗ 
perlicher Mängel, wobei es dem Be- 
troffenen überlaſſen bleibt, gem. 8 41 II 
Pol Verw. taugliches Ausgleichsmittel 
anzubieten 237461 3002 66 
Gegen Feſtſetzung von Zwangsgeld auf 
Grund polizeilicher Verfügung ohne 
vorherige Androhung die gleichen 
Rechtsmittel wie gegen die Androhung. 
Unzuläſſigkeit der Feſtſetzung von 
Zwangsgeld und -jaft ohne vorherige 
Androhung. Androhung u. Feſtſetzung 
von Zwangsgeld zur Herbeiführung 
der Erfüllung der Impfpflicht 263114 
Vorausſetzung der Rechtsgültigkeit der 
Feſtſetzung polizeilicher Zwangsgeld⸗ 
ſtrafen wegen Nichtbefolgung einer 
Pol VO. ift Rechtfertigung auf Grund 
irgendeiner rechtsgültigen Pol VO,, fer- 
ner das Kennen oder Kennenmüſſen 
der Polizeiwidrigkeit durch den Betrof⸗ 
fenen f 3321 38 


Sachregiſter 


8 825 .ط898‎ Keine Anordnung der frei⸗ 
händigen Übereignung gepfändeter Sa⸗ 
chen an Juden 2910 24 

ZPO. Rechtsſtellung eines‏ 835 ,829 ؤ8 
Gläubigers, der infolge Pf. und Über⸗‏ 
weiſung einer dem Schuldner gegen‏ 
ihn zuſtehenden Forderung zugleich‏ 
Drittſchuldner ift 23996‏ 

Vollſtreckung eines Schuldtitels auf Si⸗ 
cherheitsleiſtung durch Hinterlegung 
einer beſtimmten Geldſumme nach 
88 835 ff., nicht 8 887 ZPO. 3133 42 

Pf. des Bedienungsgeldes der Gaſtwirts⸗ 
angeſtellten, beſonders beim ſog. Ser⸗ 
vierſyſtem 3316 29 

8 850 III ZPO. Beitrag für die DAF- 
iſt dem Schuldner, der Mitglied der 
DAF. ift, pfandfrei zu belaſſen 3059 45 

§ 850b BPD. Unzuläſſigkeit der Pf. der 
dem aus öffentlichen Mitteln unter⸗ 
ſtützten unehelichen Kinde gezahlten Un⸗ 
terhaltsbeträge bei dem erwerbslos 
geweſenen Vater 3060 46 

88 850, 850 b 3PO. Sonderzulagen des 
Arbeitgebers für die Eheſchließung des 
Schuldners nicht pfändbar 241729 

8 851 ZPO. Pfändbarkeit des Anſpruchs 
auf Auszahlung des Bauſpargutha⸗ 
bens und des Rechts auf Kündigung 
2299 36 

Ergo. v. 7. April 1938 betr. Pf. von 
Arbeitsvergütungen. Pf.freigrenze bei 
Unterhaltspflicht gegenüber Ehefrau u. 
3 Kindern 249331 

Lohnpfänd Schutz ErweitvO. v. 7. April 
1938. Prüfung des „beſonderen Mm- 
fangs“ der geſetzlichen Unterhaltspflich⸗ 
ten des Schuldners 3064 54 

Wirkſamkeit der Pf. des Erſtattungsan⸗ 
ſpruchs der armen Partei von dritter 
Seite gegenüber dem Arm Anw. der die 
Koſtenfeſtſetzung nicht gem. § 124 ZPO. 
im eigenen Namen betreibt 3259 4 

Erleichterte Löſchung eines Altenteils ge⸗ 


maß 8 23 GBO. auch, ſoweit Pf. und 
Überweiſung des Rechts erfolgt iſt 
2830 22 


Schuld Bereinc. Anordnungen zur Auf- 
hebung von Vollſtreckungsmaßnahmen, 
insbeſ. von Lohn⸗ und Gehaltspfän⸗ 
dungen 2907 20 

Unpfändbarkeit des Anſpruchs auf Schul⸗ 
denherabſetzung nach dem Schuld Be⸗ 
rein. 3062 50 

Nach Ablehnung des Antrags des Schuld⸗ 
ners auf Vollſtreckungsſchutz nach § 18 
VO. v. 26. Mai 1933 keine Begrün⸗ 
dung desſelben Antrags mit den Vor⸗ 
ſchriften des VollſtrMißbrGö. v. 13. Dez. 
1934 2849 44 

8 812 BGB. Hinterlegung des Drittſchuld⸗ 
ners zugunſten mehrerer Gläubiger. 
Verpflichtung des in Wahrheit nicht⸗ 
berechtigten „Gläubigers“ gegenüber 
dem wahren Gläubiger zur Einwilli⸗ 
gung in die Auszahlung 28128 

Grundſtückskäufer tritt vom Kaufvertrag 
zurück, behält das Grundſtück jedoch 
bis zur Rückzahlung des Kaufpreiſes 
in Beſitz. Zuläſſigkeit der Pf. der Miet⸗ 
zinſen wegen rückſtändiger Grundver⸗ 
mögenſteuer 22748 


Pfändungs⸗ und überweiſungsbeſchlüſſe 
Zuſtellung von Pf- u. U. bei der Wehr⸗ 
macht 3216 
Zur Frage der Gerichtskoſten bei Pf. in 
Armenſachen 2794 
Pfändungsankündigung 
Unwirtſamkeit der Pf. des Anſpruchs auf 
Herausgabe eines Kindes 2848 42 


erfor⸗ 
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Pelztierfarm 
Urſächlicher Zuſammenhang bei Schäden, 
die im Zuſammenhang mit dem über⸗ 
fliegen einer P. durch Flugzeuge in⸗ 
folge Verwerfens der Muttertiere ernt- 
ſtehen 235131 


Perſonengeſellſchaften 
vgl. auch unter OHG., Kommde]. 
Kein Auſpruch der juriſtiſchen Perſonen 
und P. auf Schuldenbereinigung gem. 
Geſ. v. 17. Aug. 1938 2843 36 


Perſonenſorgerecht 

Regelung des P. nach Scheidung der 
Eltern nach dem in Polen (Galizien) 
geltenden Recht 2749 25 

Auch bei Inkrafttreten des Ehe. vom 
6. Juli 1938 erſt nach Erlaß des land⸗ 
gerichtlichen Beſchluſſes über die Rege- 
lung der Perſonenſorge hat das Gericht 
der weiteren Beſchwerde die 88 81 ff. 
EheG. zu berückſichtigen 2825 18 


Perſonenſtandsgeſetz 

Das neue P. v. 3. Nov. 1938 und ſeine 
Ausführungsvorſchriften. Schrifttum 
2946 


Inwieweit iſt nordiſcher Vorname für 
deutſch⸗ariſches Kind zuläſſig? 24015; 
desgl. jüdiſcher Vorname? 316719 


Pfandentſtrickung (8137 StGB.) 
Pf. durch Verſchweigen der Garage, in 
der ſich der gepfändete Kraftwagen 
befindet 2899 15 


Pfandrecht 

Rechtſprechung zum Geſchäftswert von 
Pf. (8 21 gang.) 2699 

8 8 1291, 1282 BGB. Vorausſetzungen für 
Betreibung der Zwangsverſteigerung 
aus einer verpfändeten Eigentümer⸗ 
grundſchuld durch den Gläubiger 249433 

Haubergsd. für Kreis Siegen v. 1879. 
Keine Belaſtung des Grundbeſitzes der 
Haubergsgenoſſenſchaften durch Pf. an 
den Mitgliederanteilen, daher zur 
pfandfreien Abſchreibung von Teilen 
des Haubergsbeſitzes Zuſtimmung der 
Pfandgläubiger oder Beibringung eines 
Unſchädlichkeitszeugniſſes nicht 
derlich ۶+ 


Brandung 

Die Pf. der Proviſion und der Speſen 
des Agenten 3073 

Zwangsvollſtreckungen in Forderungen 
und andere Vermögensrechte. Schrift⸗ 
tum 2330 2539 

Recht der Lohnpfändung. Schrifttum 2888 

Die Stellung der Sozialverſicherungs⸗ 
träger bei Gehaltspfändungen u. ⸗ab⸗ 
tretungen. Schrifttum 2264 

Vollſtreckung aus einem auf reine Geld- 
zahlung gehenden Befreiungsanſpruch 
nach 88 803 ff., nicht ق8‎ 807 3PO. 
3133 41 

8811 Ziff. 1 ZPO. Zur Frage der Zu- 
läſſigkeit der Pf. von auf Abzahlung 
verkauften, dem Schuldner unentbehr- 
lichen Sachen durch den Abzahlungs⸗ 
verkäufer wegen der Reſtkaufpreisfor⸗ 
derung 3256 39 

Verſagung des an ſich grundſätzlich einem 
kaufmänniſchen Vertreter zuzubilligen⸗ 
den Schutzes nach 8 811 Ziff. 5 ZPO. 
wenn die Aufrechterhaltung des Ge⸗ 
ſchäfts nicht im allgemeinen Inter⸗ 
eſſe liegt 7 

Zur Frage der Zuläſſigkeit des Erwerbs 
der gepfändeten Abzahlungsſache durch 
den Abzahlungsverkäufer unter Anwen⸗ 
dung des 8 825 ZPO. 230037 3059 4% 
3206 3207 
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Prozeßgebühr, gerichtliche 
Entſtehung der ger. P. bei gleichzeitiger 
Einreichung von Klage und Armen⸗ 
rechtsgeſuch 331124 


Prozeßhindernde Einrede 

E. der Rechtshängigkeit 284440 3057 40 

Bei Zuſtändigkeit des ArbG. an Stelle 
des angerufenen ordentlichen Gerichts 
liegt ſachliche Unzuſtändigkeit vor, da⸗ 
her Nachprüfung in höherer Inſtanz 
nur unter den Vorausſetzungen des 
8 528 ZPO. 2253 3186 30 

Zuläſſigkeit der E. der Schiedsgerichts⸗ 
klauſel auch bei Ungültigkeit des Haupt⸗ 
vertrags, wenn das Schiedsgericht auch 
zur Entſcheidung über die Wirkſamkeit 
des Hauptvertrags berufen ſein ſoll. 
Bedeutung der Rechtskraft des Urteils, 
das die Klage auf Grund der E. des 
Schiedsvertrags abweiſt 7318731 


Prozeßunfähigkeit 
857 ZPO. Wahl des für Prozeßunfähi⸗ 
gen beſtellten beſonderen Vertreters 
zwiſchen Genehmigung der bisherigen 
Prozeßführung u. Geltendmachung der 
Folgen der P. 2366 48 


Prozeßvorausſetzung 
Brüſſeler Immunitätenabkommen. Ge⸗ 
richtsbarkeit ift ſelbſtändige P. f 2291 80 


Prüfungsamt, Juriſtiſches 
88 18, 19 .]ک5‎ Vergütungen für 
Tätigkeit eines Rechtsanwalts als Mit- 
glied des Jur. P. 3001 ei 


Radfahrer 

Anforderungen an die Verkehrszucht eines 
R., chung 
eines Unfalls durch Fahrer eines 
Reichspoſtkraftwagens, der mit dieſem 
in dienſtlichem Auftrage Briefſendun⸗ 
gen zu befördern hatte 26687 


Poſtſendung 
Wahrung der Rechtsmittelfriſt durch in- 
nerhalb derſelben an eine der in § 249 
III RAbgO. genannten Stellen ge- 
langte Rechtsmittelſchrift, deren An⸗ 
nahme wegen ungenügender Frantic- 
rung verweigert wird + 2860 60 


Preisbildung 

B. und Preisüberwachung. Schriftt. 2392 

Preisvorſchriften und Wirtſchaftspraxis. 
Schrifttum 3022 

Nichtigkeit eines gegen die PreisſtopVO. 
verſtoßenden Grundſtückskaufvertrags, 
ſoweit das vereinbarte Entgelt über 
dem zuläſſigen Preis liegt f 3176 27 

5287 BPO. Bemeſſung des Schadenser⸗ 
ſatzes für Wertminderung eines Grund⸗ 
ſtücks darf der PreisſtopV O. nicht 
widerſprechen 2684 20 


Mietzinsbildung 
erhöhung des Mietzinſes auf Grund 
„ baulicher Verbeſſerungen 2879 
Rückwirkende Kraft der Beſtimmung des 
angemeſſenen Mietzinſes durch die P. 
Kelle bei vertraglich wegen Verbeſſe 
rung des Grundſtücks ohne Anrufung 
der Piſtelle vereinbarter Mietzinsſtei⸗ 
gerung f 2472 11 
Befugnis des MEN. und der Beſchwerde⸗ 
ſtelle zur Erhöhung der Friedensmiete 
nach 8 21۷ RMietck. ohne Mitwirkung 
der P.behörde, wenn dadurch der nach 
der PreisſtopVO. maßgebliche Mietzins 
nicht überſchritten wird. Ausnahmen 
hiervon bei Senkung des vertraglichen 
auf den geſetzlichen Mietzins durch die 
P.behörde 2404 58 


Sachregiſter 


Zur Frage der Unzuläſſigkeit einer zum 
Zweck der Mietzinsſteigerung ausge⸗ 
ſprochenen Kündigung 5 


Preisüberwachungsſtellen 
Sind die Gerichte an die Entſcheidungen 
der P. in Mietſachen gebunden? 2725 


Preſſe 

Anſprüche aus Kreditgefährdung u. aus 
rechts⸗ oder ſittenwidriger Schadens⸗ 
zufügung bei Veröffentlichungen in der 
P. 242436 

Unlauterer Wettbewerb durch Verbreiten 
von Druckſchriften ſtrafbaren Inhalts. 
Verjährung der Strafverfolgung nach 
822 PreßG. 32296 


Preußen 
Das neue Recht in P. Schrifttum 2946 
Die Geſetzgebung Adolf Hitlers für Reich, 
P. und Oſterreich. Schrifttum 2466 
Die Kirchenſteuer in P. und im Saar⸗ 
land. Schrifttum 2389 


Verleihungsverfahren nach PrWaſſch. Zu- 
laſſung des Widerſpruchs außerpreu⸗ 
ßiſcher Behörden deutſcher Länder aus 
Gründen des Gemeinwohls für ihr 
Gebiet, aber keine Berückſichtigung pri⸗ 
vater Nachteile außerpreußiſcher Volks⸗ 
genoſſen 2624 10 


Privatvermögen 
Betriebsvermögen und P. im Einkom⸗ 

menſteuerrecht: 

Gewinnbegriff 2452 

Die drei Vermögensgruppen: Notwen⸗ 
diges und gewilltürtes Betriebsver⸗ 
mögen, P. 2453 

Abgrenzung des Betriebs⸗ vom P. 
beim Vollkaufmann 2454, bei Min⸗ 
derkaufleuten, Land⸗ und Forſtwir⸗ 
ten 2455, bei freien Berufen 2455 

Liebhaberei 2456 


Protokoll 

vgl. auch unter Sitzungsp. 

Erfordernis der Orts⸗ und Zeitangabe 
in notariellem P. gem. 8 176 em. 
bzw. in Anlage zum P. 56 

Eintritt der Rechtswirkungen des 8 45 
Enteign®. bei Einigung von Unterneh- 
mer und Eigentümer im vereinfachten 
Enteignungsverfahren in dem zur 
Planfeſtſtellung und Feſtſtellung der 
Entſchädigung beſtimmten Termin zu 
P. des Enteignungskommiſſars über 
Gegenſtand der Enteignung und Höhe 
der Entſchädigung 268725 

Tateinheit von fälſchlicher SEH 
einer Privaturkunde (8267 StGB.) 
in Tateinheit mit mittelbarer Falſch⸗ 
beurkundung (8271 StGB.) bei Un- 
terzeichnung eines gerichtlichen Ver⸗ 
gleichsP. mit falſchem Namen 2336 11 


Proviſion 
Die Pfändung der P. und der Speſen 
des Agenten 3073 
KörpStG. Verdeckte Gewinnausſchüttung 
in Form von Gehalt, Tantieme, P. 
u. dgl. 3284 


Prozeßgebühr des Rechtsanwalts 
Maßgebender Streitwert für P. d. RA., 
der gegenüber Herausgabeklage ledig⸗ 
lich Zurückbehaltungsrecht wegen nie⸗ 
drigerer Forderung geltend machen ſoll 
+ 3258 40 
Anſpruch des Arm Anw. auf 5/10⸗Prozeß⸗ 
gebühr #8 14 RAGebO.) für Mitteilung 
der Klagerücknahme an das Gericht bei 
nichtzugeſtellter Klage 3259 41 
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Prozeßgebühr, gerichtliche 
Entſtehung der ger. P. bei gleichzeitiger 
Einreichung von Klage und Armen⸗ 
rechtsgeſuch 331124 


Prozeßhindernde Einrede 

E. der Rechtshängigkeit 284440 3057 40 

Bei Zuſtändigkeit des ArbG. an Stelle 
des angerufenen ordentlichen Gerichts 
liegt ſachliche Unzuſtändigkeit vor, da⸗ 
her Nachprüfung in höherer Inſtanz 
nur unter den Vorausſetzungen des 
8 528 ZPO. 2253 3186 30 

Zuläſſigkeit der E. der Schiedsgerichts⸗ 
klauſel auch bei Ungültigkeit des Haupt⸗ 
vertrags, wenn das Schiedsgericht auch 
zur Entſcheidung über die Wirkſamkeit 
des Hauptvertrags berufen ſein ſoll. 
Bedeutung der Rechtskraft des Urteils, 
das die Klage auf Grund der E. des 
Schiedsvertrags abweiſt 7318731 


Prozeßunfähigkeit 
857 ZPO. Wahl des für Prozeßunfähi⸗ 
gen beſtellten beſonderen Vertreters 
zwiſchen Genehmigung der bisherigen 
Prozeßführung u. Geltendmachung der 
Folgen der P. 2366 48 


Prozeßvorausſetzung 
Brüſſeler Immunitätenabkommen. Ge⸗ 
richtsbarkeit ift ſelbſtändige P. f 2291 80 


Prüfungsamt, Juriſtiſches 
8 „ 19 Ginter, Vergütungen für 
Tätigkeit eines Rechtsanwalts als Mit- 
glied des Jur. P. 3001 64 


Radfahrer 

Anforderungen an die Verkehrszucht eines 
R., insbeſ. bzgl. Alkoholgenuß 2861 62 

Pflichten des auf Fernverkehrsſtraße 
nach links abbiegenden R., ſich vorher 
zu vergewiſſern, ob nicht hinter ihm 
andere ſchneller fahrende Verkehrsteil⸗ 
nehmer herannahen 305331 


Rang von Grundſtücksrechten 
Beſchränkte Einräumung von Rangvor⸗ 
behalt dahin, daß Vorrang nur gelten 
ſoll für Hypothek, bei der zugleich 
Löſchungsvormerkung zugunſten des zu⸗ 
rücktretenden Rechts i. S. des 8 1179 
BGB. eingetragen wird 2476 12 


Raſſenſchande 

98 2, 5 Blutſchutzch. Sorgfältige Prü⸗ 
fung der Raſſezugehörigkeit der Be⸗ 
teiligten durch das Gericht 1 2339 15 
2951 15 

Erfordernis der Angabe der die Raſſe⸗ 
zugehörigkeit nachweiſenden Tatſachen 
im Urteil 31608 

Abgrenzung zwiſchen Liebeswerbungen u. 
Geſchlechtsverkehr + 2339 15 

Geſchlechtsverkehr i. S. von 8 2 Blut⸗ 
fhug. 30329 

Verſuch der R. + 2807 1 r 

Strafzumeſſung bei R. Keine Strafmil⸗ 
derung wegen Fürſorge des Raſſen⸗ 
ſchänders für das gezeugte Kind und 
wegen Beſtehens des Liebesverhält⸗ 
niſſes bereits vor Erlaß des Blut⸗ 
ſchutzGG. 2952 16 N 

Kein grundſätzlicher Unterſchied zwiſchen 
R. und Raſſenverrat bei der Strafzu⸗ 
meſſung f 30328 


Raſſenverrat ۹ 

Lein grundſätzlicher Unterſchied zwiſchen 

Raſſenſchande und R. bei der Strafzu⸗ 
meſſung 1 30328 


Raub ۱ 
88 2, 251 StGB. Beſtrafung eines unter 
Anwendung von Betäubungsmitteln be⸗ 
gangenen Diebſtahls als Raub 13102 ۶ 
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Räuberiſcher Diebſtahl (8 252 StGB.) 
Begriff der Drohung mit „gegenwär⸗ 
tiger Gefahr für Leib oder Leben“ in 
88 252 u. 52 StGB. 233712 


Raufhandel (8 227 StGB.) 31573 


Räumung 
R.anſpruch des Vermieters gegen jüdi⸗ 
ſchen Mieter wegen erheblicher Beläſti⸗ 
gung i. S. des 8 2 MietSchcz. durch 
Störung der Hausgemeinſchaft 297534 
304523 3219, ferner nach $4 Miet Sch⸗ 
G. 3219 


Verſagung von Riſchutz gem. VollſtrMiß⸗ 
brG. v. 13. Dez. 1934 für nichtariſchen 
Mieter in großſtädtiſchem Mietshauſe 
3063 52 


Räumungsfriſt 
Zur Auslegung des § 5a MietSchG.: Ge- 
währung von R. 2384 


Rechtsanwalt 
Aufſätze 
Die Rechtfertigung des Anwaltberufs im 
nat.⸗ſoz. Volksſtaat 2505 
Standesaufſicht und Ehrengerichtsbarkeit 
der Anwaltſchaft 2507 
Die Entjudung der deutſchen Anwalt- 
ſchaft 2796 
Der R. vor dem ArbG. 2648 
Vertretung durch Rechtsanwälte im Ver⸗ 
kehr mit den Überwachungsſtellen 3019 


Urkundenſteuer bei Anwaltsverträgen 
2458, insbeſ. in der Rechtſprechung des 
RFH. 2457 249839 

„Zufließen“ der Koſtenvorſchüſſe an 
Rechtsanwälte i. S. des § 11 5:1٤74. 
2883 

Berufsfragen: 

Dürfen wartende Rechtsanwälte ſich im 
Sitzungsſaal aufhalten, in welchem eine 
Eheſache verhandelt wird? Bedarf es 
eines die Anweſenheit zulaſſenden Be⸗ 
ſchluſſes und ſeiner Protokollierung? 
2657 


Der Parteiverrat in der Rechtſprechung 
des Ehrengerichtshofs 2659 

Der berufliche Verkehr zwiſchen Rechts⸗ 
anwälten und Rechtsbeiſtänden in Ver⸗ 
bindung mit der Koſtenerſtattungs⸗ 
frage 2885 


Entſcheibungen 

Keine Befugnis des Prozcher. zur Zu- 
rückweiſung des gem. 8 38 II RAO. be- 
ſtellten Verhandlungsvertreters 7۴٦ 

Für R., gegen den Vertretungsverbot be⸗ 
ſteht, wird Stellvertreter nach 8 98 
NAD. beſtellt, während des Rechts⸗ 
ſtreits die Beſtellung widerrufen, und 
anderer R. beauftragt. Pflicht des un⸗ 
terlegenen Gegners zur Koſtenerſtat⸗ 
tung für beide R. 276443 

Haftung des R. wegen ſchuldhafter Un⸗ 
terlaſſung ſorgfältiger Prüfung des 
Anſpruchs des Auftraggebers auch in 
bezug auf etwaige eigene Haftung des 
R. 273815 f 2968 27 

Pflichten des R. des Bekl. bei Klagerhe⸗ 
bung des Kl. unter mangelhafter Zu⸗ 
ſtellung f 2560 13 

Bei Erhebung von Schadenserſatzanſpruch 
wegen fahrläſſiger Amtspflichtverletzung 
des Richters, der unrichtige Entſchei⸗ 
dung erlaſſen hat, iſt ſchuldhaftes Un⸗ 
terlaſſen des R., gegen die Entſchei⸗ 

dung ein Rechtsmittel einzulegen, der 
Partei anzurechnen 227710 


Sachregiſter 


Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand, wenn die Partei durch Unfall 
au der Geldbeſchaffung verhindert, 
aber imſtande iſt, ihren R. zwecks Er⸗ 
wirkung einer Verlängerung der Nach⸗ 
weisfriſt zu benachrichtigen 2682 18 

Gewährung der Wiedereinſetzung in den 
vorigen Stand, wenn der 22jährige 
Sohn des R. den Auftrag zur Ab⸗ 
lieferung der Berufungsſchrift bei Ge⸗ 
richt nicht rechtzeitig ausführt 298139 

8 wi In beſonderen Fällen darf 
der R. die Führung des Friſtenkalen⸗ 
ders und den Hinweis auf den bevor⸗ 
ſtehenden Friſtablauf auch ſeinen er⸗ 
probten Angeſtellten nicht überlaſſen 
2366 49 

8 233 BPO. Pflicht des R. zur ſchriftli⸗ 
chen Beſtätigung des fernmündlich über⸗ 
mittelten Auftrags zur Rechtsmittel⸗ 
einlegung und zur überwachung der 
Ausführung 2908 22 

Unter Umſtänden Pflicht des R. zur 
eigenen Prüfung des Friſtenlaufs in 
ihm aus einem anderen Anlaß vor⸗ 
gelegten Akten, auch wenn er die Füh⸗ 
rung des Friſtenkalenders ſeiner Kanz⸗ 
lei anvertrauen durfte 3132 40 

Im Fall des § 203 II BGB. hat die 
Partei nicht, wie nach § 232 II 3PO., 
das Verſchulden ihres Prozeßbevoll⸗ 
mächtigten zu vertreten 3294 10 

Unberechtigte Vertragsanfechtung als po⸗ 
ſitive Vertragsverletzung; daher Scha⸗ 
denerſatzpflicht des Aufechtenden bzgl. 

der zur außergerichtlichen Abwehr der 
Anſechtung aufgewendeten Anwalts⸗ 
koſten gem. § 276 BGB. 311115 

Koſtenerſtattungspflicht beim Obſiegen 
nur eines von mehreren durch deuſel⸗ 
ben R. vertretenen Streitgenoſſen, 
wenn dieſe Eheleute ſind und hinter 
ihnen Verſicherungsgeſellſchaft ſteht 
33113 

Gem. $51 II PatG. keine Einengung des 
Wahlrechts der Parteien bzgl. der bei 
verſchiedenen LG. zugelaſſenen R. 228419 

8 61 ArbGG. Keine Erſtattung der Koſten 
für Zuziehung eines Prozeßbevollmäch⸗ 
tigten im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
erſter Inſtanz 2853 40 

88 1835 f. BGB. Bemeſſung der Ver- 
gütung für den zum Pfleger eines 
Minderjährigen beſtellten R., der bei 
Nachlaßregelung mitwirkt und dabei 
für ſeinen Pflegling die Erbſchaft aus⸗ 
ſchlägt und mit den Erben Ausein⸗ 
anderſetzungsvertrag ſchließt 3116 20 

Keine Berufung des R., der eine ihm 
von dritter Seite zugetragene Behaup⸗ 
tung über einen Zeugen ohne Nach⸗ 
prüfung ſchriftſätzlich vorträgt, auf 
8193 StGB. f 3104 5 

Zur Verpflichtung der R. und Notare, 
dem Fin A. auf Verlangen die Hand- 
alten zur Einſicht vorzulegen, insbeſ. 
im Steueraufſichtsverfahren f 25014 

8 EinkStG. 1934. Zuläſſigkeit der Ab- 
ſetzungen für Abnutzung bei einer 
gegen Entgelt erworbenen Anwalts⸗ 
oder Arztpraxis F 2854 51 

88 18, 19 EinkStcc. Vergütungen für 
Tätigkeit eines R. als Mitglied des 
Juriſtiſchen Prüfungsamtes 3001 64 

Umſatzſteuerpflichtige Veräußerung eines 
der Berufsausübung gewidmeten Kraft⸗ 
magens durch R. f 2860 60 


Rechtsanwaltsgebühren 
Landesrechtliche Gebühren 'der Rechts⸗ 
anwälte und Gerichtsvollzieher im 
Saarland 3019 


Die gebührenrechtlichen Auswirkungen 
der verfahrensrechtlichen Anderungen 
in Eheſachen (VO. v. 27. Juli und 
28. Sept. 1938) 2313 2711 

Die Vertagungsgebühr bei Anſetzung des 
zweiten Termins in Eheſachen 3012 

Die Ermäßigung der R. bei Herabſetzung 
des Streitwerts gem. 8 53 PatG. 3009 

8 91 ZPO. Keine Berufung des unter- 
legenen Gegners auf Verzicht des Pro⸗ 
zeßbevollmächtigten auf Gebühren gegen 
feine eigene Partei 3056 36 

Maßgebender Streitwert für Prozeßge⸗ 
bühr des Rechtsanwalts, der gegen⸗ 
über Herausgabeklage lediglich Zurück⸗ 
behaltungsrecht wegen niedrigerer For⸗ 
derung geltend machen ſoll 1 3258 4 

Verhandlungsgebühr der beiden Prozeß⸗ 
bevollmächtigten, die nach Berufungs⸗ 
einlegung gegen Scheidungsurteil zwecks 
Klagerücknahme Aufhebung des LG. 
Urteils beantragen 2423 43 

Zur Frage des Entſtehens der Ver⸗ 
gleichsgebühr des Rechtsanwalts für 
Unterhaltsvereinbarung im Scheidungs⸗ 
prozeß f 3239 17 18 

Vergleich unter Einbeziehung von bereits 
in demſelben Prozeß durch Teilurteil 
erledigten Anſprüchen 2771 53 

Vergleichsgebühr bei außergerichtlichem 
Abkommen, in dem der Kl. die Klage 
mit Einverſtändnis des Bekl. zurück⸗ 
nimmt und der Bekl. auf Koſtenerſtat⸗ 
tung verzichtet 2769 50 

Vergleichs⸗ und Beweisgebühr des Ver⸗ 
kehrsanwalts 2423 34 

Keine anwaltliche Beweisgebühr 

1. bei Anordnung der Zeugenladung ge⸗ 
mäß 8 272 b Ziff. 4 ZPO. 

2. bei gerichtlicher Anſeßung eines Ter- 
mins zur Beweisaufnahme u. münd⸗ 
lichen Verhandlung an Ort und Stelle 
und Weitergabe dieſer Anordnung 
durch Rechtsanwalt an Partei 2303 2ہ‎ 

Maßnahmen des Gerichts „in der An- 
nahme des Einverſtändniſſes der Par- 
teien, falls nicht binnen beſtimmter 
Stift widerſprochen wird“, keine ge- 
richtliche Anordnung, deren Weiterlei- 
tung Beweisgebühr des Rechtsanwalts 
begründet 3313 26 

Entſtehung der Beweisgebühr des Rechts 
anwalts im Fall der Auflage, eine 
Urkunde erſt ſchaffen zu laſſen u. dieſe 
dann vorzulegen 4 

Bei Widerſpruch gegen Verwertung einer 
Beweisaufnahme aus früherem Prozeß 
und Antrag auf erneute Zeugenver⸗ 
nehmung keine Beweisgebühr für Ur⸗ 
kundenbeweiserhebung 2304 43 

Anſpruch des Arm Anw. auf 3/40 -Prozeß⸗ 
gebühr )8 14 RAGEHD.) für Mitteilung 
der Klagerücknahme an das Gericht 
bei nichtzugeſtellter Klage 3259 4 

Für das Vollſtreckungsſchutzverfahren keine 
beſondere Gebühr aus 8 23 Ziff. 18 
91918:88. 2489 28 

Anſpruch auf Zwangsvollſtreckungsgebühr 
aus 8 23 Ziff. 18 RAcheb O. oder auf 
Gebühren für abgeſondertes Prozeßver⸗ 
fahren (Interventionsprozeß)? 313443 

8 27 RUGEbD. Verhandlungsgebühr des 
Rechtsanwalts für Erwirkung des Ver⸗ 
ſäumnisurteils bei Zulaſſung und bei 
Verwerfung des Einſpruchs 2304 44 

8 38 RAGEbD. Mahnverfahren. % -Ver⸗ 
handlungsgebühr bei ſich auf überein⸗ 
ſtimmenden Verweiſungsantrag be⸗ 
ſchränkender Verhandlung ۴۶ 

8 42 RAGebD. Frage der Erſtattungs⸗ 
fähigkeit der Koſten auswärtiger Rechts⸗ 
anwälte im Verfahren vor dem RArbG. 
3264 40 


Keine erſtattungsfähige Gebühr aus 8 68 
Ziff. 4 RaGeb O. für Anfertigung eines 
Gnadengeſuchs für einen zum Tode 
Verurteilten durch den Pflichtverteidi⸗ 
ger. Keine Anwendung der Beſchwerde⸗ 
grenze des Art. 1 Teil 1 Kap. 3 Not⸗ 
گا‎ v. 24. Mai 1932 auf Feſtſetzung 
einer Gebührenforderung gegen den 
Staat 2492 25 

88 89, 52 91910055. ½ Prozeßgebühr für 
Beſchaffung und Abgabe der Einwilli⸗ 
gungserklärung zur Sprungreviſion 
durch den erſtinſtanzlichen Rechtsan⸗ 
walt 2296 32 33 


Rechtsanwaltshonorar (8 93 NAGEHD.) 

Bei Prüfung der Angemeſſenheit des 
vereinbarten R. nach SIE 31016:5۰ 
Berückſichtigung des Erfolgs und des 
kaufmänniſchen Einſchlags der Anwalts⸗ 
tätigkeit und der Vermögenslage des 
Auftraggebers. Zur Frage der Verwir⸗ 
kung des Rückforderungsanſpruchs aus 
8 93 II RAGCHO. 2772 55 


Rechtsausübung, unzuläſſige 
dal. unter U. R. 


Rechtsbeistand 
Wage eng föbigteit der Koſten eines R. 
07 : 


Der berufliche Verkehr zwiſchen Rechts: 
anwälten und Rechtsbeiſtänden in Ver⸗ 
ans mit der Koſtenerſtattungsfrage 
2885 


Die Rechtsbeiſtände. Schrifttum 3288 


Rechtsberatungsgeſetz 
Zur Auslegung und Abgrenzung der 
Ausnahmevorſchrift des Art. 1 8 5 
Ziff. 2 RBeratMißbrcß. (Bücherrevi⸗ 
foren) 2843 37 
Begriff des „Angeſtellten“ und der „Ge— 
ſchäftsmäßigkeit“ in Art. 1 88 1, 68 
RBeratG. Vergehen nach Art. I 8 8 ift 
nicht Sammelſtraftat 6 4 
Rechts beſchwerde 
8 4 II .و7196‎ Zuläſſigkeit der Zu⸗ 
rücknahme der R. auch nach Erlaß 
eines Vorbeſcheids + 2861 81 


Rechtsbetreuung, Nat.-Soz. 
Inanſpruchnahme der NS. Rechtsbetren⸗ 
Geen im 2. Vierteljahr 1938 


Betreuung der Volksgenoſſen in Unfall⸗ 
angelegenheiten durch die NS.⸗Rechts⸗ 
betreuungsſtellen — fog. Unfallſchutz⸗ 
ſtellen 2729 

Rechtsgeſchichte 

Drei Zeiten Deutſches Bauernrecht: 

Die Stände im Staat Friedrichs des 
Großen 2584 

Die Bauernbefreiung 2588 

Die Neuordnung ſeit der 
Machtübernahme 2590 

Das Weſen des Führertums in der ger⸗ 
maniſchen Verfaſſungsgeſchichte. Schrift- 
tum 2803 

Germanenrechte. Band 8: Däniſche Rechte. 
Schrifttum 3020 

Die Kolner Schreinsbücher des 13. und 
14. Jahrhunderts. Schrifttum 2387 

Rechtshängigkeit 
eendigung der R., wenn eine Partei er⸗ 
tlärt, der Rechtsſtreit ſei in der Haupt⸗ 
lache erledigt, die andere Abweiſungs⸗ 
antrag ſtellt und darauf durch Urteil 
Erledigung der Hauptſache rechtskräftig 
feſtgeſtellt wird 276747 i 

8 274 BPD. Einrede der R. unverzichtbar 
und in jeder Lage des Verfahrens von 
Amts wegen zu beachten 305720 


nat.⸗ſoz. 


Sachregiſter 


Begründung der Einrede der R. durch 
ausländiſche Klage, wenn das zu er⸗ 
wartende rechtskräftige Urteil fähig 
iſt, im Deutſchen Reich anerkannt zu 
werden 2844 40 

Rechtskraft 

Die Einrede der R. gegenüber der Klage 
des unehelichen Vaters gegen das Kind 
auf Feſtſtellung der blutsmäßigen Ab⸗ 
ſtammung 2714 

8 85 VerglO. R. wirkung bei Nichtbeſtrei⸗ 
ten von Vergleichsforderungen. Ein 
Beitrag zur Lehre von der inneren R. 


2249 
Rechtsbehelfe gegen die Vollſtreckung 
rechtskräftig feſtgeſtellter, übermäßig 


hoher alter Zinsforderungen 3077 

R. und materielle Gerechtigkeit. Schrift⸗ 
tum 3155 

R.wirkung der Entſcheidung auf Mb- 
weiſung wegen Unzuläſſigkeit des 
Rechtswegs, ſowie auf Abweiſung des 
vom Kl. geltend gemachten Teilbetrags 
einer Forderung 3308 20 

Zuläſſigkeit der Klage des rechtskräftig 
zur Unterhaltszahlung verurteilten un- 
ehelichen Vaters auf Feſtſtellung des 
Nichtbeſtehens der blutsmäßigen Ab- 
ſtammung nur bei ernſthaftem recht⸗ 
lichen Intereſſe 2290 29 3238 15 

Keine Unterbrechung der Verjährung 
eines durch Urteil rechtskräftig feſtge⸗ 
ſtellten Anſpruchs durch erneute Klag⸗ 
erhebung 23973 

8 723 II ZPO. Nachweis der R. des vom 
tſchechoſlowakiſchen Zedenten erwirkten 
auf Zahlung von Tſchechenkronen lau⸗ 
tenden tſchechoſlowakiſchen Urteil bei 
Klage des deutſchen Zeſſionars auf 
Erlaß des Vollſtreckungsurteils 2299 35 

8 826 BGB. Verſtoß gegen die guten 
Sitten durch Gebrauchmachen von einem 
rechtskräftigen, objektiv unrichtigen Ur⸗ 
teil, insbeſ. Anerkenntnisurteil f 247211 

Bedeutung der R. des Urteils, das die 
Klage auf Grund der Einrede des 
Schiedsvertrags abweiſt f 318731 

VollſtrMißbr. Unzuläſſigkeit der Zwangs 
vollſtreckung aus rechtskräftigem Titel, 
der zu der wirklichen Rechtslage klar 
in Widerſpruch ſteht 2494 32 


Rechtsmittel 

Streitwert und Koſten im ſteuerlichen 
R.verfahren 2641 

Bei Erhebung von Schadenserſatzanſpruch 
wegen fahrläſſiger Amtspflichtverletzung 
des Richters, der unrichtige Entſchei⸗ 
dung erlaſſen hat, iſt ſchuldhaftes Un⸗ 
terlaſſen des Rechtsanwalts, gegen die 
Entſcheidung ein R. einzulegen, der 
Partei anzurechnen 227710 

§ 1 II Art. 2 Kap. I Not VO. v. 24. Juni 
1932. Verſchiedenartigkeit der R. gegen 
Strafurteil bei Tatmehrheit 2347 26 

R. gegen eine wegepolizeiliche Ge⸗ oder 
Verbotsverfügung, durch die ein Weg 
für den öffentlichen Verkehr angefor⸗ 
dert wird 3004 68 


Rechtsmitteleinlegung 
8 249 RAbg O. Keine wirkſame R. durch 
Fernſprecher 3000 62 


Rechtsmittelfriſt 
vgl. auch Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand 
8 45 Dev. Beginn der Friſt für Rechts⸗ 
mitteleinlegung auch für die vorſchrifts⸗ 
widrig nichtgeladenen Einziehungsbe⸗ 
inen mit der Urteilsverkündung 
= 6 ` 
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Wahrung der R. durch innerhalb berfel- 
ben an eine der in § 249 III RAbg O. 
genannten Stellen gelangte Rechts⸗ 
mittelſchrift, deren Annahme wegen 
ungenügender Frankierung verweigert 
wird 5 2860 60 


Rechtsmittelſumme 
8 51a BPD. Unzuläſſigwerden des Rechts⸗ 
mittels wegen Herabſinkens des Be⸗ 
ſchwerdegegenſtands unter die erfor⸗ 
derliche R. im Lauf des Verfahrens 
2909 23 


Rechtspfleger 
Der R., Leitfaden zur Einführung und 
Fortbildung. Schrifttum 2266 3287 
8 266 StGB. Untreue des beim GBA. 
tätigen R., der für ſeine eigenen 
Grundſtücksangelegenheiten keine Koſten 
einzieht 31058 


Rechtsphiloſophie 
Heroiſches und geordnetes Recht. Schrift⸗ 
tum 2803 


Rechtſprechung 
überficht über die R. zur RͤoſtO. 2697 


Rechtsvergleichung 
Rechtsvergleichendes Handwörterbuch. 
6. Band: Rechtsmißbrauch und Schi⸗ 
kane — Unſittliche Rechtsgeſchäfte. 
Schrifttum 2806 


Rechtswahrerbund, Nat.⸗Soz. und Deutſche 
Rechtsfront 
Reichsrechtsführer Dr. Frank an die 
Deutſchen Rechtswahrer zum 10jähri- 
gen Beſtehen des NSRB. 2633 
Reichsarbeitswerk Berlin 2466 
Rechtfertigung des Anwaltsberufs und 
Bedeutung der Zuſammenfaſſung im 
NS RB. 2505 
Rechtswahrer als Hausverwalter 3285 
Der Rechtswahrer in der nat.⸗ſoz. Dft- 
mark. Schrifttum 2662 
Schriften des NSR B. in Öfterreich: 
Grundſatzungen des Rechtsſtandes 
Graphiſche Darſtellung der Miſchehen⸗ 
vorſchriften 
Oſterreich in der großdeutſchen Volks⸗ 
wirtſchaft 
Ständiſche Berufsbetreuung 
Faſchismus und Recht 
Nat.⸗Soz. Ehrenſchutz 
Die Rechtswiſſenſchaft im neuen Staat 
Die Jugend und das Recht 2537 


Rechtsweg 

Zuläſſigkeit des R. für Beitragsanſprüche 
der Wirtſchaftsgruppen 2727 

Zuläſſigkeit des R. für Fragen betr. 
den Gemeingebrauch an öffentlichen 
Straßen 3206 

Unzuläſſigkeit des R. oder ſachliche Unzu⸗ 
ſtändigkeit? 2253 

Bei Zuſtändigkeit des ArbG. an Stelle 
des angerufenen ordentlichen Gerichts 
liegt ſachliche Unzuſtändigkeit, nicht 
Unzuläſſigkeit des R. vor 3186 203 

Keine Einſchränkung der Zuläſſigkeit des 
R. gem. 8 143 DSG. in Fällen, in 
denen am 1. Juli 1937 eine Klage 
bereits nach dem bisherigen Recht zu⸗ 
läſſig erhoben war 3251 3 1 

Anwendung der Vorbeſcheids⸗ u. Friſt⸗ 
beſtimmungen des PrRWegErweitch v. 
24. Mai 1861 auf die nach 8 4 BWHG. 
entlaſſenen Beamten 276195 

Kein Ausſchluß des R. gem. Ziff. 5 V der 
2. DurchfVO. z. BWG. für den Er- 
ſtattungsanſpruch einer Penſionskaſſe 
gegen den bisherigen Dienſtherrn des 
Entlaſſenen oder Gekündigten 3252 31 


6* 


* 44 


82 PrRWegeErweitc h. Erfordernis des 
Vorbeſcheids bei Klage zunächſt nur 
auf Wartegeld, ſpäter auf Gehalt 
2838 31 


Zuläſſigkeit des R. für Aufrückungsſtrei⸗ 
tigkeiten durch den Führergrundſatz 
für das Verhältnis der Behörden zu 
ihren Angeſtellten unberührt 2432 4 

Zuläſſigkeit des R. für vermögensrecht⸗ 
liche Anſprüche der öffentlichen Ange⸗ 
ſtellten und Beamten aus ihrem Dienſt⸗ 
verhältnis 2999 60 

Unzuläſſigkeit des R. für Klage auf 
Zeugniserteilung bei Entlaſſung von 
dem 8 81 II Wehr. unterſtellten Hee- 
resangeſtellten u. ⸗arbeitern 7 

Unzuläſſigkeit des R. für Unterlaſſungs⸗ 
anſpruch, der ſich gegen die Wahr⸗ 
mehmung öffentlich⸗rechtlicher Aufgaben 
durch die hiermit betrauten Stellen, 
insbeſ. Fachuntergruppen, richtet 3304 7 

Betrieb eines Verſchiebe⸗ und Abſtell⸗ 
bahnhofs der Deutſchen Reichsbahn 
nicht Ausübung von Staatsgewalt, da⸗ 
her Zuläſſigkeit des R. für Anſpruch 
auf ſchützende Vorkehrungen gegenüber 
Einwirkungen des Bahnbetriebs 2969 23 

Durch Einführung des Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahrens gegen Entſcheidungen des 
Kegpräf. in Waſſerſachen durch § 10 II 
PreVerwAnpc. Zuſtändigkeit der or 
dentlichen Gerichte für die ihnen im 
PrWaſſch. zugewieſenen Entſcheidungen 
unberührt 2626 11, dasſelbe bzgl. Stau- 
rechtsentziehungsbeſchlüſſe 2627 11 

Durch 8 73 Gef. über Verfahren in Ver⸗ 
ſorgungsſachen R. für auf Amtspflicht⸗ 
verletzung geſtützte Anſprüche nicht aus⸗ 
geſchloſſen 2763 41 

Rechtskraftwirkung der Entſcheidung auf 
Klageabweiſung wegen Unzuläſſigkeit 
des R. 3308 20 


Rechtswiſſenſchaft 
Die R. im neuen Staat. Schrifttum 2537 
Rechtsgrundlegung des nat⸗ſoz. Führer: 
ſtaates. Schrifttum 2887 


Referendar 
Anſpruch auf volle Arm Anwckebühren, 
wenn für den Rechtsanwalt der ihm 
zur Ausbildung überwieſene R. auf⸗ 
getreten ift 2302 30 


Reichsabgabenordnung 
RAbgO. und StANPG. Schrifttum 3100 


Reichsarbeitsdienſt 
vgl. unter Arbeitsdienſt 


Reichsarbeitsgericht 
891 BPO. Frage der Erſtattungsfähig⸗ 
keit der Koſten auswärtiger Rechts⸗ 
anwälte im Verfahren vor dem R. 
3264 49 


Reichsautobahn 
Zuſtändigkeit der Landeskulturbehörde 
zur Eutſcheidung über Einwendungen 
von Umlegungsbeteiligten bei Ber- 
legung eines öffentlichen Wegs anläß⸗ 
lich der Anlegung von R. Zum An⸗ 
ſpruch auf Entſchädigung 2696 33 


Reichsbahn 

vgl. auch unter Eiſenbahn 

814 UnlWG. „Vertrauliche Mitteilung“ 
an eine Dienſtſtelle der R. 2902 17 

8 90 GKG. Gebührenfreiheit der R.2307 48 

Betrieb eines Verſchiebe⸗ und Abſtell⸗ 
bahnhofs der Deutſchen R. nicht Aus⸗ 
übung von Staatsgewalt, daher Zu⸗ 
läſſigkeit des Rechtswegs für Anſpruch 
auf ſchützende Vorkehrungen gegenüber 
Einwirkungen des Bahnbetriebs 2969 28 


Sachregiſter 


Unzulaſſigkeit des Rechtswegs für den 
Unterlaſſungsanſpruch gegenüber einer 
auf Erſuchen der Deutſchen R.geſell⸗ 
ſchaft erſtatteten Auskunft einer Fach⸗ 
untergruppe über die ihr angehören⸗ 
den nichtariſchen Firmen 3304 17 


Reichsfinanzhof 
Mandatsverträge und R. 2457 2498 78 
8 468 RAbgO. bei Steuerflucht nicht an- 
wendbar 32275 


Reichsfluchtſteuer 

Beginn der Friſt des 8 9 Ziff. 1 RFlucht⸗ 
St BO. für den Fall der Aufgabe des 
inländiſchen Wohnſitzes bei nachträg⸗ 
licher Berichtigung des Vermögenſteuer⸗ 
beſcheides hinſichtlich des urſprüngli⸗ 
chen Betrags und hinſichtlich des ſich 
nach der Berichtigung ergebenden 
Mehrbetrages 2345 22 

8 468 RUbgD. bei Steuerflucht nicht an- 
wendbar. Zur Frage des Nachweiſes 
des fehlenden Verſchuldens 32275 


Reichskommiſſar für die Preisbildung 
vgl. unter Preisbildung 


Reichsparteitag 1938 2536 


Reiſekoſten 
Sr) ArbGG. Erſtattungsfähigkeit der 
R. eines Angeſtellten der Prozeßpartei 
2309 5? 
R. des Patentanwalts 3125 82 


Reiſekoſten des Rechtsanwalts 
Erſtattungsfähigkeit der R. des auswär⸗ 
tigen Simultananwalts zum Ich, fo- 
weit ſie nicht höher, als die bei Zu⸗ 
ziehung eines am Sitz des Prozeßge⸗ 
richts tätigen Rechtsanwalts entſtan⸗ 
den wären f 2764 42 


Reklame 

Licht R. über ſtadtiſchen Straßen im Rah- 
men des Gemeingebrauchs 3205 

Zur Haftung des Vermieters gegenüber 
ſeinem Mieter, daß deſſen LichtR. nicht 
durch die LichtR. anderer Mieter beein⸗ 
trächtigt wird 73175 25 

Abgrenzung der Vertragsrechte des Ge- 
werberaummieters zur Benutzung von 
Teilen der Hausaußenwand für Licht. 
gegenüber Nachbarmietern 3175 26 

Unl WG. Zur Abgrenzung zwiſchen ver- 
botener vergleichender R. und zu⸗ 
läſſigem Syſtemvergleich ſowie zur Bu- 
läſſigkeit vergleichender R. als Mb- 
wehrhandlung 2902 7 


Rente 

Iſt der Berechnung von Schadenserſatz⸗ 
anſprüchen aus 868 843, 844 BGB. der 
Brutto- oder der Nettolohn zugrunde 
zu legen? 2655 

8 33 5:5]. Nach rechtskräftiger Feſt⸗ 
ſtellung der Beſteuerungsunterlagen 
keine Anfechtung des Beſcheids auf 
Entrichtung der Erbſchaftsſteuer für 
Renten uſw. vom Jahreswert mit der 
Begründung, die Beſteuerungsgrund⸗ 
lagen ſeien unrichtig feſtgeſtellt 2503 45 


Rentenbank⸗Kreditanſtalt, Deutſche 
Die Sicherungshypothek der D. R. K. 
gemäß 8 93 LandweEntſchc. 2875 


Reviſion 
Zivilſachen 
8 549 ZPD. Auf ein öffentlich⸗rechtliches, 

nach irreviſiblem Landesrecht zu be⸗ 
urteilendes Dienſtverhältnis übertra⸗ 
gene bürgerlich⸗rechtliche Begriffe der 
Vertragsauslegung ebenfalls durch das 
Rev. nicht nachprüfbar 2618 6 


Inwieweit ift die Abwägung nach 8 17 
Kraftfch. und § 254 BGB. der Nad- 
prüfung in der Revnſt. zugänglich? 
235738 241728 

Unterbrechung des Rechtsſtreits nach Ein⸗ 
legung der R., aber vor Eingang der 
R.begründung durch Tod des Ribe⸗ 
klagten. Bei Ausbleiben des Rechts⸗ 
nachfolgers im Termin trotz Ladung 
durch Rekläger Erklärung des Ver- 
fahrens für durch den Rechtsnachfolger 
aufgenommen durch Verſäumniszwi⸗ 
ſchenurteil 3255 4 

8 565 17 ZPO. Nach Entſcheidung des 
BayobL®. über die 1. R. Bindung 
des auf Grund der inzwiſchen ergan⸗ 
genen VO. über Anderung des Gc- 
richtsweſens in Bayern v. 19. März 
1935 im 2. R. verfahren mit der Sache 
befaßten RG. an die rechtliche Be⸗ 
urteilung, die der Aufhebung des BG. 
zugrunde gelegt worden iſt 3059 42 

88 Gch. Trotz beſchränkter R.einlegung 
Berechnung der Gebühren der Rinſtanz 
nach dem vollen Streitwert bei Vor 
behalt der Antragserweiterung durch 
den R.tläger 249330, Dazu Beſprechung: 
Hemmungswirkung des Rechtsmittels 

als gebührenrechtlicher Tatbeſtand 2 2459 

Halbe Prozeßgebühr für Beſchaffung und 
Abgabe der Einwilligungserklärung zur 
Sprung. durch den erſtinſtanzlichen 
Rechtsanwalt 2296 3233 


Strafſachen 

Beſchränkung der R. auf die Nichtanord⸗ 
nung der Sicherungsverwahrung 2889 

5337 SPD. Keine Nachprüfung der M- 
gemeſſenheit der Strafe durch das 
RepGer. 311114 

$ 338 Ziff. 5 StPO. Zwingender R.grund, 
wenn im Fall notwendiger Berteibt- 
gung der Verteidiger nicht geladen, 
nicht anweſend und kein anderer Ver 
teidiger beſtellt 5 

Unter beſonderen Umſtänden begründet 
die Unterlaſſung der Verleſung des Er⸗ 
öffnungsbeſchluſſes die R. nicht 32939 

8 338 Ziff. 8 StPO. Übergehung von Be⸗ 
weisanträgen nur dann R.grund, wenn 
dieſe in der Hauptverhandlung vom 
Angekl. geſtellt worden oder der An 
gekl. vom Vorſitzenden dahin beſchie⸗ 
den worden, über ſeinen Antrag werde 
in der Hauptverhandlung Beſchluß ge- 
faßt und der Antrag in der Haupt- 
verhandlung nicht zur Sprache kommt 
2346 25 

Verwertung von vor Schluß der Haupt⸗ 
verhandlung ۶7 
zeichnungen bei der mündlichen Urteils- 
begründung kein Verfahrensverſtoß i. ©. 
des 8 344 II StPO. 2966 54 


8864, 69 ArbGG. Kein Begründungs- 
zwang für die Zulaſſung der Peru- 
fung oder R. im Urteil wegen grund⸗ 
ſätzlicher Bedeutung des Rechtsſtreits 
3070 62 

Unzuläſſigkeit des übergangs vom ordent- 
lichen zum objektiven Verfahren in der 
R.inſtanz 2471 10 


Reviſionsbegründung 
8 554 III 3PO. Erforderniſſe der R. 
3315 28 
5 341 StPO. Wann ift die R. beim Ge- 
richt „angebracht“? 32298 


Richter 
Die Beſetzung des Volksgerichtshofs 2570 
Richterliche Freiheit bei Formnichtigkeit 
2579 


Zur Frage der Amtspflichtverletzung des 
Abteilungsrichters wegen mangelnder 

überwachung des Eingangs und der 
Verwertung angeforderter Gerichts⸗ 
koſtenvorſchüſſe 3136 47 

Verneinung des Verſchuldens des R. der 
bei Enkſcheidung über zweifelhafte 
Rechtsfrage eine ſpäter von der Recht⸗ 
prechung gemißbilligte Stellung ein- 
nimmt. Keine Verletzung der „ihm 
gegenüber Dritten obliegenden Amts⸗ 
pflicht“ i. S. des 8839 BGB. durch 
AufſichtsR., der auf Dienſtaufſichtsbe⸗ 
ſchwerde hin den R. auf die Unrichtig⸗ 
keit der von ihm getroffenen Entſchei⸗ 
dung nicht hinweiſt. Verſchulden des 
Rechtsanwalts, der es unterläßt, gegen 
bie unrichtige Entſcheidung Rechtsmittel 
einzulegen, iſt der wegen fahrläſſiger 
Amtspflichtverletzung des R. Schadens⸗ 
Sa 77م‎ Partei anzurechnen 

1 


8 900 BPO. Erlaß des Beſchluſſes über 
den Widerſpruch des Schuldners nicht 
notwendig durch den R., der den Offen⸗ 
barungseidstermin wahrgenommen hat 
2983 42 

8 3 V Gëmc, 
2993 51 . 

8 230 II StGB. Frage des Berufsfahrers 
und des Alkoholgenuſſes bei Kraft⸗ 
fahrer. Bedeutung des weltanſchau⸗ 
lichen Schrifttums der nationalſozialiſti⸗ 
ſchen Bewegung für die Rechtſprechung 
und den R. 26644 


Ruckgriffshaftung 
Lorausſetzung der Anwendung des Ge- 
ſetzes über Beſchränkung der R. der 
Soldaten v. 7. April 1937 2762 40 


Rückftellungen 

86 EinkStch. R. für Reſerveanlagen, die 
für den Mobilmachungsfall ſchon jetzt 
zu ſchaffen ſind, und für Verluſte, die 
bon der Mobilmachung zu befürchten 
find 3000 63 


Rücktritt vom Verſuch 7+5 


Rücktritt vom Vertrag 
R. des Verkäufers vom Wechſel⸗Abzah⸗ 
lungskauf 3148 
n. bom Abzahlungsgeſchäft und übereig⸗ 
وی‎ Kaufſache an er 
emä 825 O. 230 = 
3206 3207 = 
ann der Vermieter nach dem Auszug 
des Mieters aus Räumen, die umge⸗ 
baut oder abgeriſſen werden, wegen 
dem Mieter obliegender, von ihm aber 
nicht ausgeführter Schönheitsinſtand⸗ 
sungen vom Mietvertrag zurück⸗ 
treten? 3146 
t Filmherſtellungs⸗ und »verwertungs⸗ 
vertrag mit ſtark geſellſchaftsähnlichem 
uſchlag kann Kündigung nur noch 
cus wichtigem Grunde gemäß 8 723 
B. zuläſſig, die rückwirkende Auf- 
hebung nach 8 325, 326 BGY. ane- 
geſchloſſen fein 3233 11 
. ور601‎ 
S Ehech. Rückwirkende Verwirkung des 
Daunterhaltsanſpruchs der Ehefrau 73083 
nerwirkung des Armenrechtsgeſuchs, 
nachträgliche Armenrechtsbewilligung 
o eg R.anordnung 2645 325941 
"mer Beſtimmung eines angemeſſenen 
. etzinſes durch die Preisbildungs⸗ 
ſtelle T 2472 11 
Nuhegeld 
92 rb. Zur Frage der Entſtehung 
von Ranfprüchen des Gefolgſchafts⸗ 
mitglieds allein auf Grund der Trey- 


Ausſchließung des R. 


Sachregiſter 


und Fürſorgepflicht des Betriebsfül⸗ 
rers und einer entſprechenden tatſäch⸗ 
lichen Handhabung 256214 


Inausſichtſtellen von R. durch Vertrag 
oder Betriebsordnung unter Ausſchluß 
der Klagbarkeit. Vorbehalt des freien 
Kündigungsrechts. Sittenwidrigkeit der 

> Kündigung zwecks Vereitelung des R- 
anſpruchs. Kein Schadenserſatzanſpruch 
wegen Verluſts des Ranſpruchs bei 
unſozialer Kündigung (8 57 ArbOG.) 
$ 2431 48 


Keine grundſätzliche Gleichſtellung der nach 
8 4 BWH. entlaſſenen Beamten mit 
anderen Ruheſtandsbeamten. Keine An⸗ 
wendung der Friſtbeſtimmung des 8 23 
PrgivRuhegeld., wohl aber der Bor- 
beſcheids⸗ und Friſtbeſtimmungen des 
PrRWegéErweitG. auf fie 276133 

Kein Ausſchluß des Rechtswegs gemäß 
Ziff. DV der 2. DurchfVO. z. BWH. 
für den Erſtattungsanſpruch einer Pen⸗ 
ſionskaſſe gegen den bisherigen Dienſt⸗ 
herrn des Entlaſſenen oder Gekündig⸗ 
ten 325231 


Ruheſtand, einſtweiliger 

Wirkſame Bekanntmachung der Verſetzung 
eines preußiſchen Landrats in den e. 
R. durch zugeſtelltes Schreiben des 
Regierungspräſidenten. Ausſpruch der 
Dienſtentlaſſung eines Landrats im e. 
R. durch PrMdJ. im Namen des Pr- 
MinPräſ. 283831 


Rundfunk 
Betätigung ſtaatsfeindlicher Geſinnung 
Bun Abhören des Moskauer Senders 
2380 


überqueren von Straßen durch Hoch⸗ 
antennen und Gemeingebrauch 3205 


Rußland 

Entlaſſung aus der zariſtiſchen Unter⸗ 
tanenſchaft. Im früher ruſſiſchen Teil 
Polens Verluſt der politiſchen Zu⸗ 
gehörigkeit zu örtlicher ſtändiſcher Or⸗ 
ganiſation durch längere Abweſenheit, 
daher kein Erwerb der polniſchen 
Staatsangehörigkeit, ſondern Staaten⸗ 
loſigkeit von Perſonen, die am 1. Aug. 
1914 von Rußland abweſend; alſo 
Eheſcheidung in Deutſchland möglich 
2749 21 

Art. 11, 30 EGBGB. Anerkennung der 
Rechtsgültigkeit der in SowjetR. völlig 
formlos eingegangenen ſog. faktiſchen 
Ehe in Deutſchland f 2549 6 

Vornahme von Eheſcheidung und Ehe⸗ 
ſchließung durch ruſſiſche Staatsange⸗ 
hörige mit Wohnſitz im Deutſchen Reich 
nach ruſſiſchem Recht ungültig; aber 
Fortdauer der Gültigkeit der in Sow⸗ 
letR. vollzogenen faktiſchen Eheſchei⸗ 
dung und Eheſchließung nach Ver⸗ 
legung des Wohnſitzes ins Deutſche 
Reich 2402 10 

Beerbung eines in Rußland während der 
Geltung des ſowjetruſſiſchen Dekrets v. 
27. April 1918 verſtorbenen Angehöri⸗ 
gen der UdSSR. in das in Deutſch⸗ 
land befindliche Vermögen und Pe- 
urteilung der Erbfähigkeit ſowjetruſſi⸗ 
ſcher Erben nach deutſchem Recht 
+ 2477 16 


Saarland 
Einführung des Erbhofrechts im S. 2591 
Landesrechtliche Gebühren der Rechts⸗ 
anwälte und Gerichtsvollzieher im S. 
3019 
Die Kirchenſteuer in Preußen und im S. 
Schrifttum 2389 


*45 


Sacheinlagen (8 20 AktG.) f 275423 


Sachenrecht d 
Plancks Kommentar zum BGB. nebſt 
SCH, 3. Band: Sachenrecht. Schrifttum 

03 


Sachverſtändiger 

Schiedsgutachten des Arzteausſchuſſes nach 
§ 184 VVG. 2836 29 

Zur Frage, ob das Gericht wegen eige⸗ 
ner Sachkunde in der Beurteilung der 
Ausſagen Jugendlicher von Zuziehung 
eines S. abſehen kann (StR.) 3161 11 

Keine Ablehnung des S. wegen Ermitt⸗ 
lungstätigkeit, die nicht ſicherheitspoli⸗ 
zeilichen Charakter hat 3161 10 

Ablehnung des 5, der vor der Haupt⸗ 
verhandlung für die Verſicherungsge⸗ 
ſellſchaft wegen desſelben Unfalls be⸗ 
ruflich tätig geweſen und ſchriftliches 
Gutachten ausgearbeitet hat 32297 


Sachverſtändigengebühren 

Vergütung des Mehraufwands des Sad- 
verſtändigen an Zehrkoſten an ſeinem 
Aufenthaltsort. Berückſichtigung der 
Erwerbsverhältniſſe des Sachverſtändi⸗ 
gen 3061 49 

Ablehnung der Erſtattung des den Vor⸗ 
ſchuß überſteigenden Betrags durch die 
Reichskaſſe, wenn der Sachverſtändige, 
ohne dies dem Gericht anzuzeigen, Gut⸗ 
achten erſtattet, für das er höhere S. 
als den Vorſchuß berechnet 2775 56 


Sammelvergehen 
Verſtoß gegen Art. 1 88 RBeratMißbr. 
kein S. 32264 


Sammlungsverbot 
Verbot aller von Stellen der „Bekennen⸗ 
den Kirche“ angeordneter oder emp⸗ 
fohlener und durchgeführter Kollekten 
2955 18 


Sanierungsgewinn 
88 4, 5 EinfSt®. 1934. Vorausſetzung 
der Steuerfreiheit eines S. iſt Sa⸗ 
nierungsbedürftigkeit des Schuldners 

236955 2370 58 


Satzung der Aktiengeſellſchaft 

Entfernung der Feſtſetzung der S. über 
Sondervorteile (8 19 AktG.) und Gad- 
einlagen (820 AktG.) durch Satzungs⸗ 
änderung nicht, ſolange die Sondervor⸗ 
teile noch gewährt werden +} 275429 

8 86 AktG. Zuläſſigkeit der Satzungsbe⸗ 
ſtimmung: Der Aufſichtsrat beſteht aus 
mindeſtens drei Mitgliedern 2755 30 

Anmeldung der Anderung der S., ebenſo 
wie die des Vorſtands, zum Handels⸗ 
regiſter durch Vorſtandsmitglied und 
einen Prokuriſten in unechter Geſamt⸗ 
vertretung 312125 


Satzung einer Stiftung 711 


Schadenserſatz 

Brutto- oder Nettolohn als Grundlage 
der Schadensberechnung? 2655 

Unberechtigte Vertragsanfechtung als 
poſitive Vertragsverletzung; daher Sch.⸗ 
pflicht des Anfechtenden bagl. der zur 
außergerichtlichen Abwehr der Anfech⸗ 
tung aufgewendeten Anwaltskoſten ge⸗ 
mäß 8276 BGB. 311115 e 
scheidung der Frage der Vorteilsaus⸗ 

RE im Verfahren über den Grund 
des Anſpruchs. Widerrechtliche Be⸗ 
nutzung des Warenzeichens des Kl. 
durch Beklagten für Waren anderer 
Ausführung oder anderen Syſtems führt 
nicht zu Vorteil für den Kl. 3306 19 
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Für den mit Sch.anſpruch zuſammen⸗ 
treffenden und neben ihm beſtehenden 
Bereicherungsanſpruch Geltung der 
eigenen Verjährungsvorſchrift 2413 24 


Schadensſtreit (8287 ZPO.) 
Schätzung unter Zerlegung des Schadens 
in Gruppen 2767 48 
Das dem Tatrichter in 8 287 BPO. ein- 
geräumte freie Ermeſſen läßt ſich nicht 
immer im einzelnen begründen. Be⸗ 
meſſung des Schadenserſatzes für Wert⸗ 
minderung eines Grundſtücks darf der 
Preisſtop VO. nicht widerſprechen 2684 20 


Schallplatte 
Das Intereſſe des Einzelnen und der 
Gemeinſchaft bei der Sc.herftellung 
2583 


Schankwirtſchaft 
vgl. unter Gaſtſtätte 


Schätzung 
Grundſätze und Grenzen der ſteuerlichen 
Sch. Schrifttum 2267 
§ 287 BPO. Sch. unter Zerlegung des 
Schadens in Gruppen 2767 48 


Schaufenſterdekorateur 
8 28011 StGB. Zur Berufsfahrereigen⸗ 
ſchaft eines Sch. 28928 


Scheck 
Diebſtahl eines Sch.formulars und nad- 
trägliche unbefugte Ausfüllung zur Ab- 
hebung. Tatmehrheit 2336 10 2347 28 


Schenkung 
Unter Ausſchluß der Klagbarkeit in Aus⸗ 
ſicht geſtelltes Ruhegeld keine Sch. 
72431 #3 


8 530 BGB. Widerruf der Sch. wegen 
grober Verfehlung, die der ſittlich zum 
Handeln verpflichtete Beſchenkte durch 
Unterlaſſung begangen hat 28112 

Iſt die überlaſſung der Einkünfte des 
eingebrachten Gutes an Ehefrau, die 
an anſpruchsvolle Lebenshaltung ge⸗ 
wöhnt, als Sch. zu beurteilen? 3112 16 

8 2287 BGB. Schutz des Vertragsnach⸗ 
erben gegen bösliche Schenkungen des 
Erblaſſers 2353 33 


Schenkungſteuer 
Vergünſtigungen bei der Sch. mit Rück⸗ 
ſicht auf die Sippengemeinſchaft 2514 
Die Folgen der Unterhaltsregelung bei 


Eheſcheidung für die Sch. 2446 2448 
2450 f. 


88 5:810: Erlaß einer uneinbring⸗ 
lichen Forderung als ſteuerpflichtige 
Schenkung 72567 18s 

Befreiung gemäß 8 181 Ziff. 14 Erbſch⸗ 
StG. nur für Zuwendungen unter 
Lebenden + 2437 50 

Zur Haftung eines mit der Ausführung 
einer Schenkung Beauftragten für die 
Sch. 2503 46 


Schiedsgerichtsklauſel 

Zuläſſigkeit der Einrede der Sch. auch bei 
Ungültigkeit des Hauptvertrags, wenn 
das Schiedsgericht auch zur Entſchei⸗ 
dung über die Wirkſamkeit des Haupt⸗ 
vertrags berufen ſein ſoll. Bedeutung 
der Rechtskraft des Urteils, das die 
Klage auf Grund der Einrede des 
Schiedsvertrags abweiſt + 318731 


Schiedsgutachten 
Rechtsfolgen des Fortfalls der Sch.Haufel 
in weitergeltenden Tarifverträgen we⸗ 
gen Aufhebung der beteiligten Ver⸗ 

bände 2432 44 


Sachregiſter 


8 184 VVG. Unverbindlichkeit des Sch. 
des Arzteausſchuſſes, deſſen Feſtſtel⸗ 
lungen von der wirklichen Sachlage 
zur Zeit ihrer Vornahme erheblich und 
für einen Sachverſtändigen erkennbar 
abweichen 2836 29 


Schiedsrichterliches Verfahren 
Bei Übertragung der Strafbefugnis eines 
Verbandes gegenüber ſeinen Mitglie⸗ 
dern auf Schiedsgericht kein ſch. V. 
i. S. der 88 1025 ff. ZPO., ſondern 
Tätigkeit als Verbandsorgan? 5٤9 
Schiedsverfahren gemäß VO. zur Nege- 
lung des Schlachtviehverkehrs bei 
Errichtung oder Verlegung eines 
Fleiſchereibetriebs 3054 4 
Ablehnung des Schiedsrichters, der in 
Anwaltsgemeinſchaft mit dem früheren 
Gutachter der Partei ſteht, wegen Be⸗ 
ſorgnis der Befangenheit 3055 35 
Keine Möglichkeit der Abänderung des 
Schiedsſpruchs eines fog. inſtitutionellen 
Schiedsgerichts in der Zeit zwiſchen 
Zuſtellung und Niederſchrift f 3309 22 


Schikane 
Rechtsvergleichendes Handwörterbuch. 
6. Band: Rechtsmißbrauch und Schi⸗ 
kane — Anſittliche Rechtsgeſchäfte. 
Schrifttum 2806 


Schlachtviehverkehr 
Schiedsverfahren gemäß VO. zur Re- 
gelung des Schl. bei Errichtung oder 
Verlegung eines Fleiſchereibetriebs 
3044 


Schlüſſelgewalt 
Ausſchließung der Schl. wegen fortge⸗ 
ſetzten Einkaufs der Ehefrau in jüdi⸗ 
ſchen Geſchäften 311417 


Schmerzensgeld )8 847 BGB.) d 
Sch. Ein Beitrag zur verkehrsrechtlichen 
Praxis 3209 
Berückſichtigung von mitwirkendem Ver⸗ 
ſchulden (8 254 BGB.) der Angeſtellten 
des Bekl. bei Entſcheidung über 6> 
anſpruch 22747 


Schreibgebühren 
Rechtſprechung zu ق‎ 138 RKoſtO. 2704 
Sch. für Urteilsabſchriften im Strafver⸗ 
fahren 2386 


Schreinsweſen 
Die Kölner Schreinsbücher des 13. und 
14. Jahrhunderts. Schrifttum 2387 


Schriftform 

8۱ KartVO. Bedeutung des Erforder⸗ 
niſſes ſchriftlicher Feſtlegung kartell⸗ 
mäßiger Bindungen 3229 

Sch. der Kündigung eines Schriftleiters 
+ 236954, dgl. des Anſtellungsvertrags 
+ 2426 37 

Nichtigkeit des Anſtellungsvertrags von 
Krankenkaſſenangeſtellten, der der 
DienſtO. unterſtehen foll, beim Man- 
gel der in 8 354 RYO. vorgeſchriebe⸗ 
nen Sch. Einrede der unzuläſſigen 
Rechtsausübung gegenüber der Be⸗ 
rufung auf dieje Nichtigkeit? 3263 47 


Schriftleiter 
Nichtigkeit des Anſtellungsvertrags für 
Sch. wegen Nichteinhaltung der Schrift⸗ 
form 667 
Erfordernis der Angabe der Gründe in 
der einem Sch. ausgeſprochenen ſchrift⸗ 
lichen Kündigung f 2369 64 
Schuldenbereinigungsgeſetz v. 17. Aug. 1938 
Beſprechung des Sch.: 
Schuldenbereinigung wegen Erijtenz- 
verluſtes 2441 


Schuldenbereinigung wegen Hingabe 
von Grundſtücken 2443 


Von der Schuldenbereinigung ausge⸗ 
ſchloſſene Schulden 2443 


Weſen der Schuldenbereinigung 2444 
Mitſchuldner und Bürgen 2445 3285 
Das Verfahren bei der Schuldenberei⸗ 


gung 2445 
Anwendungsbereich und Vorausſetzung 
des Sch. 3014 
Schuldenbereinigung und Immobiliar⸗ 


zwangsverſteigerung 3142 

Keine Schuldenbereinigung gem. Geſ. v. 
17. Aug. 1938 für Schuldner im 
freien Beruf, der nur feine Arbeits- 
kraft, keine ſonſtigen Betriebsmittel 
für fein Unternehmen einſetzt 284234 

Zeitpunkt des Verluſtes der Betriebs⸗ 
mittel und damit der Exiſtenz und 
Zeitpunkt der formalen Aufgabe des 
ſelbſtändigen Berufs 284235 

Anwendung des Sch. auf Schuldner, 
über deffen Grundbeſitz Zwangsver⸗ 
waltung und ſpäter Verwaltung durch 
Treuhänder angeordnet worden 3062 51 

Kein Anſpruch der juriſtiſchen Perſonen 
und Perſonalgeſellſchaften auf Schul⸗ 
denbereinigung gem. Geſ. v. 17. Aug. 
1938 284336 3254 33 

Richterliche Vertragshilfe für „Mitver⸗ 
pflichtete“ (8 3 1 Satz 2 Sch.) 2843 36 

8 10 Sch. Zuläſſigkeit der ſofortigen Be⸗ 
ſchwerde gegen die teilweiſe Ablehnung 
des Antrags des Schuldners 2907 20 

Unpfändbarkeit des Anſpruchs auf Schul⸗ 
denherabſetzung nach dem Sch. 3062 50 


Schulderlaß 
§ 3 Erbſch StG. Erlaß einer uneinbring- 
lichen Forderung als ſteuerpflichtige 
Schenkung . 2567 18 


Schuldtilgung (8366 BED.) 
Urteilsſchuld ift regelmäßig die dem Gläu⸗ 
biger ſicherere Schuld i. S. des 8 366 II 
BGB. 23974 


Schuld übernahme 

836 Eh RV. Zuſtändigkeit des AEG zur 
Eutſcheidung von Streitigkeiten über 
Verſorgungsanſprüche des Übergebers 
des Erbhofs, wenn inzwiſchen Sippe⸗ 
fremder den Hof vom übernehmer ge 
kauft und die Erfüllung der Verſor⸗ 
gungsanſprüche in Anrechnung auf den 
Kaufpreis übernommen hat 2991 50 


Schuldzahlung 

8 903 ZPO. Glaubhaftmachung neuen 
Vermögenserwerbs bei erheblichen Sch. 
ing des Offenbarungseids 


Schwachſinn (S111 Ziff. 1 ErbkrNachwGeſ.) 
Zur Frage d. Lebensbewährung + 2911 26 27 
Zuſammentreffen ſchwacher Begabung 
mit erblich nicht erwieſener ſchwerer 
Mißbildung 2912 28 

Sch. i. S. des ErbkrNachwcgeſ. und ver- 
minderte Zurechnungsfähigkeit im Straf⸗ 
recht 3212 


Schwarzfahrt 2354 36 


Schweiz 
Schuldausſpruch im Urteil eines deut⸗ 
ſchen Gerichts betr. Scheidung Schwei⸗ 
zer Staatsangehöriger zuläſſig, Ver⸗ 
hängung der in Art. 150 ZGB. vor- 
geſehenen Wartefriſt jedoch unzuläſſig 
2750 26 


Schwerbeſchädigte 
uber bei Jwangszuweiſung gem. 8 7 
SchwBeſchch. kein Anſpruch des einem 
Betriebsteil, für den durch Betriebs⸗ 
ordnung Kurzarbeit eingeführt, zuge⸗ 
سد تب‎ Sch. auf volle Beſchäftigung 


Schwerhörigkeit 
rteilung einer beſchränkten Fahrerlaub⸗ 
nis an Schwerhörigen, der nur bei 
Benutzung eines Hörapparates die er⸗ 
oc Hörfähigkeit beſitzt 2374 64 


Seebad 


8883 YOV. umfang der Verkehrsſiche⸗ 
rungspflichten einer S.gemeinde gegen- 
über ihren Badegäſten 25422 
Sicherheitsleiſtung 
Ummwandl®. Anſpruch der Gläubiger 
auf S. auch bzgl. der Neben⸗ (Zins⸗) 
Forderungen 3122 26 
Bei Verlangen eines einzelnen Miterben 
nach S. (88 67ff. ZwVerſtGh.) u. beffen 
Widerſpruch gegen die Zulaſſung eines 
Gebots trotz unzureichender S. kein 
Recht der übrigen Miterben auf Ver⸗ 
ſaͤgung des Zuſchlags 2495 34 
Vollſtreckung eines Schuldtitels auf S. 
durch Hinterlegung einer beſtimmten 
Geldſumme nach 88 835 ff., nicht 8 7 
BPO. 3133 12 


Sicherungsabtretung 
Zur Frage, ob bei S. der Sicherungs⸗ 
nehmer mit der Einziehung der abge⸗ 
tretenen Forderung betraut iſt oder 
nicht 2350 29 


Sicherungshypothek 
Die S. der Deutſchen Rentenbank⸗Kredit⸗ 
SNE gem. 8 93 LandmEntihußde. 


Sicherungsverwahrung 
ie Begriffe des „Gefährlichen Gewohn⸗ 
heitsverbrechers“ und der „Offentlichen 
Sicherheit“ als materielle Voraus⸗ 
Des für die Anordnung der ©. 


Abſehen von der Strafſchärfun dp 
J g gemäß 
S 08ء‎ II StGB. ſchließt Anordnung 
der S. nicht aus 27311 

Anordnung der S. bei im Zeitpunkt der 
Aburteilung beſtehender größerer Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit dafür, daß die erkannte 
فا‎ den Angekl. von ferneren Straf- 

n ni i z 
30895 nicht abhalten wird 2807 
Anordnung der S. bei Möglichkeit einer 

erung des Verurteilten 2269 1 
28929 310112 

Gleichzeitige Anordnung von Entman⸗ 
Ens dë ©. braucht nicht den An⸗ 
3269 2 eſchwerende Härte darzuſtellen 

0 g 

Notwendige Verteidigung bei auch nur 
votfernter Möglichkeit der Anordnung 

y on S. 234624 
nforderungen an Urteile über Anord- 
2890 ‚oder Ablehnung der 8. ٦ 

Veſchrä 7ئ‎ 

ukung der Reviſion auf die Nicht- 

anordnung der S. 26895 9 
Aidlungsrecht 

2780 eutsche Kleinſiedlung. Schrifttum 

der Siedlungsunternehmen‏ ا 
gegenüber Verträgen, die als‏ 5 
Entgelt für die Überlaſſung des Grund⸗‏ 
Kids nur Altenteil vorſehen 2829 21‏ 


Sachregiſter 


Steuerbefreiung nach 8 291 RSiedlcz. 
nur für unmittelbar der Durchfüh⸗ 
rung des Siedlungsverfahrens die⸗ 
nende Geſchäfte und Verhandlungen. 
Bindung der Finanzbehörde an die 
nach 8 2911 RSiedlG. abgegebene Ver- 
ſicherung eines gemeinnützigen Sied⸗ 
lungsunternehmens nur in tatſächli⸗ 
cher, nicht auch in rechtlicher Hinſicht 
T 243851 3319 24 


Simultananwalt 
Erſtattungsfähigkeit der Reiſekoſten des 
auswärtigen S. zum LG., ſoweit ſie 
nicht höher, als die bei Zuziehung 
eines am Sitz des Prozeßgerichts tä⸗ 
tigen Rechtsanwalts entſtanden wären 
+ 276442 


Sippe y 
Der Gedanke der G©.gemeinfchaft im 
Steuerrecht 2512 2514 


Sippenforſcher 
Umſatzſteuerpflicht des S. für die Ein⸗ 
nahmen aus dem Beſchaffen von Ur⸗ 
kunden uſw. zum Nachweis der ari⸗ 
ſchen Abſtammung ſeiner Auftraggeber 
3320 36 


Sittenwidrigkeit ; 
Bzgl. §826 BGB. vgl. unter Uner⸗ 
laubte Handlung 

Rechtsvergleichendes Handwörterbuch. 
6. Band: Rechtsmißbrauch und Schi⸗ 
kane — Unſittliche Rechtsgeſchäfte. 


Schrifttum 2806 
Sittenwidrige Brauereiverträge 2393 1 


Nichtigkeit von Verträgen wegen S. 
regelmäßig nur bei ſittenwidrigem 
Handeln beider Teile. — Zur Frage 
der S. der frühzeitigen Übereignung 
einzelner Vermögenswerte durch Kauf⸗ 
mann zur Sicherſtellung ſeiner Fa⸗ 
milie 2395 2 

8 142 HGB. Zur Frage der ©. der ver- 
traglichen Ausgeſtaltung eines über- 
nahmerechts 2752 28 

Zur Nichtigkeit eines Vergleiches wegen 
Erſchleichung der Patentruhe 2283 18 

S. der Kündigung, die in der Abſicht 
der Vereitelung des Ruhegeldanſpruchs 
erfolgt f 2431 +3 

Rückforderung der Urlaubsvergütung nur 
ausnahmsweiſe in beſonderen Fällen 
ſittenwidrigen Verhaltens 3069 53 


Keine Grundbuchberichtigung auf Grund 
eines unter Verſtoß gegen die guten 
Sitten, z. B. zur Umgehung des 837 
REG erwirkten rechtskräftigen Urteils 
3244 24 


Sittlichkeitsdelikte 

Ungeeignetheit zum Führen von Kraft⸗ 
fahrzeugen, hergeleitet aus der Be⸗ 
gehung von S. 3278 

Pflegekindſchaft i S. des 81741 1 
StGB. 32251 

Medizinalperſonen i. S. des 8 174 Ziff. 3 
StGB. 2333 5 

Kein Fortſetzungszuſammenhang bei Ver⸗ 
gehen gegen 8 175 StGB., die ſich 
gegen verſchiedene Männer richten 
2334 627 


Bei gewerbsmäßiger Begehung des Ver⸗ 
brechens nach 8 1175 StGB. Eigen- 
ſchaft einer ſelbſtändigen Handlung un⸗ 
berührt 23347 

Kenntnis von der Minderjährigkeit des⸗ 
jenigen, gegen den ſich Tat oder Ver⸗ 
ſuch nach § 175 Ziff. 3 .8ت‎ rich⸗ 
tet, gehört zum Vorſatz 2734 8 


*47 


Beſtrafung des Mannes, der Minderjäh⸗ 
rigen bewußtlos macht, um ihn zur 
Unzucht zu mißbrauchen, nach 88 2, 
175a Ziff. 3 StGB. 3104 5 

Gewaltanwendung bei Notzucht. Verhält⸗ 
nis von Beleidigung und Notzucht 
2734 7 

Entmannung 22692 


Sitzungspolizei 
§ 176 GG. Wahl des Vorſitzenden, bei 
Schlußvorträgen das Wort zu entzie⸗ 
hen, zu unterbrechen oder zu vermah⸗ 

nen 31612 


Sitzungsprotokoll 
Dürfen wartende Rechtsanwälte ſich im 
Sitzungsſaal aufhalten, in welchem 


eine Eheſache verhandelt wird? Be⸗ 
darf es eines die Anweſenheit zulaſ⸗ 
ſenden Beſchluſſes und ſeiner Proto⸗ 
kollierung? 2657 

8 161 BPO. Unterlaſſung der Protokol⸗ 
lierung des Ergebniſſes einer gericht⸗ 
lichen Ortsbeſichtigung durch das BG. 
bei Aufnahme des Ergebniſſes der Mu- 
genſcheinseinnahme in den Tatbeſtand 
des Urteils 2417 28 


Sowjetrußland 
bgl. unter Rußland 


Sozietät 
vgl. unter Anwaltsgemeinſchaft 


Aufrechterhaltung des organiſatoriſchen 
Zuſammenhalts i. S. des 82 Gej. 
gegen Parteienneubildung durch Zu⸗ 
ſammenſchluß von Marxiſten unter der 
Tarnung als Kleingartenverein und 
Aufbewahrung der Fahne einer SPD. 
Ortsgruppe 3033 10 


Spanien 
8 606 BPO. Zuſtändigkeit des deutſchen 
Gerichts, in deſſen Bezirk die ſpani⸗ 
ſchen Parteien ihren Wohnſitz haben, 
für die Eheſcheidung 3059 43 


Sparkaſſe 

Berichtigung der zu Unrecht erfolgten 
Eintragung einer Hypothek auf den 
Namen einer GemeindeS. ſtatt auf 
den Namen der Gemeinde nach In⸗ 
krafttreten der SparkVO. v. 20. Juli 
und 4. Aug. 1932 2407 16 

Abhebung der Zinſen des Mündelſpar⸗ 
guthabens, die dem Kapital zugeſchrie⸗ 
ben worden, durch den Vormund nur 
mit Genehmigung des Gegenvormunds 
oder des VormGer. 281913 

Baus. keine S. i. S. des 8 41 Ziff. 4 
KörpStG. 2370 57 

Keine Umſatzſteuerbefreiung gemäß 8 2 
Ziff. 3 Umſ StG. 1934 wegen Ausübung 
öffentlicher Gewalt für als Entſchul⸗ 
dungsſtelle i. S. des LandweEntſchuldG. 
tätige S. 2568 19 


Sparkaſſenangeſtellte 
Die preuß. S. ſind Angeſtellte des Ge⸗ 
währverbandes, haben aber die Ber- 
gütung von der Sparkaſſe zu beanſpru⸗ 
chen. Zum Rechtsanſpruch der S. auf 
Weihnachtszuwendung 2996 56 


Speiſewirtſchaft 2 5 

8 25 Gaſtſtätt. Verpachtung einer im 
Zuſammenhang mit Schankwirtſchaft 
betriebenen S. grundſätzlich zuläſſig 
2781 63 

Speſen A 

Die Pfändung der Proviſion und der 
S. des Agenten 3073 
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Spirituoſenhandel 
Neufeſtſetzung der Friedensmiete für 
Räume, die am 1. Juli 1914 zum Ko⸗ 
lonialwarenhandel und Spirituoſen⸗ 
kleinverkauf, jetzt aber nur zum Rolo- 
nialwarenhandel vermietet ſind 240412 


Sportvorführung 
Haftung des Veranſtalters von S. für 
Sicherung der Zuſchauer nach Beendi⸗ 


gung der Sportübung als ſolcher 
(ZivR.) 273714 
Sprengſtoff 


88 1, 9 SprengſtG. Begriff des Unterneh- 
mens der Überlaſſung von S. an an⸗ 
dere ohne polizeiliche Ermächtigung 
und Begriff des Beſitzes an S. 234117 


Sprungreviſion 
½ Prozeßgebühr für Beſchaffung u. Mb- 
gabe der Einwilligungserklärung zur 
S. durch den erſtinſtanzlichen Rechts⸗ 
anwalt 2296 32 33 


SS. 

Berechtigung des Z4-Manns, in Nota 
wehr zur Waffe zu greifen im Hin⸗ 
blick auf die Achtung, die die „ Uni⸗ 
form fordert 32391 


Staatenloſe 

Erfordernis des Ehefähigkeitszeugniſſes 
für ausgebürgerte St. ehemals deut⸗ 
iher Reichsangehörigkeit 2480 17 

Entlaſſung aus der zariſtiſchen Unter⸗ 
tanenſchaft. Im früher ruſſiſchen Teil 
Polens Verluſt der politiſchen Zuge⸗ 
hörigkeit zu örtlicher ſtändiſcher Orga⸗ 
niſation durch längere Abweſenheit, 
daher kein Erwerb der polniſchen 
Staatsangehörigkeit, ſondern Staaten⸗ 
loſigkeit von Perſonen, die am 1. Aug. 
1914 von Rußland abweſend; alſo 
me in Deutſchland möglich 


Staatsanwalt 
Vereinfachte Zuſtellung an die St. 
2966 25 


Staatsfeinde 
Staatsbürgerpflichten bei der Bekämp⸗ 
fung von St. 2377 


Staatsrecht 
Der Rechtspfleger. Teil III: St- und 
Verwaltungsrecht. Schrifttum 2266 


Städtiſche Straßen 
Gemeingebrauch an ſt. St. 3201 


Stammkapital, verdecktes (KörpStG.) 3001 65 
Stände 
Die St. im Staat Friedrichs des Großen 
2585 
Staurechtsentziehung (PrWaſſG.) 2627 12 


Sterbegeld 
Durch §5 VO. über Beurlaubung von 
Angeſtellten uſw. für Zwecke der Lei⸗ 
beserziehung v. 19. März 1935 An⸗ 
ſpruch auf St. nach 88 201 ff. RVO. 
nicht ausgeſchloſſen 3072 67 


Steuerakten 
Umfang des Akteneinſichtsrechts des Ver⸗ 
teidigers, insbeſ. in „vertraulich“ über⸗ 
ſandte St. f 2959 22 


Steueranpaſſungsgeſetz 
RAbg O. und St. Schrifttum 0 
§ 17. Keine Anerkennung gemeinnütziger 
Zwecke bei iſraelitiſchem Verein, der 
in Not geratene Mitglieder unterſtützt, 
jüdiſches Wiſſen fördert und für ver⸗ 
ſtorbene Mitglieder Seelenandachten 
veranſtaltet 2504 51 


Sachregiſter 


§ 17. Abzug des Arbeitslohns für die 
im wirtſchaftlichen Geſchäftsbetrieb der 
gemeinnützigen Körperſchaft beſchäftig⸗ 
ten Arbeitskräfte als Betriebsausgaben 
2370 58 


Erfordernis der Nachprüfbarkeit des nach 
§ 101 Ziff. 3b der 1. KörpSt Durchf VO. 
in der Satzung bezeichneten Verwen⸗ 
dungszwecks als gemeinnützig, mild⸗ 
tätig oder kirchlich i. S. der 88 17—19 
St. 2695 82 


Steueraufſicht 
Zur Verpflichtung der Rechtsanwälte u. 
Notare, dem Fin A. auf Verlangen die 
Handakten zur Einſicht vorzulegen, 
insbeſ. im Gt.verfahren f 2501 44 


Steuerbefreiungen 
Steuer⸗ und Koſtenfreiheit im Rechts⸗ 
verkehr. Schrifttum 3288 
St. nach 8 29 RSiedlG. f 2438 51 331934 


Steuerberater 
8 402 RAbg O. Steuerſtrafrechtliche Haf- 
tung des mit der Buchführung für 
einen Gewerbetreibenden beauftragten 
St. f 3109 11 


Steuererklärung 
Durch falſche Buchungen und St. be⸗ 
wirkt Kommanditiſt zu niedrige Um⸗ 
ſatzſteuerbemeſſung. Beſtrafung wegen 
Steuerhinterziehung trotz Verpflichtung 
des Komplementärs zur Abgabe der 

St. 2899 14 
10jährige Verjährungsfriſt gegen Gmb. 
für die ihr Geſchäftsführer vorſätzlich 
unrichtige St. abgegeben hat 244056 


Steuerflucht 
vgl. unter Reichsfluchtſteuer 


Steuergefährdung 
8402 RAbg O. Steuerſtrafrechtliche Haf⸗ 
tung des mit der Buchführung für 
einen Gewerbetreibenden beauftragten 
Steuerberaters 7 3109 11 
§ 468 RAbgO. bei Steuerflucht nicht ana 
wendbar 32275 


Steuerhaftung , 
Die St. bei der Gründergeſellſchaft 3153 
3198 43 
Zur Haftung eines mit der Ausführung 
einer Schenkung Beauftragten für die 
Schenkungſteuer + 2503 46 


Stenerhinterziehung 

§ 396 RAID. Verſuch der Verkürzung 
von Steuereinnahmen durch Verſchwei⸗ 
gen eines Vermögenswerts bei Lei⸗ 
ſtung des Offenbarungseids 2899 16 

St. des Kommanditiſten, der die dem 
Komplementär obliegende Steuererklä⸗ 
rung falſch abgibt und dadurch zu nie⸗ 
drige Bemeſſung der Umſatzſteuer be⸗ 
wirkt 2899 14 

Beſtrafung der vor dem 1. April 1937 
begangenen Hinterziehung von Ge⸗ 
werbeertragſteuer nach den landesrecht⸗ 
lichen Beſtimmungen 3033 11 

8 468 RAbg O. bei Steuerflucht nicht an- 
wendbar 32275 


Steuerrecht 
Die Familie als Rechtsgemeinſchaft im 
St. 2511 
Die ſteuerlichen Folgen der Unterhalts- 
regelung bei Eheſcheidung: 
Unterhaltsgewährung auf Grund ge⸗ 
ſetzlicher Verpflichtung 2446 
Unterhaltsgewährung aus Billigkeits⸗ 
gründen 2448 
Unterhaltsgewährung ohne geſetzliche 
Verpflichtung 2448 


Beiträge zum Unterhalt der Kinder 
2450 
Unterhaltsverträge vor der Scheidung 


Streitwert und Koſten im ſteuerlichen 
Rechtsmittelverfahren 2641 
Schrifttum 
Lehrbuch des St. II. Band: EinzelSt. 
2805 


Schnellkartei der Reichsſteuergeſetze 2264 
2888 

Handbuch der ſteuerlichen Betriebsprü⸗ 
fung 3021 

Reinhardt⸗Vorträge auf der Salzburger 
Umſchulungstagung 2329 


Steuerſachen 
8249 RAbgO. Keine wirkſame Rechts⸗ 
mitteleinlegung durch Fernſprecher 

3000 62 


Wahrung der Rechtsmittelfriſt durch in⸗ 
nerhalb derſelben an eine der in 8 249 
III RAbg O. genannten Stellen gelangte 
Rechtsmittelſchrift, deren Annahme 
wegen ungenügender Frankierung ver⸗ 
weigert wird f 2860 00 

§ 294 IT .و1916‎ Zuläſſigkeit der Ju- 
rücknahme der Rechtsbeſchwerde auch 
nach Erlaß eines Vorbeſcheids 7۰7 

Keine Berückſichtigung der Kirchenſteuer 
bei Bemeſſung des Streitwerts in 
Rechtsmittelverfahren auf Grund Ein⸗ 
ſpruchs des Steuerpflichtigen gegen 
den Einkommenſteuerbeſcheid 2440 56 


Steuerſtrafbeſcheid 
8 465 RADJO. Nach Verkündung des Ur- 
teils erſter Inſtanz Zurücknahme des 
Antrags auf gerichtliche Entſcheidung 
nicht mehr zuläſſig 2346 23 


Steuerſtrafrecht 
§ 410 RAbgO. Tätige Reue f 3109 11 
3110 12 


Steuerumgehung / 
St. durch Mißbrauch der Familienge— 
meinſchaft 2516 


Stiftung 

Zugehörigkeit zur Satzung einer St. 
mach dem Inhalt des St.geſchäfts zu 
beurteilen 3037 17 

811 8111.5 KörpSt®. Bei Annahme der 
Entſtehung einer ſteuerlich ſelbſtändi⸗ 
gen, nichtrechtsfähigen St. durch Schen⸗ 
kung oder Verfügung von Todes wegen 
iſt Behandlung des übertragenen Ver⸗ 
mögens als vertragliches Entgelt für 
Gegenleiſtung des Empfängers ausge⸗ 
ſchloſſen 2855 53 


Stiller Geſellſchafter 
Begriff des ſt. G. i. S. des 88 Ziff. 3 
GewStG. 2500 42 


Stiller Teilhaber 
Wann iſt die Aufnahme des Sohnes in 
das Geſchäft des Vaters als ſt. T. ſo⸗ 
wie die Aufwertung des ſich für den 
Sohn ergebenden Guthabens als aus⸗ 
gleichungspflichtige Ausſtattung anzu⸗ 
fejen? 2971 25 


Stillſchweigen 
$ 713 BGB. Stillſchweigende Zuſicherung 
einer Vergütung für Tätigkeit als ge⸗ 
ſchäftsführender Geſellſchafter 2769149 
Bei privatrechtlichem Dienſtverhältnis zu 
Körperſchaft des öffentlichen Rechts 
kann Rechtsanſpruch auf Weihnachts⸗ 
zuwendung durch St. entſtehen 2996 5° 
Iſt Löſchungsvermerk für den Hypothe⸗ 
kengläubiger ohne Beſchränkung auf 


dieſe Eigenſchaft eingetragen, dann 
unahme ſtillſchweigender Abtretung 
des Loſchungsanſpruchs zuſammen mit 
der Hypothek möglich 3166 17 
Seng eigende Armenrechtsbewilligung 
7061 


Zur Frage der ſtillſchweigenden Ausdeh⸗ 
nung der Armenrechtsbewilligung und 
Armenanwaltsbeiordnung auf in ge⸗ 
richtlichen Vergleich einzubeziehende, 
bisher nicht rechtshängige Anſprüche 
۴ 2420 82 f 3310 23 


Stimmrecht (Akt.) 

Beſchränkung des Aktionärs durch die 
atzung in der Auswahl eines zur 
Ausübung des St. zu beſtellenden Be⸗ 

_ 001001800110661 f 2412 23 

Zuläſſigkeit von Abſtimmungsvereinba⸗ 
rungen auch unter der Geltung des 
AktG. v. 30. Jan. 1937 2833 26 


Strafantrag 

8 64 StGB. Zurücknahme des St. nach 
Verkundung des wegen Vorliegens der 
Vorausſetzungen des 8511 StGB. die 
Unterbringung gem. § 42 b 1 StGB. 
anordnenden Urteil nicht mehr zu⸗ 
läſſig 2732 3 

Ermeſſensentſcheidung des Vorgeſetzten 
bzgl. Stellung des St. aus 8 196 
StGB. zur Verfolgung einer Beleidi⸗ 
gung. Umfang der Nachprüfung im 
Staatshaftungsprozeß wegen leichtfer⸗ 
tiger Stellung des St. 26132 

Uneheliches Kind als „Angehöriger“ i. S. 
des § 263 V StGB. 2950 12 


Straffreiheit 
St. und Dauerdelikt 2471 10 
Handeln aus politiſchen Beweggründen 
SE des Gtraffreih®. v. 30. April 1938 


Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auf die 


Auslagen des Verletzten als Nebenkl. 
dei Einſtellung des Strafverfahrens 
nach den St. geſetzen? 3087 
ur Frage, ob höhere Freiheitsſtrafe als 
ein Monat zu erwarten, wenn der 
ngeti. durch eine Handlung den Tat⸗ 
beſtand eines Vergehens und einer 
Übertretung erfüllt hat 3289 2 
Einstellung des Verfahrens gem. 8 111 
Straffreihch. umfaßt Unterbringung 
im Arbeitshaus (8 42d StGB.) 3036 15 
Nach Einſtellung des Strafverfahrens 
wegen Verletzung der Auskunftspflicht 
pem. BD. über Auskunftspflicht vom 
13. Juli 1923 i. Verb. m. 88 10, 15 
Waren 8 9ا‎ v. 4. Sept. 1934 auf 
Grund des Straffreihch. Unzuläſſig⸗ 
Ri A einer Ordnungs⸗ 
aje wegen desſelben Vergehens 
130366 > l S 
Gewährung von St. für die Teilnehmer 
an Deviſenzuwiderhandlung wegen nach⸗ 
träglichen Anbietens. St. bei nachträg⸗ 
lichem Anbieten von Bereicherungsfor⸗ 
erungen in inländiſcher Währung gegen 
Ausländer T 2896 12 


Schrifttum 2888 
trafprozej 


as kommende deutſche Strafverfahren. 
Schrifttum 2537 Vo 
Strafrecht und Strafverfahren. Schrift⸗ 
tum 2888 


Rechtskraft und materielle igkei 

Gerechtigkeit. 

Schrifttum 3155 EC 

Vorfahren vor dem Volks erichts⸗ 
bet 2500 derr 


Sachregiſter 


Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 
auf Aufwendungen im St. 7 3086 


Strafrecht 
Deutſches St. Schrifttum 3286 


Strafurteil 

Keine Rechtfertigung des Strafausſpruchs 
durch nur mögliche oder wahrſchein⸗ 
liche, unbewieſene Tatſachen 31571 
316112 

8 261 StPO. Unzuläſſigkeit der Ver- 
wertung von beſonderer, außerhalb 
der Hauptverhandkung — 3. B. durch 
private Ortsbeſichtigung — durch den 
Richter gewonnener Kenntnis bei der 
Urteilsfindung 2736 12 

8 261 StPO. Unzuläſſige Verwertung 
von einzelnen, aus überreichten Bü⸗ 
chern entnommenen Beweistatſachen, 
die nicht Gegenſtand der Verhandlung 
geweſen find, im Urteil f 2809 5 


Strafzumeſſung 

Bedeutung der bisherigen Strafloſigkeit 
für die St. 31572 

St. für Verſuch. Ausgehen von der Strafe, 
die bei Vollendung der Tat verwirkt 
fein würde 2334 7 

Strafrahmen bei Tateinheit mit Verſuch 
einer Straftat 28915 

St. bei Raſſenſchande. Keine Strafmil⸗ 
derung wegen Fürſorge des Raſſen⸗ 
ſchänders für das gezeugte Kind und 
wegen Beſtehens des Liebesverhält⸗ 
niſſes bereits vor Erlaß des Blut⸗ 
ſchG. 2952 16 

Kein grundſätzlicher Unterſchied zwiſchen 
Raſſenſchande und Raſſenverrat bei der 
St. t 30328 

St. bei fahrläſſigen Verkehrsdelikten. 
Prüfung vor Verhängung von Ge⸗ 
fängnisſtrafe über bisher unbeſcholte⸗ 
nen Angekl. 26633 

Abgeſehen von der Strafſchärfung gem. 
8 20811 Gm ſchließt Anordnung 
ber Sicherungsverwahrüng nicht aus 
27311 


Bei Beſtrafung aus 8 20a SGB. keine 
Gewährung der Strafmilderung aus 
8 44 StGB., wohl aber der aus 
E A 581۲ StGB. und 89 JGG. 
28914 


8 119 Branntw Mon.: Beſtimmung der 
Strafe nach Maßgabe des mit Sicher⸗ 
heit hinterzogenen berechenbaren Min⸗ 
deſtbetrages an Monopolerträgniſſen; 
erhöhte Strafe bei nicht genau feſtzu⸗ 
ſtellendem Mehrbetrag 2343 20 

8 337 StPO. Keine Nachprüfung der An⸗ 
gemeſſenheit der Strafe durch das 
Rev. 311114 


Straßen 
Der Gemeingebrauch an ſtädtiſchen St. 
3201 
Befugnis der Baupolizei zur Verhinde⸗ 
rung der Störung des einheitlichen 
St. bildes 2863 64 3325 39 


Straßenhandel 

Zuläſſigkeit des St. im Rahmen des Ge⸗ 
meingebrauchs an ſtädtiſchen Straßen 
204 


Straßenverkehrsrecht 

Der Vertrauensgrundſatz als Leitgedanke 
des St. 2785 

Entziehung der Kraftfahrererlaubnis we⸗ 
gen Ungeeignetheit, die aus Zuwider⸗ 
handlungen gegen das St. hergeleitet 
wird 3276 

Die Straß Verkd. Schrifttum 2612 
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88 1, 49 Straß Verkd. Beurteilung des 
Verſchuldens und der Strafbemeſſung 
bei fahrläſſigen Verkehrsdelikten 26633 

8 24 RStraßVerkd. Zur Frage der „La⸗ 
ternengarage“ 26675 

8 25 RStraßVerkd. Maß der vom Kraft⸗ 
wagenfahrer beim Einfahren und Aus- 
fahren aus Grundſtück zu beobachten⸗ 
den Sorgfalt 2280 15 

8 26 III RStraßVerko. Einbiegen nach 
rechts in engem Bogen, wenn ſich 
neben der befeſtigten Fahrbahn Fuß 
weg oder Bankett befindet 3053 32 

BI StraßvVerkd. Zur Ausübung des 
Vorfahrtsrechts an unüberſichtlicher 
Straßenkreuzung 3034 13 

827 Straß Verkd. Kein Verſchulden des 
Vorfahrtberechtigten, der mit 40 bis 
45 Kilometer Geſchwindigkeit in die 
Kreuzung von 4,2 bis 5 Meter breiten 
Straßen fährt 2756 33 

Sorgfaltspflicht des Verkehrsteilnehmers 
bei Einbiegen aus wenig befahrenem 
unbedeutendem Seitenweg in viel be- 
nutzte wichtige Durchgangsſtraße 2757 34 

§ 18 Straß Verkd. Ein von Kraftfahrzeug 
gezogenes Förderband als „Anhänger“ 
i. S. der RStraßVerkd“ und der 
Straß Verkguld. Wann ſtellt der zu 
befördernde Gegenſtand keine „Ladung“ 
dar? 2760 38 


Streitgenoſſen 
Zuſtändigteitsbeſtimmung aus 8 36 Ziff. 3 
BRD. 3130 35 
Bei Berufungseinlegung des St. des Kl. 
für dieſen und Beteiligung des Kl. am 
Berufungsverfahren liegt nur eine 
Berufung, und zwar des Kl. vor 2481 18 
Koſtenfeſtſetzung bei Obfiegen des Kl. nur 
gegen einen von mehreren Gt, ing- 
beſ. wenn gegen einen von ihnen die 
Koſtenentſcheidung noch ausſteht 2766 45 
Koſtenfeſtſetzung und Ausgleichung zwi⸗ 
ſchen Kl. und mehreren Bekl., die 
durch denſelben Armenanwalt vertreten 
ſind, im Fall des Obſiegens nur des 
einen St. 1 3134 44 
Koſtenerſtattungspflicht beim Obſiegen 
nur eines von mehreren durch den⸗ 
ſelben Rechtsanwalt vertretenen St., 


wenn dieſe Eheleute ſind und hinter 
Ihnen, Verſicherungsgeſellſchaft ſteht 
3311? 


Miterben als notwendige St. im Zwangs⸗ 
verſteigerungsverfahren 2495 4 


Streitverkündung 

Auslegung der Verpflichtung desjenigen, 
dem gegenüber ein anderer Erſatzan⸗ 
ſpruch erheben zu können glaubt, das 
im Vorprozeß ergehende Urteil nach 
Maßgabe der 88 74 III, 68 BPO. gegen 
ſich gelten zu laſſen, als Verzicht auf 
St. 2287 24 


Streitwert 
St fragen nach der WO. v. 27. Juli 
und 28. Sept. 1938 zum 88:8. 2315 
2713 
Die Vergünſtigung des DoppelSt. (8 53 
PatG.) zur Begrenzung des Koſten⸗ 
wagniſſes 3009 3154 4 
St.feftfegung durch das Arbch. nach Ab- 
ſchluß von Vergleichen 2653 e 
Der St. im ker Rechtsmittelver⸗ 
2641 264 1 
9 St. bei unbezifferten, der Höhe 
nach in das Ermeſſen des Gerichts 
geſtellten Anträgen 228621 : 
SL 9 89080: St. für 07یپ‎ 
terhaltsprozeſſen. Begriff der „Rück⸗ 
ſtände“ 2286 22 


e 
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St. bei zunächſt unbeſchränkt eingelegter 
Berufung, darauf in der Berufungs⸗ 
begründung erfolgter Beſchränkung auf 
Teil 2367 52 

St. des Verluſtigkeitsurteils (8 515 III 
3PO.) ift der der Hauptſache? 26175 
3313 26 

St. der negativen Feſtſtellungsklage, wenn 
der Bekl. im Laufe des Rechtsſtreits 
ſeinen Anſpruch niedriger beziffert 
26174 

85 3PO. Zuſammenrechnung der St. 
bei Zulaſſung der Feſtſteklungsklage 
neben der Unterhaltsklage im Alimen⸗ 
tenprozeß und Feſtſetzung beſonderen 
St. dafür 2286 23 

Kein beſonderer St. für den Feſtſtellungs⸗ 
antrag neben dem Zahlungsantrage 
im Unterhaltsprozeß des unehelichen 
Kindes 3135 46 

Maßgebender St. für Prozeßgebühr des 
Rechtsanwalts, der gegenüber Her⸗ 
ausgabeklage lediglich Zurückbehal⸗ 
tungsrecht wegen niedrigerer Forde⸗ 
rung geltend machen ſoll f 3258 40 

St. des Arreſts 3056 38 

88 GRG. Trotz beſchränkter Reviſions⸗ 
einlegung Berechnung der Gebühren 
der RevInſt. nach dem vollen St. bei 
Vorbehalt der Antragserweiterung 
durch den Reviſionskläger 2493 30. Dazu 
Beſprechung: Hemmungswirkung des 
Rechtsmittels als gebührenrechtlicher 
Tatbeſtand? 2459 

Keine Berückſichtigung der Kirchenſteuer 
bei Bemeſſung des St. in Rechts⸗ 
mittelverfahren auf Grund Einſpruchs 
des Steuerpflichtigen gegen den Ein⸗ 
kommenſteuerbeſcheid 2440 56 


Strohmann 
Haftung aus Verträgen des St. 2529 


Strompolizei 
Behandlung von Arbeitern, die mit der 
ſtaatlichen Fürſorgetätigkeit auf Ge⸗ 
biet der St. betraut, als Beamte i. S. 
des § 839 BGB. 2545 


Stundung 
St.vereinbarung nach 83 Gong. v. 
27. Mai 1937 2722 
Gegen Zuſendung von Gerichtskoſtenrech⸗ 
nung an mithaftenden Zweitſchuldner 
ohne Zahlungsaufforderung, nur mit 
Rückſicht auf eine vom Erſtſchulduer 
beantragte oder ihm bewilligte St., 
Erinnerung aus 84 GKG. zuläſſig 
3262 45 


Subſtitut 
Vertretung von vor dem ArbG. auf⸗ 
tretenden Rechtsanwälten durch S. 2650 
Keine Erſtattung der Koſten des für 
Wahrnehmung des auswärtigen Ter⸗ 
mins, in dem eine Partei vernommen 
wird, beſtellten S. Keine Anwendung 
der Grundſätze über Beſtellung eines 
Beweis S. auf Beauftragung eines Ber- 
1 کٹنچو‎ durch den Armenanwalt 
48 


Sühneverſuch 
Zweifelsfragen zur Regelung des S. im 
EheG. v. 6. Juli 1938 2708 


Tantieme 
Das „Zufließen“ von T. i. S. des 811 
EinkStG. 2881 
Körperſchaftſteuer. Verdeckte Gewinnaus⸗ 
ſchüttung in Form von Gehalt, T., 
Proviſion u. dgl. 3284 


Tarif 
Grundſätze für die Auslegung von Tarif- 
ordnungen 319436 


Sachregiſter 


Fachlicher Geltungsbereich und Allge⸗ 
meinverbindlichkeit von weitergeltenden 
Tarifverträgen der privaten Wirtſchaft 
unberührt von der Umwandlung des 
Betriebes in öffentlichen Betrieb i. S. 
des Off Arb OGG. 2997 57 

Rechtsfolgen des Fortfalls der Schieds⸗ 
gutachtenklauſel in weitergeltenden 
Tarifverträgen wegen Aufhebung der 
beteiligten Verbände 2432 44 

Begriff des Angeſtellten i. S. des als 
Tard. weiter geltenden Preuß. An- 
geſtelltentarifvertrags 3070 61 

Feſtſetzung von Verwirkungsklauſeln für 
Lohnanſprüche durch Tard. oder Ber 
triebs O. 2563 15 

Zur Frage der Verwirkung tarfflicher 
Lohnanſprüche 3262 46 

8 27 Arb. Strafbarkeit von Überſchrei⸗ 
tungen der in einer Tard. feſtgeſetz⸗ 
ten Arbeitszeit und Nichtgewährung 
der tariflich beſtimmten Freizeiten. Un⸗ 
wirkſamer Verzicht des Arbeitnehmers 
auf den ihm durch Zort oder Arb- 
BVO. verbürgten Schutz der Arbeits- 
zeit 2344 21 

Durch verſchiedenartige Regelung des Ur⸗ 
laubs in aufeinanderfolgenden Taro. 
entſtehende Einbußen ſind vom Be⸗ 
ſchäftigten in Kauf zu nehmen 2852 48 

Für vermögensrechtliche Anſprüche der 
öffentlichen Angeſtellten und Beamten 
kann der arbeitsgerichtliche Rechtsweg 
nicht durch Tard. ausgeſchloſſen werden 
2999 60 

8 49 II BRÄNdG. Keine Anwendung der 
Angleichungsmaßnahmen auf Ange— 
ſtellte, deren Bezüge durch TarVertr. 
geregelt 2429 41 


Tateinheit e 

Abgrenzung zwiſchen Fortſetzungszuſam⸗ 
menhang und T. 3265 

Fahrläſſige Tötung in T. mit fahr⸗ 
läſſiger Transportgefährdung 23359 

T. von Betrug und Meineid. Strafe aus 
8 263 StGB. Frage des „beſonders 
ſchweren Falls“ 24673 

Geſetzeseinheit — nicht T. — zwiſchen 
8 253 und 8 339 III StGB. bei Auz- 
übung des erpreſſeriſchen Zwangs durch 
Mißbrauch der Amtsgewalt 2270 

T. von fälſchlicher Anfertigung einer 
Privaturkunde (8267 StGB.) in T. 
mit mittelbarer Falſchbeurkundung 
)8 271 StGB.) bei Unterzeichnung eines 
gerichtlichen Vergleichsprotokolls mit 
falſchem Namen 2336 11 

Strafrahmen bei T. mit Verſuch einer 
Straftat 28915 

Ermittlung der „ſchwerſten Strafe“ (8 73 
StGB.) unter Abwandlung des Straf- 
rahmens gem. 88 157, 158 StGB. und, 
bei Jugendlichkeit des Täters, noch⸗ 
mals nach 8 9 JGG. 7 4 

Straffreihch. 1938. Zur Frage, ob bei 
tateinheitlicher Begehung von Ver- 
gehen und Übertretung Freiheitsſtrafe 
von mehr als einem Monat zu er⸗ 
warten 32892 


Tätige Reue (G 410 RabgO.) 73109 11 
13110 12 


Tatmehrheit 

Diebſtahl eines Scheckformulars und nach⸗ 
trägliche unbefugte Ausfüllung zur Ab⸗ 
hebung. T. 2336 10 2347 26 

811 Art. 2 Kap. 1 Not VO. v. 24. Juni 
1932. Verſchiedenartigkeit der Rechts⸗ 
mittel gegen Strafurteil bei T. 234726 

Beſchränkung der Rechtsmitteleinlegung 
auf Verſtoß der Geſamtſtrafbildung 
gegen § 77 II StGB. 32892 


Tauſch 
Körperſchaftſteuer. Verdeckte Gewinnaus⸗ 
ſchüttung durch Kauf, Tauſch, Pacht 
und Miete 3284 


Teilbetrag 

8 253 JI Ziff. 2 ZPO. Anforderungen an 
den Inhalt der Klagſchrift bei Ein⸗ 
klagung eines T. eines Geſamtſchadens, 
der ſich aus verſchiedenen Anſprüchen 
zuſammenſetzt 2766 46 

Vorausſetzungen für Zwiſchenurteile aus 
8 304 ZPO. bei Einklagung eines T. 
des auf mehreren Gründen und Ein⸗ 
zelpoſten beruhenden Geſamtſchadens 
235131 

Rechtskraftwirkung der Entſcheidung auf 
Abweiſung des vom Kl. geltend gemach⸗ 
ten T. einer Forderung 3308 20 


Teilnehmer an Straftat 

Der bei einem T. vorliegende beſondere 
Tatumſtand i. S. des 8 50 StGB. kann 
dem anderen T. nicht mit Hilfe des 8 2 
StGB. zugerechnet werden f 3030 

Gewährung von Straffreiheit für die T. 
an Deviſenzuwiderhandlung wegen nach⸗ 
träglichen Anbietens t 2896 12 


Teilurteil 
818 Ziff. 3 .582ء9198‎ Vergleich unter 
Einbeziehung von bereits in demſel⸗ 


ben Prozeß durch T. erledigten An⸗ 
ſprüchen 2771 58 
Teilwertabſchreibung (Einkommenſteuer) 
1 2433 45 2496 35 
Teſtament 


Richterliche Freiheit bei Formnichtigkeit 
des T. 2579 

Rechtſprechung zu 8 40 RKoſtO.: Ges 
ſchäftswert der Beurkundung letztwilli⸗ 
ger Verfügungen 2701 

Geſetz über die Errichtung von T. und 
Erbverträgen v. 31. Juli 1938. Schrift⸗ 
tum 2806 2887 

Keine Anwendung der Auslegungsregeln 
der 88 2066, 2067 BGB. bei nament- 
licher Bezeichnung der in Betracht 
kommenden Perſonen im T. 2475 14 

Entſprechende Anwendung der 88 2066, 
2067 BGB. auf andere Fälle 2972 30 

Auslegung eines gemeinſchaftlichen T. 
oder eines Erbvertrags der Ehegatten, 
worin die Ehegatten ſich gegenſeitig 
als Vollerben und ihre Kinder als 
Nacherben oder als Erben des über⸗ 
lebenden Ehegatten einſetzen mit der 
Beſtimmung, daß bei Wiederverhei⸗ 
ratung der überlebende Ehegatte ſich 
mit den Kindern gemäß den geſetz⸗ 
lichen Vorſchriften auseinanderzuſetzen 
habe 2748 22 

Anwendung des 8 2270 BB. auf letzt⸗ 
willige Verfügung eines Ehegatten, die 
erkennbar als gemeinſchaftliches T. er⸗ 
richtet werden ſollte, aber keine Bei⸗ 
trittserklärung des anderen Ehegatten 
enthält 3119 23 

Bei Auslegung der in gemeinſchaftlichem 
T. getroffenen Verfügung eines vor 
Inkrafttreten des Tegeſetzes verſtorbe⸗ 
nen Ehegatten Beurteilung der Form⸗ 
gültigkeit des T. nach dem BGB., auch 
wenn der andere Ehegatte bei Jn- 
krafttreten des T.geſetzes noch lebt 
t 3169 20 

Weſtfäliſches Güterrecht. Wirkſamkeit des 
T. des bei fortgeſetzter Gütergemein⸗ 
ſchaft überlebenden Ehegatten, das die 
Nachfolge in das gemeinſchaftliche Ver⸗ 
mögen unter Übergehung eines Kindes 
regelt 2814 10 


SII REG. Verneinung des Vorliegens 
ſtändiger Verpachtung, obwohl das T. 
er Eigentümerin darauf hindeutet 
291738 

8 11 Grpiderg Begriff der „Erfüllung“ 
eines nichtigen T. 3318 33 


Teſtamentseröffnung 
Rechtſprechung zu 8894, 95 NRoftd.: 
T. gebühr 2703 


Teſtamentsvollſtrecker 

Der T. Schrifttum 2661 

Unwirkſamkeit der Anordnung einer 
Teſtamentsvollſtreckung durch einſeiti⸗ 
ges Teſtament zu Laſten des in Erb⸗ 
vertrag zum Erben berufenen Ver⸗ 
tragsgegners. Wirkſamkeit der ſonach 
hinſichtlich eines einzelnen Miterben 
unwirkſamen Anordnung der Teſta⸗ 
mentsvollſtreckung hinſichtlich der üb⸗ 
rigen Miterben 2746 21 

Bindung aller Beteiligten an eine vom 
T. im Rahmen ſeiner Befugniſſe vor⸗ 
genommene Erbteilung 2972 30 

Bei Veräußerung von Nachlaßgrundſtück 
durch T. ſoll das geſtundete Reſtkauf⸗ 
geld in Teilhypotheken für die einzel⸗ 
nen Miterben eingetragen werden. Nach⸗ 
weis der Erbfolge für Eigentumsum⸗ 
ſchreibung und Hypothekeneintragung 
gem. 8 35 GBO. 2830 23 

Keine Entlaſſung des jüdiſchen T. ledig⸗ 
lich wegen des Raſſenunterſchieds zu 
dem Erben, der Halbjude iſt 2972 31 

Keine geſonderte Anforderung der Um⸗ 
ſatzſteuer neben dem angemeſſenen T. 
honorar 3261 44 


Teſtamentsvollſtreckerzeugnis 247615 2703 
2823 16 


Tierſchutzverein 
Letztwillige Verfügung des Inhalts, daß 
der geſamte Nachlaß den Tierſchutz⸗ 
vereinen der Städte Deutſchlands mit 
Einwohnerzahl von 20000 aufwärts 
pro rata der Einwohnerzahl zufällt, 
als Nacherbeneinſetzung des zur Zeit 
des Erbfalls noch nicht exiſtierenden 
zReichstierſchutzberbands e. V.“ anzu⸗ 
ſehen 2273 6 
Titelanmaßung 
Ergänz®. zum Geſetz über Titel, Orden uſw. 
ur Frage des Fortſetzungszuſammen⸗ 
hangs bei Anmaßung einer nichtzu⸗ 
kommenden Amtsbezeichnung im bür⸗ 
gerlichen Rechtsverkehr und Angabe 
berſelben nach Einziehung zu militäri⸗ 
ſcher Übung im Verkehr mit Militär⸗ 
behörden 2900 16 
Tod der Partei 
Unterbrechung des Rechtsſtreits nach Ein⸗ 
legung der Reviſion, aber vor Gin- 
gang der Reviſionsbegründung durch 
mod des Reviſionsbeklagten. Bei Aus- 
leiben des Rechtsnachfolgers im Ter⸗ 
win trotz Ladung durch den Reviſions⸗ 
Häger Erklärung des Verfahrens für 
Re 11 Rechtsnachfolger aufgenom⸗ 
9285 20 urch Verſäumniszwiſchenurteil 
Tod des Mieters 
Sum Kündigungsrecht der Ehefrau als 
Nitmieterin gem. 5 569 BGB. beim 
Tode des Ehemanns f 3038 18 


Todeserklarung 
270 lederverheiratung im Falle der T. 


Todesſtrafe 


eine erſtattungsfähige Gebühr aus 8 68 
Ziff. 4 RAGebD. für Anfertigung eines 


Sachregiſter 


Gnadengeſuchs für zum Tode Verur⸗ 
teilten durch Pflichtverteidiger 2492 29 


Tötung 
Bei Kindestötung Beſtrafung der Kindes⸗ 
mutter nur nach 8 217 StGB., jedoch 
der Mittäter oder Gehilfen nach 88 211, 
212 StGB. möglich 3225 2 


Tötung, fahrläſſige 

Fahrl. T. in Tateinheit mit fahrläſſiger 
Eiſenbahntransportgefährdung. Pflich⸗ 
ten der Eiſenbahnbedienſteten bei offe⸗ 
nen Bahnſchranken 23359 

8222 StGB. Zuläſſige Geſchwindigkeit 
für Kraftfahrer 2663 1 

8222 StGB. Fahrl. T. durch Jubera 
kehrbringen eines arſenhaltigen Flie⸗ 
genlacks ohne die Kennzeichnung des 
Präparates als Gift 2948 5 

8 222 II StGB. Berufsfahrereigenſchaft 
26632 26644 


Transportgefährdung )88 315 f. StGB.) 
Fahrläſſige Tötung in Tateinheit mit 
fahrläſſiger EiſenbahnT. Pflichten der 
Eiſenbahnbedienſteten und des Kraft⸗ 
fahrers bei offenen Bahnſchranken 
2335 9 


Treu und Glauben 

Verſtoß gegen T. u. G. durch Pächter, 
der dem Verpächter hinter deffen Rük⸗ 
ken die Möglichkeit zur künftigen Ver⸗ 
wertung der Pachträume in der bis⸗ 
herigen Weiſe nimmt 305434 

Gegenüber der Geltendmachung der Nich- 
tigkeit wegen Formmängeln Argliſtein⸗ 
wand begründet bei Verſtoß gegen 
T. u. G. durch Berufung auf den 
Formmangel + 2426 37 

8 242 BGB. Vertragsaufhebung wegen 
Wegfalls der Geſchäftsgrundlage nur, 
wenn das Feſthalten des Vertragsgegners 
an unter anderen wirtſchaftlichen Ver⸗ 
hältniſſen geſchloſſenem Vertrag gegen 
T. u. G. verſtößt; Anwendung dieſes 
Grundſatzes auf Bürgſchaft 2809 6 


Treuhand 
Koſten der Prozeßvertretung durch ge⸗ 
noſſeuſchaftliche Tiſtelle nicht erſtat⸗ 
tungspflichtig 2765 44 
Anwendung des Schulden Bereinch. auf 
Schuldner, über deſſen Grundbeſitz 
Zwangsverwaltung und ſpäter Ver⸗ 
waltung durch Treuhänder angeordnet 
worden 3062 51 


Treupflicht 

Zur Annahme einer T. der Aktionäre 
untereinander 324727 

Iſt unter Geſichtspunkt der T. das 
Schweigen des Gefolgsmanns, dem nach⸗ 
träglich eine im Betrieb beſtehende 
von den geſetzlichen Arbeitsbedingun⸗ 
gen zu ſeinen Ungunſten abweichende 
übung bekannt wird, als ſtillſchweigen⸗ 
des Einverſtändnis mit der Abwei⸗ 
chung auszulegen? 3263 48 


Tſchechoflowakei 
Eheſcheidung und Eheſchließung von ruſ⸗ 
ſiſchen Staatsangehörigen, die Wohn⸗ 
ſitz im Deutſchen Reich haben, nach 
ruſſiſchem Recht ungültig, auch bei 
Vornahme der Rechtshandlungen in 
der T. 2402 10 
Klage des deutſchen Zeſſionars auf Er⸗ 
laß des Vollſtreckungsurteils bzgl. eines 
von tſchechoſlowakiſchem Zedenten er- 
wirkten auf Zahlung von Tſchechen⸗ 
Tronen lautenden tſchechoſlowakiſchen 
Urteils 2299 35 


überholen (StrVerk.) 2999 61 


31 


1016٤ 
Entziehung der Kraftfahrerlaubnis wegen 
U. 3281 


Überſtunden 
Feſtſetzung von Verwirkungsklauſeln für 
Lohnanſprüche, auch für U. vergütung, 
durch Taro. oder Betrd. Geltung 
der Verwirkungsklauſel in BetrO. auch 
für bei ihrem Inkrafttreten bereits 
beſtehende Arbeitsverhältniſſe 2563 15 


Übertretung 
811 Straffreihcg. 1938. Zur Frage, ob 
höhere Freiheitsſtrafe als ein Monat 
zu erwarten, wenn der Angekl. durch 
eine Handlung den Tatbeſtand eines 
Vergehens und einer U. erfüllt hat 
3289 2 


Umlegungsverfahren 
Zuſtändigkeit der Landeskulturbehörde 
zur Entſcheidung über Einwendungen 
von Umlegungsbeteiligten bei Verlegung 
eines öffentlichen Wegs anläßlich der 
Anlegung von Reichsautobahnen. Zum 
Anſpruch auf Entſchädigung 26965 


Umſatzſteuer 

Steuerhaftung bei 
ſchaft 3153 3198 48 

Unternehmer⸗, nicht Angeſtellteneigen⸗ 
ſchaft desjenigen, der in Gaſtſtätte den 
Gäſten gegenüber als Wirt auftritt 
2500 48 

U.pflichtige Veräußerung eines der Ye- 
rufsausübung gewidmeten Kraftwagens 
durch Rechtsanwalt + 2860 so 

U. pflicht des Einbringens von Gegenſtän⸗ 
den und Leiſtungen in OHG. gegen 
Einräumung von Geſellſchaftsrechten 
t 331935 

U.pflicht des Sippenforſchers für die Cin- 
nahmen aus dem Beſchaffen von Ur⸗ 
kunden uſw. zum Nachweis der ariſchen 
Abſtammung feiner Auftraggeber 332038 

Keine U.befreiung gem. 8 2 Ziff. 3 Umf- 
StG. 1934 wegen Ausübung öffent- 
licher Gewalt für als Eutſchuldungs⸗ 
ſtelle i. S. des LandweEntſchuldG. tä- 
tige Sparkaſſe 2568 19 

Keine Anwendung der Befreiungsvor⸗ 
ſchrift des 8 4 Biff. 5a, b UmfSt®. auf 
Lieferung elektriſchen Stroms durch 
ausländiſche Gemeinden und durch in⸗ 
ländiſches Erzeugerwerk über inlän⸗ 
diſchen Zähler an ausländiſches Ver⸗ 
teilerwerk und von dieſem an inlän⸗ 
diſche Abnehmer. Großhandelsbegün⸗ 
ſtigung gem. 8 7 III Umf&t®. für Qie- 
ferung von elektriſchem Strom 2859 85 

U.befreiung der Entnahme von Erzeug⸗ 
niſſen durch Gemeinde aus ihrem ge⸗ 
werblichen Betrieb zwecks Verwendung 
zu ihren gewerblichen Zwecken 244053 

8 10 UmjStG. Keine geſonderte Anfor⸗ 
derung der U. neben dem angemeſſe⸗ 
nen Teſtamentvollſtreckerhonorar 3261 44 

Durch falſche Buchungen und Steuerer⸗ 
klärung bewirkt Kommanditiſt zu nie⸗ 
drige U.bemeffung. Beſtrafung wegen 
Steuerhinterziehung trotz Verpflichtung 
des Komplementärs zur Abgabe der 
Steuererklärung 2899 14 


lung von Kapitalgeſellſchaften 
W der angemeſſenen Abfindung 
der bei der U. ausſcheidenden Aktio⸗ 
näre 3016 
8 6 Umwandlcß. Anſpruch der Gläubiger 
auf Sicherheitsleiſtung auch bzgl. der 
Neben- (Zins⸗) Forderungen 3122 28 


7 


der Gründergeſell⸗ 


*52 


Handelsregiſterverfügung. Verlangen auf 
Rückgabe der nach 83 Satz 2 Um⸗ 
wandlG. einzureichenden Ausfertigung 
der Niederſchrift über den Umwand⸗ 
lungsbeſchluß 7 2282 17 

U. von GmbH. in neu zu errichtende 
KommGeſ. Anwendung der §8 168 ff. 
FGG. auf Beurkundung des zugleich 
den Geſellſchaftsvertrag enthaltenden 
Umwandlungsbeſchluſſes t 2415 25 

87 HGB. Abhängigmachen der Cintra- 
gung eines Umwandlungsbeſchluſſes 
vom Nachweis der nach dem Einzel⸗ 
handel Sch. erforderlichen Genehmi⸗ 
gung nur zuläſſig, wenn Sondervor⸗ 
ſchrift dies für erforderlich erklärt 
275127 

Bet Überführung des Betriebsvermögens 
von Kapitalgeſellſchaft auf Einzelfirma 
infolge U. kein von der Gewerbeſteuer 
zu erfaſſender Gewinn aus Veräuße⸗ 
rung der Anteile 2436 8 


Unbekannte Beteiligte 
8 1913 BGB. Pfleger für u. B. 2401 


Unehelichkeit 

Die Einrede der Rechtskraft gegenüber 
der Klage des unehelichen Vaters gegen 
das Kind auf Feſtſtellung der bluts⸗ 
mäßigen Abſtammung 2714 

Vaterſchaftsklagen. Schrifttum 2539 

81718 BGB. Zurückweiſung des An⸗ 
trags einer Partei auf Blutunter⸗ 
ſuchung zwecks Blutgruppenbeſtimmung, 
der nur reine Ausforſchung bezweckt 
2819 12 

Zuläſſigkeit der Klage des rechtskräftig 
zur Unterhaltszahlung verurteilten un⸗ 
ehelichen Vaters auf Feſtſtellung des 
Nichtbeſtehens der blutsmäßigen Ab⸗ 
ſtammung nur bei ernſthaftem recht⸗ 
lichen Intereſſe 2290 28 3238 15 

Negative Vaterſchaftsfeſtſtellung. Aner⸗ 
kenntnis des bekl. Nicht⸗Vaters genügt 
nicht als Urteilsgrundlage. Wider⸗ 
legung der durch das Unterhaltsurteil 
begründeten Vermutung der Vater⸗ 
ſchaft des jüdiſchen Bekl. 3308 21 

Klage des Kindes gegen ſeinen als ehelich 
geltenden Vater auf Feſtſtellung, daß 
es blutsmäßig nicht von ihm ab⸗ 
ſtamme, nicht ausſichtslos, daher Pfle⸗ 
gerbeſtellung geboten 24017 

Rechtliches Intereſſe des Kindes auf Feſt⸗ 
ſtellung „der blutsmäßigen Abſtam⸗ 
mung von dem zwiſchenzeitlich verſtor⸗ 
benen Sohn des Antragsgegners“ 
3255 36 

Bejahung des Rechtsſchutzbedürfniſſes an 
Erlangung eines Verſäumnisurteils 
auf Feſtſtellung der unehelichen Vater⸗ 
ſchaft 313137 

Zuſammenrechnung der Streitwerte bei 
Zulaſſung der Feſtſtellungsklage neben 
der Unterhaltsklage im Alimentenpro⸗ 
zeß und Feſtſetzung beſonderen Streit⸗ 
werts dafür 2286 23 

Kein beſonderer Streitwert für den Feſt⸗ 
ſtellungsantrag neben dem Zahlungs- 
antrage im Unterhaltsprozeß des un⸗ 
ehelichen Kindes 313546 

Verpflichtung des längere Zeit erwerbs⸗ 
los geweſenen Vaters eines uneheli⸗ 
chen Kindes zur Zahlung von Unter⸗ 
halt für die Vergangenheit. Zuſtändig⸗ 
keit des AG. für Klage auf Feſtſtel⸗ 
lung, daß die bereits rechtskräftig er⸗ 
folgte Verurteilung zur Unterhalts⸗ 
leiſtung ſich auf beſtimmten Zeitraum 
nicht erſtreckt 26718 


Sachregiſter 


Unzuläſſigkeit der Pfändung der dem 
aus öffentlichen Mitteln unterſtützten 
unehelichen Kinde gezahlten Unter⸗ 
haltsbeträge bei dem erwerbslos ge⸗ 
weſenen Vater 3060 46 

§ 826 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
Ehemanns, der dem als ehelich gel⸗ 
tenden, tatſächlich im Ehebruch er⸗ 
zeugten Kinde Unterhalt gewährt hat, 
gegen den Erzeuger 2744 18 

8 826 BGB. Weitere Vollſtreckung des 
unehelichen Kindes aus Unterhalts⸗ 
urteil, wenn es nach deſſen Erlaß er⸗ 
fährt, daß während der Empfäng⸗ 
niszeit der Mutter außer dem Bekl. 
auch noch ein anderer beigewohnt hat, 
kein Sittenverſtoß 3236 13 

8217 StGB. Kindestötung 32251 

Uneheliches Kind als „Angehöriger“ i. S. 
des 8 263 V StGB. 2950 12 


Unerlaubte Handlung 
Aufſätze 

Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 
auf Aufwendungen im Strafverfahren? 
3086 

$ 826 BGB. Sittenverſtoß durch Vorſchie⸗ 
ben eines Strohmanns 2531 

Anwendung des 8 826 BGB. gegen die 
Vollſtreckung rechtskräftig feſtgeſtellter, 
übermäßig hoher alter Zinsforderun⸗ 
gen 3078 

Iſt der Berechnung von Schadenserſatz⸗ 
auſprüchen aus 88 843, 844 BGB. 
der Brutto» oder der Nettolohn gu- 
grunde zu legen? 2655 

Schmerzensgeld. Ein Beitrag zur ver⸗ 
kehrsrechtlichen Praxis 3209 

Haftung des Erben für Nachlaßverbind⸗ 
lichkeit auf Grund einer unerlaubten 
Dauerhandlung, deren Erfolg ſich erſt 
nach dem Tod des Erblaſſers voll⸗ 
zieht 2637 


Entſcheidungen 
8823 BGB. Verkehrsſicherungspflicht 


Wegweiſer als Warnungszeichen f 2541! 

8 823 BGB. Umfang der Verkehrsſiche⸗ 
rungspflichten einer Seebadgemeinde 
gegenüber ihren Badegäſten 25427 

8 823 BGB. Überwiegen der Erforder⸗ 
niſſe der Verkehrsſicherheit, wozu ge⸗ 
regelte Überprüfung ſtaatlicher Baulich⸗ 
keiten durch leitende Beamte gehört, 
gegenüber den Geboten der Sparſam⸗ 
keit 28139 


Anforderungen an die Verwaltungsorga⸗ 
niſation zur Durchführung der Ver⸗ 
kehrsſicherheit auf den Straßen. Stets 
muß ein zur Überwachung verpflich⸗ 
teter verfaſſungsmäßiger Vertreter vor⸗ 
handen fein, Entlaſtung gem. 8 1 
BGB. genügt nicht 3162 14 

U. H. des Angeſtellten, der vertraglich 
— auch gem. Abkommen von zwei 
öffentlich⸗rechtlichen Verbänden — über- 
nommene Pflicht verletzt und dadurch 
Körperverletzung eines Dritten herbei⸗ 
führt 316214 

88 823, 824, 826 BGB. Anſprüche aus 
Kreditgefährdung und aus rechts⸗ oder 
ſittenwidriger Schadenszufügung bei 
Veröffentlichungen in der Preſſe 242436 

8 826 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
Ehemanns, der dem als ehelich gelten⸗ 
ten, tatſächlich im Ehebruch erzeugten 
Kinde Unterhalt gewährt hat, gegen 
den Erzeuger 274418 


8 826 BGB. Weitere Vollſtreckung des 
unehelichen Kindes aus Unterhaltsur⸗ 
teil, wenn es nach deſſen Erlaß er⸗ 
fährt, daß während der Empfäng⸗ 
niszeit der Mutter außer dem Bekl. 
auch noch ein anderer beigewohnt hat, 
kein Sittenverſtoß 3236 13 


8 826 BGB. Zur Frage der Entſtehung 
eines Erſtattungsanſpruchs bzgl. Koſten 
für Zuziehung eines Prozeßbevollmäch⸗ 
tigten im arbeitsgerichtlichen Verfah⸗ 
ren erſter Inſtanz im Fall böswilliger 
Anſpruchs⸗ oder Prozeßverſchleppung 
2853 9 

Nach erfolgloſer Geltendmachung eines 
Gläubigers im Beſtätigungsverfahren, 
der Zwangsvergleich ſei durch Betrug 
des Gemeinſchuldners zuſtande gekom⸗ 
men, iſt Aufhebung der Wirkſamkeit 
des beſtätigten Zwangsvergleichs durch 
Schadenerſatzanſpruch aus § 826 BGB. 
ausgeſchloſſen 25433 


§ 826 BGB. Verſtoß gegen die guten 
Sitten durch Gebrauchmachen von 
einem rechtskräftigen, objektiv unrich⸗ 
tigen Urteil, insbeſ. Anerkenntnisurteil 
T 2472 11 


§ 826 BGB. Sittenwidrige Geltendma⸗ 
chung von vom Kl. ſelbſt für unbe⸗ 
gründet gehaltenen Forderungen unter 
Ausnutzung der Willensſchwäche des 
anderen 3163 15 


8 826 BGB. Begriff der Sittenwidrig⸗ 
keit im Arbeitsrecht der gleiche wie 
im ſonſtigen Rechtsleben 2309 51 


8 831 BGB. Erfordernis eines objektiven 
Zuſammenhangs zwiſchen ſchädigender 
Handlung und Ausführung der Ver⸗ 
richtung, zu der jemand beſtellt wor⸗ 
den 274419 

Inwieweit umfaßt die Haftpflichtverſt⸗ 
cherung eines Hotelbeſitzers die Haft⸗ 
pflicht nach 8 831 BGB. für Haus⸗ 
diener? 3123 29 


Berückſichtigung von mitwirkendem Ver⸗ 
ſchulden des Angeſtellten des Bekl. 
bei Entſcheidung über Schmerzensgeld⸗ 
anſpruch (8 847 BGB.) 22747 


Unfall 
Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auch 
auf Aufwendungen im Strafverfah⸗ 
ren? 3086 


Schmerzensgeld. Ein Beitrag zur ver⸗ 
kehrsrechtlichen Praxis 3209 


Keine Wiedereinſetzung in den vorigen 
Stand, wenn die Partei durch U. an 
der Geldbeſchaffung verhindert, aber 
imſtande iſt, ihren Rechtsanwalt zwecks 
Erwirkung einer Verlängerung der 
Nachweisfriſt zu benachrichtigen 2682 18 

Ablehnung des Sachverſtändigen, der vor 
der Hauptverhandlung für die Ver⸗ 
ſicherungsgeſellſchaft wegen desſelben 
U. beruflich tätig geweſen und ſchrift⸗ 
liches Gutachten ausgearbeitet hat 
3229 7 


Anſpruch des Fürſorgeverbands, der ver⸗ 
unglückten Hilfsbedürftigen vor dem 
Stichtag des FürſBefreiungsG. durch 
Gewährung von Kur und Verpflegung 
in Krankenhaus unterſtützt hat, gegen 
den Verurſacher des U. auf Erſatz ſei⸗ 
ner Aufwendungen aus Geſchäftsfüh⸗ 
rung ohne Auftrag 2350 30 


Weed der NS.⸗Rechtsbetreuung‏ یں 
272 


Unfallverſicherung, öffentliche 
le von nach 8843 Ziff. 2 RVO. errich⸗ 
teten U.anftalt gewährte Rente keine 
Verletztenrente aus der U. i. S. des 
8 1274 I Ziff. 1 RVO. 3072 68 j 
Durch 8898 RVO. keine Beſchränkung 
der Anſprüche des Geſchäftsherrn gegen 
ben Unternehmer auf Grund Werkver⸗ 
trags 2976 36 


Unfallverſicherung, private 
Bei Unfällen mit annehmbar ſchweren 
Folgen Befreiung des Verſicherers 
durch ſchuldhafte Unterlaſſung der dem 
Verſicherungsnehmer obliegenden An⸗ 
zeigepflicht 2978 2 
Univerſität 
H. Berlin, Inſtitut für Auslandsrecht: 
be ا‎ Winterſemeſter 1938/39 


Unrichtiges Urteil 
3826 BGB. Verſtoß gegen die guten 
Sitten durch Gebrauchmachen von einem 
rechtskräftigen, objektiv u. U., insbeſ. 
Anerkenntnisurteil f 2472 11 


Unterbrechung des Rechtsſtreits 
U. d. R. nach Einlegung der Reviſion, 
aber vor Eingang der Reviſionsbe⸗ 
gründung durch Tod des Rev Bekl. Bei 
Ausbleiben des Rechtsnachfolgers im 
Termin trotz Ladung durch ۷ 
Erklärung des Verfahrens für durch 
den Rechtsnachfolger aufgenommen 
durch Verſäumniszwiſchenurteil 3255 34 
Unterhalt 

8 96 Gem. Rückwirkende Verwirkung des 
MWanſpruchs der Ehefrau? 3083 

Gebührenrechtliche Auswirkungen der 
einſtweiligen Anordnung gem. 8 627 b 
BPO. (BO. v. 27. Juli 1938) 2315 
te ſteuerlichen Folgen der U regelung 
bei Eheſcheidung: 

U.gewährung auf Grund geſetzlicher 

Verpflichtung 2446 
KEE eeng aus Billigkeitsgründen 


U.gewährung ohne geſetzliche Verpflich⸗ 
kung 2448 hne geſetzlich pf 
Beiträge zum U. der Kinder 2450 
‚N.verträge vor der Scheidung 2451 
wc N.pflicht des ſchuldig geſchiedenen 
Jemanns nach dem Gef. v. 8. Juli 

1938 2793 3140 l > 


Verpflichtung des längere Zeit erwerbs⸗ 
les geweſenen Vaters eines unehelichen 
Kindes zur Zahlung von U. für die 
Vergangenheit. Zuſtändigkeit des AG. 
Ur Klage auf Feſtſtellung, daß die be⸗ 
KS rechtskräftig erfolgte Verurtei⸗ 
ung zur Uleiſtung ſich auf beſtimmten 
Zeitraum nicht erſtreckt 26718 

806 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
ubemanns, der dem als ehelich gel⸗ 
tenden, tatſächlich im Ehebruch erzeug⸗ 
en Kinde U. gewährt hat, gegen den 

rzeuger 2744 18 
BGB. Weitere Vollſtreckun des 
unehelichen Kindes aus e 
zé nach deſſen Erlaß erfährt, daß 
ährend ber Empfängniszeit der Mut- 
Be dem SÉ auch noch ein an- 
pelgewohnt hat, kei i z 
fto 8280 hnt h in Sittenver 

Zuläſſigkeit der Klage des rechtskräftig 
اون‎ D.3ahfung verurteilten unehelichen 

aters auf Feſtſtellung des Nichtbe⸗ 
)وم ما‎ Abſtammung 
t ernſthafte i Inter⸗ 
5220525 5 8 2 em rechtlichen Inter 


Sachregiſter 


Unzuläſſigkeit der Pfändung der dem 
aus öffentlichen Mitteln unterſtützten 
unehelichen Kinde gezahlten U.beträge 
bei dem erwerbslos geweſenen Vater 
3060 46 

Notwendiger U. des Schuldners i. S. des 
8 850 III 3PO. 24172 3059 45 

Ergo. v. 7. April 1938 betr. Pfän⸗ 
dung von Arbeitsvergütungen. Pfän⸗ 
dungsfreigrenze bei U.pflicht gegen- 
über Ehefrau und drei Kindern 2493 31 

LohnpfändSchutzᷣErweits O. v. 7. April 
1938. Prüfung des „beſonderen Um⸗ 
fangs“ der geſetzlichen U.pflichten des 
Schuldners 3064 54 

Regelmäßig keine Anwendung des Vollſtr⸗ 
MißbrG., wenn der Schuldner den 
vollſtreckenden Gläubiger — insbeſ. 
bei U.anſpruch — gleichmäßig mit fei- 
nen anderen Gläubigern befriedigen 
will 26198 

8 30 III REG. Dem geiſteskranken wei- 
chenden Erben, der wegen Unterbrin- 
gung in Anſtalt das Heimatzufluchts⸗ 
recht nicht ausübt, verbleibt nicht An⸗ 
ſpruch auf U.rente, ſondern nur auf 
Ausſtattungsbetrag 2923 43 

Zur Frage des Entſtehens der Ver⸗ 
gleichsgebühr des Rechtsanwalts bei 
U.vereinbarung im Scheidungsprozeß 
13239 17 18 


Unterhaltsprozeß 

Negative Vaterſchaftsfeſtſtellung. Wider⸗ 
legung der durch das Unterhaltsurteil 
begründeten Vermutung der Vater⸗ 
ſchaft des jüdiſchen Bekl. 3308 21 

Zuſammenrechnung der Streitwerte bei 
Zulaſſung der Feſtſtellungsklage neben 
der Unterhaltsklage im Alimentenpro⸗ 
zeß und Feſtſetzung beſonderen Streit⸗ 
werts dafür 2286 23 

Kein beſonderer Streitwert für den Feſt⸗ 
ſtellungsantrag neben dem Zahlungs⸗ 
antrag im U. des unehelichen Kindes 
3135 46 

Streitwert für Ber Inſt. in U. Begriff 
der „Rückſtände“ 2286 22 


Unterhaltszuwendungen )8 18 I Ziff. 14 
ErbſchStG.) + 2437 5⁰ 


Unterlaſſung 
8 530 BGB. Widerruf der Schenkung 
wegen grober Verfehlung, die der ſitt⸗ 
lich zum Handeln verpflichtete Ve- 
ſchenkte durch U. begangen hat 7 


Unterlaſſungsdelikt 
Beihilfe durch Unterlaſſen 30316 
Haftung des Erben für Nachlaßverbind⸗ 
lichkeit auf Grund eines U. des Erb⸗ 
laſſers, wenn der Schaden erſt nach dem 
Tode des Erblaſſers eingetreten 2640 


Unterlaſſungsklage 

Die vorbeugende U. Schrifttum 2539 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Unter⸗ 
laſſungsanſpruch, der ſich gegen die 
Wahrnehmung öffentlich- rechtlicher Auf- 
gaben durch die hiermit betrauten 
Stellen, insbeſ. Fachuntergruppen, rich⸗ 
tet 7 

Begründung der U. des Patentinhabers 
mit der Beſorgnis künftiger Eingriffe 
312531 

8 826 BGB. Weitere Vollſtreckung des 
unehelichen Kindes aus Unterhalts⸗ 
urteil, wenn es nach deſſen Erlaß er⸗ 
fährt, daß während der Empfängnis⸗ 
zeit der Mutter außer dem Bekl. auch 
noch ein andrer beigewohnt hat, kein 
Sittenverſtoß, der U. rechtfertigt 323613 


کی 


Unternehmensübergang 
„Nachfolge“ in ein Unternehmen. Ein 
Beitrag zur Frage: „Perſönlichkeit u. 
Gemeinſchaft“ im Handelsrecht 2521 


Unternehmensveräußerung 
§ 12 UrkStGg. Steuerpflicht bei Kauf 
eines Handelsgeſchäfts oder ſonſtigen 
Unternehmens im ganzen nach der 
Art der einzelnen veräußerten Gegen⸗ 
ſtände + 2371 62 


Unterſchlagung 

Begehung der U. als Täter oder Mit⸗ 
täter erfordert Gewahrſam bzw. Mit⸗ 
gewahrſam an der Sache 294910 

Bejahung der U. bei ſchon vor Gewahr⸗ 
ſamserlangung des Täters beſtehender 
Abſicht, die Gelder für ſich zu be⸗ 
halten 3290 

Verhältnis der Untreue zur U. 2336 11 

8 351 StGB. Strafbarkeit von Falſch⸗ 
buchungen in Büchern, die nicht aus⸗ 
ſchließlich zu Kaſſezwecken oder zur 
Eintragung unkontrollierbarer Ein⸗ 
tragungen beſtimmt find 295114 

Gegenüber dem vorſätzlichen Handeln des 
Beamten, der unter Amtsmißbrauch 
die Vertrauensſeligkeit des Publikums 
zu Unterſchlagungen benutzt, keine Be⸗ 
rückſichtigung der Fahrläſſigkeit der 
Geſchädigten gem. § 254 BGB. 2399 © 

Entziehung des Führerſcheins wegen 
nicht mit dem Straßenverkehr in Zu⸗ 
ſammenhang ſtehenden Eigentumsver⸗ 
gehen, z. B. Betrug, U. 231255 


Unterſuchungshaft 
Erklärung von auf Grund des Dev. 
verhängten Geldſtrafen als durch die 
U. verbüßt 29473 


Untreue (8 266 StGB.) 
Für Tatbeſtand des 8 266 genügt ein 
noch ſo beſchränkter Auftrag. Verhält⸗ 
nis der U. zur Unterſchlagung 2336 2 


Strafbarkeit des beim GBA. tätigen 
Rechtspflegers, der für ſeine eigenen 
Grundſtücksangelegenheiten keine Koſten 
einzieht 31058 


Unzuläſſige Rechtsausübung 

Nichtigkeit des Anſtellungsvertrags von 
Krankenkaſſenangeſtellten, der der 
Dienſtordnung unterſtehen ſoll, beim 
Mangel der in 8 354 RVO. vorge- 
ſchriebenen Schriftform. Einrede der 
u. R. gegenüber der Berufung auf dieſe 
Nichtigkeit? 3263 47 


Urheberrecht d 
Der Einzelne und die Gemeinſchaft. Eine 
urheberrechtliche Betrachtung 2581 


Urkunde : 
Feſtſtellungsklage wegen Echtheit einer 
U. 305739 


Urkundenbeweis 
Entſtehung der Beweisgebühr des Rechts⸗ 
anwalts im Fall der Auflage, eine 
Urkunde erft ſchaffen zu Toilen und 
diefe dann vorzulegen 2771 54 y 
Dei Widerfpruch gegen Verwertung einer 
وا و‎ 7 Ka früherem Prozeß 
und Antrag auf erneute Zeugenver⸗ 
nehmung keine Beweisgebühr für U. 
erhebung 2304 +3 


1)8 d 
g Bon 90 been des Reichsarbeits⸗ 


dienſtes beglaubigte Abſchriften keine 
öffentlichen Urkunden i. ©. der 88 267ff. 
StGB. 2950 13 


54 


Së 267 ff. StB. Mtitgliedsbücher der 
DAF. find keine öffentlichen Urkunden 
32916 

8 267 StGB. Fälſchung des amtlichen 
Kennzeichens des Kraftwagens, das mit 
Dienſtſtempel der Zulaſſungsſtelle ver⸗ 
ſehen und mit dem Kraftwagen ver⸗ 
bunden ift 3226 3 

Tateinheit von fälſchlicher Anfertigung 
einer Privaturkunde (8267 StGB.) 
in Tateinheit mit mittelbarer Falſch⸗ 
beurfundung (8 271 StGB.) bei Untera 
zeichnung eines gerichtlichen Vergleichs⸗ 
protokolls mit falſchem Namen 7 

Abgrenzung der Tatbeſtände des 8 267 
und des 8 363 StGB. Für Anwendung 
des 8 268 oder 8 272 StGB. iſt Er⸗ 
zielung des Vermögensvorteils erſt 
durch den Gebrauch der gefälſchten Ur⸗ 
kunde nicht erforderlich 2270 

Der vom Arbeitsamt auszufüllende Teil 
des Arbeitsbuchs iſt öffentliche Urkunde 
i. S. des 8 271 StGB. Abgrenzung 
gegen 8363 StGB. und 817 der 
1. DurchfVO. zum ArbBuchG. 27348 

Gelten die im Herbſt 1935 für die zu 
kurzfriſtiger Ausbildung in den aktiven 
Wehrdienſt Einberufenen geführten „Er⸗ 
gänzungsliſten“ als öffentliche Urkun⸗ 
den i. S. des § 271 StGB.? 2900 16 

Beſtrafung der Abgabe falſcher Erklärun⸗ 
gen in von einer fachlich unzuſtän⸗ 
digen Stelle hergeſtellten beglaubigten 
Abſchriften eines Urteils gem. 88 271,2 
StGB. 22725 

Beſtrafung des Parteianwärters, der im 
Aufnahmeantrag der NSDAP. gegen- 
über falſche Angaben über ſeine bluts⸗ 
mäßige Abſtammung gemacht hat, in 
entſprechender Anwendung der §§ 271, 
272 StGB. 2894 10 


Urkundenſteuer 

Die Folgen der Unterhaltsregelung bei 
Eheſcheidung für die U. 2446 2448 
2450 f. 

U. bei Anwaltsverträgen 2458, insbeſ. 
in der Rechtſprechung des NFH. 2457 
2498 39 

8 12 rie Bei Kauf eines Handels- 
geſchäfts oder Unternehmens im gan⸗ 
zen U pflicht nach der Art der ein- 
zelnen veräußerten Gegenſtände t 237182 

Betrieb i. S. des 8 12 IV Ziff. 12—0 
UrkStG. f 2370 5 f 2371 60 

Steuerbefreiung gem. 8 12 IV Ziff. 1b 
UrkStG. ſetzt voraus Erwerb des 
Gegenſtands in der Abſicht, ihn im Be⸗ 
trieb des Käufers zu ge- oder verbrau⸗ 
chen + 237161 

Keine Steuerbefreiung nach 8 IV 
Ziff. la UrkStG. für Warenverkauf 
durch eine von mehreren Herſtellern 
gebildete Verkaufsgeſellſchaft in ihrem 
eigenen Namen 2497 36 

Steuerbefreiung gem. 8 12 IV Ziff. 1a 
UrfSt®. für das bei Verkauf eines 
landwirtſchaftlichen Grundſtücks mit⸗ 
verkaufte Inventar 249737 

Dienſtvertrag auf beſtimmte Zeit i. S. 
des 8 14 II Ziff. 1 UrkStG. 249738 

820 UıfSt®. Vereinbarung von Weti- 
bewerbsverbot gegen Geldentſchädigung 
in beſonderer Urkunde 2437 49 

8 23 UrkStG. Verſteuerung der Verpfän⸗ 
dungserklärung über Bankdepot oder 
-guthaben, die der Bankkunde der Bank 
gegenüber zur Sicherung der Forde⸗ 
rungen, die der Bank aus der Ge⸗ 
ſchäftsverbindung mit ihm ſchon ers 
wachſen ſind und noch erwachſen wer⸗ 
den, abgibt 331731 


Sachregiſter 


§ 27 UrkStG. Vollmachtſteuer für die in 
Mietvertrag, den die Eheleute gemein⸗ 
ſam abſchließen, aufgenommene Voll⸗ 
macht des einen Ehegatten auf den an⸗ 
deren 0 

Geſichertes Recht i. S. des ق8‎ 29 UrkStG. 
bei Löſchungsvormerkung iſt der An⸗ 
ſpruch auf Löſchung der Hypothek 
+ 2856 64 55 

Gewerbsmäßige Verſteigerer i. S. des 
8 4001 UrkStG. 3318 32 


Urlaub 

Regelung des U. im Entwurf eines Gef. 
über das Arbeitsverhältnis 2510 

Ausſchluß des Uanſpruchs durch am 
U.ſtichtag vorliegende dauernde Mr- 
beitsunfähigkeit 2308 50 

Zur Frage der Verſchiebung des U. bei 
Erkrankung vor oder während des U. 
2427 89 

Durch verſchiedenartige Regelung des U. 
in aufeinanderfolgenden Tarifordnun⸗ 
gen entſtehende Einbußen ſind vom 
Beſchäftigten in Kauf zu nehmen 
2852 48 

Beſtimmung des letzten Tages der für 
den Betrieb feſtgelegten Ferienzeit als 
Stichtag, an dem neueingetretene Ge⸗ 
folgsmänner die Wartezeit vollendet 
haben müſſen, um noch U.anfpruch für 
das laufende Jahr zu erwerben 299758 

Rückforderung der Uvergütung nur aug- 
nahmsweiſe in beſonderen Fällen ſit⸗ 
tenwidrigen Verhaltens 3069 55 

Beendigung des Dienſtverhältniſſes der 
Arbeiter, Angeſtellten und Lehrlinge 
nur durch Ausſcheiden aus dem Be⸗ 
trieb zum Erfüllen der aktiven Dienſt⸗ 
pflicht; bei Einberufung zu Übungen iſt 
U. zu gewähren 3069 60 

Durch 85 VO. über Beurlaubung von 
Angeſtellten uſw. für Zwecke der Lei⸗ 
beserziehung v. 19. März 1935 An⸗ 
ſpruch auf Sterbegeld nach 88 ff. 
RVO. nicht ausgeſchloſſen 7 


Urſächlicher Zuſammenhang 

U. Z. gegeben, wenn die von dem Sü- 
diger herbeigeführte Gefahr bei dem 
Beſchädigten Mangel an beſonnener 
überlegung hervorgerufen und ihn da⸗ 
durch zu ſachwidrigem Verhalten vera 
anlaßt hat 275735 

U. Z. bei Schäden, die im Zuſammen⸗ 
hang mit dem überfliegen einer Pelz⸗ 
tierfarm durch Flugzeuge infolge Ver⸗ 
werfens der Muttertiere entſtehen 
235131 

U. Z. zwiſchen der gegen 8 313 Ziff. 3 
HGB. verſtoßenden Handlung des Vora 
ſtands und dem einem künftigen Ak⸗ 
tienerwerber durch den Erwerb von 
Aktien entſtandenen Schaden 329713 

NHaftpflG. Urſächlichkeit des Bahnbe⸗ 
triebs für ſchuldhafte Handlungen von 
Reiſenden oder Bahnbeamten, die den 
Unfall mitverurſacht haben können 
235739 


Urteilsabſchriften 
Schreibgebühren für U. im Strafver⸗ 
fahren 2386 
SS 271, 2 StGB. Beſtrafung der Abgabe 
falſcher Erklärungen in der von einer 
ſachlich unzuſtändigen Stelle hergeſtell⸗ 
ten beglaubigten Abſchrift eines Ur⸗ 
teils 2272 5 


Urteilsgründe 
Zuläſſigkeit der Verwertung vor Schluß 
der Hauptverhandlung gemachter ſchrift⸗ 
licher Aufzeichnungen bei der münd⸗ 
lichen Urteilsbegründung (StR.) 2966 24 


Anforderungen an Urteile über Anord- 
nung oder Ablehnung der Sicherungs⸗ 
verwahrung 28891 289023 

Anforderungen an die Faſſung der Ur⸗ 
teilsbegründung im Verwaltungsſtreit⸗ 
verfahren 3195 39 


Urteilsverkündung 

Keine Inlaufſetzung der Fünfmonatsfriſt 
des 8 516 BPO. durch U. in einem 
nicht ordnungsmäßig anberaumten Ter⸗ 
min 2982 40 

8 45 Dev. Beginn der Friſt für Rechts⸗ 
mitteleinlegung auch für die vorſchrifts⸗ 
widrig nichtgeladenen Einziehungsbe⸗ 
teiligten mit der U. 2469 6 

8 465 RAbgoO. Nach U. erſter Inſtanz 
Zurücknahme des Antrags auf gericht⸗ 
liche Entſcheidung nicht mehr zuläſſig 
2346 23 


Urteilsveröffentlihung 
U. iſt keine Nebenſtrafe 30315 


Urteilszuſtellung 
§ 37 StPO. Keine rechtswirkſame Bu- 
ſtellung des Urteils durch Aushändi⸗ 
gung in der Geſchäftsſtelle an den in 
Haft befindlichen Angekl. 2959 29 


Veranda 
Hineinklettern in offene V. als „Einſtei⸗ 
9892 i. S. des 8 243 Ziff. 2 StGB. 
2892 9 


Veräußerungs gewinn 
Bei Überführung des Betriebsvermögens 
von Kapitalgeſellſchaft auf Einzelfirma 
infolge Umwandlung kein von der Ge- 
werbeſteuer zu erfaſſender Gewinn aus 
Veräußerung der Anteile 2436 48 


Veräußerungsverbot (8 135 BGB.) 
Verfahren des GBA, dem das Beſtehen 
eines nicht im GB. eingetragenen 
relativen V. gegen den Grundſtücks⸗ 
eigentümer bekannt iſt, gegenüber dem 
Antrag auf eine dem Verbot wider⸗ 
ſprechende Eintragung, insbeſ. gegen⸗ 
über einem während der Dauer einer 
nach 8 28 DurchfVO. z. Dev. v. 
4. Febr. 1935 angeordneten Beſchlag⸗ 
nahme eingegangenen Antrag 312223 


Verbandsſtrafen 
Berechtigung der Verbände, durch Ver⸗ 
hängung von V. die Mitglieder zu 
verbandsmäßigem Verhalten zu zwin⸗ 
gen 3229 9. übertragung dieſer Befug⸗ 
nis auf Schiedsgericht f 2300 38 
Verbrauch der Strafklage 
Durch Aburteilung einer Straftat nur 
nach dem SGB. V. d. St. hinſichtlich 
der Deviſenzuwiderhandlungen 289913 


Verbrauchergenoſſenſchaft 
vgl. unter Gen. 


Verdeckte Gewinnausſchüttung 3282 


Verein 

Strafbefugnis der V. gegenüber den Mit⸗ 
gliedern für den Fall der Verletzung 
von Vipflichten 2300 88 32299 

8 35 BGB. Einräumung von Sonder⸗ 
rechten als Bedingung für den Beitritt 
zu V. 32299 

8 2 III GewStG. Annahme eines einheit⸗ 
lichen Gewerbebetriebs bei „ſonſtigen 
juriſtiſchen Perſonen des priv. Rechts“ 
und nichtrechtsfähigen V. 2499 41 


Vereinsfeſtlichkeiten 
Tantiemefreiheit bei Muſikaufführungen 
von V. 2930 


Vereinsvorſtand 
580 JGG. Zuständigkeit der Kammer für 
Handelsſachen für Beſchwerden betr. 
Beſtellung eines Notvertreters gem. 
323 BGB. für Gewerkſchaft neuen 
Rechts 3122 2 


Verfahrensmängel 

Verwertung von vor Schluß der Haupt⸗ 
verhandlung gemachten ſchriftlichen 
Aufzeichnungen bei der mündlichen Ur⸗ 
teilsbegründung kein Verfahrensver⸗ 
ſtoß i. S. des 8344 11 StPO. 2966 24 

Unter beſonderen Umſtänden begründet 
die Unterlaſſung der Verleſung des 
920 krungsbeſchluſſes die Reviſion nicht 


٠ 

D. des Verwaltungsſtreitverfahrens, wenn 
ſich das Verwaltungsgericht mit den 
Gründen des Sachverſtändigengutach⸗ 
tens, von dem es abweicht, nicht aus⸗ 
einanderſetzt 2374 64 

V. des Verwaltungsſtreitverfahrens wegen 
unzureichender Urteilsbegr. 3195 39 

V. des Verwaltungsſtreitverfahrens wegen 
Verſagung der Wiedereinſetzung in den 
vorigen Stand gegen Verſäumung der 
Klagefriſt 3195 40 


Verfaſſungsrecht | 
Perſonlichkeit und Gemeinſchaft in der 
völkiſchen Verfaſſung: Perſönlichkeit und 
Gemeinſchaft in der Verfaſſungsord⸗ 
nung 2573 
Begriff und Weſen der völkiſchen Per⸗ 
ſonlichkeit 2574 
Der einzelne als weſenhafter Teil der 
Gemeinſchaft 2574 
Die Anerkennung der völkiſchen Per⸗ 
ſönlichkeit durch den Nationalſozialis⸗ 
mus 2576 
Freiheit und Bindung der völliſchen 
Perſönlichkeit 2577 
Gemeinſchaftsſchutz durch Perſönlich⸗ 
teitsſchutz, Perſönlichkeitsbehauptung 
als Gemeinſchaftspflicht 2578 
Vergehen 
8111 Straffrein®. 1938. Zur Frage, ob 
höhere Freiheitsſtrafe als ein Monat 
zu erwarten, wenn der Angekl. durch 
eine Handlung den Tatbeſtand eines 


9280 einer Übertretung erfüllt hat 


Vergleich 

Gewährung von Räumungsfriſt durch 
das Gericht nach Abſchluß eines Räu⸗ 
mungas V. 2385 

Streitwertfeſtſetzung durch das Arbe. 
E nad) Abſchluß von Vergleichen 2653 

Wann iſt bei V. Wegfall der Geſchäfts⸗ 
grundlage infolge ſpäterer Anderung 

der Geſetzgebung anzunehmen? 2906 19 

Zur Nichtigkeit eines V. wegen Erſchlei⸗ 

„ ung der Patentruhe 2283 18 

Zur Frage der ſtillſchweigenden Aus⸗ 
dehnung der Armenrechtsbewilligung 
und Armenanwaltsbeiordnung auf in 
fa gl V. او ہت‎ bis⸗ 

ni rechts hängi 9 

f 2420 82 24 381025 e A a 

Armenrechtsbewilligung und Armenan⸗ 
waltsbeiordnung für Viabſchluß nach 

d $ د118‎ BPO. f 2559 12 

e AR Klagerücknahme mehr nach V. im 

8 Armenrechtsverfahren 331124 
oſtenfeſtſetzung im Arreſt⸗ wie im Haupt⸗ 
prozeß, wenn zunächſt in V. im Arreſt⸗ 
prozeß vereinbart wird, die Koſtenent⸗ 
ſcheidung ſolle der Hauptſache folgen, 
und danach im Hauptprozeß V. ohne 
30 0 l Hung der Arreſtkoſten erfolgt 


Sachregiſter 


Tateinheit von fälſchlicher Anfertigung 
einer Privaturkunde (8 267 StGB.) in 
Tateinheit mit mittelbarer Falſchbe⸗ 
urkundung (8 271 StB.) bei Untere 
zeichnung eines gerichtlichen V.proto⸗ 
kolls mit falſchem Namen 233611 


Vergleichsgebühr des Rechtsanwalts 

Vergleich unter Einbeziehung von bereits 
in demſelben Prozeß durch Teilurteil 
erledigten Anſprüchen 277153 

V. bei außergerichtlichem Abkommen, in 
dem der Kl. die Klage mit Einverſtänd⸗ 
nis des Bekl. zurücknimmt und der 
Bekl. auf Koſtenerſtattung verzichtet 
2769 50 

Zur Frage des Eutſtehens der V. des 
Rechtsanwalts bei Unterhaltsverein⸗ 
barung im Scheidungsprozeß f 3239 1728 

V. des Verkehrsanwalts 2423 34 


Vergleichsverfahren, gerichtliches 

Rechtskraftwirkung bei Nichtbeſtreiten von 
Vergleichsforderungen 2249 

8 18 Ziff. 1 VerglO. Iſt die Eröffnung 
des V. über Genoſſenſchaft wegen un⸗ 
redlichen oder leichtſinnigen Verhal⸗ 
tens des Vorſtandes abzulehnen, wenn 
Liquidationsvergleich mit völlig un⸗ 
beteiligtem Liquidator vorgeſchlagen 
wird? t 2908 21 

88 25, 36 Vergl. Fremdverſicherung 
unter Eigentumsvorbehalt gelieferter 
Ware. Beiderſeits nicht erfüllter gegen⸗ 
ſeitiger Vertrag im g. V. Hinterlegung 
der Verſicherungsſumme zugunſten des 
Beſitzers der verbrannten Ware 125529 

Ausgleich zwiſchen den Intereſſen meh⸗ 
rerer Gläubiger und des Schuldners 
hat im g. V., nicht mit Hilfe des 
VollſtrMißbrG. v. 13. Dez. 1934 zu er- 
folgen 2849 44 


Verhandlungsgebühr des Rechtsanwalts 

V. R. für Erwirkung des Verſäum⸗ 
nisurteils bei Zulaſſung und bei Ver⸗ 
werfung des Einſpruchs 2304 44 

Mahnverfahren. 3/2 V. bei fih auf über⸗ 
einſtimmenden Verweiſungsantrag be⸗ 
ſchränkender Verhandlung 2298 84 

V. der beiden Prozeßbevollmächtigten, die 
nach Berufungseinlegung gegen Schei— 
dungsurteil zwecks Klagerücknahme Auf⸗ 
hebung des 811+. beantragen 2423 33 


Verhandlungsleitung 
§ 176 GVG. Wahl des Vorſitzenden, bei 
Schlußvorträgen das Wort zu ent- 
ziehen, zu unterbrechen oder zu ver⸗ 

mahnen 31619 


Verjährung 
Verluſte an Erbhofvermögen durch V. 
3090 


Unterbricht die Anmeldung von Hypo- 
thekenzinſen in der Zwangsverſteige⸗ 
rung die V.? 2932 2934 

Einrede der V. gegenüber der Geltend⸗ 
machung rechtskräftig feſtgeſtellter über⸗ 
mäßig hoher Zins forderungen aus der 
Zeit vor 1933 3080 

V.friſt der Schadenerſatzanſprüche aus 
§ 618 BGB. 2308 49 

Für den mit Schadenerſatzanſpruch zu⸗ 
ſammentreffenden und neben ihm be⸗ 
ſtehenden Bereicherungsanſpruch Gel⸗ 
tung der eigenen Vivorſchrift 2413 24 

V. des Anſpruchs auf Erſtattung der 
Prozeßkoſten gegen die Gegenpartei in 
30 Jahren 316113 

Hemmung der V. des Gebührenanſpruchs 
des Armenanwalts gegen ſeine Partei 
während der Armenrechtsbewilligung. 


#55 


Bfrift für den Beitreibungsanſpruch 
des Arme nanwalts aus § 124 BPD. 
7 2488 27 

Im Fall des 8 203 17 BGB. hat die 
Partei nicht, wie nach 8 232 11 ZPO., 
das Verſchulden ihres Prozeßbevoll⸗ 
mächtigten zu vertreten 3294 10 

Keine Unterbrechung der V. eines durch 
Urteil rechtskräftig feſtgeſtellten An⸗ 
ſpruchs durch erneute Klagerhebung 
23973 

Zum Beginn der V. bei Warenzeichen⸗ 
verletzungen 3306 19 

Unlauterer Wettbewerb durch Verbreiten 
von Druckſchriften ſtrafbaren Inhalts. 
V. der Strafverfolgung nach 8 22 
PreßG. 3229 6 

Zehnjährige Vifriſt gegen GmbH., für die 
ihr Geſchäftsführer vorſätzlich unrich⸗ 
tige Steuererklärungen abgegeben hat 
2440 55 

V. des Anſpruchs des Reichs auf Erſtat⸗ 
tung zu Unrecht gewährter Verſor⸗ 
gungsgebührniſſe in 30 Jahren 3194 38 

Unterbrechung der V. des Anſpruchs auf 


Beitragsrückſtände i. S. des 8 1441 

RͤnappſchGG. 3072 69 
Verkaufsgeſellſchaft 

Keine Steuerbefreiung nach 8 12 JV 


Ziff. 14 (rte, für Warenverkauf 
durch eine von mehreren Herſtellern 
2490088 V. in ihrem eigenen Namen 


Verkaufsniederlage 
Zur Ermittlung der inländiſchen Ein⸗ 
künfte beſchränkt ſteuerpflichtiger Kör⸗ 
perſchaften, die im Inland lediglich 
Verkaufstätigkeit betreiben + 269481 


Verkehrsanwalt 

Beſtellung eines Verkehrsarmenanwalts 
nur durch das Gericht, nicht wie beim 
Beweisſubſtituten auch durch den pro⸗ 
zeßbevollmächtigten Armenanwalt 
3061 48 

Vergleichs- und Beweisgebühr des V. 
2423 34 


Verkehrsſicherheit 

Anforderungen an die Verwaltungs- 
organiſation zur Gewährleiſtung der 
V. der Straßen. Stets muß ein zur 
überwachung verpflichteter verfaſſungs⸗ 
mäßiger Vertreter vorhanden ſein 
3162 14 

8 823 BGB. Überwiegen der Erforderniſſe 
der Verkehrsſicherheit, wozu geregelte 
Überprüfung ſtaatlicher Baulichkeiten 
durch leitende Beamte gehört, gegen⸗ 
über den Geboten der Sparſamkeit 
2813 

8 823 BGB. Verkehrsſicherungspflicht; 
Wegweiſer als Warnungszeichen? 
1 25411 

8823 BGB. Umfang der Verkehrsſiche⸗ 
rungspflichten einer Seebadgemeinde 
gegenüber ihren Badegäſten 2542 


Verkehrszeichen . ; 
Wegweiſer als Warnungszeichen (ZIR.) 
1 2541 1 


Verlagsrecht 
Das V. 
2583 
Verleihungsverfahren (88 46 ff. Gramm. 
2624 10 
leſung von Schriftſtücken (StPO. 
کل‎ es? V. des Schreibens einer 
Behörde, das nur Mitteilungen dritter 
Perſonen oder anderer Stellen an die 
Behörde bezeugt 2965 23 


und der Gemeinſchaftsgedanke 


* 56 


Berlobte ۱ 
Beſtrafung des V., der es unterläßt, feine 
Braut von der beabſichtigten Abtrei⸗ 
bung abzubringen, wegen Beihilfe zur 
Abtreibung 3031 6 


Verluſtigkeitsurteil ($515 III ZPO.) 
Streitwert des V. ift der der Haupt- 
ſache? 26175 3313 26 


Vermittler 
Begriff des V. im allgemeinen Sprach⸗ 
gebrauch 3297 12 


Vermögensdelikte 
Ungeeignetheit zum Führen von Kraft⸗ 
fahrzeugen, hergeleitet aus der Be⸗ 
gehung von V. 231255 3278 


Vermögenseinziehung 
Rechtsfragen zum EntſchädigungsGef. v. 
9. Dez. 1937: Der entſchädigungsfähige 
Vermögensnachteil 2380. Die Entſchädi⸗ 
gung 2383 


Vermögenſteuer 
Die Folgen der Unterhaltsregelung bei 
Eheſcheidung für die V. 2447 2450 ff. 
Die Haushaltbeſteuerung 2512 


Vermögenſteuerbeſcheid 
Beginn der Friſt des 89 Ziff. 1 R⸗ 
Flucht StVO. für den Fall der Aufgabe 
des inländiſchen Wohnſitzes bei nach⸗ 
träglicher Berichtigung des V. hin⸗ 
ſichtlich des urſprünglichen Betrags 
und hinſichtlich des ſich nach der Be⸗ 


richtigung ergebenden Mehrbetrages 
2345 22 
Vermögensübernahme 
Schrifttum 2539 
Verpachtung 
vgl. unter Pacht 
Verpfändung 


vgl. unter Pfandrecht 


Verpfündungserklärung 

8 23 UrkStG. Verſteuerung der V. über 
Bankdepot oder -guthaben, die der 
Baukkunde der Bank gegenüber zur 
Sicherung der Forderungen, die der 
Bank aus der Geſchäftsverbindung mit 
ihm ſchon erwachſen find und noch er- 
wachſen werden, abgibt 331731 


Verrichtungsgehilfe (8831 BGB.) 

Haftung des Hintermanns für den Stroh- 
mann aus 8 831 BGB. 2531 

Erfordernis eines objektiven Zuſammen⸗ 
hangs zwiſchen ſchädigender Handlung 
und Ausführung der Verrichtung, zu 
der jemand beſtellt worden 2744 19 

Anforderungen an die Verwaltungs- 
organiſation zur Durchführung der 
Verkehrsſicherheit auf den Straßen. 
Stets muß ein zur Überwachung ver- 
pflichteter verfaſſungsmäßiger Vertre- 
ter vorhanden ſein, Entlaſtung gem. 
8 831 genügt nicht 316214 

Inwieweit umfaßt die Haftpflichtverſiche⸗ 
rung eines Hotelbeſitzers die Haft- 
pflicht nach 8 831 BGB. für Haus- 
diener? 3123 29 


Verſailler Vertrag 
ای و‎ des Verſailler Diktats 
2 


Verſäumnisurteil 
Zuſtändigkeitsvereinbarung und V. 2465 
Bejahung des Rechtsſchutzbedürfniſſes an 
Erlangung eines V. auf Feſtſtellung 
der unehelichen Vaterſchaft 3131 37 

8 513 BPO. Keine Säumnis, wenn die 
zur Terminsſtunde im Sitzungsſaal 
anweſende Partei nach längerem War⸗ 


Sachregiſter 


ten ſich gerade bei Aufruſ der Sache 
für kurze Zeit aus dem Sitzungsſaal 
entfernt hat 3132 38 

Unterbrechung des Rechtsſtreits nach Ein⸗ 
legung der Reviſion, aber vor Ein⸗ 
gang der Reviſionsbegründung durch 
Tod des Reviſionsbeklagten. Bei Aus⸗ 
bleiben des Rechtsnachfolgers im Ter⸗ 
min trotz Ladung durch Reviſions⸗ 
kläger Erklärung des Verfahrens für 
durch den Rechtsnachfolger aufgenom⸗ 
men durch Verſäumniszwiſchenurteil 
3255 34 

Verhandlungsgebühr des Rechtsanwalts 
für Erwirkung des V. bei Zulaſſung 
und bei Verwerfung des Einſpruchs 
2304 44 

Keine Grundbuchberichtigung auf Grund 
eines unter Verſtoß gegen die guten 
Sitten z. B. durch Umgehung des 8 37 
REG. erwirkten rechtskräftigen V. 
3244 24. 


Verſchollenheit } 

Die V. nach geltendem und künftigem 
Recht. Schrifttum 3222 

Der ſeit 1932 verſchollene Sohn eines 
1936 verſtorbenen Bauern kann im 
Feſtſtellungsverfahren, wer Anerbe ge⸗ 
worden, für bauernunfähig erklärt wer⸗ 
den 291839 


Verſicherungsbeiträge (SozvVerſ.) 3 
Sind bei Schadensberechnung die V. dem 
Nettolohn hinzuzurechnen? 2655 


Verſicherungsgeſellſchaft 

Ablehnung des Sachverſtändigen, der vor 
der Hauptverhandlung für die V. we⸗ 
gen desſelben Unfalls beruflich tätig 
geweſen und ſchriftliches Gutachten 
ausgearbeitet hat 7 

Koſtenerſtattungspflicht beim Obſiegen 
nur eines von mehreren durch den⸗ 
ſelben Rechtsanwalt vertretenen Streit⸗ 
genoſſen, wenn dieſe Eheleute ſind und 
hinter ihnen V. ſteht 331125 

Befahunng der Eigenſchaft als „Kaſſe“ 
i. S. des 8 91 Ziff. 10 KörpStG. 1925 
bei Verſicherungsunternehmen mit eige⸗ 
ner Rechtsperſönlichkeit ohne ſatzungs⸗ 
gemäß beteiligtes Geſellſchaftsunter⸗ 
nehmen. Krankenverſicherungsunter⸗ 
nehmen als ſteuerfreie „Krankenkaſſe“ 
i. S. des ق8‎ 91 Ziff. 10 24344 


Verſicherungsrecht, öffentliches 

vgl. auch unter Knappſchaft 

Handbuch der Reichsverſicherung. Schrift⸗ 
tum 3156 

Die Reichsverſicherungsgeſetze in jeweils 
neueſtem Stande. Schrifttum 3288 

Ang Verſc. Schrifttum 3022 

Das neue deutſche Sozialverſicherungs⸗ 
recht. Schrifttum 3288 


88 195a, 205a RVO. Unterſcheidung der 
Fehlgeburt von der Entbindung 25047 

Durch Sp VO. über Beurlaubung von 
Augeſtellten uſw. für Zwecke der Lei⸗ 
beserziehung v. 19. März 1935 Au⸗ 
ſpruch auf Sterbegeld nach 88 201 ff 
RVO. nicht ausgeſchloſſen 3072 67 

88 315, 517ff. RVO. Mitgliedſchaft bei 
Erſatzkaſſe im Fall des Ausſcheidens 
aus dem Berufskreis der Erſatzkaſſe 
durch Stellungswechſel. Erſtattung der 
von Erſatzkaſſe bei widerrechtlich auf⸗ 
genommenem Mitglied erhobenen Bei⸗ 
träge an die Pflichtkrankenkaſſe 3072 70 


Durch 8 898 RVO. keine Beſchränkung 
der Anſprüche des Geſchäftsherrn gegen 
den Unternehmer auf Grund Werkver⸗ 
trags 2976 35 

81258 8111.8 NVO. Anwendung der 
günſtigeren Vorſchriften über die Halb⸗ 
deckung nach 8 1171 Rentenausbauc. 
v. 21. Dez. 1937 in einem bei Erlaß 
dieſes Geſetzes ſchwebenden Verfahren 
über Anſpruch auf Invalidenrente we⸗ 
gen Vollendung des 65. Lebensjahres 
2504 49 

Die von nach $ 843 Ziff. 2 ABO. errich⸗ 
teter Unfallverſicherungsanſtalt oe 
währte Rente keine Verletztenrente aus 
der Unfallverſicherung i. S. des 8 12741 
Ziff. 1 RVO. 8 

§ 1286 RVO. Beginn der Rente beim 
Bezug von Krankengeld und bei vor- 
übergehender Invalidität 2504 48 

Vorſchriften der 88 1544 ج‎ und h RVD. 
ſind nebeneinander anzuwenden 2440 57 

Deutſch⸗polniſcher Vertrag über Sozial- 
verſicherung v. 11. Juni 1931. Über⸗ 
nahme der Leiſtung aus der deutſchen 
Invalidenverſicherung durch polniſchen 
Verſicherungsträger 2504 50 


Verſicherungsrecht, privates 

Zum öſterr. „Phönixgeſetz“ = Gef. über 
Fremdwährungsverpflichtungen und 
Goldklauſeln in Lebensverſicherungs⸗ 
verträgen 2604 

Sit 8 37 REG anwendbar auf die Her- 
beiführung eines Vermögensverluſtes 
durch Pflichtverletzung oder Untätig⸗ 
pAr des Verſicherten? (88 6, 12 VVG.) 
3088 


Verſicherungs⸗ und Bauſparkaſſenauf⸗ 
ſichtsgeſetz. Schrifttum 2328 

Allgemeine Verſicherungsbedingungen für 
Haftpflichtverſicherung. 88 1—4: Der 
Verſicherungsſchutz. Schrifttum 2610 


Hat ſich derjenige, dem Schadenerſatzan⸗ 
ſpruch auf Grund fahrläſſig begange⸗ 
ner Amtspflichtverletzung zuſteht, bei 
der Erhebung des Erſatzanſpruchs für 
eine beſtimmte Schadensart die von 
ſeiner Verſicherung auf eine andere 
Schadensart gezahlte Entſchädigung 
anrechnen zu laſſen? 303919 

88 6, 154 VVG. Keine Haftung des Haft- 
pflichtverſicherten, der den Anſpruch 
des Verletzten gegen ihn als begründet 
erkennt, wegen unterlaſſener Unter⸗ 
ſtützung des Verſicherers, dem er die 
Prozeßführung überlaſſen hat, bei der 
Abwehr des Anſpruchs 283428 

88 75, 76 VVG. Fremdverſicherung unter 
Eigentumsvorbehalt gelieferter Ware, 
Beiderſeits nicht erfüllter gegenſeitiger 
Vertrag im gerichtlichen Vergleichs⸗ 
verfahren. Hinterlegung der Verſiche⸗ 
rungsſumme zugunſten des Beſitzers 
der verbrannten Ware t 25529 

88 149, 153 VVG. Verſicherungsfall in 
der Haftpflichtverſicherung. Verwirkung 
des Deckungsſchutzes durch Fahrerflucht 


+ 2554 10 
Unter die Haftpflichtverſicherung eines 
Hotelbeſitzers fällt nicht Haftpflicht 


mach 8 831 BGB. für fahrunkundigen 
Hausdiener, der Gaſtauto in Garage 
fährt und dabei andere verletzt 3123 29 
8 184 VVG. Unverbindlichkeit des Schieds⸗ 
gutachtens des Arzteausſchuſſes, deſſen 
Feſtſtellungen von der wirklichen Sach⸗ 


lage 3.3. ihrer Vornahme erheblich 
und für einen Sachverſtändigen er⸗ 
fennbar abweichen 2836 29 

Die Veſtimmungen der 88 19ff. AllgVerſ⸗ 
Ded. für Kraftfahrer betr. Feſtſtel⸗ 
tung der Entſchädigungspflicht, ins⸗ 
def. die Beſtimmung des 8 2111 Allg⸗ 
VerſBed. über den Eintritt der Fäl⸗ 
ligkeit der Leiſtung ſind nicht zwingen⸗ 
den Rechts. Fälligkeit der Leiſtung 
kann daher auch auf andere Weiſe ein⸗ 
kreten, z. B. durch Ablehnung der Ent⸗ 
ſchädigungspflicht und der Teilnahme 
am Verfahren zur Ermittlung des 
Schadens 2549 7 ` 

Bedeutung der zweiten Alternative in 
den Allg VerſBed. für Kraftfahrzeug⸗ 
verſicherung, daß Verſicherungsſchutz 

nur gewährt wird, wenn der berech⸗ 


ügte Führer des Kraftfahrzeugs bei 
Schadenseintritt den Führerſchein hat 
oder der Verſicherungsnehmer dies 


gentſchuldbarerweiſe annehmen konnte“ 
a تج‎ 


Kein Anſpruch auf Aufwertung von Haft⸗ 
pflichtverſicherungsanſprüchen bei An⸗ 
drag nach dem 1. Okt. 1926, auch wenn 
Verſicherungsfall erſt nach dieſem Zeit⸗ 
punkt eingetreten 25518 

Verwirkung des Haftpflichtverſicherungs⸗ 
ſchutzes infolge Verletzung der Muf- 
Uärungspflicht. Gefälligkeitsfahrt 330310 
deutung der Verſicherungsbedingungen, 
wonach der Verſicherer durch ſchuld⸗ 
hafte Verletzung der dem Verſiche⸗ 
rungsnehmer obliegenden Anzeige⸗ 
pflicht über den Eintritt des Verſiche⸗ 
cungsfalls von der Verpflichtung zur 
Leiſtung befreit wird, insbeſ. bei Un- 

fallverſicherung 297836 

Annahme der Ungeeignetheit zum Füh⸗ 
ا ا‎ Kraftfahrzeugen, wenn Kraft⸗ 
808 nicht ge icht verfichert 

i 2370 ic gegen Haftpflicht verſich 

Aufer welchen Vorausſetzungen haftet 

er gegen Haftpflicht verſicherte, ange⸗ 
fteilte Kraftdroſchkenfahrer dem Unter- 
nehmer für ſchuldhaft verurſachten 
Schaden an der Kraftdroſchke 2999 61 

Lerſcherungsträger 
e Stellung der SozialV. bei Gehalts⸗ 


Eugen und ⸗abtretungen. Schrift⸗ 


Ferfiherungsunternenmen 
gl. unter Verſicherungsgeſellſchaft 


Vegſorzungsanſprüche nach 8s 30 8 
em geiſteskranken weichenden Erben, der 
wegen Unterbringung in Anſtalt das 
Deimatszufluchtsrecht )8 30 III REG) 
nicht ausübt, verbleibt nicht Anſpruch 
auf Unterhaltsrente, ſondern auf Aus- 
ſtattungsbetrag. Kein übergang etwa⸗ 
wi Anſprüche des unterſtützten An⸗ 
nal ts bedürftigen aus § 301I REG auf 
Bezirksfürſorgeverband gemäß 8 212 

Fürſpflöd. Endgültigkeit und Unan⸗ 

lechtharkeit der Entſcheidung des AEG 

mach 8 32 Satz 3 REG 2923 45 


Verſorgu 
ngsanſprüche, vertragli 8 
ged 2990 49 2951 65 8064 W E86 
orgungsrecht 


erjährung des Anſpruchs des Reichs 
SE Srfattung zu Unrecht وو ار‎ 
ار سس‎ in 30 Jahren 
Durch 8 73 Gef. über Verfahren in Ver⸗ 
ſorgungsſachen Rechtsweg für auf 
Amtspflichtverletzung geſtützte Anſprüche 
nicht ausgeſchloſſen 2763 41 


Sachregiſter 


§ 130 BVerfG. Bei beabſichtigter Abwei⸗ 
chung eines Senats des RVerſorgG. 
in grundſätzlicher Rechtsfrage von 
früherer Entſcheidung eines anderen 
Senats Verweiſung der Sache an den 
Gr. Senat. — Kein Anſpruch der Witwe 
eines Gefallenen oder infolge Dienſt⸗ 
beſchädigung Verſtorbenen, die eine 
ſpäter für nichtig erklärte Ehe ein⸗ 
gegangen, auf Wiedergewährung der 
Witwenrente für die Zeit der Unter⸗ 
haltsgewährung durch den Ehemann 
3194 37 


Verſteigerergewerbe 
Gewerbsmäßige Verſteigerer i. S. des 
8 401 11:٤1:61. 8 2 


Verſteigerung 
Umfang der Amtspflicht des Notars, der 
freiwillige V. vornimmt, bei Verwer⸗ 
tung des Erlöſes 2275 


Verſuch 

V. der Raſſenſchande + 28071 

Rücktritt vom V. f 31023 

Strafzumeſſung für V. Ausgehen von 
der Strafe, die bei Vollendung der Tat 
verwirkt fein würde 23347 

Strafrahmen bei Tateinheit mit V. einer 
Straftat 2891 5 

Bei Beſtrafung aus 8 20a StGB. keine 
Gewährung der Strafmilderung für 
V. 28914 


Vertagungsgebühr des Rechtsanwalts 
Die V. bei Anſetzung des zweiten Ter⸗ 
mins in Eheſachen 3012 


Verteidiger 

Erſtreckt ſich der wegen eines Verkehrs⸗ 
unfalls zu erſtattende Schaden auf die 
Koſten der Verteidigung des Kl. in 
dem mit Freiſpruch endigenden Straf⸗ 
verfahren? 3087 

Notwendige Verteidigung bei auch nur 
entfernter Möglichkeit der Anordnung 
von Sicherungsverwahrung 234624 

Umfang des Akteneinſichtsrechts des V., 
insbeſ. in „vertraulich“ überſandte 
Steuerakten f 2959 22 

Wirkſamer Verzicht auf die Ladung des 
V. Im Fall notwendiger Verteidigung 
iſt Reviſionsgrund gegeben, wenn V. 
nicht geladen, nicht anweſend und kein 
anderer V. beſtellt 3110 13 

Keine erſtattungsfähige Gebühr aus 8 68 
Ziff. 4 RAceb O. für Anfertigung eines 
Gnadengeſuchs für einen zum Tode 
Verurteilten durch den FflichtV. 
+ 2492 29 


Vertrag zugunſten eines Dritten 
Begründung der Fürſorgepflicht aus 
8 618 BGB. durch V. z. e. D. 2308 49 
Beurteilung des zwiſchen Gemeinde und 
ſog. Separationsintereſſenten abge⸗ 
ſchloſſenen V., durch den die Gemeinde 
die Unterhaltung der Wege uſw. über- 
nommen hat, als V. z. D., die be⸗ 
ſtimmte Grundſtücke erwerben 296728 


Vertragsabſchlußz 

Schadenserſatz wegen Verſchuldens bei 
den Vertragsverhandlungen 2994 52 

Schuldhaftes Verhalten beim Abſchluß 
eines Arbeitsvertrags durch Unterlaſ⸗ 
ſen des Hinweiſes auf für die Ver⸗ 
00 erhebliche Umſtände 
9 3 


Vertragsſtrafe 
Die von Verband verhängten Strafen 
zur Erzwingung von verbandsmäßi⸗ 
gem Verhalten der Mitglieder keine 
V. 7 2300 38 


RON 


Vertragsverletzung, poſitive 
Unberechtigte Vertragsanfechtung als p. 
V.; daher Schadenerſatzpflicht des An⸗ 
fechtenden bzgl. der zur außergericht⸗ 
lichen Abwehr der Anfechtung aufge- 


wendeten Anwaltskoſten gem. 8 276 
BGB. 311115 
Vertreter 


Anforderungen an die Verwaltungsorga⸗ 
niſation zur Durchführung der Ver⸗ 
kehrsſicherheit auf den Straßen. Stets 
muß ein zur überwachung verpflich⸗ 
teter verfaſſungsmäßiger V. vorhan⸗ 
den fein 3162 14 

GmbH. Unzuläſſigkeit der einſeitigen Auf⸗ 
hebung der Beſtimmung des Gefell- 
ſchaftsvertrags, die Geſamtvertretungs⸗ 
befugnis zweier Geſellſchafter vor⸗ 
i&reibt. durch einen Geſellſchafter, auch 
wenn dieſer den andern als Geſchäfts⸗ 
führer wegen wichtigen Grundes ab⸗ 
berufen könnte 13248 28 

$57 BPO. V. für Prozeßunfähigen 
2366 48 


Keine Befugnis des Prozber. zur Bu- 
rückweiſung des gem. 833 II RAD. 
beſtellten Verhandlungs V. f 2418 30 

Für Rechtsanwalt, gegen den Vertre⸗ 
tungsverbot beſteht, wird Stell. nach 
8 98 RAD. beſtellt, während des Rechts⸗ 
ſtreits die Beſtellung widerrufen, und 
anderer Rechtsanwalt beauftragt. Pflicht 
des unterlegenen Gegners zur Koſten⸗ 
erſtattung für beide Rechtsanwälte 
2764 43 

Rechtsgeſchäftliche Genehmigung gemäß 
88 177, 185 BOB. ift Verfügung i. S. 
des Art. II 85 der 10. Durchf Vo. 3 
DevG. 3245 25 

Beurteilung der Frage der deviſenrecht⸗ 
lichen Genehmigung für Verfügungen 
über das Vermögen einer bürgerlich⸗ 
rechtlichen Geſellſchaft, deren auslän⸗ 
diſche Geſellſchafter gemeinſamen in⸗ 
ländiſchen V. beſtellt haben 275682 


Vertreter, geſetzlicher 
vgl. unter G. 


Vertreter, kauſmänniſcher 

Die Pfändung der Proviſion und der 
Speſen des Agenten 3073 

Verſagung des an ſich grundſätzlich 
einem k. V. zuzubilligenden Schutzes 
nach 8 811 Ziff. 5 ZPO., wenn die 
Aufrechterhaltung des Geſchäfts nicht 
im allgemeinen Intereſſe liegt 7 

8 230 II StGB. Zur Berufsfahrereigen⸗ 
ſchaft des k. V., der zum Aufſuchen der 
280 OR ſtändig Kraftwagen benutzt 


Verunſtaltungsbekämpfung 
Durch das Gei, über Wirtſchaftswerbung 
v. 12. Sept. 1933 ſind die Befugniſſe 
der Baupolizeibehörden zur V. nicht 
berührt worden. Verhältnis zwiſchen 
voneinander abweichenden Baupolizei⸗ 
verordnungen gem. Art. 4 8 1 Ziff. 4 
WohnG. und Ortsſatzungen gem. 8 2 

Berunjtalt®. 3005 69 


Verwaltungsrecht 
Der Rechtspfleger. Teil III: Staats⸗ und 
V. Schrifttum 2266 j 
Die Sfterreichifhe Verwaltung. Schrift⸗ 
tum 2662 
erwaltungsſtreitverfahren 
SE dle Si 8 10 II 8:0280 90016011 
erfolgte Einführung des V. gegen Ent⸗ 
ſcheidungen des Regßräſ. in Waſſer⸗ 
ſachen iſt Zuſtändigkeit der ordentlichen 
Gerichte für die ihnen im PrWaſſch. 


8 


*58 


zugewieſenen Entſcheidungen nicht aus⸗ 
geſchloſſen, noch die Zuſtändigkeit der 
VerwGer. gegenüber den vorher zu- 
ſtändig geweſenen Beſchlußbehörden er⸗ 
weitert worden 2626 11 262712 2630 13 
V. gegen polizeilichen Beſchwerdebeſcheid 
des Landrats. Beiladung des Regpräſ. 
als Polizeiaufſichtsbehörde ſowie der 
unteren Polizeibehörde, die die ſtreitige 
Polizeiverfügung erlaſſen hat, unzu⸗ 
läſſig; Teilnahme des RegPräſ. durch 
Kommiſſar zur Wahrnehmung des öf⸗ 
fentlichen Intereſſes gemäß 8 74 I 
LVG. zuläſſig. Koſtenfolge 3005 69 
Für Koſtenentſcheidungen in V. des 8 10 
II Pr VerwAnpaſſcf. gilt 8 103 LVG. 
und 8 14a III VerwGebO. 2627 12 
Verfahrensmangel des V., wenn ſich das 
VerwGer. mit den Gründen des Sad- 
verſtändigengutachtens, von dem es ab⸗ 
weicht, nicht auseinanderſetzt 237464 
Anforderungen an die Faſſung der Ur⸗ 
teilsbegründung im V. 319539 
Verſäumung der Klagefriſt durch auf 
einem Verſehen der Poſt oder der 
Empfangsbehörde beruhenden verſpä— 
teten Eingang der Klageſchrift. Wieder⸗ 
einſetzung in den vorigen Stand 3195 40 


Verweiſung 

Mahnverfahren. % -Verhandlungsgebühr 
bei ſich auf übereinſtimmenden V.⸗ 
antrag beſchränkender Verhandlung 
2298 34 


Verwirkung 

$96 EheG. Rückwirkende V. des Unter- 
haltsanſpruchs der Ehefrau? 3083 

V. der Anſprüche eines Beamten aus der 
Verletzung der Fürſorgepflicht oder der 
Amtspflicht feines Vorgeſetzten f 3295 11 

V. des Beitreibungsanſpruchs des Arm⸗ 
Anw. aus § 124 BPO. t 2488 27 

Anwendung des Vigedankens auf den 
Gebührenrückforderungsanſpruch aus 
8 93 II RAGebD. nur unter ganz be- 
ſonderen Umſtänden 277255 

Unzuläſſigkeit des Antrags auf nachträg⸗ 
liche Koſtenfeſtſetzung bei Vorliegen der 
Vorausſetzungen für V. 5 

Zur Frage der V. tariflicher Lohnan⸗ 
ſprüche 3262 46 

Feſtſetzung von Viklauſeln für Lohnan⸗ 
ſprüche, auch für überſtundenvergü⸗ 
tung, durch Zort. oder Betrd. Gel- 
tung der B.Haufel in BetrO. auch für 
bei ihrem Inkrafttreten bereits be⸗ 
ſtehende Arbeitsverhältniſſe 2563 15 


Verzicht 

Eintragung einer zweiten Zwangshypo— 
thek wegen derſelben vollſtreckbaren 
Forderung des Gläubigers nur nach 
Löſchung der erſten oder wirkſamem 
V. des Gläubigers auf fie 284741 

Grundbucheintragung einer beſchränkt 
perſönlichen Dienſtbarkeit des Inhalts, 
daß Eigentümer von Ufergrundſtück die 
Einwirkungen gem. 88 152 ff. Zo. 
unter V. auf den geſetzlichen Schaden⸗ 
erſatzanſpruch zu dulden hat 3129 84 

8 274 BPO. Einrede der Rechtshängig⸗ 
keit iſt unverzichtbar 3057 40 

Auslegung der Verpflichtung desjenigen, 
dem gegenüber ein anderer Erſatzan⸗ 
ſpruch erheben zu können glaubt, das 
in Vorprozeß ergehende Urteil nach 
Maßgabe der 88 74 III, 68 BPO. gegen 
ſich gelten zu laſſen, als V. auf Streit⸗ 
verkündung 228724 

§ 91 BPO. Keine Berufung des unter- 
legenen Gegners auf V. des Prozeß⸗ 
bevollmächtigten auf Gebühren gegen 
ſeine eigene Partei 86 


Sachregiſter 


Vergleichsgevühr des Rechtsanwalts für 
außergerichtliches Abkommen, in dem 
der Kl. mit Einverſtändnis des Bekl. 
die Klage zurücknimmt und der Bekl. 
auf Koſtenerſtattung verzichtet 276950 

Zuläſſigkeit des Antrags auf Eröffnung 
des Entſchuldungsverfahrens gemäß 
Art. 10 der 8. DurchfVoO. z. LandwEnt⸗ 
ſchuld. nach früherem V. des Bauern 
auf Entſchuldung 2906 19 

Unwirkſamer V. des Arbeitnehmers auf 
den in der Tard. oder der ArbZD. 
verbürgten Schutz der Arbeitszeit 2344 21 

V. auf die Ladung des Verteidigers 
311013 

8 61 Ziff. 6 StPO. Keine Bindung des 
Gerichts an den Eidesverzicht. Wird 
der nach V. unbeeidigt vernommene 
Zeuge nochmals vernommen, dann deckt 
ſein Nacheid auch die vorausgegangene 
Ausſage 24707 

$61 Ziff. 6 StPO. Grundſätzlich keine 
Geltung des bei der erſten Verneh⸗ 
mung des Zeugen vom Angekl. ausge⸗ 
ſprochenen V. auf Beeidigung für die 
erneute Vernehmung desſelben Zeugen 
2959 21 


Verzug 
Keine Geltendmachung der Koſten für 
Zuziehung eines Prozeßbevollmächtig⸗ 
ten im arbeitsgerichtlichen Verfahren 
erſter Inſtanz aus dem Geſichtspunkt 
des Schuldner. (8 286 BGB.) 285349 


Vierjahresplan 
7. Anordnung 3. Durchführung des V. 
Unberechtigte vorzeitige Löſung des 
Arbeitsverhältniſſes, wenn der Arbei⸗ 
ter oder Angeſtellte durch gewollt ver⸗ 
tragswidriges Verhalten abſichtlich ſeine 
friſtloſe Entlaſſung herbeiführt F 3192 33 


Volksgerichtshof R 
Die Rechtsſtellung des V. in der deut⸗ 
ſchen Rechtspflege 2569 


Volksgeſundheit 
Baupolizei. Durch Anderungen der An⸗ 
ſchauungen auf Gebiet der Fürſorge 
für die V. kann urſprünglich polizei⸗ 
mäßiger Zuſtand zu polizeiwidrigem 
werden 2311 54 


Volkswirt 
Der Beruf des V. Schrifttum 3100 


Vollmacht 

V. der Notare in Grundbuchſachen: Ver⸗ 
mutung der V. 3137, Umfang der V. 
3138 

Rechtſprechung zu 8 34 RRoD.: Ge- 
ſchäftswert bei V. 2700 

Grundbucheintragung auf Grund von in 
der Form des § 29 GBO. abgegebenen 
Vigeſtändniſſes fegt Verfügungsmacht 
des Ausſtellers über den Gegenſtand 
voraus 3245 25 

Beſchränkung des Aktionärs durch die 
Satzung in der Auswahl eines zur 
Ausübung des Stimmrechts zu beſtel⸗ 
lenden Bevollmächtigten f 241223 

8 46 Dev., § 416 RAbg O. Haftung des 
Vertretenen für Geldſtrafe, Koſten und 
Einziehung bei Begehung einer Devi⸗ 
ſenzuwiderhandlung durch rechtsge⸗ 
ſchäftlich beſtellten Bevollmächtigten 
2894 11 


Vollmachtſteuer (8 27 UrkStG.) 

V. für die in Mietvertrag, den die Ehe⸗ 
leute gemeinſam abſchließen, aufge⸗ 
nommene Vollmacht des einen Ehe⸗ 
gatten auf den anderen 3317 80 


Vollſtreckbare Urkunde 

Für eine mit Unterwerfungsklauſel i. S. 
der 88 794, 800 ZPO. eingetragene 
Hypothek werden nachträglich weitere 
auf demſelben Grundbuchblatt verzeich⸗ 
nete Grundſtücke mitverhaftet. Verlaut⸗ 
barung der Geltung der Unterwerfungs⸗ 
klauſel für diefe Grundſtücke 2410 20 


Vollſtreckungsgegenklage 8 767 BPO.) 

Anwendung des 8 767 II ZPO. bei Voll- 
ſtreckung von nichtbeſtrittenen Ver⸗ 
gleichsforderungen (VerglO.) 2249 

V. gegen die Vollſtreckung rechtskräftig 
feſtgeſtellten übermäßig hoher alter 
Zinsforderungen 3078 

Steht dem Abzahlungskäufer gegenüber 
dem Antrag des Abzahlungsverkäufers 
auf übertragung der Kaufſache an 
ihn gemäß 8 825 BPO. die V. zu? 
230037 3059 4 3206 3207 


Vollſtreckungsklauſel 
Die vollſtreckbare Ausfertigung der ge- 
richtlichen und notariellen Urkunde. 
Schrifttum 2392 
8 717 U 8988۵. Wann muß der in Rechts⸗ 
ſtreit Unterlegene in der Zuſtellung des 
nur gegen Sicherheitsleiſtung vorläu⸗ 
fig vollſtreckbaren Urteils mit V. eine 
Drohung mit der Zwangsvollſtreckung 
ſehen? 2368 53 


Vollſtreckungsmißbrauchsgeſetz 

Zur Frage der Bekämpfung rechtskräftig 
feſtgeſtellter, übermäßig hoher alter 
Zinsforderungen mit Hilfe des V. 3079 

Unzuläſſigkeit der Zwangsvollſtreckung 
aus rechtskräftigem Titel, der zu der 
wirklichen Rechtslage klar in Wider⸗ 
ſpruch Debt 2494 32 


Regelmäßig keine Anwendung des V., 
wenn der Schuldner den vollſtreckenden 
Gläubiger — insbeſ. bei Unterhalts- 
anſpruch — gleichmäßig mit ſeinen an⸗ 
deren Gläubigern befriedigen will 
26198 

Nach Ablehnung des Antrags des Schuld— 
ners auf Vollſtreckungsſchutz nach 8 18 
VO. v. 26. Mai 1933 keine Begrün⸗ 
dung desſelben Antrags mit den Vor⸗ 
ſchriften des VollſtrMißbrG. v. 13. Dez. 
1934 2849 44 


Das V. gibt dem VollſtrGer. keine Hand- 
habe zum Eingreifen in bei einem an⸗ 
deren Gericht ſchwebendes Verfahren 
und zur Nachprüfung von deſſen aus⸗ 
drücklich der Anfechtung entzogenen 
Entſcheidungen 3063 53 

Verſagung von Räumungsſchutz für nicht⸗ 
ariſchen Mieter in großſtädtiſchem 
Mietshaus 3063 52 


Vollſtreckungsſchutz 
Nach Ablehnung des Antrags des Schuld⸗ 
ners auf V. nach § 18 VO. v. 26. Mai 
1933 keine Begründung desſelben An⸗ 
trags mit den Vorſchriften des Vollſtr⸗ 
MißbrG. v. 13. Dez. 1934 2849 44 


Schuld Bereinc. Anordnungen zur Muf- 
hebung von Vollſtreckungsmaßnahmen, 
insbeſ. von Lohn⸗ und Gehaltspfän⸗ 
dungen 2907 20 


Terminsbeſtimmung geboten bei Antrag 
des Gläubigers, den Schuldner, der 
die Verſicherung nach 8 19d VO. vom 
23. Mai 1933 abgegeben hat, zur 
Eidesableiſtung zu laden 2775 57 

Für das Viverfahren keine beſondere 


Gebühr aus 8 23 Ziff. 18 RAGebD. 
+ 2489 25 


Vollftretungsurteit 
Mage des deutſchen Zeſſionars auf Er⸗ 
taß des V. bzgl. eines von tſchecho⸗ 
ſlowakiſchem Zedenten erwirkten auf 
Zahlung von Tſchechenkronen lauten⸗ 
den tſchechoſlowakiſchen Urteils 229935 


Vollſtrecungsbereitelung (8 288 StGB.) 
Eine dem Schuldner nur zur Einziehung 
abgetretene Forderung nicht zu jei- 
nem Vermögen gehörig i. S. des § 288 
StGB. 2338 14 
Vorbeſcheid 
e gem. 87 PrͤommBeamtG. 2365 17 
PERWegeCrweitß. Erfordernis des V. 
dei Klage zunächſt nur auf Wartegeld, 
„ Päter auf Gehalt 283851 
8 294 II RAbgO. Zuläſſigkeit der Zu- 
rücknahme der Rechtsbeſchwerde auch 
nach Erlaß eines V. f 2861 61 
Vorerbe 
dgl. auch unter Nacherbe 
Zur Beurteilung der vom V. in Ver⸗ 
waltung des Nachlaſſes eingegangenen 
Verbindlichkeiten als Eigen- oder Nach⸗ 
laßverbindlichkeiten 2822 15 
Erbhofeigenſchaft der von einer Hof⸗ 
ſtelle aus bewirtſchafteten Beſitzung, 
die am 21. Dez. 1933 z. T. einem 
Ehegatten als Volleigentümer, z. T. 
dem anderen als V. gehörte 2780 °? 


Vorfahrtsrecht 2279 275638 2757% 
276037 2788 3034 13 

Vorkaufsrecht 

Das B. gem. 8 94 Landwentſchuld. 


2875 

Rechtſprechung zum Geſchäftswert von V. 

19 RRoD.) 2698 

32084 BGB. Erfordernis der gemein- 
EE Ausübung des V. durch 

le Miterben ٤ 

-Der Siedlungsunternehmen auch gegen⸗ 

über Verträgen, die als Entgelt für 

die überlaſſung des Grundſtücks nur 
Altenteil vorſehen 2829 21 


Walle Vollſtreckbarkeit 
3 17 U BPO. Wann muß der in Rechts⸗ 
ſtreit Unterlegene in der Zuſtellung 
des nur gegen Sicherheitsleiſtung vor⸗ 
läufig vollſtreckbaren Urteils mit Boll- 
ſtreckungsklauſel eine Drohung mit der 
Andtwangsvollſtreckung ſehen? 2368 53 
"wendung des 8895 BPO. auf vorläu⸗ 
Jig vollſtreckbares Feſtſtellungsurteil, 
in dem der Inhalt grundbuchlicher 
Willenserklärungen ſo klargeſtellt, daß 
lie nach Rechtskraft zu Grundbuchein⸗ 
tragungen führen 2848 45 
Vormerkung 
ogl. unter Löſchungs . 
Vormundſchaft 
8 02 II Landwentſchuldch. Das Verbot 
zichtmündelſicherer Eigentümergrund⸗ 
Ellchulden 2875 
iterliche Gewalt und V. Schriftt. 2661 
Siduziariſches Gläubigerrecht des Mün⸗ 
dels an einer Hypothek, das nur zur 
Sicherſtellung für ein von ihm ge⸗ 
währtes Darlehn bis zu deſſen Rück⸗ 
zahlung beſtehen ſoll, keine mündel⸗ 
chere Vermögensanlage i. S. des 
ق‎ 18071 Ziff. 1 BGB. Keine Anwen 
dung der Vorſchriften über die Geneh⸗ 
migung — 881۱828-1831 mmm — 
SAS „Geſtattung“ des 8 1811 BGB. 
$ 1833 BGB. Haftung des Vormunds, 
der ſich nach Beendigung der V. als 
noch im Amt befindlich betrachtet und 
emgemäß handelt 3116 19 


Sachregiſter 


Abhebung der Zinſen des Mündelſpar⸗ 
guthabens, die dem Kapital zugeſchrie⸗ 
ben worden, durch den Vormund nur 
mit Genehmigung des Gegenvormunds 
oder des VormGer. 2819 13 


88 40, 44 8359051]. Vorausſetzungen 
für Erſetzung des beſtellten Amtsvor⸗ 
muds durch Einzelvormund 2416 26 
3242 21 


Vormundſchaftsgericht 
§ 14 VO. über Zuſtändigkeitsvereinheit⸗ 
lichung in Familien- u. Nachlaßſachen. 
Beſchwerde gegen Beſchluß des AG. 
Berlin, der Abgabe an anderes Gericht 
ablehnt 324120 


übergang des Erbhofs auf minderjähri⸗ 
gen Anerben, der infolge Jugend noch 
nicht wirtſchaftsfähig. Vormundſchafts⸗ 
gerichtliche Genehmigung des Vertrags, 
durch den Teil des Hofs an volljähri⸗ 
gen Bruder überlaſſen wird, der den 
Reſthof bis zur Selbſtändigkeit des 
Minderjährigen mit bewirtſchaften und 
für ihn ſorgen will 2352 32 


Beiordnung von Arm Anw. durch V. zur 
Vertretung des Mündels im Zwangs⸗ 
Verſteigerungsverf. unzuläſſig 2420 31 


§ 72 RJugWohlfG. Nach Ablehnung der 
Aufhebung der Fürſorgeerziehung durch 
die landesgeſetzlich zuſtändige Für⸗ 
ſorgebehörde und Aufhebung der Für⸗ 
ſorgeerziehung durch das vom Antrag⸗ 
ſteller angerufene V. Recht der Für⸗ 
ſorgeerziehungsbehörde zur ſofortigen 
Beſchwerde gegen den Aufhebungsbe⸗ 
ſchluß 241727 


Vornamen 
Nordiſche V. (z. B. Ragnar) den deut⸗ 
ſchen nicht durchaus gleichzuſtellen 
24019 
Ablehnung der Eintragung eines V., der 
zwar nichtjüdiſcher Herkunft, aber vom 
Volk als typiſch jüdiſch empfunden 
wird, für deutſch⸗ariſches Kind im Per⸗ 
ſonenſtandsregiſter 3167 19 


Vorſatz 
Grundſätzlich 8 254 BGB. bei bloßer 
Fahrläſſigkeit gegenüber V. nicht an⸗ 
wendbar 2399 6 
Bedingter V. bei Warenzeichenverletzung 
3306 19 


Vorſchüſſe 

Zur Pfändbarkeit der Vergütung des 
Agenten bei Gewährung von V. auf 
die Proviſion 3074 

„Zufließen“ der KoſtenV. an Rechts⸗ 
anwälte i. S. des 8 11 5:1:۴8 2883 

8 841 GRG. Abhängigmachen der Vor- 
nahme einer beantragten Amtshand⸗ 
lung von der Einzahlung des Vorſchuſ⸗ 
ſes iſt gegenüber dem Antragſteller 
deutlich zum Ausdruck zu bringen. — 
Zur Frage der Amtspflichtverletzung 
durch Abteilungsrichter wegen man⸗ 
gelnder überwachung des Eingangs u. 
der Verwertung der angeforderten Ge⸗ 
richtskoſten . 3136 47 


Vorſtand der Aktiengeſellſchaft 
Unklarheiten in der Geſchäftsführung u. 
Verantwortung bei der Aktiengeſell⸗ 
ſchaft: Geſchäftsführung bei mehrglie⸗ 
drigem V. ohne Vorſitzer mit Ent⸗ 
ſcheidungsbefugnis 2525 
Die Geſchäftsführung bei mehrgliedri⸗ 
gem V. mit Vorſitzer mit Entſchei⸗ 
dungsbefugnis 2528 


Stellvertretende V.mitglieder 2528 


و6 ۴ 


Keine Anwendung der Formvorſchrift des 
812 HGB. auf die Anmeldung der 
zum Vorſitzer des Aufſichtsrats und 
deſſen Stellvertreter gewählten Per⸗ 
ſonen zum Handelsregiſter durch den 
V. f 2281 16 

Anmeldung der Anderung der Satzung 
der Aktiengeſellſchaft zum Handels⸗ 
regiſter, ebenſo wie die Anderung des 
V., durch V.mitglied und einen Proe 
kuriſten in unechter Geſamtvertretung 
3121 25 

Nach Löſchung der Aktiengeſellſchaft ohne 
Liquidation im Handelsregiſter wegen 
Einſtellung des Geſchäftsbetriebs und 
Fehlens von Aktivvermögen weiter⸗ 
hin geſetzliche Vertretung durch den V. 
d. A. 4 27 

8 313 Ziff. 3 HGB. Unrichtige Angabe 
über freie Verfügung des V. bzgl. 
einer Bankgutſchrift als Gegenwert 
der Kapitalerhöhung. Urſächlicher Zu⸗ 
ſammenhang dieſes Verſtoßes mit dem 
einem künftigen Aktienerwerber durch 
den Erwerb von Aktien entſtandenen 
Schaden 3297 18 


Vorteilsausgleichung 
Beſcheidung der Frage der V. im Verfah⸗ 
ren über den Grund des Anſpruchs. 
Widerrechtliche Benutzung des Waren⸗ 
zeichens des Kl. durch Bekl. für Waren 
anderer Ausführung oder anderen 
Syſtems führt nicht zu Vorteil für 

den Kl. 3306 19 


Waffengebrauch 
Waffengeſetz. Schrifttum 3026 
88 1,2 W.gejeb. Umfang des Wirechts eines 
zum Feldſchutz eingeſetzten beſtätigten 
Jagdaufſehers u. Berufsjägers t 2952 17 


Wahldeutige Feſtſtellung ($ 2 b StGB.) 
Unter § 2b fällt auch die Möglichkeit, 
daß verſchiedene, je ein ſelbſtändiges 
Delikt begründende Zuwiderhandlungen 
gegen dasſelbe Strafgeſetz in Betracht 
kommen 7 30271 


Wahrnehmung berechtigter Intereſſen 
W. b. J. im Zivilrecht 2424 36 
Zur Anwendung des 8 193 StGB. auf 
Rechtsanwälte 31046 


Währung 
Die öſterr. Goldklauſelgeſetzgebung auf 
dem Gebiet der Fremdwährungsver⸗ 
pflichtungen 2603 


Warenproben 5 
Kein Verſtoß gegen die Zugabe O. durch 
unentgeltliche Abgabe von W. zur über⸗ 
zeugung des Verbrauchers von der 
Güte der Ware 297837 


Warenverkehrsverordnung 

Nach Einſtellung des Strafverfahrens 
wegen Verletzung der Auskunftspflicht 
gem. BO. üb. Auskunftspflicht v. 13. Juli 
1923 i. Verb. m. 88 10, 15 WarVerk VO. 
auf Grund des Straffreihcz. Unzuläſſig⸗ 
keit der Verhängung einer Ordnungs⸗ 
ſtrafe wegen desſelben Vergehens 
T 3036 18 


Warenzeichen 
Neues Patents, Gebrauchs muſter⸗ und 
Warenzeichenrecht. Schrifttum 3287 
ما8‎ WZG.; 81 UnlWG. Verletzung der 
Rechte des Zeicheninhabers und Ber- 
ſtoß gegen die Grundſätze des lauteren 
Geſchäftsverkehrs durch den wahrheits⸗ 
gemäßen Hinweis des Wettbewerbers, 
das eingetragene W. ſei in der Entwick⸗ 
lung zum freien Warennamen begrif⸗ 

fen 2284 20 


EA) 


* 60 


Keine Vorteilsausgleichung bei mider- 
rechtlicher Benutzung des W. des Kl. 
durch den Bekl. für Waren anderer 
Ausführung oder anderen Syſtems, als 
der Kl. ſie liefert. Zum bedingten Vor⸗ 
ſatz bei W.verlegung ſowie zum Be- 
ginn der Verjährungsfriſt bei Ver⸗ 
letzung 3306 19 


Warnungszeichen (S 5a KraftfG.) t 25411 


Wartegeld 
8 2 PrRWegErweitcgh. Erfordernis des 
Vorbeſcheids bei Klage zunächſt nur 
auf W., ſpäter auf Gehalt 2838 81 


Waſſerbuchbehörde 2630 13 


Waſſerrecht 

Waſſerverbandsordnung. Schrifttum 2610 

Verleihungsverfahren nach 88 46 ff. preuß. 
Waſſch. Zulaſſung des Widerſpruchs 
außerpreußiſcher Behörden deutſcher 
Länder aus Gründen des Gemein⸗ 
wohls für ihr Gebiet, aber keine Be⸗ 
rückſichtigung privater Nachteile außer⸗ 
preußiſcher Volksgenoſſen 262410 

Ablehnung der Grundbucheintragung der 
auf SS 119, 121 Wafjb. beruhenden 
öffentlichen Verpflichtung zur Ausfüh⸗ 
rung von Unterhaltungsarbeiten; Ein⸗ 
tragungsfähigkeit von beſchränkter per⸗ 
ſönlicher Dienſtbarkeit des Inhalts, 
daß Eigentümer von Ufergrundſtücken 
die Einwirkungen gem. 88 152 ff. 
Wafi. unter Verzicht auf Schaden⸗ 
erſatzanſpruch zu dulden hat 312934 

Eutſchädigung gem. ق8‎ 338 PrWaſſc. ift 
Werterſatz 262712 

Durch die in § 10 II PreVerwAnpaſſch. 
erfolgte Einführung des Verwaltungs⸗ 
ſtreitberfahrens gegen Entſcheidungen 
des RegPräſ. in Waſſerſachen ift Zu⸗ 
ſtändigkeit der ordentlichen Gerichte für 
die ihnen im Pr®afjb. zugewieſenen 
Entſcheidungen nicht ausgeſchloſſen, noch 
die Zuſtändigkeit der Verwaltungs- 
gerichte gegenüber den vorher zuſtän⸗ 
dig geweſenen Beſchlußbehörden er⸗ 
weitert worden 2626 1 262712 2630 138 


Wechſel 

Inwieweit berührt die Verpflichtung zur 
Rückgabe von Käufer W. beim Abzah⸗ 
s ا‎ den Herausgabeantrag? 
14 


Wegegebühr 
Rechtſprechung zu 8 52 RKoſtO. 2702 


Wegerecht 

Beurteilung des zwiſchen Gemeinde und 
jog. Separationsintereſſenten abgeſchloſ⸗ 
ſenen Vertrags, durch den die Ge⸗ 
meinde die Unterhaltung der Wege uſw. 
übernommen hat, als Vertrag zu⸗ 
gunſten Dritter, die beſtimmte Grund⸗ 
ſtücke erwerben 2967 26 

Bei Einziehung eines öffentlichen Weges 
aus öffentlichem Intereſſe Mitberück⸗ 
ſichtigung privater Iutereſſen. Förde- 
rung der landwirtſchaftlichen Erzeugung 
als für die Wegeeinziehung ſprechendes 
öffentliches Intereſſe t 2372 6s 319539 

Inauſpruchnahme eines Weges für den 
öffentlichen Verkehr verbunden mit 
wegepolizeilicher Ge- oder Verbotsver⸗ 
fügung; Rechtsmittel gegen ſolche Ver⸗ 
fügung 3004 68 

Zuſtändigkeit der Landeskulturbehörde zur 
Entſcheidung über Einwendungen von 
Umlegungsbeteiligten bei Verlegung 
eines öffentlichen Wegs anläßlich der 
Anlegung von Reichsautobahnen. Zum 
Anſpruch auf Entſchädigung 2696 33 


Sachregiſter 


Wegweiſer 
55a 80181. Wegweiſer kann nach den 
örtlichen Umſtänden den Zweck eines 
Warnungszeichens erfüllen ۲ 25411 


Wehrleiſtungsgeſetz v. 13. Juli 1938 
Sachleiſtungen für Wehrzwecke 2257 
Schrifttum 2392 
Kraftfahrzeugergänzungsvorſchrift 

13. Aug. 1938. Schrifttum 2806 
Pferdeergänzungsvorſchrift v. 13. Aug. 
1938. Schrifttum 2806 


Wehrmacht 
vgl. auch unter Landbeſchaffung für 
Zwecke der W. 

Zuſtellung von Pfändungs⸗ und Über⸗ 
weiſungsbeſchlüſſen bei der W. 3216 
BeſchwO. für die Angehörigen der W. 
v. 8. April 1936. Schrifttum 3224 
Schuldhafte Tötung eines Menſchen bei 
Ausübung einer militäriſchen Dienſt⸗ 
verrichtung als Amtspflichtverletzung 

2757 35 

Für W.beamte gilt nicht das Gej. üb. Be⸗ 
ſchränkung der Rückgriffshaftung für 
Soldaten v. 7. April 1937, ſondern 
§ 23 DBG. Keine ausdehnende An- 
wendung des Geſ. v. 7. April 1937 auf 
unmittelbare Schädigung des Dienſt⸗ 
herrn 2762 40 

Durch § 73 Gef. über Verfahren in Ver- 
ſorgungsſachen Rechtsweg für Anſpruch 
aus Amtshaftung wegen militäriſcher 
Dienſtverrichtung nicht ausgeſchloſſen 
2763 41 


Wehrpflicht x 

Verfaſſungskampf und Heereseid. Shrift- 
tum 2386 

Beendigung des Dienſtverhältniſſes der 
Arbeiter, Angeſtellten und Lehrlinge 
nur durch Ausſcheiden aus dem Be- 
trieb zum Erfüllen der aktiven Dienſt⸗ 
pflicht; bei Einberufung zu Übungen iſt 
Urlaub zu gewähren 3069 60 

Keine entſprechende Anwendung der Be⸗ 
ſtimmung über Wentziehung (88 140 ff. 
StGB.) auf den, der fih der Arbeits- 
dienſtpflicht entzieht 2 4 


Wehrrecht 3 d 

Bindung der Gerichte an die Entſchei⸗ 
dungen der militäriſchen Dienſtſtellen 
über Entlaſſung von im Bereich der 
Wehrmacht beſchäftigten Arbeitern und 
Angeſtellten 7 6 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Klage 
auf Zeugniserteilung bei Entlaſſung 
von dem 8 31 II Wehr. unterftellten 
Heeresangeſtellten u.⸗arbeitern f 2927 #7 

8 6 MilStcO. Fortdauer der Militär- 
gerichtsbarkeit nach Entlaſſung aus 
dem aktiven Wehrdienſt. Begriff der 
„militäriſchen Dienſtpflicht“. Zur Frage 
des Fortſetzungszuſammenhangs bei An⸗ 
maßung einer nichtzukommenden Amts⸗ 
bezeichnung im bürgerlichen Rechtsver⸗ 
kehr und Angabe derſelben nach Ein⸗ 
ziehung zu militäriſcher Übung im Ver⸗ 
kehr mit Militärbehörden. — Gelten 
die im Herbſt 1935 für die zu kurz⸗ 
friſtiger Ausbildung in den aktiven 
Wehrdienſt Einberufenen geführten 
„Ergänzungsliſten“ als öffentliche Ur⸗ 
kunden i. S. des § 271 StGB.? 7290018 


Weihnachtsbaum 
W. nicht Gegenſtand des hauswirtſchaft⸗ 
lichen Verbrauchs i. S. des 8370 Ziff. 5 
StGB. 2808 4 


Weihnachts gratifikation 
Zum Recht der Weihnachts⸗ und Abſchluß⸗ 
gratifikationen t 2850 46 


vom 


Bei privatrechtlichem Dienſtverhältnis zu 
Körperſchaft des öffentlichen Rechts 
kann Rechtsanſpruch auf W. durch 
Stillſchweigen entſtehen. W. unterliegen 
der Angleichung nach 88 40 ff. 8101041 
2996 56 


Wein s 
8 2112 Wein®. Verbot jeder Miſchung 
von deutſchen und ausländischen Wei- 
nen 234219 


Werbeweſen 
Aufhebung der Anordnungen einer Wirt⸗ 
ſchaftsgruppe durch den Werberat der 
Deutſchen Wirtſchaft unzuläſſig 2978 8 
Durch das Gef. über Wirtſchaftswerbung 
v. 12. Sept. 1933 iſt die Zuſtändigkeit 
der Baupolizeibehörde zur Verunſtal⸗ 
tungsbekämpfung nicht berührt worden 
3005 69 
Werkvertrag 
Verteilung der Beweislaſt, wenn aus der 
Sachlage zunächſt auf Sorgfaltspflicht⸗ 
verletzung des Unternehmers zu ſchließen 
ift 2976 3 
Durch § 898 RVO. keine Beſchränkung der 
Anſprüche des Geſchäftsherrn gegen den 
Unternehmer auf Grund W. 56 


Wertpapiere 
8 387 BGB. Gleichartigkeit einer reinen 
Geldforderung mit Forderung auf Lei⸗ 
ſtung börſengängiger W. 311216 


Wertzuwachsſteuer 

Die Erwerbs⸗ und Veräußerungskoſten im 
Wirecht 2317 

Steuervergünſtigungen mit Rückſicht auf 
die Sippengemeinſchaft 2515 

8 839 BGB. Schadenerſatzanſpruch des 
Grundſtückskäufers gegen Notar, weil 
er infolge ſchuldhaft vom Notar unter- 
laſſener Belehrung über feine Zweit⸗ 
ſchuldnerhaftung die W. an Stelle des 
im Ausland befindlichen Verkäufers 
hat entrichten müſſen f 2745 20 


Weſtfüliſches Güterrecht 

Folgen des Ausſcheidens eines Abkömm⸗ 
lings aus der fortgeſetzten Gütergemein⸗ 
ſchaft gegen Abfindung aus dem Ge- 
ſamtgut für die Bemeſſung der Anteile 
der übrigen Beteiligten. Stellung des 
Ehegatten eines während Fortſetzung 
der Gütergemeinſchaft kinderlos ver⸗ 
ſtorbenen Kindes bei Ausſchlagung der 
geſetzlichen Erben. Wirkſamkeit des 
Teſtaments des überlebenden Ehe⸗ 
gatten, das die Nachfolge in das ge⸗ 
meinſchaftliche Vermögen regelt unter 
übergehung eines Kindes 281410 

Klagerecht des an fortgeſetzter weſtfäl. 
Gütergemeinſchaft beteiligt geweſenen 
Abkömmlings in entſprechender An⸗ 
wendung des 82039 S. 1 BGB. Nid- 
tigkeit des übergabevertrags des über⸗ 
lebenden Elternteils mit einem vorher 
„abgefundenen Kinde“ wegen Verſtoßes 
gegen 8 10 des Gef. v. 16. April 1860 
2672 9 


Wettbewerb 
Das W.⸗ und Kartellrecht. Schriftt. 2389 
Aktuelle Fragen des unlauteren W. 
Schrifttum 2539 
Der Wahrhaftigkeitsgrundſatz und die 
Pflicht zur Wahrhaftigkeit im Wirecht. 
Schrifttum 2609 


Zur Abgrenzung zwiſchen Herbotener 
vergleichender Reklame und zuläſſigem 
Syſtemvergleich ſowie zur Zuläſſigkeit 


vergleichender Reklame als Abwehr⸗ 
handlung 2902 1 

$1 UWO. Sittenwidrige Werbung des 
früheren Angeſtellten, der ſich ſelbſtän⸗ 
dig gemacht hat, bei der Kundſchaft 

ſeines bisherigen Geſchäftsherrn für 
ſein eigenes Unternehmen 290418 

81 Unl WG.. Aktivlegitimation der Firma, 
über deren Geſchäftsführer eine tat⸗ 
ſächliche Behauptung aufgeſtellt wird. 
Wettbewerbliche Schädigung einer Firma 
durch die Behauptung, ihr Geſchäfts⸗ 
führer fei jüdiſch verſippt 3052 29 

Unlauterer W. des Mitglieds einer Wirt⸗ 
ſchaftsgruppe, das den Anordnungen 
ihres Leiters zuwiderhandelt und ſich 
dadurch gegenüber den anderen, pflicht⸗ 
gemäß handelnden Mitgliedern wirt⸗ 
ſchaftlichen Vorſprung verſchafft 7 

815 WG.; 8 1 unlWG. Verletzung der 
Rechte des Zeicheninhabers und Ver⸗ 
ſtoß gegen die Grundſätze des lauteren 
Geſchäftsverkehrs durch den wahrheits⸗ 
gemäßen Hinweis des Wettbewerbers, 
das eingetragene Warenzeichen ſei in 
der Entwicklung zum freien Waren⸗ 
namen begriffen 228420 

88 3,4 UnlWG. Zu den Mitteilungen über 
geſchäftliche Verhältniſſe gehört auch 
die über Zugehörigkeit des Geſchäfts⸗ 
inhabers zur jüdiſchen Raſſe. „Für 
einen größeren Perſonenkreis beſtimmte 
Mitteilungen“. Subjektive Vorausſetzun⸗ 
gen des 8 4 UnlWG. 3033 12 

Entſprechende Anwendung des 8 12 
UnlWG., wenn gegenüber dem Ober- 
meiſter einer Innung Beſtechungs⸗ 
verſuch unternommen wird 2340 16 

8 14 Unl WG. „Vertrauliche Mitteilung“ 
ا‎ i Dienſtſtelle der Reichsbahn 


817 لا‎ Wg. Sittenwidriges Erſchleichen 
und Verwerten von Betriebsgeheimnis 
durch Einſtellung eines bei dem Wett⸗ 
وس ظط‎ ausgeſchiedenen Angeſtellten 

28 


Unlauterer W. durch Verbreiten von 
Oruckſchriften ſtrafbaren Inhalts. Ver⸗ 
jährung der Strafverfolgung nach 9 
Preßch. 3229 5 


Wetthewerbsverbot 
UStG. Vereinbarung von W. 
gegen Geldentſchädigung in beſonderer 
Urkunde 2437 49 
iderklage 
اتا‎ Verhältnis von Scheidungsklage, 
ufhebungswiderklage und hilfsweiſer 
cheidungs W. zueinander 3240 19 
tſprechende Anwendung des 8 93a 
PO. bei Scheidung auf Vorklage wegen 
eiſteskrankheit und Abweiſung der auf 
87 eaſchulden des Al. geſtützten W. 3306 40 
S 17 URG. Begründung der Antragſteller⸗ 
haftung durch Erhebung der W. 2305 ze 
Widerru 


BGB. W. der Schenkung 7‏ پت 
uſpruch auf W. einer Beleidigung‏ 
(Zivg.) 242436‏ 3 
Note vom Ehemann an die Frau er-‏ 
ilte Erlaubnis zum ſelbſtändigen Be⸗‏ 
An der Einkünfte ihres eingebrachten‏ 
gutes (Güterſtand der Verwaltung und‏ 
urtznießung) als Schenkung zu be⸗‏ 

urteilen? W. der Erlaubnis 3112 15 


D 
یت‎ )838 Gröchvfg.) 3046 25 
e 
99) ٤ 8771 300.) 


der CS i z if 
um ez, Interventionsklage. Schrift⸗ 


Sachregiſter 


Wann gilt Anerkenntnis des Inter⸗ 
ventionsbekl. als „ſofortiges“ i. S. des 
§ 93 7 37 


Beiordnung als Armenanwalt für die 
Zwangsvollſtreckung umfaßt nicht Tätig⸗ 
keit bei W. 3134 43 


Widerſtand gegen die Staatsgewalt (8 113 
StGB.) 
Anwendung des § 59 StGB. auf den, der 
ſich irrtümlich gegenüber dem ihn nach 
8 127 StPO. Feſtnehmenden als in 
Notwehr befindlich betrachtet, außer 
bei Widerſtandsleiſtung 2332 3 


Wiederaufnahme des Verfahrens 
W. d. V. zur Beſeitigung eines gegen 
einen Arzt erlaſſenen Berufsaus⸗ 
übungsverbots gem. § 421 StGB. 2470 3 


Wiedereinſetzung in den vorigen Stand 

Keine W. i. d. v. St., wenn die Partei 
durch Unfall an der Geldbeſchaffung 
verhindert, aber imſtande iſt, ihren 
Rechtsanwalt zwecks Erwirkung einer 
Verlängerung der Nachweisfriſt zu be- 
nachrichtigen 268218 

8 233 ZPO. In beſonderen Fällen darf 
der Rechtsanwalt die Führung des 
Friſtenkalenders und den Hinwels auf 
den bevorſtehenden Friſtablauf auch 
ſeinen erprobten Angeſtellten nicht 
überlaſſen 2366 49 


8 233 ZPO. Pflicht des Rechtsanwalts 
zur ſchriftlichen Beſtätigung des fern⸗ 
mündlich übermittelten Auftrags zur 
Rechtsmitteleinlegung und zur über- 
wachung der Ausführung 2908 22 

U. U. Pflicht des Rechtsanwalts zur eige⸗ 
nen Prüfung des Friſtenlaufs in ihm 
aus einem anderen Anlaß vorgelegten 
Akten, auch wenn er die Führung des 
Friſtenkalenders ſeiner Kanzlei anver⸗ 
trauen durfte 3132 40 


Gewährung der W. i. d. v. St., wenn der 
22jährige Sohn des Rechtsanwalts den 
Auftrag zur Ablieferung der Berufungs⸗ 
ſchrift bei Gericht nicht rechtzeitig aus- 
führt 29813 


8 233 ZPO. Keine W. i. d. v. St. bei Ver- 
ſchulden des Anwaltsaſſeſſors 319435 

8 233 BVO. Rechtzeitigkeit des 7 Tage 
vor Ablauf der Berufungsfriſt ein⸗ 
gereichten Armenrechtsgeſuchs, das keine 
Angabe über Zeitpunkt der Urteils⸗ 
zuſtellung enthält 2683 19 


Verwaltungsſtreitverfahren. Verſäumung 
der Klagefriſt durch auf einem Ver- 
fejen der Poft. oder der Empfangs- 
behörde beruhenden verſpäteten Cin- 
gang der Klageſchrift. W. i. d. v. St. 
3195 40 


Wiederherſtellung des Berufsbeamtentums 

„Bisherige Bezüge“ i. S. des 8 - BWHG. 
Anwendung des 8 43 8011318. auf 
die Übergangsleiſtungen des 8ق‎ 4 1 2 
BWH G. 2556 11 

Keine grundſätzliche Gleichſtellung der nach 
$4 BWH. entlaſſenen Beamten mit 
anderen Ruheſtandsbeamten. Keine An⸗ 
wendung der Friſtbeſtimmung des 3 
PrZivRuhegehG., wohl aber der Bor- 
beſcheids⸗ und Friſtbeſtimmungen des 
Pr WegErweitG. auf fie 276139 

Kein Ausſchluß des Rechtswegs gem. 
Ziff. 5 V der 2. Durchf VO. z. BWH. 
für den Erſtattungsanſpruch einer Pen⸗ 
ſionskaſſe gegen den bisherigen Dienſt⸗ 
herrn des Entlaſſenen oder Gekündig⸗ 
ten 3252 31 


۴61 


Wiederkaufsrecht 

Rechtſprechung zum Geſchäftswert von W. 
(5 19 RKoſt O.) 2698 

PrANgHHPD. v. 20. Dez. 1783. Wirkungs⸗ 
loſigkeit der Eintragung eines im Ge⸗ 
biet des gemeinen Rechts begründeten 
وا ور‎ W. in das Hyvothekenbuch 

46 26 


Wiederkehrende Leiſtungen 
Anwendung des Schuld Berein®. v.17. Aug. 
1938 auf w. L. 2443 


Wirtſchaft 
Judentum und W. in der neuen beut- 
ſchen Rechtſprechung 2533 
Die Ordnungsſtrafe in der W. Schrift⸗ 
tum 2609 


Wirtſchaftsgruppen 

Zum Beitragsanſpruch der W. 2727 

Unlauterer Wettbewerb des Mitglieds 
einer W., das den Anordnungen ihres 
Leiters zuwiderhandelt und ſich da⸗ 
durch gegenüber den anderen, pflicht⸗ 
gemäß handelnden Mitgliedern wirt⸗ 
ſchaftlichen Vorſprung verſchafft. Auf- 
hebung der Anordnungen einer W. 
durch den Werberat der Deutſchen 
Wirtſchaft unzuläſſig 2978 37 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Unter⸗ 
laſſungsanſpruch, der fih gegen die 
Wahrnehmung öffentlich⸗rechtlicher Auf- 
gaben durch die hiermit betrauten Gtel- 
len, insbeſ. Fachuntergruppen, richtet. 
Rechtliche Stellung des ſtellvertreten⸗ 
den Leiters und Geſchäftsführers von 
Fachuntergruppe 330417 


Wirtſchaftsſtrafrecht 
Zum allgemeinen Teil des W.: 

Das Wirtſchaftsvergehen als kriminelle 
und Ordnungsſtraftat 2516 

Wirtſchaftsſtraftat und 82 StGB. 2518 

Täter und Schuld im W. 2519 

Strafhöhe im W. 2520 

Zuſammentreffen von mehreren Wirt⸗ 
ſchaftsvergehen 2520 


Wochenendhäuschen 
W. als „Hütte“ i. S. des § 308 StGB. 
t 31069 


Wohnbauanleihe 
Die öſterr. Goldklauſelgeſetzgebung zur 
W. 2601 


Wohnungsbaugenoſſenſchaften 
Kündigung jüdiſcher Mieter, die Woh- 
nungen in Häuſern gemeinnütziger W. 
innehaben 3172 23 


Württemberg 
Die württembergiſche 
Schrifttum 2612 


Zahnarzt d 

Recht der Krankenkaſſe zur friftlofen Kün⸗ 
digung des mit B. oder Dentiſt ge- 
ſchloſſenen Einzeldienſtvertrags aus 
wichtigem Grunde und Befugnis, wäh⸗ 
rend des Fortbeſtehens dieſes Grundes 
die Entgegennahme einer neuen Bei⸗ 
trittserklärung des noch zugelaſſenen 
Gekündigten zu verweigern 3253 82 


Zenſurverfahren (Filmrecht) 3233 کا‎ 


Zeuge ON 
? eege für die Zuläſſigkeit der 
Ablehnung eines Beweisantrags auf 
Z.vernehmung (ZivR.) 2367 50 
Verletzung des Grundſotzes der Mündlich⸗ 
keit und Unmittelbarkeit der Verhand⸗ 
lung, wenn das Gericht den perſön⸗ 
lichen Eindruck, den die Z. auf den 


Bodenverfaſſung. 


و6 * 


Berichterſtatter gemacht haben, bei Be⸗ 
weiswürdigung und Urteilsfindung ver⸗ 
wertet, obwohl keine Niederlegung im 
Vernehmungsprotokoll erfolgt 298138 
2767 48 

§ 91 ZPO. Erſtattungsfähigkeit von Er- 
mittlungskoſten einer Detektei über die 
Glaubwürdigkeit von Z. der Gegen⸗ 
partei 2287 25 

Bei Widerſpruch gegen Verwertung einer 
Beweisaufnahme aus früherem Prozeß 
und Antrag auf erneute Z.vernehmung 
keine Beweisgebühr für Urkunden⸗ 
beweiserhebung 2304 #3 

Keine anwaltliche Beweisgebühr bei An⸗ 
ordnung der Zlladung gem. 8 272 b 
Ziff. 4 ZPO. 2303 42 


Unzuläſſigkeit der Verwertung von Aus⸗ 
ſagen bei der Urteilsfindung, die von 
entgegen 8 521 7 StPO. nicht über ihr 
Zeugnisverweigerungsrecht belehrten Z. 
gemacht worden 22703 

Abſehen von der Vereidigung gem. 8 61 
Ziff. 4 StPO. nur bei anſcheinendem 
Abweichen von der Wahrheit 2735 10 

861 Ziff. 6 StPO. Keine Bindung des 
Gerichts an den Eidesverzicht 7 

8 61 Ziff. 6 StPO. Selbſtändiges Recht 
des Angekl., auf Beeidigung des Z. zu 
beſtehen 2959 21 

8 244 StPO. Ablehnung des Beweis⸗ 
antrags wegen „Unerreichbarkeit“ des 
3. 3107 10 


Keine Berufung des Rechtsanwalts, der 
eine ihm von dritter Seite zugetragene 
Behauptung über einen Z. ohne Nach⸗ 
prüfung ſchriftſätzlich vorträgt, auf 
8 193 StGB. f 31046 


Zeugnis 
Anforderungen an den Inhalt des 
Dienſt3. 2424 85 
Unzuläſſigkeit des Rechtswegs für Klage 
auf B.erteilung bei Entlaſſung von dem 
8 31 II Wehr. unterſtellten Heeres- 
angeſtellten und ⸗arbeitern t 2927 4 


Zeugnis des Nachlaßgerichts (S 36 GVO.) 
2409 18 
Zeugnis des Teſtamentsvollſtreckers 247615 
240918 


Zinſen 

Rechtsbehelfe gegen die Vollſtreckung 
rechtskräftig feſtgeſtellter, übermäßig 
hoher alter Zinsforderungen 3077 

„Zufließen“ von 8. i. S. des 8 11 
EinkStG. 2882 

Abhebung der Z. des Mündelſpargut⸗ 
habens, die dem Kapital zugeſchrieben 
worden, durch den Vormund nur mit 
Genehmigung des Gegenvormunds oder 
des Vormundſchaftsgerichts 281913 

Im Geſellſchaftsvertrag der DHG. ift 
Fortſetzung der OHG. unter den übri⸗ 
gen Geſellſchaftern beim Tode eines 
Geſellſchafters vereinbart. Zinspflicht 
des Erben des verſtorbenen Geſell⸗ 
ſchafters für bei der Auseinanderſetzung 
ſich ergebende Schuld 3047 26 

86 UmwandlG. Anſpruch der Gläubiger 
auf Sicherheitsleiſtung auch bzgl. der 
Neben- (Zins⸗) Forderungen 3122 26 


Zinsermüßigung 
85 مہ8‎ ۲۵٢۷٥۵۰. v. 27. Mai 1937. Weiter- 
gabe der Z. 2722 


Sachregiſter 


Zivilprozeß 

Streitverfahren oder ordnendes Verfah⸗ 
ren? Ein Wort für den Z. 3096 

Die Praxis der Streitigen Gerichtsbar⸗ 
keit, mit Formularen. Schrifttum 3025 

Der Rechtspfleger. Teil II: Gerichte und 
Zivilgerichtsverfahren. Schrifttum 3287 

§ 164 StGB. Unter den durch die Be- 
hauptungen des Täters herbeigeführ⸗ 
ten oder fortgeführten behördlichen 
Verfahren iſt nicht die im Rahmen der 
Prozeßgeſetze ſich bewegende Zivilrechts⸗ 
pflege zu verſtehen 2733 5 


ZPO. 
Schrifttum 2466 2943 


Zivilurteil 
Der Aufbau von Tatbeſtand, Gutachten 


und Entſcheidungsgründen. Schrifttum 
2264 


Zollamt 
Wahrnehmung der Rechte des Neben⸗ 
klägers durch das Haupt. bei Deviſen⸗ 
ausfuhrvergehen 24695 


Zuchthausſtrafe 
Erſatzfreiheitsſtrafe für neben Gefängnis 
erkannter Geldſtrafe nur in Gefängnis⸗ 
ſtrafe auszuſprechen, auch wenn wegen 
anderer Straftaten auf Z. erkannt und 
GeſamtZ3. gebildet worden 24672 


Zugabe 
Kein Verſtoß gegen die Zugabe O. durch 
unentgeltliche Abgabe von Waren⸗ 
proben zur Überzeugung des Verbrau- 
chers von der Güte der Ware 2978 87 


Zugmaſchine 
Führer von Z. (Bulldogs) als „Kraft⸗ 
wagenführer“ i. S. einer Tard. f 2428 10 


Zug⸗um⸗Zug⸗Urteil 
Zur Koſtenlaſt beim Z. 2941 


Zurechnungsfähigkeit l 

Schwachſinn i. S. des 6005:9800 061۰ 
und verminderte 3. im Strafrecht 3212 

Die Entziehung des Pflichtteils bei ſchlech⸗ 
tem Lebenswandel eines Unzurech⸗ 
nungsfähigen 2940 

851 StGB. Bewußtſeinſtörung infolge 
Alkoholwirkung, ohne daß „ſinnloſe“ 
Trunkenheit beſteht 22703 29472 7 

Bei Beſtrafung aus 8 20a StGB. Ge- 
währung der Strafmilderung aus 
58 51 II, 58 II StGB. zuläſſig 2891 4 

8 42 b StGB. Abgrenzung zwiſchen bloßer 
Beläſtigung und Gefährdung der öffent⸗ 
lichen Sicherheit 23312 

Wiſſentlich falſche Anſchuldigung, began⸗ 
gen im Zuſtand der Unzurechnungs⸗ 
fähigkeit, als Grundlage für die Unter⸗ 
bringung in Heil⸗ und Pflegeanſtalt 
gem. 8 42 b StGB. 27324 

§ 64 StB. Zurücknahme des Straf- 
antrags nach Verkündung des wegen 
Vorliegens der Vorausſetzungen des 
8 51 I StGB. die Unterbringung gem. 
§ 42 b I StGB. anordnenden Urteils 
nicht mehr zuläffig 27323 


Zurückbehaltungsrecht 
Maßgebender Streitwert für Prozeß⸗ 
gebühr des Rechtsanwalts, der gegen⸗ 
über Herausgabeklage lediglich Z. wegen 
niedrigerer Forderung geltend machen 
ſoll 7 3258 40 
Zurücknahme 
8 515 III ZPO. Berufungs Z. 26175 
Unzuläſſige 8. der Beſchwerde gegen den 
Zuſchlagsbeſchluß 227710 


8 55 EH Vf O. Beſchwerdegericht hat God, 
entſcheidung zu fällen, wenn nach Er⸗ 
klärung des Anſchluſſes an ſofortige 
Beſchwerde durch Antragsberechtigten 
der Beſchwerdeführer ſein Rechtsmittel 
zurücknimmt 2691 28 


3. des Strafantrags )8 64 StGB.) 2732 8 


8 294 JI RAbg d. Zuläſſigkeit der Z. der 
RBeſchw. auch nach Erlaß eines Vor⸗ 
beſcheids + 2861 61 

§ 465 RAbgO. Nach Verkündung des 
Urteils erſter Inſtanz Z. des Antrags 
auf gerichtliche Entſcheidung nicht mehr 
zuläſſig 2346 28 


Zurückverweiſung 
Nach Bejahung des Klageanſpruchs dem 
Grunde nach unter Vorbehalt der Auf⸗ 
rechnung und Z. durch das BG. an die 
erſte Inſtanz zur Entſcheidung über 
die Höhe der Aufrechnung bleibt der 
Streit über die Aufrechnungsfrage 
weiterhin beim BG. anhängig 3190 52 


Zuſchlagsbeſchwerde 227710 2495 34 


Zuſtändigkeit 

Die Z. des Volksgerichtshofs 2571 

Unzuläſſigkeit des Rechtswegs oder ſach⸗ 
liche Unzuſtändigkeit? 2253 

Bei Z. des ArbG. an Stelle des an» 
gerufenen ordentlichen Gerichts liegt 
ſachliche Unzuſtändigkeit, nicht Unzuläſ⸗ 
ſigkeit des Rechtswegs vor 3186 80 

Bei Fehlen der Gerichtsbarkeit Klage⸗ 
abweiſung wegen Mangels dieſer Pro⸗ 
zeßvorausſetzung und nicht wegen Man⸗ 
gels der ſachlichen oder internationalen 
3. f 2291 30 

816 ZPO. Erhebung der Scheidungsklage 
durch Ausländerin im Gerichtsſtand 
des letzten inländiſchen gemeinſamen 
Wohnſitzes 2843 38 

8 606 ZPO. B. des deutſchen Gerichts, in 
deſſen Bezirk die ſpan. Parteien ihren 
Wohnſitz haben, zur Eheſcheidung 3059 44 

Z. des AG. zur Klage auf Feſtſtellung, 
daß die bereits rechtskräftig erfolgte 
Verurteilung zur Unterhaltszahlung 
des unehelichen Vaters für beſtimmten 
Zeitraum, auf den ſich die Verurtei⸗ 
lung erſtreckt, nicht gilt 26718 

Wirkſamkeit des vor örtlich unzuſtändigem 
Gericht abgeleiſteten Offenbarungseids 
2685 22 

8 5 FGG. Zuſtändiges GBA. zur Füh⸗ 
rung eines gemeinſchaftlichen Grund» 
buchblattes für in verſchiedenen Grund- 
buchbezirken gelegene Grundſtücke eines 
Entſchuldungsbetriebes 267714 

8 30 FGG. Z. der Kammer für Handels⸗ 
ſachen für Beſchwerde betr. Beſtellung 
eines Notvertreters gem. § 29 BGB. 
für Gewerkſchaft neuen Rechts 2 7 

§ 14 VO. über Vereinheitlichung der Z. 
in Familien⸗ und Nachlaßſachen. Be⸗ 
ſchwerde gegen Beſchluß des AG. Berlin, 
der Abgabe an anderes Gericht ablehnt 
3241 20 

$36 ERV. B. des AEG zur Eutſchei⸗ 
dung von Streitigkeiten über Verſor⸗ 
gungsanſprüche des Übergebers des 
Erbhofs, wenn inzwiſchen Sippefrem⸗ 
der den Hof vom Übernehmer gekauft 
und die Erfüllung der Verſorgungs⸗ 
anſprüche in Anrechnung auf den Kauf⸗ 
preis übernommen hat 299150 

88 271, 2 StGB. Beſtrafung der Abgabe 
falſcher Erklärungen in von einer ſach⸗ 
lich unzuſtändigen Stelle hergeſtellten 
beglaubigten Abſchriften eines Urteils 
22725 


Durch das Gef. über Wirtſchaftswerbung 
b. 12. Sept. 1933 ift die Z. der Bau- 
polizeibehörde zur Verunſtaltungs⸗ 
ekämpfung nicht berührt worden 3005 69 
3. der Landes kulturbehörde zur Entſchei⸗ 
dung über Einwendungen von Um⸗ 
legungsbeteiligten bei Verlegung eines 
öffentlichen Wegs anläßlich der An- 
legung von Reichsautobahnen 2696 33 


Zuſtändigteitsbeſtimmung gem. 8 36 Ziff. 3 
BPO. 513025 e SR 


Zuſtändigkeitsvereinbarung 
Segen die Angriffe auf die Z. 2462 
J. und Verſäumnisurteil 2465 
Ein Wort für den „Gerichtsſtand Ber- 
lin“ 2464 
Zuſtellung 
von Pfändungs⸗ und üÜberweiſungs⸗ 
beſchlüſſen bei der Wehrmacht 3216 
Begründung des Prozeßrechtsverhältniſ⸗ 
les auch bei Mängeln der Z., außer 
wenn äußerer 2. oft überhaupt fehlt. 
Im Fall der Begründung eines Prozeß⸗ 
rechtsverhältniſſes unter mangelhafter 
8. hat bei Nichtzurücknahme der Klage⸗ 
ſchrift Prozeßurteil, bei Zurücknahme 
der Klageſchrift Koſtenentſcheidung nach 
8211 BPO. zu ergehen f 2560 15 
Bewirkung einer Erſatzg. gem. § 181 U 
SPD. an den Hauswart oder Haus- 
wirt. „Abgeben“ der ſchriftlichen Mit⸗ 
teilung über Niederlegung des zuzuſtel⸗ 
lenden Schriftſtücks gem. 8 182 3 PO. 
durch Einwurf in den Briefkaſten des 
Empfängers 268117 
$ 233 BPO. Rechtzeitigteit des 7 Tage 
vor Ablauf der Berufungsfriſt ein- 
gereichten Armenrechtsgeſuchs, das keine 
Angabe über Zeitpunkt der Urteilsg. 
enthält 2683 19 
14 agent Anſpruch des Armen⸗ 
auwalts auf 5/,, Prozeßgebühr für 
Mitteilung der Klagerücknahme an das 
A Gericht bei nichtzugeſtellter Klage 3259 41 
STITT BPO. Wann muß der in Rechts⸗ 
ſtreit Unterlegene in der Z. des nur 
gegen Sicherheitsleiſtung vorläufig voll⸗ 
rieseg Urteils mit Vollſtreckungs⸗ 
lauſel eine Drohung mit der Zwangs⸗ 
* vollſtreckung ſehen? 2368 55 
eiue Möglichkeit der Abänderung des 
Schiedsſpruchs eines ſog. inſtitutionel⸗ 
en Schiedsgerichts in der Beit zwiſchen 
A . und Niederſchrift t 3309 22 
? iR StPO. Keine rechtswirkſame Z. des 
ted Aushänbigung in der Ge⸗ 
! elle an den i indli 
$ +7 in Haft befindlichen 
„enfachte 3. an die StA. 2966 28 
è N, KommBeamtG, Kein Inlaufſetzen 
Nie ſechsmonatigen Ausſchlußfriſt für 
Fagerhebung bei nichtordnungsmäßi⸗ 
ger 3. des Vorbeſcheides 2365 47 
ج050 00ط‎ 
ausſetzung der Rechtsgültigkeit der 
ا‎ 9 polizeilicher J trafen wegen 
fertitbefolgung einer Pol dd ift Recht⸗ 
gung auf Grund irgendeiner rechts⸗ 


Sachregiſter 


gültigen PolV O., ferner das Kennen 
oder Kennenmüſſen der Polizeiwidrig⸗ 
keit durch den Betroffenen 332138 

Gegen Feſtſetzung von Z. auf Grund 
Pol Vfg. ohne vorherige Androhung die 
gleichen Rechtsmittel wie gegen die An⸗ 
drohung. Unzuläſſigkeit der Feſtſetzung 
von Z. und -haft ohne vorherige Ane 
drohung. Androhung und Feſtſetzung 
von 8. zur Herbeiführung der Erfül- 
lung der Impfpflicht 263114 


Zwangshypothek 
Eintragung einer 2. Z. wegen derſelben 
vollſtreckbaren Forderung des Gläu⸗ 
bigers nur nach Löſchung der 1. oder 
wirkſamem Verzicht des Gläubigers 
auf fie 2847 41 


Zwangslizenz 3250 29 


Zwangsſtrafe 
8 91 3PO. Erſtattungsfähigkeit von 
Koſten für Privatgutachten im Straf- 
i nach 8 890 38. 
522 


Zwangsvergleich 
88 211, 193 S. 2 KO. Einfluß des Z. im 
Konkurs der OHG. auf die perſönliche 
Haftung der Geſellſchafter für die Ge⸗ 
ſellſchaftsſchulden und auf die dingliche 
Haftung, die Geſellſchafter durch Hypo- 
thekbeſtellung auf Privatgrundſtück für 
2811 geeſellſchaftsgläubiger eingegangen 
2 


Nach erfolgloſer Geltendmachung eines 
Gläubigers im Beſtätigungsverfahren, 
der Z. ſei durch Betrug des Gemein⸗ 
ſchuldners zuſtande gekommen, iſt Auf- 
hebung der Wirkſamkeit des beſtätig⸗ 
ten Z. durch Schadenerſatzanſpruch aus 
8 826 BGB. ausgeſchloſſen 25433 


Zwangsverſteigerung 

Schuldenbereinigungsgeſetz und Immo⸗ 
biliar Z. 3142 

Unterbricht die Anmeldung von Hypo- 
thekenzinſen in der Z. die Verjährung? 
2932 2934 

Rechtſprechung zu 88 128 f. RKoſt O.: Ge- 
bühren im Z. verfahren 2703 

Z. und Zwangsverwaltung. Schriftt. 2391 

8 54 GBO. Eintragungsfähigkeit einer 
Höchſtbetragshypothek zur Sicherung 
der Anſprüche aus öffentlichen Laſten, 
die das Vorrecht aus 8 10 I Ziff. 3 
ZwVerſtG. nicht mehr genießen 2831 24 

8 44 Omer. Vorausſetzungen für Be⸗ 
treibung der Z. aus einer verpfände⸗ 
ten Eigentümergrundſchuld durch den 
Gläubiger 249433 

Bruchteilsgemeinſchaft der Eigentümer 
von zwei ideellen Grundſtückshälften, 
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Lermer vgl. unter Adam 

Liebermann von Sonnenberg, Reg Dir, u. 
ORegR. Dr. Artur Kääb: Die Reichs⸗ 
meldeordnung 3024 

Liertz, RA. Werner, Düſſeldorf, und ao. 
Prof. a. d. Medizin. Akademie in Düſſel⸗ 
dorf Dr. med. Hans Paffrath, Solingen: 
Handbuch des Arztrechts 3099 

Linde, ORegR. Dr.: Fürſorge des Staates — 
Fürſorge der Partei 2264 

Ludäpig, Prof. Dr. zur. Wilhelm: Deutſches 
Aktienrecht 2805 

Luther vgl. unter Suthofj-Grof 

von Lyncker, Dr. jur. Frhr., Berlin: Haus⸗ 
und Grundbbeſitzer-Handbuch 3286 


Mannlicher vgl. unter Pfundtner è 

Mansfeld, Min Dir, im RArbMin. Dr. jur. 
Werner: Arbeitsrecht. Sammlung der ge⸗ 
ſetzlichen Vorſchriften zur Regelung der 
Arbeitsverhältniſſe 2264 

— Die Ordnung der nationalen Arbeit 
2612 

von Manteuffel vgl. unter Riecke 

Maßfeller, OSR. im RIM. Franz: Das 
neue Ehegeſetz 2803 

— vgl. auch unter Brandis 

Medicus vgl. unter Pfundtner 

Meeske, LER. im RIM. Dr. jur. Helmut: 
Se? Ordnungsſtrafe in der Wirtſchaft 
05 


Meißinger, RA. Dr. H., Berlin: Das Wett⸗ 
bewerbs⸗ und Kartellrecht 2389 

— RArbG.⸗Kartei 2390 

Meukel, Min R. SenPräj. beim OLG. Mün⸗ 
chen Dr. Leonhard, und OLGR. in Mün- 
chen Raimund Aubele: VO. über die Ein⸗ 
führung des Erbhofrechts im Lande Öfter- 
reich v. 27. Juli 1938 2806 


Meyer, Prof. Dr. Herbert, Berlin: Das 
Weſen des Führertums in der german. 
Verfaſſungsgeſchichte 2803 

Mezger, Prof. Edmund, München: Deut⸗ 
ſches Strafrecht 3286 

Mügel vgl. unter Schlegelberger 

Müllenſiefen, Leiter der Abteilung Kartei⸗ 
aufſicht der Reichsgruppe Induſtrie Dr. 
H., und RA. in Berlin Dr. W. Dörinkel: 
Kartellrecht 2389 

— vgl. auch unter Rentrop 

Müller vgl. unter Darſow 

Müller, ORegR. im RWiMin. Dr. Carl- 
Hermann: Grundriß der Deviſenbewirt⸗ 
ſchaftung 2328 

Müller, KGR. Dr. Hans: Elterliche Gewalt 
und Vormundſchaft 2661 


Radler, Min Dir. Dr. Max, Min R. Dr. Her- 
mann Wittland und Min R. Kuno Rup- 
pert, ſämtl. im RI M.: Deutſches Pe- 
amtengeſetz 2265 

Neeße, Dr. Gottfried: Leitſätze für ein deut⸗ 
ſches Jugendrecht 0 

— dgl. auch unter Frank 

Neubert vgl. unter Pfundtner 

Nicolaus vgl. unter Darſow 

Niederreuther, AGR. Dr.: Rechtskraft und 
materielle Gerechtigkeit 3155 

Noack, Prof. RA. und Notar Dr., Berlin: 
Eheſchließung und Eheſcheidung 2392 


Oberbach, Dr. jur. Hans, Köln: AllgVerſ⸗ 
Bed. für Haftpflichtverſicherung. 88 1 bis 
4: Der Verſicherungsſchutz 2610 

Ohneſorge, RPoſtMin. Dr.-Ing. E. H. W.: 
Deutſche Reichspoſt u. Staatshoheit 2327 


Pabſt, Min R. im RMd J. Dr. Gout: Kraft- 
fahrzeugergänzungsvorſchrift v. 13. Aug. 
1938 zum Wehrleiſtungsgeſetz 2806 

— Pferdeergänzungs⸗Vorſchrift v. 13. Aug. 
1938 zum Wehrleiſtungsgeſetz 2806 

— und Major (E.) im Oberkommando der 
Wehrmacht W. E. v. Steinwehr: Wehr⸗ 
leiſtungsgeſetz 2392 

Paffrath vgl. unter Liertz 

Petermann, AGR. Reinhold, Berlin: Die 
vollſtreckbare Ausfertigung der gerichtl. 
u. notariellen Urkunde 2392 

Pfundtner, StSekr. Hans, RA. Dr. Neu⸗ 
bert und MiuR. Dr. Medicus: Das 
neue Deutſche Reichsrecht. Lief. 74— 76 

2330 Lief. 77—79 3288 

— und RA. Dr. Reinhard Neubert, unter 
Mitwirkung von Min R. Dr. Medicus und 
Sektionschef der öſterr. Statthalterei Dr. 
Mannlicher: Das neue Reichsrecht, Muz- 
gabe Öſterreich. 4.—7. Lieferung 2268 
8. Lieferung 2612 9. u. 10. Lieferung 
3100 


Plancks Kommentar z. BGB. nebſt Einf. 
3. Bd.: Sachenrecht. 5. Aufl. 6. Lief, be⸗ 
arb. von RGR. a. D. Dr. E. Brodmann, 
SenpPräſ. beim RG. a. D. Dr. O. Strecker 
und SenPräſ. beim RG. a. D. Mitglied 
der Akademie für Deutſches Recht Dr. F. 
Flad 2803 

Planitz, Hans, und Thea Vuyken: Die Köl⸗ 
ner Schreinsbücher des 13. u. 14. Jahr⸗ 
hunderts 2387 


Ratzenhofer, Rat des Oberſten Gerichtshofs 
Dr. Guſtav: Recht und Rechtspflege im 
Lande Sſterreich 2263 

Rechtswahrerbund, NG., in Sfterreich: 
Heft 1: Grundſatzungen des Rechtsſtan⸗ 

des, mit Geleitwort von Juſt Min. Dr. 
Franz Hueber 


Heft 2: Graph. Darſtellung der Miſch⸗ 
ehenvorſchriften. Von ZZ-Oberfturm- 
führer Dr. Schmidt⸗Klevenow, Haupt⸗ 
abteilungsleiter im Raſſe⸗ und Sied⸗ 
lungshauptamt 

Heft 3: Oſterreich in der großdeutſchen 
Volkswirtſchaft. Von Mitglied der Aka⸗ 
demie für Deutſches Recht Prof. Dr. 
Jens Jeſſen 

Heft 5: Ständiſche Berufsbetreuung. Von 
StA. Dr. Herbert Hummel, Hauptſtel⸗ 
lenleiter der NSDAP., Leiter der 
Hauptabteilung Berufsbetreuung des 
NSRB., Mitglied der Akademie für 
Deutſches Recht 

Heft 7: Faſchismus und Recht. Von Juſt⸗ 
Min. Solmi 

Heft 9: Nat.⸗Soz. Ehrenſchutz. Von RMin. 
Dr. Hans Frank und Staats R. Dr. Rü- 
diger Graf v. der Goltz 

Heft 10: Die Rechtswiſſenſchaft im neuen 
Staat. Von Prof. Dr. C. A. Emge, 
Prof. Dr. Paul Ritterbuſch und Prof. 
Dr. Erwin Wiskemann 

Heft 11: Die Jugend und das Recht. 
Von RMin. Dr. Hans Frank, Dr. Goti- 
fried Neeße und Hans Schwarz van 
Berk 2537 

Reichsſtudentenführung, Schriftenreihe: Die 
württembergiſche Bodenverfaſſung. Reihs- 
ſiegerarbeit im Reichsberufswettkampf der 

deutſchen Studenten 2612 

Reinert: Reichsbeamten⸗ und Beſoldungs⸗ 

recht 2265 

Reinhardt, Staatsſekr.: Vorträge auf der 
Salzburger Umſchulungstagung 2329 

— und Ming. Jofeph Gebhardt, beide im 
RFin Min.: Handbuch der ſteuerlichen Be- 
triebsprüfung. Band II 3021 

Renzi, MinR. im Prßin Min. Mag: Villig- 
keitsrichtlinien für die Grundſteuer nebſt 
مت‎ zum Grundſteuer⸗Kommentar 


Rennebaum, RA., Fach Anw. f. Steuerrecht 
in München Ernſt, und Reichsrichter am 
RIH. Franz Zitzlaff, München: Die dent- 
ſchen Doppelbeſteuerungsverträge 2329 

Rentrop, RegR. Dr. W., RegR. M. Bertels⸗ 
mann, RA. Dr. W. Dörinkel und Aſſeſſor 
Dr. O. Hartleif: Preisvorſchriften u. Wirt- 
ſchaftspraxis. Sonderdruck aus dem Kar⸗ 
teibuch „Wirtſchaftsrecht, Wettbewerbs-, 
Markt⸗ und Wirtſchaftsordnung“ v. Dr. 
H. Muüllenſiefen 3022 

Rexroth, StA. Ernſt Ludwig, und LEN. 
Heinrich Anz, beide im RI M.: Das 
Pie v. 6. Juli 1938 2330 

Riecke, StMin. a. D. Min Dir, und Ming. 
Dr. Frhr. von Manteuffel, im R.- u. Pr- 
Min. f. Ernährung und Landwirtſchaft: 
Der ländliche Grundſtücksverkehr 3156 

RE, Notar RA. am KO. Berlin Dr. jur. 

Otto: Das neue Eherecht 2391 

Ringer, Reichsuntergruppenwalter Volks⸗ 
Wirte im NESRB., Mitglied der Akademie 
für Deutſches Recht Dr. Alfred: Der Be- 

des Volkswirts 0‏ یں 

Roberbuſch vgl. unter ٤ 

Mohlfing, AGR. u. LER. Dr. Theodor, Ber- 
lin, und DRegR. a. D. Rudolf Schraut, 
beide Mitglieder der Akademie für Dent- 
ſches Recht: Die Arbeitsgeſetze der Gegen— 

m wart 2662 / 

"Ouer, RegpPräſ. a. D. Dr. Guſtav: Dr. 


Robert v. Landmauns Kommentar zur 
Lë für das Deutſche Reich. 9. Aufl. 


oquette, RA. und Notar Dr. Hermann, 
Königsberg: Vaterſchaftsklagen, in der 
Sammlung Sack 2539 

Eheaufhebung und Eheſcheidung, in der 
Sammlung Sack 3223 à 


Alphabetiſches Schrifttumverzeichnis 


Roſtosky, GR. Dr. Friedrich: Das An- 
erbengericht und ſeine Abteilung 3222 
von Rozycki⸗von Hoewel, AGR. u. Leiter 
des Entſchuldungsamts Dr., Magdeburg, 
und RegR. Dr. v. Rozycki⸗von Hoewel: 
Das Gej. zur Regelung der landwirt⸗ 
ſchaftl. Schuldverhältniſſe v. 1. Juni 1933 

3025 

Rühling, LER. Dr. Horft: Recht der Lohn- 
pfändung 2888 

Ruppert vgl. unter Nadler 

Ruth, ord. Prof. der Rechte a. d. Univ. 
Frankfurt a. M. Dr. Rudolf: Die Genoſ⸗ 
ſenſchaft in der Marktordnung 3021 


Sack Verlag, Hermann, Sammlung Rechts- 
fragen der Praxis: 
A1: Vermögensübernahme. Von RA. Dr. 
Karl Güldenagel, Wuppertal 
A 2/3: Vaterſchaftsklagen. Von RA. und 
Notar Dr. Hermann Roquette, Königs⸗ 
berg 
A 4: Die vorbeugende Unterlaſſungsklage. 
Von 1. StA. Dr. Sigfrid Geipel, Berlin 
A5: Aktuelle Fragen des unl. Wett⸗ 
bewerbs. Von RA. u. Notar Hermann 
Föge, Göttingen 
A6: Auseinanderſetzungsverträge bei Ehe⸗ 
ſcheidungen. Von LVerwR. Dr. Curt 
Wunderlich, Berlin 
A 7: Orderkopie und Beſtellſchein. Von 
RA. Dr. Walter Koehler, Mannheim 
A8: Koſten der Interventionsklage. Von 
RA. Dr. Hermann Schmid, Opladen 
A 9/10: Zwangsvollſtreckung in Forde- 
rungen und Rechte. Von LGR. Dr. 
Hans Wandrey, Neuruppin 2539 
Schäfer, OLGR. im RIM. Dr. K.: Das 
PolVerwG. 3224 
Schäfer vgl. auch unter Dalcke 
Scheer, RegR. Dr., und Kriminalkommiſſar 
Dr. Bartſch: Das PolVerwG. 2265 
Schifferer, RegR. Dr. jur. F. A.: Die Straß⸗ 
VerkO. 2612 
Schlegelberger, Staatsſekr. im RJ M., Hon.⸗ 
Prof. der Rechte a. d. Univ. Berlin Dr. 
Dr. Franz, in Gemeinſchaft mit Staats⸗ 
ſekr. i. R. Dr. Carl Heinrici, Wirkl. Geh. 
Rat Staatsſekr. i. R. Dr. Oscar Mügel, 
Präſ. des RG. i. R. Hon.⸗Prof. d. Rechte 
an der Univ. Leipzig D. Dr. Walter 
Simons f, ord. Prof. der Rechte an der 
Univ. Berlin Dr. Heinrich Titze, MinR. im 
RIM. Dr. Dr. Guſtav Wilke 7: Rechts⸗ 
vergleichendes Handwörterbuch, 6. Band: 
Rechtsmißbrauch und Schikane — Unſitt⸗ 
liche Rechtsgeſchäfte 2806 
Schmid, RA. Dr. Hermann, Opladen: Koſten 
der Juterventionsklage, in der Gamm- 
lung Sack 2539 
Schmidt, ord. Prof. Dr. Rudolf, Halle: 
Die Verſchollenheit nach geltendem und 
künftigem Recht 3222 
Schmidt, Verlag Dr. Otto, Köln: Schnell: 
kartei der Reichsſtenergeſetze. Teil I 60. u. 
61. Lief. 2264, 62. Lief. 2888 
Schmidt⸗Klevenow, 44-Dberjturmführer, 
Hauptabteilungleiter im Raſſe⸗ u. Sied⸗ 
lungshauptamt Dr.: Graphiſche ۰> 
lung der Miſchehenvorſchriften, Heft 2 
der Schriften des NSRB. in Hſterreich 
2537 
Scholz, Geh. IR. SenPräſ. beim .6ظ‎ 
Dr. Franz: Kommentar zum Grund StG. 
3100 
Schönbauer, Ernſt: Der Rechtswahrer in 
der nat.⸗ſoz. Oſtmark 2662 
Schönfelder, Heinrich: Deutſche 
geſetze 3156 
Schraut vgl. unter Rohlfing 


Reichs 


1و 


Schröter, Auftgufp. Hans: Steuer und 
Koſtenfreiheit im Rechtsverkehr 3288 
Schubert, JuſtInſp. Fritz, Freiburg i. Br.: 
Zwangsvollſtreckung in Forderungen u. 

andere Vermögensxrechte 2330 

Schulin, AGR. u. Mitglied des Juſtizprü⸗ 
fungsamts in Kaſſel Dr. Paul: Der Auf⸗ 
bau v. Tatbeſtand, Gutachten u. Entſchei⸗ 
dungsgründen 2264 

Schumann, Alfred: Das Zwangsvollſtrek⸗ 
kungsrecht. Heft 1—3. Arbeitsunterlage 
Nr. 640 der DAF. 2540 

Schwarz van Berk vgl. unter Frank 

von Schwerin, Claudius Freiherr: Germa⸗ 
nenrechte. Band 8: Däniſche Rechte 3020 

Sell, LG Dir., Vorſ. beim LArbG., Dr. Karl, 
Berlin: Der Vorſitzende des ArbG. und 
ArbG. und feine Kammer 3100 

Siebert, Prof. Dr. Wolfgang, Mitglied der 
Akademie f. Deutſches Recht: Das deutſche 
Arbeitsrecht 2391 

Simons vgl. unter Schlegelberger 

Solmi, ital. Juſt Min.: Faſchismus und 
Recht. Heft 7 der Schriften des NSRB. 
in Oſterreich 2537 

v. Steinwehr vgl. unter Pabſt 

Strecker vgl. unter Planck 

Suthoff⸗Groß, Bezirksbürgermſtr. des Ver⸗ 
waltungsbezirks Wedding Dr. Rudolf, u. 
ObMagR. in der Hauptverwaltung der 
Reichshauptſtadt Berlin Dr. Ernſt Luther: 
Verfaſſung und Verwaltung der Reichs⸗ 
hauptſtadt Berlin 2392 


Tägert, Doz. Dr. jur. habil. Hans: Die Gel⸗ 
tendmachung des Drittſchadens 2330 

Titze vgl. unter Schlegelberger 

Tönnesmann, Min. im R. u. PrMin. f. 
Ernährung und Landwirtſchaft, P. A.: 
Waſſerverbandsordnung 2611 

Triebel, SenPräſ. beim RG. i. R. Franz: 
Materielles Grundbuchrecht 2805 


von Ulmenſtein, Referent bei der Reichs⸗ 
ſtelle für Sippenforſchung Dr. Frhr.: Der 
Abſtammungsnachweis 3287 


Vogels, Min R. im RI M., Mitglied d. Akad. 
für Deutſches Recht Dr. Werner: Gef. üb. 
die Errichtung v. Teſtamenten und Crb- 
verträgen 2887 

Volkhardt, RA. Dr. Georg, München: Deut- 
ſcher Geſetzesanzeiger 2946 


Wandrey, LGN. Dr. Hans, Neuruppin: 
Zwangsvollſtreckung in Forderungen u. 
Rechte 2539 

Wegler, RA. Dr. Karl, Nürnberg, und AGR. 
Dr. Johannes Leopold, Leipzig: Der Tefta- 
mentsvollſtrecker 2661 

Weigelt, Dr. jur., Berlin: Kraftverkehrs⸗ 
recht von 9-3 2662 3156 

Weidmüller vgl. unter Lang 

Wiefels ngi. unter Bechert 

Wilke vgl. unter Schlegelberger 

Wiskemann vgl. unter Emge 

Witle, Juſtizbezirksreviſor Robert: Koſten⸗ 
geſetze u. Gebührenordnungen d. Rechts 
pflege 3026 

Wittland vgl. unter Nadler Ka 

Wunderlich, LVerwͤ. Dr. Curt, Berlin: 
Auseinanderſetzungsverträge BEL me 
ſcheidungen, in der Sammlung Sack 2580) 

Wunderlich, AGR. i. R., Leiter der Sam 
melſtelle für Mietrechtsfragen beim AG. 
Berlin: Das neue Recht der Miete 3023 


Zimmerle, ORegR. im RArbM. Dr. jur. 
Ludwig: BGB. mit Ergänzungsgeſetzer 
3288 

Zitzlaff vgl. unter Rennebaum 
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Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


B. Nach den Namen der Beſprecher geordnet 


Armſtroff, KON., Berlin: 2392 


Bach, RA. Dr. P., 
2539 2610 3025 

Bertermann, RA. Dr., Eſſen: 3288 

Bley, Prof., Gießen: 2266 i 

von Bohlen, RA. Dr., Berlin: 2265 3223 

Bohn, Geri: Dr., Stettin: 2609 : 

Böttcher, RA. Dr. Conrad, Berlin: 2389 

2390 3223 

Bühler, Prof. Dr., Münſter: 2267 


Freiburg i. Br.: 2266 


Carl, RA, Düſſeldorf: 2612 2943 


Dahmann, RGR., Berlin: 2661 2730 

Delbrück, AA: und Notar, Fachanwalt für 

Steuerrecht Dr., Stettin: 2389 

Dietrich, RA. und Notar Dr. jur. et rer. 
pol. Hugo, Berlin: 2328 


Emig, ORegR. Dr., Berlin: 3021 


Fraas, AGR. Hans, Sulzbach-Roſenberg: 
8222: 

Fraeb, LER. Dr., Hanau: 2330 2391 2540 

Franke, LOR. i. R. Dr. Willy, Berlin: 
2608 

Franke, AGR. Dr., Frankfurt a. M.: 3100 

Frege, OVG R. Dr., Berlin: 3021 


Gaedeke, go. Dr., Berlin: 2466 
Gebhard, RA. Dr. Eduard, Karlsruhe: 3024 
Gonella, Notar Robert, Düſſeldorf: 2806 


verzeichnis der 


A. Reichsgericht 
a) Zivilſachen 
1926 
18. Juni: III 338/25: 2876 


1932 
22. April: II 23/32: 3148. 
1933 
5. April: 1175/39: 2929 
1934 
15. Febr.: VI 303/33: 3086 
1936 
10. Oft.: -IA 5/35, 1361/34: 2646 
*12. Nov.: IV 202/36: 2580 
1937 
*8. Aug.: VI 398/36: 3145 
31. Aug.: III 9/37: 3274 
14. Okt.: IV 94/37: 2714 
17. Dez.: III 3/37: 2772 55 
* 1. „ G82 2/27, II 111/36: 2253 


Groſchuff, VAR, Berlin: 2805 
Günther, RGR. Dr., Leipzig: 2391 2803 


Harmſen, RA. Dr. Heinz, Hamburg: 2389 

Haver, RA., Fachanwalt f. Steuerrecht Dr., 
Berlin: 2805 

Henke, RA. und Notar Dr. Eberhard, Ber- 
lin: 2946 

Heyen, RA. Dr., Kiel: 2266 

Hoyer, StA. Dr. Hans, Berlin: 2263 2662 


Kahlert, Aſſeſſor Hans, Berlin: 2328 2539 
Kallfelz, AGR. Dr., Cottbus: 2661 2730 
3099 


Kerſting, SenPräſ., Berlin: 3022 
Kirchmann, Dr. Hanns, München: 2466 3156 
Koenig, AGR. Dr., Berlin: 2265 
Krupp, Ger Aſſ. Dr. Ewald, Heidelberg: 3022 


Leppin, AnwAſſ., Schriftleiter, Rudolf, Ber- 
lin: 2888 

Lindemann, Min Dir. i. R., Berlin: 2888 
3287 


Maßfeller, ObschR. im RI M.: 2263 

Megow, RA., Fachanwalt für Steuerrecht 
Dr. Dr., Berlin: 2268 2329 3021 

Mittelbach, StA. Dr., Berlin: 3155 3221 

Mügel, Staatsſekretär a. D. Wirkl. Geh. Rat 
Dr., Berlin: 2803 


Noack, RA. Prof. Dr., Berlin: 2387 


Oppermann, RA. Dr. W., Dresden: 2264 
2390 


Peterßen, Dr. jur. utr. Werner, Magdeburg: 
„2330 3288 l 


Recke, AGR. Dr., Berlin: 2805 

Redecker, Aſſeſſorin Ilſe, Berlin: 3023 

Reuß, RA., Berlin: 2265 3099 

Rilk, RA. Dr. jur. Otto, Berlin: 
3020 3223 3286 ۱ 

Roquette, RA. und Notar Dr., Königsberg 
i. Pr.: 2661 2662 2804 3023 3286 

Roth, RA. Dr. Alfons, Berlin: 2388 2661 
2887 3222 

Rudloff, LG Dir. G., Berlin: 3287 

Ruth, Prof. Dr., Frankfurt a. M.: 2539 
3020 ' 


2537 


Schack, RGR. Dr., Leipzig: 2610 

Siebert, Prof. Dr. Wolfgang, Berlin: 3220 

Sonnen, RA. und Notar Theodor, Berlin: 
2609 3025 

Staege, RA. Dr., Verlin: 2392 


Vogel, LER. Dr., Hamburg: 2946 
Volkmann, RA. Dr. K., Duſſeldorf: 2329 


Wagner, Geh. Kriegsrat Dr. M., Min. 00 
V. im Oberkommando der Wehrmacht, 
Berlin: 2386 3026 3224 

Weimar, RA. Dr. Wilhelm, Köln: 2264 

Wilke, OVGR., Berlin: 2611 


Zeller, Dr., Berlin: 2327 2612 2803 2887 
3100 


30. Mai: V 9/38: 2395 2 
2 V 40/38: 2686 24 
II 225/37: 2367 50 


vil. 
abgedruckten Entſcheidungen 
1938 
31. Jan.: IV 228/37: 2715 
*20. Febr.: 159/38: 2674 11 


15. März: III 231/36; 2398 5 
17. „ II 217/37: 2766 40 
25. „ IIII 129/37: 2545 
1. April: III 164/37: 2365 47 
+7. „ IV 12/38. 25496 


26. „ III 132/37: 2482 19 
27. „ II 9/88: 2459, 2493 30 
27. „ II 10/88: 22747 

29. „ 1113/37: 2283 15 

29. „ III 157/87: 25411 
29. „ III 169/37: 2613 


30. 112/38: 2411 21 


2. Mai: IV 20/38: 2475 13 

7. „ VI 288/37: 2279 15 
si „ III 165/37: 25497 
13. „ III 167/37: 26687 3274 
16. „ 1232/37: 2291 20 
17. „ III 172/38: 2738 15 2968 ٭‎ 
18. „ FI 276/37: 2368 5 

18. „ VI 302/37: 2278 12 

19. „ ٣ 411/38: 2287 24 

27. „ III 178/37: 3251 20 

28 E II 13/38: 2284 20 
ZB VI 9/38: 2357 39 

Sint ا‎ V 239/37: 2275 5 

309 i V 8/38: 2277 10 


1. Juni: 
TE TI 11/38: 2413 24 
1. آ9‎ 
سال‎ V12/38: 2354 36 
079, IV 55/38: 2350 20 


15. „ ۳118/38: 2354 55 

16. „ IV 49/88: 235333 

16. „ 1۷ 51/88: 268117 

17. „ 1251/37: 26175 

17. „ IIII 162/87: 23996 

17. „ III 176/37: 275735 

21. „ FI 10/38: 23533 

21. „ VI 16/8: 2357 88 2757% 
22. „ II 218/37. 2613: 

22. II 61/38: 2411 ® 


27 V 238/37: 2367 51 

d 111183/37: 2838 31 
DANN III 184/37: 2618 % 
26. „ VII B 8/38: 2683 10 
2 IV B 16/38: 2348 27 
20 IV 87/38: 2366 48 


27. „  V 20/88: 2667 6 
28. „ VB 92/88: 2682 18 
28. „ VII B 5/8: 2366 20 
2900 II 187/37: 2752 26 
29. „ VI 31/38: 28130 
*. "۳ IV 41/38: 2814 10 
SI IV 12/38: 2684 20 


13/38: 2673.10 

11 212/37: 2833 26 
III 137/37: 2556 11 
III 147/37: 2368 46 
III 159/37: 3057 3 
III 198/37: 2767 40 
IV 44/38: 23931 
V 17/38: 2351 81 
124/38: 2614 3 

11 205/37: 2744 € 2769 49 
11 34/38: 2740 16 
VII 11/38: 2836 °? 
III 203/37: 2763 41 
VI 36/38: 2756 33 
VI 114/38: 2542? 
IV 56/38: 2547 5 
V 23/38: 2841 °° 
III 207/37: 2762 4% 
III 211/37: 2481 !8 
111 3/38: 2761 3° 
11 14/38: 2902 17 
II 29/38: 2837 3 
V 19/38: 2672 ° 
VII 47/38: 2551 8 
VI 11/38: 3052 30 
VII 9/38: 2543 3 
VI 51/38: 2760 ** 
V 11/38: 2906 19 
VII 55/38: 2744 19 
VII 66/38: 2841 55 
11 203/37: 3047 2° 
11 217/37: 2904 13 
11 57/38: 2909 25 
VI 247/37: 2809 6 
IV 104/38: 2811? 
VI 76/38: 2737 14 
V 6/38: 2985 * 
IV 65/38: 2824 17 
144/38: 3125 81 


. 1136/38: 3050 285 


II 121/38: 2908 ۶ 
V 52/38: 2967 26 
1100/36: 3130 36 
VII 85/38: 2822 15 
TI 26/38: 2978 37 
V 32/38: 2844 4% 
111 17/38: 3039 1% 
IVB 24/38: 2981 % 
IV 27/28: 2971% 
IV 105/88: 2817 11 
VII 72/38: 2834 28 
VI 52/38: 8053 ® 


. 212/38: 3124 30 


V 224/37: 2969 28 
VII 35/38: 2976 35 
VI 68/38: 298138 3053 4 
V 1/38: 3040 20 

III 13/38: 3058 42 
III 45/38: 3295 11 
IV 198/37: 2972 30 
II 17/38: 08 
VI B 12/38: 2983 41 
165/38: 3126 33 

IV 54/38: 3116 10 
IV 66/38: 2974 3 
IV 106/38: 2982 40 
11/38: 3187 31 

III 19/38: 3186 3° 
VI 110/38: 3163 15 
136/38: 3233 11 
VII B 10/38: 3132 40 
11183/37: 3247 27 
IIB 7/38: 3058 41 
IV 98/38: 3054 4 
128/38: 3300 14 

III 34/38: 3252 31 
IV 57/38: 3037 12 
IV 112/38: 3042 21 
V 93/38: 3136 47 

V 131/38: 3190 32 

I 233/37: 3301 15 
III 12/38: 3308 =° 
III 79/38: 3253 32 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


DADIE: 
6. Hi 
0 
AE 


19. April: 


24. Juni: 


*17. Jan.: 
21. April: 


19. SE 


i: 4D 113/38: 


II 286/36: 329713 
V 54/38: 3167 18 
VII 71/38: 3123 25 
IV 103/38: 3112 1° 
V 59/38: 3166 17 
V 73/38: 3164 15 
II 222/37: 3304 17 
VI 96/38: 3162 44 
IV 243/37: 3255 3 
1144/36: 3250 2% 
1156/38: 329712 
II 59/38: 3306 5% 
IV 80/38: 3255 35 
IVG B Nr. 8: 
IV 129/38: 3131 3 
IV 141/38: 3238 16 
IV 94/38: 3229 ° 
IV 123/38: 3255 37 
VII 58/38: 3303 1° 
VII 75/38: 32310 
V 64/38: 3236 14 
IV 135/38: 3294 40 


b) Strafſachen 
1934 
2 333/34: 3271 


1937 
2 D 273/37: 2786. 


1938 
2 D 515/37: 2786 


3130 35 


GSSt 2/37—3 D 871/36: 2884 


2 D 158/38: 
1 D 841/37: 
2 D 215/38: 
4 D 313/38: 
2 D 813/37: 
1 D 563/37: 
4 D 338/38: 


22725 
2345 22 
2336 11 
233712 
2270 
2343 20 
2346 25 
2894 11 
3033 10 
2269 7 
2269 1 
2270 3 
2334 7 
3033 11 
2338 14 
3110 12 


5 D 175/38: 
410 400/38: 
1 D 362/38: 
1D 405/38: 
2 D 135/38: 
2 D 164/38: 
1 D 415/38: 
3 D 387/38: 
3 946/37: 2332 4 
4 D 770/87: 2346 ® 
2 D 68/38: 3109 11 
2 D 326/38: 2334 8 
4 D 453/38: 2339 15 
3 D 463/38: 2346 24 
1 D 458/38: 2334 ® 
1 D 461/38: 2331 2 
4 D 766/37: 2467 4 
4 D 87/38: 2959 ?° 
4 D 259/38: 2952 17 
2 D 301/38: 2335 5 
2D 483/38: 2338 1 
3 D 324/38: 2342 19 
1 D 243/38: 2340 1% 
3 D 386/38: 3031 5 
3 D 416/38: 2331! 
2 D 320/38: 2467 
1 D 440/38: 24072 
1 D 470/38: 2333 5 
1 D 496/38: 2467 ! 
1 D 527/38: 2890 ° 
30827738. 2785 
3 D 509/38: 2332 ? 
5 D 344/38: 27323 
5 D 387/38: 2889 1 


1 D 491/38: 2890 ® 
4 N 296/38: 2736 '* 


3 D 578/38: 2731 * 
1 D 336/38: 3226 * 


2884 3272 


+8, 


2 4 363/38: 
TEESE 
+72 


36/38: 

456/38: 
441/38; 
555/38: 
490/38: 
400/38: 
100/88: 
154/38: 
567/38: 
458/38: 
487/38: 
630/38: 


782/37: 
521/38: 
540/38: 
616/38: 
635/38: 
646/38: 
380/38: 
415/88: 
470/38: 
594/38: 
595/38: 
246/38: 
436/88: 
596/38: 
652/38: 
655/88: 
557/38: 
487/38: 
733/38: 
516/38: 


682/38: 
142/38: 
467/38: 
568/38: 
534/38: 
548/38: 
606/38: 
150/38: 
646/38: 


689/38: 

694/38: 
590/38: 
588/38: 
683/38: 
715/38: 


696/38: 
763/38: 
664/38: 


721/38: 
745/38: 
159/38: 


707/38: 
730/38: 
813/38: 
362/38: 
698/38: 
411/38: 
673/38: 
413/38: 
769/38: 
770/38: 
628/38: 


خر وخ وخ ہر kat ka bé‏ ہر من ویر وم 5ک جب d t OH‏ دن قب حت کم پر A‏ وچ کہ c‏ کہ ک۸ جن Eu d‏ من من ون مر مر - مر خر خر دن bet ba‏ . من جن جن = جن نجیر نکر DEN do . m‏ 
ER‏ اکر جج سید دج ہد چو ود ہے RE‏ ہتشک ہہ کک 


و من N‏ 
ا 


546/38: 


157/38: 


618/38: 
684/38: 


752/38: 
677/38: 


532/38: 
527/38: 
536/38: 


2899 13 


27311 


8: 2735 10 
2951 4 
: 2734 7 
: 2668 1 
2900 10 


2809 5 
2808 ? 
27346 
28929 
2965 28 
2663 2 
2950 13 
2948 5 
2899 5 
28072 
3036 15 


2896 2 
3101 
2947 2 
2948 6 
2002 
2807 ! 
28928 
2955 18 
31571 
n 
2947 4 
2899 1% 
2892 6 
2966 25 
2947 3 
2950 12 
22 
3106 ° 
2949 10 
2947 1 
2952 16 
2891 + 
3107 1° 
3027! 
30304 
2949 7 
3103 4 
3029 ? 
2949 8 
3157 


2949 9 
2966 21 
290909 
30293 
3032 8 
30317 
3105 7 


3105 8 
3110 13 
3102 
31045 
3160 8 
3032 9 
3101? 
3229 6 
32904 
3137 
3197 
3157: 3161 
322 1 
3161 "° 
72 
8225 
3227 * 
3220% 
090 
3225 2 
3292 7 
32915 
3293 9 
3289 1 


N 


* 83 


643/38 u. 3 D 653/38: 29515 


84 
B. Reichserbhofgericht 
1937 
16. Dez.: 1 RB 587/36: 2776 55 


Juli: 


1938 


„Jan.: 3 RB 616/36: 2690 27 
Febr.: 2 RB 1561/36: 2776 58 
Marz: 1 RB 313/37: 2918 30 


o 3 RB 2414/35: 2988 47 
7 2 RB 1496/36: 2780 ee 
2 RB 692/37: 2690 26 


April: 5 RB 111/37: 2989 48 


2 RB 891/37: 2993 51 


Mat: 1 RB 426/37: 2923 43 


„ 1B 900/37: 3064 55 

„ 3 RB 863/36: 2779 °! 

„ 3 RB 1491/36: 2922 ہ٥‎ 
1 RB 804/37: 2991 50 


Juni: 1 RB 84/37: 2919 0 


RB 198/37: 2987 4% 
RB 659/37: 2778 60 
RB 45/38: 2691 28 
RB 880/36: 2917 a8 
RB 53/37: 2986 # 
RB 516/37: 2920 41 
RB 1586/36: 2926 45 
RB 878/37: 3066 56 
RB 66/38: 2990 4 
RB 439/38: 2925 44 


Hi 


C. Erbgeſundheitsobergerichte 
1938 


„Jan.: Wg 930/37 Jena: 2913 50 
Mai: Wg 133/38 Jena: 2917 37 


7 we 957/37 Jena: 2915 35 
Juni: Wg 318/38 Jena: 2916 56 

7 Wg 84/38 Jena: 2914 ٤ 

7 Wg 288/38 Jena: 2910 25 

u Wg 338/38 Jena: 2911 27 

7. Wg 268/38 Jena: 2912 28 
Juli: Wg 391/38 Jena: 2915 34 
Aug.: Wg 220/38 Jena: 2913 29 

7 2 Wg 480/38 Berlin: 2913 21 

7 Wg 146/38 Bamberg: 2914 33 


D. Erbgefundheitsgerichte 
1938 


„Juli: XIII 146/38 Zweibrücken: 2911 26 


E. Obergericht Danzig 
1938 


„Okt.: III U 54/38: 3240 19 


F. Oberlandesgerichte 
a) Zivilſachen 
1935 
April: 8 W 2333/35 KG.: 3076 
Juni: 8 W 3610/35 KG.: 3073 


Okt.: 3 W 238/35 Frankfurt a. Main: 
3075 


Dez.: 8 W 6400/5 KG.: 3075 


1936 


Nov.: 20 Wa 187/36 KG.: 2647 


1937 


März: 9 U 278/35 Köln: 3210 

Sa ee REI RO.: 2932 234 
9. Nov.: 9 1273/37 Köln: 3219 

7. Dez.: 7 U 232/37 Dresden: 2552 v 


4. Jan.: 
21. Febr.: 


23. „ 
28 „ 


29. März: 
1. April: 


1. Juni: 


1938 
2 W 321/37 Nürnberg: 249452 


13 U 6039/37 KG.: 2767 
12 W 94/38 KG.: 2494 38 
13 U 4909 KG.: 2748 25 


1 U 5/38 Naumburg: 2355 37 


1 U 569/37 Jena: 2727 

14 U 6864/37 KG.: 2655 

8 WX 115—117/38 München: 
2409 19 

13 U 1161/37 KG.: 2749 24 

1 W 63/38 Naumburg: 2745 29 

2 U 6657/37 KG.: 2358 50 

9 W 60/38 Köln: 2286 21 

2 U 804/37 KG.: 2362 45 


13 W 1443/38 KG.: 2843 58 

3071/37 Darmſtadt: 3087 

1 WX 166/38 KG.: 2477 16 

20 Wa 46/38 KG.: 2420 32 

9 U 43/38 Köln: 2280 15 

1 Wx 175/38 KG.: 2282 17 

13 UH 545/38 KG.: 2749 25 

2 W 67/38 Düſſeldorf: 2284 

1a Wx 426/38 KG.: 24017 

8 W 1586/38 KG.: 2493 31 

3 U 150/37 Hamburg: 2458 

9 U 315/37 Hamm: 2280 ! 

i Ws 178/38 Naumburg: 2492 9 
1a Gen VII 1. 38/3 KG. Gutach⸗ 

ten: 2819 13 

20 W 1936/38 KG.: 2296 91 

20 W 2003/38 KG.: 2305 * 

8 W 2084/38 KG.: 2290 29 

1 Wx 223/88 KG.: 28614 

13 U 6895/37 KG.: 2750 26 

2 a M 30/38 Kiel: 2848 + 

30 W 2231/38 KG.: 2486 2% 

12 W 2096/38 KG.: 2495 %4 

20 W 2431/38 KG.: 2286 2: 

1 Wx 226/38 KG.: 2407 '6 

1 W 165/38 Düſſeldorf: 2307“ 

1a Wx 585/38 KG.: 2420 31 

20 W 2370/38 KG.: 2287 25 

20 W 2515/38 KG.: 2298 3* 3 

20 W 2584 u. 2602/38 KG.: 2286 ° 

5 U 34/38 Düſſeldorf: 2296 51 

1 Wx 205/38 KG.: 2273 6 

1 WX 214/38 KG.: 2687 25 

1 WX 233/38 KG.: 2410 ۰ 

1 Wx 236/38 KG.: 2359 41 

1 W 163 a/38 Düſſeldorf: 2296 ** 

20 M 2113/38 KG.: 2288 26 

20 W 2372/38 KG.: 2488 ?7 

20 W 2682/38 KG.: 2304 5 

20 W 2751/38 KG.: 2486 25 

6 W 92/38 Naumburg: 2303 4 

7 U154/37 Celle: 2423 24 

1 W 180/38 Düſſeldorf: 2303 4 

20 Wa 94/38 KG.: 2304 >7 

20 W 2721/38 KG.: 2305 4 

1 WX 215/38 KG.: 228116 

1 WX 222/38 KG.: 2413 = 

1 Wx 254/38 KG.: 2360 45 

1 Wx 256/38 KG.: 2409 18 

1 WX 263/38 KG.: 2406 ۶ 

1 Wx 270/38 KG.: 24742 

1 WX 211/88 KG.: 2408 7 

1a Wx 650/38 KG.: 241727 

17 Y 1/38 KG.: 2404 1° 

6 W 100/38 Naumburg a. S.: 

2302 40 

7 U 288/37 Naumburg: 2367 52 

20 W 2837/38 KG.: 2288 27 

6 U 8 Naumburg: 2299 35 

1 Wx 208/38 KG.: 2755 21 

1 WX 261/38 KG.: 2412 33 

1 WX 278/38 KG.: 2405 14 

1 WX 282/38 KG.: 2349 28 

1 Wx 294/38 KG.: 2676 13 

1 Wx 297/38 KG.: 2360 45 


H 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


2 
= 


eee 


1a WX 680/38 KG.: 2416 26 

6 W 108/38 Naumburg: 2423 33 
20 W 2811/38 KG.: 2304 * 

4 W 67/38 Stuttgart: 2559 17 
6 W 101/38 Naumburg: 2418 30 
1 Wx 276/38 KG.: 2678 15 

1 WX 283/38 KG.: 2475 14 

1 WX 287/38 KG.: 2675 12 

1a Wx 714/38 KG.: 2352 دہ‎ 
1a WX 786/38 KG.: 24016 

8 W 3075/38 KG.: 2619 8 

1 WX 266/38 KG.: 2751 °7 

14 W 76/38 Dresden: 2764 43 
9 U 13/38 Hamm: 2758 36 

1b WX 92/38 KG.: 2480 1 

8 W 3157/38 KG.: 26718 

7 W 88/38 Naumburg: 2397 4 
14 W 219/38 Dresden: 3134 44 
1 WX 295/38 KG.: 2748 22 

1 Wx 308/38 KG.: 2827 0 

1 Wx 326/38 KG.: 2754 20 

8 W 914/38 KG.: 26174 

4 W 138/38 Köln: 0 

1 Wx 303/38 KG.: 2746 21 

7 U 72/38 Dresden: 2554 10 
1a Wx 774/38 KG.: 3044 2 

6 W 644/38 München: 2560 13 


8 W 3370/38 KG.: 2686 25 
17 Y 2/38 KG.: 2404 12 
17 13/38 KG.: 2403 11 
24 W 3154/38 KG.: 2760 28 
1 WX 311/38 KG.: 2677 14 
1 b Wx 95/38 KG.: 2401 ° 
8 W 3189/38 KG.: 2983 42 
20 W 3459/38 KG.: 2484 20 
7 W 102/38 Naumburg: 2680 16 
1 Wx 344/38 KG.: 2830 22 
1 Wx 372/38 KG.: 2829 21 
8 W 3453/38 KG.: 2685 22 
20 W 3445/38 KG.: 2766 45 
1 Wx 361/38 KG.: 2825 10 
1 Wx 381/38 KG.: 2756 32 
8 W 3523/38 KG.: 9775 57 
8 W 3649/38 KG.: 268421 
20 W 3559/38 KG.: 2771 53 
7 W 108/38 Naumburg: 2764 42 
20 W 3663/38 KG.: 2771 54 
20 W 3670/38 KG.: 2485 دہ‎ 
20 W 3689/38 KG.: 2770 51 
1 WX 364/38 KG.: 2848 45 
1 Wx 371/38 KG.: 2847 4 
1a Wx 878/38 KG.: 2825 18 
20 W 3562/38 KG.: 2484 21 
20 W 3760/38 KG.: 2844 3 
20 W 3767/38 KG.: 3061 ® 
7 U 100/38 Naumburg: 3053 33 


: 1 Wx 343/38 KG.: 2830 > 


1 Wx 379/38 KG.: 2823 16 

20 W 3386/38 KG.: 3061 48 

8 W 3536/38 KG.: 3059 44 

1 WX 400/38 KG.: 2831 24 

6 U 72/38 Düſſeldorf: 2978 36 
8 W 3755/38 KG.: 2812 8 

8 W 3867/38 KG.: 2819 12 

1 Wx 305/88 KG.: 3046 ® 

8 W 3796/38 KG.: 2849 4 

2 U 189/38 Hamburg: 2973 ٤ 
5 U 171/38 Hamburg: 3038 18 
1 Wx 319/38 KG.: 2972 31 

1 Wx 402/38 KG.: 3048 77 

1 Wx 421/38 KG.: 2984 o 

1 Wx 427/38 KG.: 3121 25 

2 U 117/38 Hamburg: 3261 4 
22 U 2728/38 KG.: 3057 40 
14 W 317/38 Dresden: 3161 10 
1 Wx 403/38 KG.: 3046 2: 

1 Wx 416/38 KG.: 3122 28 

5 U 90/38 Naumburg: 3131 37 
8 W 3918/38 KG.: 3135 46 

12 W 41/38 Dresden: 3055 35 
1 WX 426/38: 3129 24 

1 WX 429/38 KG.: 3117 21 


91 Wi 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


1 WX 441/38 KG.: 3171 21 

1 WX 451/38 KG.: 3119 23 

20 W 3983/38 KG.: 3056 56 
20 W 4284/38 KG.: 3056 58 
20 W 4305/38 KG.: 3060 * 

1 a Wx 1010/38 KG.: 3241 0 
8 W 4242/38 KG.: 3060 4% 

1 U 139/38 Hamburg: 3248 ?8 
1 U 163/38 Hamburg: 3052 2 
5 W 152/38 Hamburg: 3056 7 
6 U 105/38 Naumburg: 3111 15 
1 Wx 428/38 KG.: 3118 22 

1 Wx 458/38 KG.: 3122 27 

1 WX 468/38 KG.: 3115 55 

1 WX 510/38 KG.: 3119 %4 

6 U 289/38 Hamburg: 3122 6٤ 
1b Wx 160/38 KG.: 3114 17 
20 W 4417/38 KG.: 3259 1 
14 W 456/38 Dresden: 3258 40 
1 W 235/38 Hamburg: 3310 7 
3 U 155/38 Hamburg: 3239 17 
1a Wx 1147/38 KG.: 3242 21 
1b Wx 138/38 KG.: 3216 50 
1 W 202/38 Köln: 3255 56 

6 W 167/38: Naumburg: 3238 15 
0 W 4251/88 KG.: 5 2 

U 260/38 Düſſeldorf: 3308 21 
WX 479/38 KG.: 3245 25 
WX 480/38 KG.: 3172 = 
Wx 511/38 KG.: 3246 8 

b Wx 151/38 KG.: 3167 19 
0 Wa 157/38 KG.: 3262 45 

0 W 4629/38 KG.: 3134 % 
TU 1/38 Celle: 3239 18 

U 170/38 Hamburg: 3235 1? 
WX 517/38 KG.: 3254 3 

W 4408/38 KG.: 3259 % 
W 4733/38 KG.: 3261 
W 4787/38 KG.: 3313 25 

3 W 163/38 Hamburg: 3236 3 


10 نتر ی8 رع نیہ ون - کی کے‎ bk kä bk 3 Lë 


EE 


20 W 4902/8 809.۰: 11 5 
LW 149758 Stuttgart: 3306 18 
20 W 4945/38 KG.: 3311% 


b) Strafſachen 


1935 


21. 46/35 Dresden: 
21.57/35 Dresden: 


20 
2789 


1938 


: 685 375/37 Dresden: 2788 
il: 18s 389/37 KG.: 


2342 15 
1 Ss 80/38 KG.: 2344% 


i: Ss 37/38 Hamburg: 3159 € 


2 Ws 122/38 München: 2469 6 

6 Ws 180/38 Naumburg: 2470 ® 

2 Ss 68/38 München: 2336 1 
2347 26 

2 Ws 171/38 München: 2469 5 

Ss 73/38 Naumburg: 2341 17 

1 Ss 203/38 München: 2470 7 

2 Ss 72/38 München: 2471 10 

2 Ws 189/38 München: 2471 9 

Ss 53/38 Ganj OLG.: 2808 

Ss 60/38 Kiel: 3289 : 

Ss 80/38 Naumburg a. S.: 2734 8 

Ss 81/38 Naumburg a. ©.: 27324 

Ss 67/38 Jena: 3035 13 

í Ss 177/38 KG.: 3033 12 


: Ws 272/38 HanſOsG.: 2959 20 


Ss 55/38 Hamburg: 289271 
Ss 59/38: ‚Hamburg: 3034 13 
Ss 77/38 Jena: 3111 1 

Ss 65/38 Hamburg: 28927 717 
Vs 4/38 Hamburg: 31046 
Ss 100/38 Naumburg: 32933 


Okt.: 


` Sei 


72 


Dez.: 


20000 
März: 


n 


April: 


n 


Mai: 


= 47 0 836/38 


G. Landgerichte 
a) Zivilſachen 
1937 


241 R 243/37 Berlin: 2402 10 
1 Wx 455/38 KG.: 3169 ٥ 


7 S 197/37 Hamburg: 2289 8 


1938 


209 T 503/38 Berlin: 3073 

11 310/38 Köln: 2300 28 

18 70/37 Freiburg: 2634 

1 T 12/37 Mannheim: 2476 15 

263 0 291/37 Berlin: 3087 

2 a R 143/37 Wuppertal: 2485 28 

28/38 Brenzlau: 2274 8 

2 S 78/38 Köln: 3220 

18 140/38 Eſſen: 2278 11 
5 T 270/38 Zwickau: 2843 7 

X S 21/38 Hamburg: 2473 u 
277 St 1389/38 Berlin: 2350 29 


D 227 T 5001/38 Berlin: 2775 58 


5011/88 Nürnberg: 2744 18 

213 T 5043/88-51 Berlin: 2397 3 

227 T 4945/38 Berlin: 230037 

3206 3208 

241 R 120/38 Berlin: 3059 43 

291 T 5340/38 Berlin: 2769 5° 

8 T 563/38 Dortmund: 2489 28 

227 T 6842/38 Berlin: 2765 * 

408 S 2469/38 Berlin: 2832 7ھ‎ 

408 T 6875/38 Berlin: 2755 29 

227 T 6129/38 Berlin: 2770 5 

228 Q 22/38 Berlin: 6 

: 6 T 632/38 Wuppertal: 2908 21 

T 470/38 Hamburg: 2907 5 

227 T 6378/38 Berlin: 3064 5 

2 R 34/38 Schneidemühl: 3135 45 

bT 341/38 Münſter i. W.: 
3063 53 

1 T 482/38 Hamburg: 3062 5! 

257 T 10823 /36 Berlin: 3133 4٤ 

Dresden: 3062 50‏ 929/38 رج 
S 2325/38 Berlin: 3309 :‏ 204 

6 0148/38 Königsberg: 9176 27 

227 T 898/38 Berlin: 3133 د4‎ 

3881/38 Plauen: 3132 30 

228 0229/38 Berlin: 3146 31732 

3 T 65/38 Bremen: 3059 45 

7 T 1170/38 Düſſeldorf: 3256 ?° 

248 S 4057/38 Berlin: 3218 324222 


9 


Ki 


b) Strafſachen 


1938 
s 57/38 Weimar: 30316 
ER 35/38 Naumburg a. S 
3290 3 


H. Amtsgerichte 
a) 3101 
1938 


r.: 3860 G II 5/38 Berlin: 2834 27 


M 3458/38 Nürnberg: 2619 ° 


i 33 C 1641/37 Hamburg: 2302 55 


6 b M 1366/38 Wuppertal⸗Bar⸗ 
men: 2299 36 

303 M 2115/38 Berlin: 2417 2 

27 C 247/38 Halle: 2975 34 3219 

Charlottenburg: 
3 

60 M 1075/38 Schöneberg: 20107 

325 11 4/38 Berlin: 2842 % 

325 II 28/38 Berlin: 2842 35 

325 JI 72/38 Berlin: 2843 28 

19h 1092/38 Schöneberg: 3045 28 

61 M 3660/38 Schöneberg: 3063 7 

2 C 1755/38 Nürnberg: 3243 23 


13. 
28. 


* 


2 


Juli: 


2. Sept.: 


Febr.: 


9, Jan.: 


„es 
Febr.: 


Hi 


‚März: 
April: 


” 


Sept.: 


m 


i: RAG 280/37: 


*85 


b) Strafſachen 
1938 


8 Js 24/38 Cottbus: 26675 
11 LS 22/38 Hamburg: 2894 0 


J. Schöffengerichte 
1938 


6 Js 406/38 Cottbus: 2663 3 
6 Ms 42/38 Cottbus: 2664 * 


3 Ls 3/38 Cottbus: 3157 5 


K. Preisbehörden 
1938 
Entſch. Munchen: 3178 28 


L. Arbeitsgerichte 
a) Reichsarbeitsgericht 
1934 

RAG 313/33: 2791 


1936 
RAG 269/35: 3075 


1938 


RAG 153/37: 
RAG 188/37: 
RAG 199/37: 
RAG 239/37: 
RAG 265/37: 
RAG 269/37: 
RAG 270/37: 
RAG 246/37: 
RAG 288/37: 
RAG 262/37: 2851 #7 
RAG 164/37: 256446 
RAG 4/38: 2428 40 
RAG 2/38: 2427 0 
RAG 12/38: 2432 4% 
RAG 289/37: 2995 55 
2427 38 
RAG 3/38: 2564 15 
RAG 271/37: 2430 1 
RAG 10/38: 2426 7 
RAG 21/38: 2431 4 
RAG 22/38: 2997 55 
RAG 279/37: 2852 43 
RAG 31/38: 2994 54 
RAG 32/38: 2850 46 


RAG 231/37: 2996 55 
RAG 8/38: 2997 57 
RAG 25/38: 2850 45 
RAG 34/38: 2994 ®° 
RAG 36/38: 2927 46 
RAG 19/38: 2998 85 
RAG 114/38: 2853 © 
RAG 56/38: 2999 50 
RAG 45/38: 3069 55 
RAG 48/38: 3070 9 
RAG 51/38: 3069 50 


RAG 35/38: 4 7 
RAG 39/38: 331655 
RAG 40/38: 32635 
RAG 47/8: 3068 "7 
RAG 58/38: 3068/58 
RAG B 39/38: 3070 ° 
RAG 54/38: : 74 
RAG 89/38: 31925 
RAG 70/38: 3194 
RAG 86/38: 3262 % 
RAG 102/38: 3194 86 
RAG 27/838: 3263 47 
RAG 59/38: 3315 3 


2562 14 
2424 35 
2424 35 
2429 U 
2853 50 
2309 5t 
2994 9 
2308 9 
2308 # 
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b) Landesarbeitsgerichte 
1938 
25. April: 6 Ta 6 u. 7/8 Frkft a. M.: 230952 


6. Mai: Sa 17/38 Dresden: 2999 e 
18. Okt.: Sa 59/38 München: 2927 47 
c) Arbeitsgerichte 
1938 
27. Juni: Ca 263/38 Beuthen OS.: 2369 54 
30. Aug.: Ca 116/36 Flensburg: 3264 % 


M. Derwaltungsgerichte und 
000٤٤ 


a) 1 
Reichsfinanzhof 
1937 


28. Sept. u. 31. Mai 1938: 1186/37: 2435 4 
9. März: VI 120/38: 2436 4, . 


10. „ IIIe 11/88: 2503 « 
6 „ VI 154/38: 2500 42 
ر200‎ VI 95/38: 2369 55 
"50. „ V1630/37: 2433 45 
30. „, VI 194/38: 2370 50 

*6. April: Gr S D 1/38: 2440 54 
„ 1238/37: 2565 * 
#28, „ III e 21/38: 2437 50 

6. Mai: II 363/37: 2439 52 
DL „ II 418/37: 2438 51 

10. „ ۲108/88: 57 
, 1311/37: 2434 4 
*20. „ V 295/37 8: 2440 53 
21. „ 1257/3759287 
#27. „ V 497/378: 2500 45 
#28, „ Gr 82/38. 2501% 
28 „ Gr S D 3/38: 2440 56 
2ھ‎ Gr SD 4/38: 2440 55 

3. „ VI a2 22/6 S: 237058 

10. Juni: II 283/37 S: 2371 e 

10. „ II 535/37 S: 2371 61 
"TO, II 7/38 S: 2497 37 
*10. „ NV 296/378: 2568 10 
14. „ I 184/38: 2499 41 
15. „ VI 311/38: 2499 40 
517. „ II 334/37 S: 2497 38 

17. „ VII 432/37 S: 2370 sg 

ui „, II 466/37 S: 2371 60 
+90 II 545/37 S: 2497 36 
e VI 687/37: 2693 20 

„ III e 81/37: 2567 18 

23. „ III e 37/38: 2503 46 
„, V 150/38 8: 2860 60 
29. VI 395/38: 3071 ei 


*1. Juli: 
H کہ‎ 


رر 


20. Sept.: 


22. „ 


II 351/37 S: 2856 54 
II 125/38 S: 2856 85 
VI a 9/37 S: 2855 5 
VI a 59/37 S: 2695 52 
1369/36: 2694 31 
189/38: 2694 30 

III 229/37: 2860 61 

V 209/37 S: 2859 50 
VA 571/36 S: 3319 34 
1431/37: 2496 35 

VI 438/38: 2858 57 
III e 12/38: 2858 58 
IV 5/38: 2854 51 


: VI 4791/38: 68 


VI 490/38: 2855 5° 

VI 509/38: 2857 56 

II 396/37: 2457 2498 39 2508 
V 675/37 S: 3320 38 

VI 437/38: 3071 60 

VI 516/38: 3071 65 

VI 527/38: 3000 o 

VI 535/38: 3000 o 

1271/38: 3001 65 


. IV 115/38: 3001 o 


V 573/37 S: 3319 3 
III e 52/38 S: 3318 3 
II 444/37 S: 3318 32 
JI 157/38 S: 3317 3° 


II 347/37 S: 3817% 


Reichsdienſtſtrafhof 
1938 


: III D 84/37: 2310 53 


I ER 25/38: 2620 ° 


Reichsverſicherungsam 
1938 


il: III a Kn 486/37 6: 2504 50 


II a 1902/36 3; 2504 49 


i: II a 2696/37 2: 2504 48 


IIa K 94/37 1: 2504 7 

111 a Kn 462/37 6: 2440 57 
III a Kn 1150/37 2: 8072 60 
IIa K 143/37 1: 3072 67 

TI a 3142/37 4: 3072 68 


— II K 85/37 BS: 3072% 


Reichsverſorgungsgericht 
1938 


M 2057/37/11: 3194 38 
M 13147/37/11: 3194 37 


Reichswirtſchaftsminiſterium 


4. Okt.: 


1938 
1 Chem 3424/88: 3036 16 


Druck Brandſtetter Leipzig 


Verzeichnis der Entſcheidungen nach dem Datum geordnet 


Reichsminiſter für Ernährung und 


19. Juli: 


Landwirtſchaft 
1937 
VI Beſchl. Verz. 1/3615 2624 10 


b) Landesbehörden 


Preußiſches Oberverwaltungsgericht 


5. Nov.: 


24. Juni: 


16. Sept.: 


28. Okt.: 


6. Jan.: 
17. Febr. 


29. März: 
21 April: 


رر 


a 
5. Mat: 


i: III C 249/37: 


1936 
X C 18/36: 2626 1 


1937 


X © 15/37: 2630 158 
S L 13/37: 2696 33 
IV C 96/37: 3279 


1938 


IV C 173/37: 3275 
IV C 165/37: 3278 
X C 41/37: 2627 12 
IV C 33/37: 2372 63 
VII Saar 84/35: 3153 3198 0 
IV 0185/36: 2311 a 
IV C 174/37: 2375 e 
IV C 182/37: 2312 55 
IV C 191/36: 3004 o 
IV C 205/37: 2374 64 
IV C 154/36: 3005 ® 
IV C 187/36: 2862 ® 
IV C 56/37: 3321 38 
IV C 30/38: 2861 883 3276 
2781 8 
IV C 182/36: 2863 64 
IV 0 34/37: 3004 97 
III C 51/38: 2631 14 
IV C 44/37: ۰٥ 
IV © 76/37: 3196 41 
JI © 15/38: 3008 20 
IV C 23/37: 3197 42 


: IV C 122/37: 3195 4 


IV C 27/37: 3325 ہہ‎ 
IV C 31/37: 3195 3 
III C 85/38: 3325 4 
III C 142/38: 3321 
III C 68/38: 3327 ^ 


Sächſiſches Oberverwaltungsgericht 


30. Juni: 


1938 
89 II 37: 2504 51 


N. Ausländiſche Gerichte 


Vereinigte Staaten von Nordamerika 


12. April: 


Court of Appeals 
1938 
277 NY 474: 2607 


